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NWebenſtehend: Die Trauerfeier in der Rheinhalle in Düſſeldorf für 
den in Paris ermordeten Geſandtſchaftsrat Ernſt vom Rath. 


Unten: In Berlin weilte der Wirtjchafts- und Wehrminiſter der Süd- 
afrikaniſchen Union, Oswald Pirow. Das Bild zeigt die Ankunft in 
Berlin. In der Mitte des Bildes Miniſter Pirow (mit fut) und Frau 
Pirow, rechts Reichswirtſchaftsminiſter Funk. 


Aufn.: Weltbild (3), Preſſe-Bild⸗Zentrale (1). 


Webenſtehend: Reihs- 
autobahn bei Pfaffenhofen 
in der Wähe von Ingol⸗ 
ſtadt auf der Strecke 
München — Berlin, die dem 
Verkehr übergeben wurde. 
Unten: Rönig Carol 
und Kronprins Hlichael 
von Rumänien beim 
Staatsbeſuch in London. 


* 


Der neuernannte Botſchafter 
Frankreichs in Deutſchland, 
Robert Coulondre, iſt in 
Berlin eingetroffen. Auf dem 
Bild der Botſchafter (rechts) 
mit dem Chef des Protokolls, 
Freiherrn von Doern- 
berg (inks). 


Jebenſtehend: Das 
Boruſſia-Denkmal iſt in 
Hiemel wieder aufgerichtet 
worden. Dieſes Denkmal 
wurde im September 3907 
enthüllt und bekanntlich im 
Frühjahr J923, kurz nach der 
Beſetzung des Memellandes 
durch die Litauer, in einer 
Wacht umgeſtürzt. Es lag 
ſeitdem (wie unſer Bild oben 
rechts zeigt) hinter Stachel⸗ 
draht auf dem Feuerwehrhof 
in Memel. Jetzt nach der 
Aufhebung des Kriegszu⸗ 
ſtandes im Memelland wurde 
die Wiederaufrichtung von 
der Stadtverordneten-Ver⸗ 
ſammlung in temel be- 
ſchloſſen. 


Nebenſtehend: Der 
BDUTİ. iſt überall am Werk, 
um für die Rinder der von 
der SD. betreuten Familien 
hübſche Spielſachen zu 
baſteln, die zu Weihnachten 
verſchenkt werden ſollen. 


Aufn.: Weltbild (2), Preſſe⸗Bild⸗ 
Zentralel), Privataufnahme (). 


Spiel 
pielzeug . . . 
Im Reichsſender Königsberg ift am Donnerstag (18 Uhr) eine Plauderei „Vom 


richtigen Spielzeug“ von Richard Würpel zu hören. Der Vortragende 
ſchreibt uns dazu: 


Ein Kind ohne Spielzeug iſt wie ein Fiſch ohne Waſſer. Das Spielen iſt für 


das Kind kein Spiel, ſondern ernſthafte Arbeit. Es wird beherrſcht von ſeiner 


alles überwuchernden Phantaſie, aus der freigeſtaltende Fähigkeiten allmählich 
erwachſen. Sein Spiel gibt uns wertvolle Einblicke in ſeine Aufwärtsentwicklung, 
denn wo es frei geſtalten kann, da drückt es weite Bereiche ſeines Innenlebens 
aus. Und iſt es nicht ſo, als ſcheinen uralte Menſchheitstriebe nach Schaffen, 
Formen, Bilden und Geſtalten hier lebendig zu werden? — Leider bringen wir 
Erwachſene dem kindlichen Spiel und ſeinem Spielzeug nicht das nötige Verſtändnis 


Nebenſtehend: Spielzeug von einem neunjährigen Rinde hergeſtellt. 
Unten: Spielzeug aus Sonneberg in Thüringen von 200 Jahren. 


nnn . EE 


Nußknacker aus Sonneberg. 
Webenſtehend: Spielzeug aus Oſtpreußen. 


entgegen. Anſtatt beim Spielzeug nach Sinn und 
Zweck zu fragen (Wie ſoll das Spielzeug ſein? 
Wie muß es beſchaffen ſein? Viel oder wenig 
Spielzeug? uſw.). Nehmen wir es nicht ernſt, ja, 
laſſen uns beim Kauf eines Spielzeugs verwirrten 
von all den „herrlichen“ Sachen, die vielleicht an 
die eigene Kinderzeit erinnern, mit denen man nun 
ſchnell das eigene Kind beglücken möchte. Doch 
allzu leicht verwechſeln wir dabei Erinnerungen 
an die ſpätere Kinderzeit mit viel früheren Zeit⸗ 
abſchnitten und unterliegen der Verſuchung, dem 
Kinde Dinge zu kaufen, für die es lange noch nicht 
reif iſt. — Wie ſchön wäre es, wenn, wie noch vor 
nicht allzu langer Zeit, Vater und Mutter in 
gemeinſamer kameradſchaftlicher Arbeit mit dem 
Kind ihre Handfertigkeit übten und das Spiel⸗ 
zeug ſelbſt herſtellten. 


Aufn. Archiv der Hochſchule für Lehrerbild 
Elbing, und Volkskunſtmuſeum, Berlin ung, 


En . nn 


Leierkasten-und IHarunellmusik ? 


Vom minderwertigen Empfang-und einigen technischen Dingen 


Was heute vielfach als Rundfunk in den 
Mohr hauen zu hören ift, das iſt die grän- 
lichſte Leierkaſten⸗ und Karuſſellmuſik, die man 
ſich denken kann. 

Ein ſchlecht klingender Rundfunkapparat 
bringt oft den Rundfunk ſelbſt gerade dort in 
Verruf, wo die Rundfunkpropaganda auf 
Volksgenoſſen trifft, die ſchon grundſätzlich eine 
Abneigung gegen den Rundfunk haben und 
nun durch all den minderwertigen Empfang 
noch mehr abgeſtoßen werden. 

Etwas muß ſich der Rundfunkhörer auf 
alle Fälle mit techniſchen Fragen 
beſchäftigen. Und außerdem gibt es aller⸗ 
lei techniſche Fragen, durch die der Hörer in 
Beziehung tritt zu ſeinen Nachbarn, und 
wobei er wiſſen muß, wie er ſich da zu ver⸗ 
halten hat. Da iſt vor allem eine Reihe von 
akuſtiſchen Fragen, die zu klären wäre. 


Wo ſteht der Empfänger richtig? 


Das heißt, wann ſteht er im Zimmer ſo, 
daß er die beſten Wiedergaben liefert? Er 
ſteht dann richtig, wenn die Schallwellen un⸗ 
gehindert aber auch ohne Verzerrung durch 
übermäßige Schallwirkungen den ganzen Raum 
durchfluten können. Daher ſteht er möglichſt 
ſo, daß die Schallabſtrahlungen diagonal 
durchs ganze Zimmer gehen können. Sie 
dürfen ſich nirgends verfangen, ſie ſollen auch 
nicht ſenkrecht auf eine gegenüberliegende 
Wand treffen, weil ſich dann die Schallwellen 
und deren „Echo“ gegenſeitig tot⸗ 
ſchreien. Vielmehr ſollen fie ſtets ſchräg 
auf die Wand auftreffen und durch die 
dann erfolgende Abſtrahlung das ganze Zimmer 
erfüllen. Nur dann nämlich ift die durch- 
ſchnittliche Lautſtärke des Lautſprechers auch 
ausreichend, wirklich einen einwandfreien 
Empfang zu gewährleiſten. Während ſonſt der 
Apparat ſo aufgedreht werden muß, daß er 
den Nachbarn ſtört, den Empfang im Zimmer 


aber trotzdem nicht verbeſſert. 


Wann ſtört der Lautſprecher den Nachbarn? 


Das iſt eine Frage, die für jedes Haus 
verſchieden zu beantworten iſt. Das richtet ſich 
nämlich nach der Durchläſſigkeit der Wände 
und Decken. Das richtet ſich aber noch viel 
mehr danach, ob die Decken und Wände gut 
gegeneinander ſchalliſoliert ſind oder ob die 
Konſtruktionen den Schall gut oder ſchlecht 
weiterleiten. Z. find es geräde alte 
Decken mit ſchweren Holzbalken, 
die wie ein Klangkörper wirken und den 
Schall derart ſtark durchs ganze Haus tragen, 
daß man faſt nicht mehr freien fann, aus 
welcher Wohnung der Schall kommt. Anderer- 
ſeits gibt es moderne Neubauten, die doch in 


bezug auf Schalldurchläſſigkeit im allerſchlechte⸗ 


ſten Ruf ſtehen, die aber in den Auflagen der 
Betondecken derart gut gebaut ſind, daß 
eine Schallfortleitung gar nicht geſchehen kann. 
Es empfiehlt ſich jedenfalls, ab und zu 
mit dem Nachbarn zu ſprechen und 
u fragen, ob er geſtört wird. Denn wenn 
eute in jeder Wohnung ein Lautſprecher ſteht, 
dann müſſen wir alle er aufeinander Rück⸗ 
ſicht nehmen. 


Sudetengau erhält einen 
Reichssender 


Im Rahmen der Veranſtaltungen, die der 
Reichsſender Breslau in der Hau titadt des 
Sudetengaues, in Reichenberg durchführte, gab 
Präſident Kriegler bekannt, daß Reichs⸗ 
kommiſſar und Gauleiter Konrad Henlein an 
Reichsminiſter Dr. Goebbels herangetreten ſei 


mit der Bitte, unter Berückſichtigung der be- 
ſonderen Verhältniſſe im Sudetenland und in 
Würdigung der politiſchen, kulturellen und 
wirtſchaftlichen Bedeutung des Rundfunks für 
den ſudetendeutſchen Raum dem Sudetengau 
einen eigenen Reichsſender zu geben. 
Reichsminiſter Dr. Goebbels habe grundſätz⸗ 
lich dieſer Bitte zugeſtimmt. Bis der neue 
Reichsſender gebaut und in Betrieb genommen 
werden könnte, würden mit einem Behelfs⸗ 
ſender vorläufige Sendungen 
von Karlsbad durchgeführt. Außerdem 
werde der Sender Mähriſch⸗Oſtrau mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung den Namen „Troppau“ 
erhalten. Dieſer Nebenſender werde künftig 
an den Reichsſender Breslau angeſchloſſen und 
ſein Wirkungsbereich von Breslau mitbetreut 
werden. Die Anſage des Reichsſenders Breg- 
lau werde in Zukunft lauten: „Hier iſt der 
Reichsſender Breslau mit ſeinen Sendern 
Görlitz, Gleiwitz und Troppau.“ 


Trotz Preissenkung höherer Erlös 


In den letzten Jahren hat die deutſche 
Rundfunkwirtſchaft nicht nur mengenmäßig, 
ſondern auch wertmäßig geſehen ſtändig 
anſteigende Umſätze zu verzeichnen. 


In den Rundfunkjahren (Auguſt bis Juli) 
1935/36, 1936/37 und 1937/38 verkaufte die 
Induſtrie für 98,3 bzw. 112,0 bzw. 139,3 Mil⸗ 
lionen RM Rundfunkgeräte an den Handel. 
Eine Aufteilung dieſer Werte zeigt, daß im 
abgelaufenen Rundfunkjahr der Umſatz an 
Volksempfängern genau ſo hoch (rund 
13 Millionen RM) war, wie zwei Jahre vor⸗ 
her, obwohl er mengenmäßig um faſt 
20 v. H. geſtiegen war. Es iſt das auf die 


Auswirkung der Preisſenkung mes 


den VE 301 zurückzuführen. 
Die für Markenempfänger mehr⸗ 


fach durchgeführten Preisſenkungen der letzten 


beiden Jahre haben dagegen mit einer Ver⸗ 
lagerung der Umſätze zu den mehrwerti⸗ 
e Geräten geſtiegene Erlöſe gebracht. 
Rengenmäßig war nämlich der Umſatz von 
1937/38 um 45,6 v. H. erhöht, wertmäßig aber 
um 48 v. H., wenn die Zahlen von 1935/36 
als Vergleichsbaſis genommen werden. Der 
Anteil des Superhet⸗Empfängers 


Ich höre das Gras 


Das Rundfunkhaus mit feinem Sende- 
betrieb ijt für die Allgemeinheit heute fein 
Geheimnis mehr. Fajt Tag für Tag find 
Führungen von Beſuchergruppen. Alles wird 
gezeigt und alles ſoll geſehen werden. 


Aus dieſem umfangreichen Beſichtigungs⸗ 
feld ſei allein das Scha lar c 0 BEE 
gegriffen. Was gibt es hier nicht alles zu 
beſtaunen: Platten mit Meereswogen, Glocken⸗ 
geläut, Maſchinenlärm, Vogelſtimmen, Ka⸗ 
nonendonner, Gewitter, auch eine äußerſt 
„lebhafte“ Reichstagsſitzung aus dem Jahre 
1932 und noch vieles mete. Wohl kaum eine 
Geräuſchart des täglichen Lebens fehlt in dieſer 
Rieſenſammlung. 


Sogar wiſſenſchaftliche Studienaufnahmen 
wurden uns vorgeführt, z. B. das normale 
Herzklopfen eines Menſchen. In 
langſamer, u ben E Folge tönte ein Bum⸗ 
bum⸗bum aus dem Lautſprecher. 70 mal in 
der Minute. Töne im muſikaliſchen Sinne 
waren es eigentlich nicht, viel eher Geräuſche 
in einem gewiſſen Toncharakter. Dann kamen 


Herzſchläge nach mehrmalig erfolgter Knie⸗ 


ſtieg in dieſer Zeit von 27,9 auf 54,5 v. H., 
während der Anteil des Geradeausemp⸗ 
fängers von 68,1 auf 42,7 v. H. geſunken 
iſt. Beſonders intereſſant iſt die hohe Anzahl 
der im letzten Rundfunkjahr verkauften Vier⸗ 
Röhren⸗Superhets, nämlich 510 000 Stück bei 
insgeſamt 1,7 Millionen verkauften Marken⸗ 
empfängern. 


Beim Export iſt der Anteil des Super⸗ 
E Së größer, er lag für 1937/38 bei 


Großsender Brünn Il 


Der tſchecho⸗ſlowakiſche Rundfunk hat mit 
dem Bau des neuen Großſenders für 
Mähren — Brünn II — begonnen, der als 
Erſatz für Mähriſch⸗Oſtrau bzw. als 
Erweiterung des mähriſchen Rundfunks anzu⸗ 
ſehen ift. Die 100 kW ſtarke Station wird 
bekanntlich in der Nähe von Proßnitz mit 
einem Antifadingturm von 150 Meter Höhe 
errichtet. 

Im März 1939 ſoll die Montage des 
Senders beendet ſein, und Ende Mai will 
man bereits mit den Probeſendungen beginnen. 

Den 1,5 kW ſtarken proviſoriſchen 
Sender für Mähriſch⸗Oſtrau, der auf dem 
Ausſtellungsplatz dieſer Stadt aufgeſtellt 
wurde, konnte die Induſtrie innerhalb von 
zehn Tagen bauen. Der Sender wird binnen 
kurzem auf der alten Welle von Kaſchau 
(1158 kHz) zu hören ſein. 


Italien sendet för Deutschland 


Der italieniſche Rundfunk hat ſeit einigen 
Tagen mit für Deutſchland beſtimmten Sonder⸗ 
ſendungen begonnen, die muſikaliſche Dar⸗ 
bietungen ſowie Nachrichtenſendungen um⸗ 
faſſen. Die Sendungen finden täglich ſtatt, 
und zwar wird von 20.15 bis 20.35 Uhr Mujit 
geſendet, darauf von 20.36 bis 20.55 Uhr Nach⸗ 
richten. Die Sendungen gehen von der Kurz⸗ 
wellenſtation Rom II aus, und außerdem von 
den Rundfunkſendern Rom II (245,5 m), 
Mailand (368,6 w) und Bozen (559,7 m). 

Die Sendungen müſſen als wichtiger Bei⸗ 
trag für die deutſch⸗italieniſchen Kultur⸗ 
beziehungen gewertet werden. 


Wachsen 


beuge, die nun ein ſchnelleres Tempo hatten 
und auch nicht mehr ſo dumpf klangen. Wenn 
man nicht gewußt hätte, daß es ſich hierbei um 
ein mediziniſches Experiment handelt, könnte 
leicht die Vermutung aufkommen, es ſei der 
ewige Rhythmus eines Pumpwerkes. 

Auch die ſcherzhafte Rede „Ich höre das 
Gras wachſen!“ wurde hier zur Wahrheit. Als 
die Platte kreiſte, waren alle Beſucher ſichtlich 
geſpannt. Alle lauſchten dem 12 000 fach 
vergrößerten, hörbargemachten 
Lebensvorgange einer Pflanze: 
ein Wimmerton erſcholl, erſt ganz sagbaft, 
dann anſchwellend, ſtärker und ſtärker werdend. 
Sekundenlang. Jäh brach es ab. — Stille. 
Eine Minute des Schweigens, des Inſichgehens 
aller Zuhörer. Auf manchem Geſicht zeigte ſich 
ein grübleriſcher Ernſt. 2 ` 

Wie ſonderbar, eine Pflanze wächſt hörbar! 
Man ſah förmlich die Spitze eines Grashalmes 

eſpannt der Sonne entgegengeſtreckt und ſich 
angſam aus dem Erdreich ees Dieſes 
Wimmern war ſo klagend, jo ſchmerzvoll. — 
Geheimnisvolle Bande ſchlingen ſich um Erde, 
Pflanze, Tier und Menſch. P. P. ; 


Was Sie wissen müssen! 


Reichssender Königsberg 


Immer mehr wollen wir uns alle mit dem 
an altem deutſchem Volksgut ſo reichen jüngſt 
zum großen Vaterlande zurückgekehrten Gebiet 
vertraut machen. Der Reichsſender Königs⸗ 
berg kommt uns dabei am Sonnabend, dem 
3. Dezember, um 18.15 Uhr mit der Sendung 
Herz im Böhmerwald“ entgegen. Wir 
hören da Volkslieder und Volkstänze aus dem 
Sudetenland und Südmähren. Es ſpielen 
Mitglieder der Tanzkapelle des Reichsſenders 
Königsberg und es ſingt die Rundfunkſpiel⸗ 
ſchar Königsberg der HJ. 

Auch das muſikaliſche Programm dieſer 
Woche iſt wieder reichhaltig. S 

Als wichtiges muſikaliſches Ereignis bringt 
der Rundfunk am Dienstag (20.10 Uhr) 
Verdis „Othello“ zur Aufführung. (Siehe 
über das bedeutſame Werk den folgenden 
beſonderen Abſchnitt.) 

Im übrigen wäre aus dem muſikaliſchen 
Programm dieſer Woche in hiſtoriſcher Reihen⸗ 
folge folgendes zu erwähnen: Am Montag 
hören wir von Graz übertragen Muſik alter 
Meiſter (Pachelbel, Telemann uſw.). Am 
Dienstag dürfte eine Sendung aus Rio de 
Janeiro „Braſilianiſche Volksmuſik“ weit⸗ 
gehendes Intereſſe wecken. Am Donnerstag 
p Profeſſor Walter Niemann eine 

eihe ſeiner eigenen Klavierkompoſitionen. 
Am Freitag wird aus Turin ein Konzert mit 
Werken Igor Strawinskis übertragen. 
Der Komponiſt leitet dort das Orcheſter ſelbſt. 
Das Programm enthält u. a. das Ballett 
„Kartenſpiel“, das Capriccio für Klavier und 
Orcheſter und die Puleinella⸗Suite. 


»Olhello« von Verdi 


Am Dienstag, dem 29. November, um 
20.10 Uhr ſendet der Reichsſender Königsberg 
die Oper „Othello“ von Giuſeppe Verdi. 


Die beiden Alterswerke Verdis „Othello“ 

und „Falſtaff“, unterſcheiden ſich in weſent⸗ 
lichen Zügen von den Opern der mittleren 
Schaffenszeit „Rigoletto“, „Troubadour“ und 
„La Traviata“. Verdi beſchreitet in 
Othello“ den Weg zum muſikaliſchen Drama. 
Man hat in früheren Jahren darin eine An⸗ 
lehnung an Richard Wagner erblicken wollen 
und ſogar behauptet, daß Verdi im Hinblick 
auf die neuartigen Ideen des Bayreuther 
Meiſters ſein Lebenswerk für überholt ge⸗ 
halten habe. In Wahrheit hat es dieſe 
— nachträglich erfundene — Rivalität zwiſchen 
den beiden Komponiſten nie gegeben. erdi 
war viel zu ſehr Italiener, um in der Schreib⸗ 
weiſe Richard Wagners eine für die italieniſche 
Bühne gefährliche Erſcheinung zu ſehen, und 
Wagner war ſich als Deutſcher ebenfalls der 
nationalen Gebundenheit des Kunſtwerks be⸗ 
wußt. Wer die Kunſt lediglich in einen 
geiſtesgeſchichtlichen Rahmen einſpannen will, 
wird die Verſchiedenartigkeit oder gar Gegen⸗ 
ſätzlichkeit unter großen Zeitgenoſſen nie be⸗ 
greifen, wer aber die völkiſchen Grundlagen 
der Kunſt nicht überſieht, wird in dem ſo ver⸗ 
ſchiedenen gleichzeitigen Schaffen Wagners und 
Verdis nichts Unbegreifliches finden und jeden 
in ſeiner Art zu ſchätzen wiſſen. 
Die Sehnſucht, die Oper in ein muſika⸗ 
liſches Drama zu verwandeln, durchzieht die 
geſamte Geſchichte des muſikaliſchen Theaters. 
Es iſt nur zu natürlich, daß der Opern⸗ 
komponiſt in reiferem Alter ſich nicht mehr 
mit den Texten üblicher Prägung begnügt, 
ſondern auf eine pfychologiſche Vertiefung hins 
arbeitet. So gewinnt der Inhalt an Bedeu- 
tung, und der Griff nach den großen Stoffen 
der Weltliteratur T nicht verwunderlich. 
Muſikaliſch geſehen heißt das: Verwiſchung 
der Grenzen zwiſchen Rezitativ und Arie zu⸗ 
E einer muſikaliſch⸗dramatiſchen Schreib⸗ 
weiſe. d 

In Anlehnung an Shakeſpeare geſtaltete 
der Dichter Boito das Textbuch zu „Othello“. 


Der Stoff kommt der muſikaliſchen Verarbei⸗ 
tung ſehr entgegen. Das Intrigenſpiel Jagos, 
die Eiferſucht Othellos und das unſchuldige 
Sterben ſeiner Gattin Desdemona, das ſind 
Dinge, die nach einer blutvollen Muſik ebenſo 
wie nach echter theaterhafter Darſtellung 
geradezu verlangen. So brauchte Verdi ſein 
Italienertum nicht zu verleugnen, er konnte 
ſeine reiche muſikaliſche Erfindung in Chören 
und Enſembleſätzen ausſtrömen laſſen und 
dennoch ſeinen Anſprüchen in bezug auf eine 
ernſtzunehmende, folgerichtige dramatiſche 
Handlung Genüge tun. 


Was nicht im Brehm steht.. 


Am Mittwoch, dem 30. November, um 
18.00 Uhr gibt der Reichsſender Königsberg 
einen kleinen Zoologieunterricht für Anfänger 
nach Lehrbeiſpielen von Chriſtian Morgen- 
ſtern, Curt Wolff u. a., gehalten von Hugo 
R. Bartels, muſikaliſch illuſtriert von 
Cyril Scott. 


Willen Sie ſchon, was ein Grünſpanferkel 
5 icht? Dann leſen Sie bitte bei Curt 

oͤlff nach, der ein ganzes Buch heiterer Verje 
unter dieſem Titel herausgegeben hat. Einiges 
davon hören Sie in unſerem kleinen zoologi⸗ 
ſchen Unterricht für Anfänger, den Hugo R. 
Bartels zuſammenſtellte. Da iſt noch die Rede 
von den Raben, die den NRaben-Schnabel- 
Schnupfen kriegen, von dem anderen Vogel der 
leichen Gattung, der auf einem Meilenſtein 
Lo und in einem fort K M2 ein rief, bis der 

ahnſinn ihn übermannte; von dem Huhn, 


das in der Bahnhofshalle auf und ab geht, 


hören wir, ſowie von dem Wieſel, das in- 
mitten Bachgerieſel um des Reimes willen 
ſitzen muß, und ſchließlich auch von dem dekli⸗ 
nierten Werwolf, der zum Weswolf und Wem⸗ 
wolf wurde. Kurz und gut, dererlei zoologiſche 
e bringt dieſe Sendung, illuſtriert 
durch eine entſprechende Muſik, die Art und 
Weſen der behandelten Tiergattungen zu 
untermalen verſteht. 


Herbstausklang 


Herbſtausklang heißt die Sendung des 
Reichsſenders Königsberg am Donnerstag, 
dem 1. Dezember, um 18.20 Uhr. 


Eine Wanderung durch den Spätherbſt mit 
Hermann Löns. Manuſfkript: Irene Herr, 
Muſik: Ceſar Bresgen und Ernſt Moritz 
Henning. 


Der Herbſt neigt ſich ſeinem Ende zu, um 
dem Winter Platz zu machen. Die Bäume 
tragen kein grünes Laub mehr, und unter 
unſeren Füßen raſcheln die abgefallenen 
Blätter auf dem Boden des Waldes. Jagd⸗ 
und Hörnerklang werden bald verſchwunden 
E: und der Winter hält mit weißen Schnee⸗ 
locken ſeinen Einzug. Zuvor wollen wir noch 
einen Spaziergang durch die herbſtliche Natur 
tun und Baum und Strauch und Tier be⸗ 
lauſchen. Hermann Löns, der beſte Kenner des 
deutſchen Waldes, wird uns führen. Ausklingen 
pe dieſe herbſtliche Wanderung in die froh- 
iche Jagdkantate von Ceſar Bresgen. 


INHALT: 


Sonntagsprogramm 
ontagsprogramm 
Dienstagsprogramm 
Mittwochs programm 
Donnerstags programm 
Freltags programm 


Sonnabends programm 
Auslands wochenspiegel 
Rätsel für die Sendepause 
Lachen in der Funkstille 
Unser Roman 
Wir stellen vor 
Aus der Rundfunktechnik 


Landessender Danzig 


Eines der wertvollſten Bücher der deutſchen 
Literatur iſt Hans Grimms berühmter 
Roman „Volk ohne Raum“. Aus ihm 
hören wir am Sonntag, dem 27. November, 
die berühmte Epiſode, die den Kriegszug des 
Hauptmanns Erckert gegen die ſchwarzen 
Witboileute ſchildert. . 

Montag, der 28. November, ift der 
40. Todestag des Dichters Conrad Fer- 
Dinand Meyer. Lothar P. Manhold hat 
Meyers dramatiſche Novelle „Die Verſuchung 
des Pescara“ zu einem Hörſpiel umgearbeitet, 
das um 21 Uhr unter Heinz Bredes be⸗ 
währter Regie geſendet wird. Wir werden 
in dieſem Hörſpiel in das Italien der 
Renaiſſanece verſetzt und erleben mit, wie der 
Feldherr Pescara allen Verlockungen und Ver⸗ 
uchungen zum Trotz dem Kaifer die Treue 
Sein Als Sprecher für die Titelrolle iſt Karl 

einz Stein vom Reichsſender Leipzig ge⸗ 
wonnen worden. 5 

Am Mittwoch um 19 Uhr ſpricht Studien⸗ 
rat Liebermann von der Städt. Stern⸗ 
warte über „Fixſterne“. Aus München hören 
wir um 19.40 Uhr von Profeſſor Karl Haus⸗ 
hofer den intereſſanten weltpolitiſchen 
Monatsbericht. Scherz und frohe Laune will 
die Sendung Seel und frech“ um 
21.20 Uhr bereiten. Margret Baumann 
erzählt luſtige Spitzbubengeſchichten des unver⸗ 
wüſtlichen Schleſier Johann Peter Hebel und 
Paul Ernſts. Ella Mertins wird die 
Sendung am Flügel muſikaliſch umrahmen. 

Im Zeichen der Kolonialſchulungswoche 
teht die Erzählung „Vertreibung der Deut⸗ 
chen“ von Hans Grimm, die Karl 
Pſchigode um 18 Uhr lieſt. Profeſſor Dr. 
Mecking hält am gleichen Tage um 19 Uhr 
einen kolonialpolitiſch bedeutſamen Vortrag 
über deutſche Küſtenſtädte in Afrika. 

Ueber unſere Gedankenloſigkeiten beim 
Sprechen wird uns Dr. Bruno Gramſe am 
Freitag um 18 Uhr wiederum eine gründliche 
Standpauke halten. 

Am Sonnabend, dem 3. Dezember, um 
19 Uhr beginnen wir mit einer neuen, äußerſt 
wichtigen vierzehntägigen Sendereihe „S A. 
ſpricht zum Volke“. Dieſe Sendungen 
wollen uns von den Aufgaben und den Zie⸗ 
len der braunen Soldaten Adolf Hitlers be⸗ 
richten. Wir werden in ihnen von der politi⸗ 
ſchen Erziehungsarbeit, die in der SA. ge⸗ 
leiſtet wird, von der vorbildlichen Kamerad⸗ 
ſchaft, aber auch von fröhlichen Erlebniſſen der 
Sturmabteilung hören. Der Führer der 


Brigade 6, Brigadeführer Hacker, wird dieſe 


Sendereihe eröffnen. Um 19.20 Uhr bringen 
wir wieder unſere Wochenausklangſendung 
„Leg in den Schoß die Hände“, die uns eine 
behagliche und gemütliche Feierabendſtunde er⸗ 
leben laſſen will. 


Nie -Rundfunkintendanten 


Reichsminiſter Dr. Goebbels hat den bis- 
herigen Intendanten des Reichsſenders Frant- 
Dë Fricke, mit der Leitung des Reichs⸗ 
enders Breslau, deſſen Intendant die Ge⸗ 
ſchäfte des Reichsſenders Wien führt, beauf⸗ 
tragt. e hat er den bisherigen 
Sendeleiter des Reichsſenders Hamburg, 
Werber, zum Intendanten des Reichs⸗ 
ſenders Frankfurt beſtellt. 


Nackttänzerin im Fernsehsender 


Man kann wahrlich nicht ſagen, daß die 
Programmleitung des Londoner Fernſe 
ſenders im Alexandra Palace prüde ſei. Wohl 
aber iſt ſie ſehr ſparſam. Augenblicklich ver⸗ 
handelt ſie nämlich mit einem bekannten 
Londoner Nachtklub, deſſen Varieté⸗Vorſtellung 
der Fernſehſender übertragen di Die At⸗ 
traktion dieſer Vorſtellung ift das Auftreten 
einer — Nackttänzerin. are 60 Pfund 
Sterling will der Nachtklub für die Ueber⸗ 
weed haben, die an die Künſtler des be⸗ 
treffenden Programms verteilt werden follen. 
Die ſparſamen Leute des Fernſehſenders aber 
wollen wiederum nur 40 Pfund geben, und fo 
kam es vorläufig zu keiner Einigung. 
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Lachen in der Funkstille 


„Sagen Sie, Herr Müller, ich habe ſcheuß⸗ 
liche Zahnſchmerzen! Willen Sie kein Mittel 
dagegen?“ 

„Das iſt gar nicht weiter ſchlimm! Neulich 
hatte ich auch Zahnſchmerzen. Da ging ich 
dann zu meiner Frau, die tröſtete mich und 
küßte mich, und gleich darauf war der ganze 
Schmerz verflogen. Machen Sie's doch 
auch jo!” 

„Schön, ich werd's verſuchen. — Wann iſt 
Ihre Frau zu Hauſe?“ 


* 


„Liebling, ich kann nicht von dir laſſen, 
werde mein Weib!“ 

„Willſt du nicht erſt zur Mutter gehen?“ 

„Ich habe ſie ſchon geſehen. Das macht 
nichts.“ 


„Ich habe vier Trümpfe!“ 
„Und ich einen Revolver!“ 
„Dann haſt du gewonnen!“ 


(Deicke) 
* 


Mr. Jolly klettert ſchwer bezecht in eine 


Telephonzelle. Das Amit meldet ſich. „Huup, 
Fräulein .. verbinden Sie mich 
huup . .. mit meiner Frau.“ 

„Welche Nummer?“ 

„Was heißt. .. huupala . . welche 
Nummer?“ ſchimpfte Mr. Jolly. „Ich habe 


bloß eine.“ 
* 


„Wäre es wohl möglich“, fragte der junge 
Buchhalter ſchüchtern, „nächſte Woche Urlaub 
zu bekommen?“ 

„Urlaub?“ Chef, 
denn?“ 

„Oh. . des iſt nur . id meine 
nämlich ... meine junge Frau macht ihre 
Hochzeitsreiſe und ich würde ſie ſo gern be⸗ 
gleiten ...“ i 


murrte der „wofür 


* 


„Es gibt Leute“, ſagte der junge Dichter 
ſchwärmeriſch, „die dürſten nach Ruhm, andere, 
die dürſten nach Reichtum, und wieder andere, 
die dürſten nach Liebe.“ 

„Ja“, unterbrach ihn ſein Freund, „es gibt 
aber auch etwas, nach dem alle dürſten.“ 

„Und das wäre?“ 

„Salzhering.“ 

* 


„Robert“, ſagte der Vorſitzende eines ameri- 
kaniſchen Mäßigkeitsvereins zu einem von ihm 
Betreuten, „als ich Sie neulich ſo nüchtern 
ſah, fühlte ich mich glücklich. Aber heute 
machen Sie mich unglücklich, weil Sie ſchon 
wieder getrunken haben.“ 

„Ja“, antwortete Robert mit einem 
ſtrahlenden Lächeln, „heute bin ich einmal an 
der Reihe, mich glücklich zu fühlen.“ 


Die Sklavin. 


Der Forſcher Carſten Niebuhr aus Lüding⸗ 
worth im hannoverſchen Lande Hadeln erlebte 
eine gehörige Ueberraſchung, als er 1763 einen 
Beduinenſcheich im Innern Afrikas beſuchte. 
Der Hausherr geriet nämlich in helle Auf⸗ 
regung über die Ungeſchicklichkeit einer 
Sklavin, die er mit einigen Kraftausdrücken 
bedachte. Als er ihr nun aber den Rücken 
wandte, rief ſie ihm nach: „Du ole Buller⸗ 
baller!“ Niebuhr erſtaunte nicht wenig. Er 
fragte die Schöne: „Min beſte Deer, wo büſt 
du her?“ Und ihm ward die Antwort: „Ut 
Lüdingworth im Lande Hadeln.“ Nun war 
das Erſtaunen beiderſeitig. Wie die Frau 
erzählt, hatte ihr Bruder ſie zu einem Beſuche 
nach Surinam eingeladen. Auf hoher See 
aber war ſie von tuneſiſchen Piraten überfallen 
und nach Oſtafrika verſchleppt worden. 
Immerhin ſei ſie mit ihrem Schickſal zu⸗ 
frieden. Es gehe ihr gut, wenn der alte 
5 bisweilen auch ein „Bullerballer“ 

äre. 


„Sie haben reinegemacht?? Und was be⸗ 
deutet das? 22“ 
„Ich dachte, das gehört zum Radio, gnädige 
Frau!“ (Deicke) 


Rätsel für die Sendepausen 


Zitaten⸗Verſteckrätſel. 


In jedem der nachfolgenden Zitate iſt der 
Reihe nach je ein Wort eines Zitates aus 
Goethes „Fauſt“ enthalten: 

1. Gut iſt Bedachtſamkeit und weiſe die 
Vorſicht (Herodot). i i 

2. An böſen Taten lernt ſich fort die böſe 
Tat (Sophokles). 

3. Des Menſchen Wille, das ift fein Glück 
(Schiller). 

4. Die grübelnde Vernunft dringt ſich in 
alles ein (Leſſing). i Ee 

5. Das Leben gilt nichts, wo die Freiheit 
fallt (Körner). 5 5 

6. Reue iſt Verſtand, der zu ſpät kommt 
(Feuchtersleben). 


7. Zum Ruhm gelangt man nicht auf 
einem Blumenpfade (Lafontaine). S 


Wir rechnen mit Buchſtaben. 
(a — b — c) d= x 

= europäiſche Hauptſtadt 

= Verhältniswort 

= Herrſchertitel 

Gedicht von W. v. Goethe. 


oi Een EN 
| 


Sechſer⸗Quadrat. 


a a aaa aaa a abdeee eg 
TT. teg 
ergeben, richtig in das Quadrat eingeordnet, 
ſowohl waagerecht als auch ſenkrecht: 1. Stadt 
in Rußland, 2. Inſelgruppe im Atlantiſchen 


Ozean, 3. Sumpf, 4. fremdes Volk, 5. Blume, 


6. Geſuch. 


Erdkunde. 
Mit e bin ich ein deutſcher Fluß, 
der viele Schiffe tragen muß. — 
Auch bin mit a ich dir bekannt 
als Inſel in nem fremden Land. 


Gut aufpaſſen! 


Die Wörter Prisma, Machandel, Antenne, 
Kette, Meer, Krabbe, Bohne, Depot, April 
und Venus ſind ſo untereinander zu ſchreiben, 
daß zwei zuſammenſtehende ſenkrechte Buch⸗ 
ſtabenreihen zwei europäiſche Berge nennen 
(ch S ein Buchſtabe). 


Im Orcheſter. 


Des Orcheſters Einszwei blies 

Stets eins techniſch einwandfrei, 
Daß es bald ſehr ſcherzhaft hieß: 
„Lockſt du jeden Ton mit Zwei?“ 


Füllrätſel. 


a a abedeeeegghlnnn 
t rt u. Die Buchſtaben ergeben in den 
ſenkrechten Reihen je eine deutſche Stadt. Die 
Mittelreihe nennt einen Nebenfluß der Donau. 


Auflöſungen der Rätſel aus Nr. 47. 


Silbeirätſel: 1. Notbrücke, 2. Ovid, 3. Tannin, 
A Wiege, 5. Emu, 6. Notwehr, 7. Donnerstag, 
8. Idee, 9. Ganelon, 10. Kali, 11. Ebereice, 
12. Irkutſk, 13. Tauſendgüldenkraut, 14. Kino⸗ 
ſalon, 15. Eiſenbahn = Notwendigkeit kennt keine 
Gründe. (Curtius.) — Kreuzworträtſel: 1. Frühe, 
2. Düren, 3. Rhein. — Magiſches Doppelauadrat: 
1. Wand, 2. Amor, 3. Note, 4. Dresden, 5. Dame, 
6. Emmi, 7. Neid. 
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Dt. we 
Sen 22.50 Tans 


Kopenhagen: 
Sowno: T 


ët 22.15 Tana 
Straßburg: Srcheſter⸗ 
konzert 


Königsberg 


UNSERE 
SENDER 


Berlin e m: 841 
kHz: kW) 

Beromiinkter (540 m; 
556 kHz; 100 kW) 

Bolant (204 m; 986 


50 kW 
Breslan (316 m; 950 
100 k 


ac 
620 kHz: 
eeh 11 7325 m; 932 


922 


) 
Dania (230 m; 1303 
Denſchlandfender 
utſchlan 
Pa SS 191 kHz: 


Droitwich (1500 
200 kHz: 17 

Frankfurt 
1195 kHz: 

Segen, 55 — 5 904 


) 
oe Betlinsfors) 
5 m: 895 KHz: 
10 kW) 
Hilverſum (306 m: 
995 kHz: 20 kW) 
Hilverſum (1875 m: 
160 kHz, 100 kW) 
Hörby (265 m: 1131 
kHz: N) 
Kalundborg (1250 m: 
aan, D 
attow m: 
758 3 12 kW) 
Köln (456 m: 658 
kHz: 100 kW) 
> m: 
1348 K H: 2 kW) 
Königsberg [Heils⸗ 
berg) (291 m: 1031 
kHz: 100 kW) 
Kowno (1961 m;: 
154 kHz: T kW) 
Kuldiga (Goldingen) 
(272 m: 1104 kHz: 


geb 1807 m: 166 
kHz: 150 kW) 
Leivzig (382 m: 785 

kHz: 120 kW) 
Lembera (377 
795 KHz: 50 kW) 
Lordon-Netional 
(261 m: 1149 kHz: 
kW 


London- Regional 
(342 m. 877 kHz: 
70 k ya 

Madon (515 
583 "Hz: DÄI 

Mailand 1 (3 
814 kHr: 70 kW) 

memel (Klaipeda) 

(l m: 565 kHz: 
Kai 


> m: 
Z ai 


Hz: 100 kW 

Paris (1648 m: 182 
kHz: 80 kW) 

Poris PTT, (432 m: 
695 kHz: 12 

Vojen (346 m: 
kHz: 16.kW\ 

Prag (470 m: 638 kHz 
120 kW) 


Preßbura (290 m: 
1004 kHz: 13.5 W) 

Radio Romania 
(1875 m: 160 kHz; 


Rom i (245 ` m; 1222 
kHz; 60 kW) 
Asie lte Y (240 m 


Stockholm (426 m: 
2704 kHz: 55 \ 

Straßbura 
859 KHz: 

Stuttgart 


kHz: 24 Ki 
Tonlonſe Pur (387 m: 
77 W. 


2 


Bien 45 an 


séi Sit i 
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SENDEFOLGE DER WOCHE 


Sonntag, 27. Nov., bisSonnabend, 3. Dez. 1938 
27.NOVEMBER 1938 


Die Programme des Reichssenders Königsberg uno 
des Landessenders Danzig leiten immer den Pro- 
grammtag ein. Die Programme der übrigen Reichs- 
sender sind aut gegenüberliegenden Seiten alpha 
betisch geo'ndst. Die Auslandsprogramme werden 
staatenweise io ‚alphabetischer Folge gebracht. 
Auf S. 8 betindet sich ein Auslands-Wochenspiege! 


SONNTAG TI 


REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.00 (aus Hamburg) Hafen- 
konzert auf dem Elektroſchiff 
„Wuppertal“ der Hamburg⸗ 
Amerika⸗Linie 

8.00 Ohne Sorgen jeder Morgen 
(Induſtrie⸗Schallplatten) 


9.00 Für große und für kleine 
Leute. Was ein kleiner 
Schiſchke erlebte. Manuſkript: 
Frieda Peltz 


9.10 Evangeliſche Morgenfeier. 
Anſprache: Heeresſtandort⸗ 
Pfarrer Pfeiffer. An der 
Orgel: Werner Hartung 

10.00 (aus Berlin) „Da wo du 
biſt, wirke was du kannſt“ 
(Goethe) 

10.30 Wetterdienſt. Wir blättern 
im neuen Sendeplan 

10.45 Schaltpauſe 


11.00 (aus Goslar) Relchssendung 
Schlußkundgebung des Reichsbauerntages 


mit der Rede des Reichsbauernführers Walter Darr& 


12.00 (aus Berlin) Muſik am 
Mittag. I. Teil: Das große 
Orcheſter des Reichsſenders 
Berlin, Dirigent: Heinzkarl 
Weigel 
1. Vorſpiel zu „Die Abreiſe“, 
von E. d' Albert. 2. Winter- 
ſtürme, von Julius Fucik. 
3. Perpetuum mobile, von 
F. Ries. 4. Tänze aus der 
Oſtmark, von M. Schönherr. 
5. Kinderſpiele, Suite für 
kleines Orcheſter von Georges 
Bizet. 6. Walzerfantaite, von 
M. Glinka. 7. Ouvertüre zu 
„Tanered“, von G. Roſſini. 
II. Zeil: Muſikkorps d. Sni,- 
Regts. 67, Leitung: Stabs⸗ 
muſikmeiſter Paul Prager 
1. Zwei Märſche: a) Neues 
Deutſchland, von H. Olters⸗ 
dorf; b) Der Eiſerne, von 
E. Schumann. 2. Jubel und 
Trubel, v. W. Lautenſchläger. 
3. Walderwachen, von E. 
Roehrig. 4. Zwei Märſche: 
a) Die Fahnenwache, von 
H. Hennig⸗Oſterloh: b) Kern- 
truppen, von A. Schmiedede. 
5. Barcarole, von W. Noack. 


6. Kleine Ouvertüre, von P. 
Häußler. 7. Kamergdſchaft und 
Tradition, Marſch von B 
Derkſen. 8. Temperamente, 
von P. Prager. Zwei 
Märſche: a) Eine Lompanie 
Soldaten, von E. Stieberitz; 
b) Radetzky⸗Marſch, von Job. 
Strauß 


Einlage ca. 13.00 Zeitangabe, 
Wetterdienſt 


14.00 Schachſpiel. Neues vom 


Schach — Spiel einer Partie. 
Manufſkript: Carl Ahues 


14.30 Kurzweil zum Nachtiſch 


15.35 Der kleine Raſemunk und 
andere oſtpreußiſche Märchen 
von Ruth Geede 


16.00 Unterhaltungskonzert. 
Das kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Königsberg 
(Eugen Wilcken). Soliſten: 
Erna Fahrig (Sopran), Ferdy 
Dackweiler (Tenor) 


LAN DE SSE N 


6.00 Königsberg 
8.00 Leitwort der Woche 


8.10 Morgenmuſik von Schall⸗ 


platten: 1. Georg Friedrich 
Händel: Doppelchöriges Or⸗ 
cheſter⸗Konzert Nr. 25: Pom⸗ 
vofo Allegro — Largo — 
Allegro ma non troppo (Ber⸗ 
liner Philharmoniker, Leita.: 
Hans von Benda). 2. Lud⸗ 
wig van Beethoven: Sinfonie 
Nr. 8 F-Dur, Werk 93: 
Allegro vivace e con brio — 
Allegretto Scherzandg — 
Tempo di meniketto — 
Allegro vivace (Wiener Phil⸗ 
harmoniker, Leitung: Dr. 
Franz Schalk) 


8.55 Wir gedenken e 


10.30 Heitere Schallplatten zum 
Sonutag⸗Vormittag 


10.45 Königsberg 
11.00 Königsberg 
12.00 Königsberg 


14.00 Frohe Klänge zum Nach⸗ 
tiſch (Schallplatten) 


16.00 (aus Saarbrücken) Muſik 
zur Unterhaltung. Es wirken 
mit: Claire Frühling (So⸗ 
pran), Karl Friedrich (Tenor), 
Willi Schneider GBaß⸗Bari⸗ 
ton), Maria Fougner und 
Fritz Neumeiſer (an zwei 
Flügeln), das große Orcheſter 
des Reichsſenders Saar⸗ 
brücken unter Leitung von 
Albert Jung, das kleine 


18.00 Unsere Hausmusik 
Die Mutter singt's, der Vater spielt's dem Kinde 
Ausführende: Charlotte Bonſa⸗Piratzky (Sopran), Lud⸗ 
wig Pogner (Violine), Herbert Hartmann (Violoncello), 
Gerhard Wiemer (Klavier). Verbindende Worte: Ludwig 
Pogner 

18.40 Die Kindheit des Generalfeldmarschalls Gneisenau 
von Adda von Königsegg 

19.00 Frontsoldaten 
Kamerad - ich suche dich! 


19.40 Sportecho des Gaues I Ostpreußen-Danzig 
20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Bitte zu vergleichen 
Ein vergnüglicher muſikal. Abend von Willi Libiszowski 
Muſikaliſche Leitung: Willi Libiszowski. Leitung: Eduard 
v. d. Becke 
Perſonen: Lo. die Sängerin: Lotte Luckwald. Wolf, der 
u Franz Wolf. Willi, der Kapellmeiſter: Eduard von der 
ede 
Das Orcheſter und die Tanzkapelle des Reichsſenders 
22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 
22.20 Sport des Sonntags 


22.40 24.00 (aus Frankfurt) 


Unterhaltung und Tanz "Se 
Cläre Riegner (Sopran), Feringer (Tenor), das 
Klavier⸗Duo Hans Bund, das Männer⸗Quartett (Heinrich 
Schneider, Hans Kaſperzick, Ludwig Storck, Otto 
Edelmann), das kleine Orcheſter des Reichsſenders Frant- 
furt. Leitung: Franz Hauck 


ER DANZIG 


19.00 Grenz!andsingen ; 
Eine Dorfgemeinſchaftsſtunde in Strippau mit den Mädeln 
und Jungen der Rundfunkſpielſchar 12 der RIF. Danzig 


19.40 Sportecho des Gaues | Ostpreußen - Danzig 
20.00 Königsberg 


20.10 (aus Hamburg) 


Viertes Volkskonzert 

des Reichsſenders Hamburg. Leitung: Johannes Röder. 
Soliſt: Georg Kulenkampff. Das große Orcheſter des 
Reichsſenders Hamburg 
Slawische Meister 


1. Nikolat Rimſky⸗Korſſakow: Spaniſches Capriccio. — 2. Peter 
Tſchaikowsky: Konzert D-Dur für Violine und Orcheſter Werk 35 
(Georg Kulenkampff). — 3. Anton Dvorak: Walzer und Sch 

aus der Serenade E⸗Dur für Streichorcheſter Werk 22, — 4. Modeft 
Muſſorgsky: Bilder einer Ausſtellung. Orcheſterfaſſung von 
Maurice Ravel. Einleitung und Zwiſchenſpiele: Promenade — 
Gnom — Das alte Schloß — Tutlerien, ſpielende Kinder im 
Streit — Bydlo (Ochſenkarren) — Ballett der Küchlein in ihren 


P Orcheſter des Reichsſenders 
5 Saarbrücken unter Leitung 
10.00 Königsberg von Edmund Kaſper 


18.00 Naturimpressionismus in der Musik 


Hugo Soenik ſpricht und ſpielt erläuternde Klavierkompo⸗ 
ſitionen von Claude Debuſſy 


18.40 Der Zug des Hauptmann von Erckert von 
Hans Grimm 


Sprecher: Ferdinand Neuert 


Eierſchalen — Samuel Goldenberg und Schmule — Der Markt⸗ 
Platz in Limoges — Katakomben — Die Hütte der Baba Naga — 
Das große Tor von Kiew 


(Aus dem Großen Saal der Muſikhalle zu Hamburg) 


22.00 (aus Hamburg) Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes 
22.20 Zwiſchenſpiel 


D 
22.30-24.00 (aus Frankfurt) Unterhaltungsmusik 
(ſiehe Königsberg) 


E] SONNTAG 


27. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 
= Han 
8.00 Eine . Melodie 
Induſtrie⸗Schallplatten 
8.20. eene fiebt und 
rt. A der Ton⸗ 
Gen Dirt 
Curt Beling u. Lucie 
9.00 Son tagmorgen ohne 
onnutagm ö 
Sorgen. ST e Hans- 
joachim "iert 
10.00 Stehe feit And rede 
als ein ewiger Zeuge. 
Eine Morgenfeier 
10.40 Viotti: Violinkonzert 
Nr. 22 a-moll, Soliſtin: 
Gioconda de Vito. Es 
telen die Berliner 
r Qeit.: 
Max Fiedler. (Aufn.) 


Berlin. 


12.00 Blasmuſik 
13.10 Leipzig 
14.00 Das Lumpengeſin⸗ 
del. Kantate nach dem 
b Märchen 
inderchor und 
Suftrumente, v, Cefar 
Bresgen 
14.30 Benjamino Gigli 
ſingt — Induſtrieſchall⸗ 
platten 
15.00 Hamburg 


16.00 Muſik. Es fpielt 
das Orcheſter Otto Do⸗ 
brindt 


17.00-17.10 Die Flieger- 
braut. Eine luſtige Ge⸗ 
ſchichte v. Joſ. Grabler 

18.00 Die ſchwarze E 
Eine Szene nach E. 
E von Peter et 


pielleitung: Gottfried 


Lange 
18.30—18.45 a nae 
fing ipielt, Türki⸗ 
cher Marſch, von W. 
85 bart. 2. Mo⸗ 
ment e von F. 
E Balzer 
$ erk 64, 
von F. Chopin. å. 
Iudium F-Dur, 
8, von F. Chopin. 5. 
Soirég dang Grenade, 
Don Debuſſy. (In⸗ 
duſtrie⸗Schallplatten.) 
18.45—19.40 Mozart — 
Beethoven. Mozart: 
infonie D-Dur Nr. 35 
ter-Sinfonie), 
ee in⸗ 
Bee Zi gpielen Die 
erliner ilharmoni⸗ 
-fer, Leit.: Carl Böhm. 
(Aufnahme) 
er Deutſchland⸗Sport⸗ 
É 


20.00 Kurznachrichten 


er Muſikaliſche Kurz⸗ 

mit Sava Sa- 

vor (Klavier), Oskar 

gel ES (Tautonium), 

Saal rfe), 

San at Hlemm 
(am Flügel) 


22.00 Aus Warſchau: 


Aus großen polniſchen 
peru. Barbara Koſtr⸗ 

dewska (Sopran), Ada 

Witowska⸗Kaminska 


= Es oſopran), Janusz 
E, awski (T 


enor), Or- 
= eſter und Chor von 
plffierabto. Leitung: 

r. Miecanslam Mier- 


22.00 Nachrichten 


22.30 een kleine Nadit- 
Max Reger: 

us ee Tage- 
bug Gavotte — An⸗ 
ERRES Werner Trenk⸗ 
ner: Bier Lä ve 
aus zu Flü⸗ 
GE Warner renkner 


6.00 Wetter 
6.10 Gomnaſtik 
6.30 Hamburg 
8.00 Gumnaſtik 


8.20 Morgenſtändchen 
(Eigene Aufnahmen) 


8.55 Evang. Morgenfeier 


9. e RER wo du biſt, wirke 
du kanuſt. Eine 
riet A 


10.00 Wetter. Anſchließ.: 
Wir wünſchen einen 
frohen Sonntag! ` ve: 
pelle Willfried Krüger. 
E. Deblitz (Bariton) 


10.45 Schaltpauſe 
11.00 Hamburg 


12.00 Muſik 


N (liche Kö⸗ 
nigsberg) 


14.00 I (Induſtrie⸗ 
Schallplatten] 


15.00 Echo aus der Kur⸗ 
mark 


15.30 Dreißig bunte Mi⸗ 
nuten (Eigene Auf- 
nahmen) 


16.00 Saarbrücken 


18. Fe gun Jahre narat 
durch Freud 
ſpielen: Das Mando 
linen⸗Orcheſter d. NS 
Gemeinſchaft „Kraft 
durch Freude“, SN 
Bruno Henze, und die 
Rüdersdorfer Berg⸗ 
werkskapelle, Leitung: 
Hermann Pape. Da⸗ 
zwiſchen: Hörberichte 
von den Aemtern der 
NS.⸗Gemeinſchaft 
„Kraft durch Freude“: 
eierabend, Reiſen, 
andern und Urlaub, 
Sport, Deutſch ches Volks⸗ 
bildungswerk u. Schön⸗ 
e der Arbeit 


19.00 Sportecho 


19.20 Verdi⸗Melodien 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


20.00 Nachrichten 


20.10 A aa Abend aus 
Schwedt der 
MariaMadlen.Mapfen 
Marion Lindt, Ernſt 
Kurs. C. 


Um Er Bil 
einer, Leitg.: Hein 
E d 


22.00 Nachrichten 


22.30 Frankfurt 
Als 


ao wiſchenſendung 
geg. Jubiläums⸗ 
Feen des Berliner 


Eisſ. port Ent- 
ed Det? im Eis⸗ 
Hörbericht aus⸗ 

== HA ` 


24.00-3.00 Wien 


6.00 Hamburg 


8.00 Morgenſpruch 


8.10 Volks u 
0 ene lt ) 


8.50 Nachrichten 
9.00 Berlin 


9.30 Lg für Violine 
und Klavier. Profeſſor 
Bernhard Leßmann 
(Violine). Kurt Hatt- 
wig (Klavier) 


10.00 „Sie inenden — 
wir fenden!” Großes 
E zugun⸗ 
ſte E d FE 

rke v ent 
SE 8 1938/39, 
TE 


10.45 Schaltpauſe 
11.00 Hamburg 
12.00 Berlin 


14,00 Wetter. Die Gockin. 
Die Mutter Hölder⸗ 
ling. Dr. Mechthild 
Kranzbühler 


14.30 „Sie ſpeuden — 
wir ſenden!“ Großes 
Wunſchkonzert E 
iten des 0 i8= 
werkes deutſchen 
Volkes 1888/38. 
II. Teil 


15.30 „ etch gefällt 
was Freunde 
plaudern über Bude 
üren au n 

Muſit dazu! SST 


16.00 „Sie ſpenden 
wir fenden!” Großes 
Wunſchkonzert zugun⸗ 
iten des Wimterbilfs- 
werkes des deutſchen 
1 2 3 


18.00 Jakob Schaffner 
lieſt aus eigenen 
Werken 


. ſpenden — 


Wen zugun⸗ 
ſten des Winterhilfs⸗ 


werkes des A 
Boites . . 


19.30 bang ſe d 
Son And Meet 
fi Dirge hd, am Sup 

t 
den Schiſportwinter 


20.00 Kursbericht vom 
Tage 

20. — „Sie ſpenden — 

. Großes 


Be, zugun⸗ 
Iren ` des Winterhilfs- 


werkes des deutſchen 
8. 1938/39, a 


22.00 Nachrichten 


22.3024, 00 „Sie Meere 
— wir fenden!“ Groß. 
Wunſchkonzert zugun⸗ 
ften des Winterhilfs⸗ 
werke deutſchen 
Volkes 1938/39. 

VI. Teil 


6.00 Hambur 
8.00 Ze t 8 


8.05 We 

8.10 Rom ſch⸗tatboliſche 
Morgenfeier 

8.45 Wabrheit ſuchen — 
Wahrheit finden, Von 
Hans Joachim Schäffer 

9.00 Altmeiſter der Ton⸗ 
kunſt. (Induſtrie⸗ und 
Eigenaufnahmen) 

9.45 BDM. ⸗Wexk Glaube 
und Schönheit: Ales 
deutſcher Hausmuſik 

10.15: Geſelliges Muſi⸗ 
zieren. ne 
Muſtkantengilde 
Landſchaftsbund Volks- 
tum und Heimat 

10.45 Schaltpauſe 

11.00 Hamburg 

12.00 Berlin 

13.15 Berlin 

14.00 Für unſere Kinder: 
Mitternachtsſpuk im 
Muſeum. Ein Kaſperl⸗ 
ſpiel von Adolf Frey. 
Leitung: Ria Hans 

14.30 Uns gehört der 
Sonntag! Ein Reigen 
ſorgloſer Melodien 
(Induſtrie⸗ und Eigen⸗ 
aufnahmen) 

15.15 Volkstum und Hei⸗ 
mat. Von guten badi⸗ 
ſchen Sachen. Hörfolge 
von Jod Vydt 

16.00 Bunter Nachmittag 
zum 5. Jahrestag der 
Kd ⸗Organiſation zu⸗ 
gunſten des WoW. 
Hedi Kuhn (Sopran), 
Toni Schabo (Tenor), 
G. Freundorfer EE 
Koblenzer Unterbalt.- 
Orcheſter unter Leitung 
von Hans Schuſter 

18.00 Drüben im Heſſen⸗ 
land... Eine Sen- 
dung unſerer Jugend 
aus der ſchönen heſſi⸗ 
ſchen Landſchaft mit 
luſtigen Erzählungen, 
frohen Liedern und be⸗ 
ſchwingten Tanzweiſen 

18.45 Der Schelm Noſſini. 
Eine AR Plaude⸗ 
ret mit Muſik von 
Gioacchino Roſſini. 
Manufkript: Dr. Rolf 
Hänsler. Leitung: Nu- 
dolf Rieth 

19.30: Sportipiegel des 
Sonntag 


19.45 en 
20: Nachrichten 


=, 10: Großes Konzert. 
Das geor Lieder⸗ 
keis nach d. Monats- 


gedichten v. Jofef Wein⸗ 
heber für eine Bariton⸗ 
ſtimme und großes 
Orcheſter, komp. von 
Caſtmir v. Paſsthory. 
eg Der 


v. CN II. W. Ee 
Mozart: 1. Serenade 
in c-moll für zwei 
E zwei Klarinet⸗ 
ten, zwei Hörner, zwei 
Fagolte (Werk 388). 2. 
Konzert für Violine u. 
Orcheſter in D-Dur 
(Werk 218). Prof. Jof. 
Peiſcher (Violine)), das 
grobe Orcheſter des 
Reichsſenders Frant- 
furt unter Leitung von 
urt Moritz 

22.00 Nachrichten 

22.10 Wetter 

22.15 Sportbericht 

22.20 Aus d. Feierſtunde 
zum 5. Jahrestag von 
Kd. in Worms 

22.30 Unterhaltung und 
Tanz (f. Königsberg) 


24.00 —2.00 Stuttgart 


6.00 Hafenkonzert 
8.00 Nachrichten 


8.15 Die Oſtmark⸗Aus: 
ſtellung in Goslar 


8.25 10 Minuten Leibes⸗ 
übungen 


8.35 Froher Klau 
(Induſtrie⸗Schallplatt. 


und Schallaufnahmen 
des Deutſchen Rund⸗ 
funts) 

9,00 Berlin 

9.30 Muſik am Sonntag- 
morgen. Volk ſpielt 
fürs Volk 


10.30 Was bringt die 
Woche? Neues aus 
Kunſt, Kultur u. Un⸗ 
terbaltung 


10.50 Reichsſendung 
(ſiehe Königsberg) 


12.00 Berlin 
12.55 Wetter 
13.05 Berlin 


14.90 Kinder, Hört 
Wir bringen ein EH 
chenſpiel von Wilhelm 
endrich: Jan von der 
Spielleitg.: 
karl Pündter. An der 
rgel: Gerhd. Gregor 


14.45 Märchenklänge 
San tnoanen des 
eutſchen Rundfunks) 


15. 8 Zum 5. Jahrestag 
der NS.⸗ E 
„Strait durch Freude“ 
Aus ile wurden 
Werke! r am 
Volke deutſchen 
ease Als 
Hörwerk geſtaltet von 
Ferdinand Krantz 


16.00 Saarbrücken 


18.00 Sc Spielzeng- 
ſchacht Die Unter⸗ 
1 
EEN er E 

urg p un n= 
leitung von Jan Hpt- 


mann aus. 1. ie 
Spieluhr, von 

Blaauw. 2. Puppen⸗ 
Paxade, v. P. Wetzel 
Der Rune Lied, v. 
Braga Die beiden 
kleinen KEE für 


zwei Trompeten, von 
Sieg? Karl Felten — 
Frido Grothey. 5. Er- 
Ganne. 6. Der 
Sarya 


rner; 
von 
J. SC 


18.50 Koc. 
Dorfe. Unſer Mitro- 
— als Geburtstags⸗ 


ee? ie 
19.45 Sportbericht 
19.55 Wetter 


20.00 Nachrichten 


Viertes Volks⸗ 
konzert des Reichsſen⸗ 
ders Hamburg (ſiebe 
Danzig) 


22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Tauzmuſik 
Das N 
eitung u an 
2 a nn 
n= 
Feeder e de des 
"ett r8 
burg (Jan Hoffmann] 
azwiſchen gegen 23.30 
Preis der Regimenter 
und Standarten. Be- 
richt vom Flottbecker 
Reitturnier 


6.00 Hamburg 

8.00 Wetter 

- Evang. Morgenfeier 
9.15 


= 


0 Kantatenftunde, 
Sonntags in 
D Morgenſtund“ 

5 Wir wünſchen viel 
Kier? und neuen 
Mut Jungmädel fingen 
im Krankenhaus 

10,00 Mutif 
(Induſtrie⸗Schallyl.) 
10.45 Hamburg 
11.00 Hamburg 
12.00 Berlin 
13.00 Nachrichten 
13.10 Berlin 
14.00 1 pro aus Köln 
am Rhein 
15.00 An Rinderband ing 
Märchenland. — Ein 
fröhlicher 
mittag in Jülich 
15.30 Der Böhmiſche 
Jahrmarkt. Eine ver⸗ 
gnügliche halbe Stunde 
mit Chriſtian Morgen⸗ 
E Spielbuch: Ed., 
Reinacher 
16.00 Saarbrücken 
18.00 Wo biſt du, Ka⸗ 
merad? — Rundfunk⸗ 
appell alter Front⸗ 
ſoldaten 
18.30 Se Nt 
Es ſpielt das Folk⸗ 
wang Streichquartett 
Alfred erne GEN 
EE (Violine), K. 
Götz (B Lache), Fritz 
= ling (Bioloncello), 
8; us dem Streich⸗ 
uartett B-Dur, v. J. 
ayn. Streich⸗ 
quartett A-Dur, von 
Dittersdorf 
19.00 Der Sonntag 
Rundfunkbericht 
19.20 Sportvorbericht 
19.30 Das Boſtoner Sin⸗ 
ſonſe⸗Orcheſter ſpielt 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 
20.00 Nachrichten 
20.10 4 ſingt und ſpielt. 
Es ſpielen: Die Muſik⸗ 
age Ae Maden und Köln 
4-Standarte 
unter Se der Mu⸗ 
Da Urea ln gar 
2 und Willi Ko⸗ 
bert. Aus unſerer Zeit: 
2 ie Aufmarſch, 
W. Müller. 


Ain dernach⸗ 


im 


burg): a) Schlacht b) 
Reitermarſch; j 
Der 5 d) 
{trei Zwei L 
e d Wer 
jetzig Zeiten leben will: 
b) Es geht wohl zu der 
Sommexrszeit. 3 Luſtige 
eldmuſik, von J. Ph. 
rieger. Aus den Be⸗ 
freiungskriegen: 1.1813 
von C. M. v. Weber. 
2. Du Schwert an 
9 Sinten, mi C. 
1 e 
ork⸗Marſche von L. d 
Beethoven; 5) Miter 
Jaermarſch Kai 1813. 

us der 1. General 
SE ee Fanfaren. 2. 
Zwei Lieder aus der 
Bewegung: ol Was 
kümmern uns die an⸗ 
e von G. Wolters: 

Vo te GER ſteht 


ie Tre 
mann. "3 Gëf 


land, von W. Weite, 4 
In treuer Kamerad- 
ſchaft. von W. Weife 
21 — brad e Soliſten⸗ 


te Induftrie-⸗Schallol ) 
22.00 Nachrichten 
22.30-24.00 Frankfurt 


5 Sites Ena a bauer Bioline), EDEN Komp: 
Eys i böbet anb anier welchen don Nich Ste 8 . SECH BE Ala: e Senber S as rg baue 
ä . d St: u a A 
e N Einſas dafür 22.00 Nachrichten tinette) `` Zu a), Wilb. Wint-| von Paſzthorv, Rode⸗ 
22.30—24 Frankfurt nötig iſt. 22.30 —24.00 Frankfurt 2.00 —3.00 Muſik se er (Cello) ; br? EU Ze 
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6.00 Hambur 6.00 Sambur 6.00 Hambu d 0 
Se ne! 8.00 Evangel. Morgen: | 8.00 SC, Land Zei Keen NEON 6.10 Leite Sonntanse 
5 75155 Shalli. u. feier 8.10 Römiſch⸗ katholiſche | 3.15 Gymnaſtik 8.00 Zeit, Wetter, ang 
Induſtrie⸗Schally 8.30 Volksmelodien aus pe 8.30 EES e Mor⸗ Turnen 
Aufnahmen, des Deut- ſechs Ländern. Einlage: 8.35 Frößlicher Auftakt e Sonntags⸗ 
ſchen Rundfunks) Aufforderung zum (Induſtrie⸗Schallplatt. 9.0 Deulſclandſender 8.20 Konzert (Schallpl.) WÄIN (SortieBung) 
DEE SEH z p War SEET | 10,30 Beabe Weijer 8.00 Berli gëchtertegert 
= robe i 
en wa Das Led re e e Ge ie naar niit) 9.30 se mée Mint RE Br 
A L D lte oberrhein ei 2 
9.30 Morgenttändden Heimat mi iii agio GC 50 GH turen. Sit m 2 — b e imir 
j 9.50 Schaffeude fingen 10.30 Zwiſchenmuſik en n, Beinen LS utter argare č 5 von Baisthorn, tode⸗ 
2 on uſtrie⸗ e umabme: 10. Š 
10.30 Muſikal. Zwiſchen⸗ Schall pl Lat tten) n r Reichs⸗ un ks) das Sin taart, Sitt: tern Schullokatten 9.45 Aus deutſchen Do⸗ 
Dazw. 12.55 Zeit — 10.00 Feſtliche Morgen: | vereinſaung d. großen Dom II. Der Kölner 
11.00 Hamburg Wetter ſtunde. „Immanuel | Orcheſters des Reichs⸗ 11.00 Hamburg = 
14.00 Bernhard Ette Kant: Lebte beit ſenders ER 
ee h 1 Mi TREE Ce Dr. A. 13.90 Kleines Kapitel] 12.00 Berlin 105 ee 
13.00 Konzert 15.00 Pröblich unte Kin 10.50 Node Mufit 1918 Be F Her 13.00 Bertin 1045 Im drei Sorachen 
14.00 Zeit und Wetter derſtunde: Der Bettler (Induitrie-Schallplatt. | 14.00 Jwiſchen Meina u. Eine bunte Schallpl.⸗ 


von der Weſerbrücke. w. gürne Aufnahmen WEN Kaſperle auf 14.00 Fünf Jahre „Kraft olge 
14.05 Muſik nach Tiſch Ein Spiel frei nach] d, Reichs⸗Rundkunks) einem luſtinen K.. durch Freude $ 


Muſäus, von Helaf 10.45 Schaltpauſe Bordfeſt 
. Schneider⸗Ewald Lei⸗ 11.00 Hamburg 14.30 EI ſonnigen Sü⸗ 15.00 „unter Prahl⸗ 12.00 Unierbalt-Rongert 
ſchen Rundfunks). Aus tung: Alfons Teuber 12.00 Berlin den (Induſtrie⸗Schall⸗ bus" Ein Märhen-| 13.15 Interhatt Konzert 
komiſchen © 15.45 Die Kunſtfliegerin f 13.00 Zeit, Wetter platten piel von Dito Woll⸗ iy 
omiſchen Opern Lieſel Bach plaudert] 14.00 Stuttgart 15.00 Samburg mann ortſetzung) 
15.00 Das Waldbaus. für unfere Hörer (Auf- | 14,30 Saarpfälz. Ghor- 16.00 Mujit. Maria, Rei⸗ 
Märchenſpiel v. Ely nahme) ſtunde. Der Männer- RU de un) AR: 15.30 Wolfgang Amad. 14.15 Zum Sonntag 
Popp. Veit.: Jong hi 16.00 Saarbrücken Her e Baltes ade Mozart: Streichauart.] Abend 
Steinmeb 18.00 Schwäbische Garni- 15.00 Samburg "73 Gre el Aë (8. 2.1) Wunder ed Séien? 2 
t x St wäbiſche Garn 15.00 Hamburg nor), gart ikorey 1. Allegro, 2. Mimi tridant im Sugienes 
jonen: Sien, Sont | 18.00 Munt sur Water: e, Georg . eit, 8. Andante, . Muſeum in Dresden 


luſtig feins die Jagger“ 00 Allerlei Schu : Lil i i 
316,00 Bom Bunberiften| ei von Jägern en Bein art Zabat, | dete de deute et iso, ee Ba leg ZA 
2 = a ndfunkorche N SE i 
punte Sonntagnach⸗] Regiments. Manu⸗ SE Be Kg Er f i (2. Violine), . Dom S 


15.30 Kammermuſik Ga „Friſch und baktuna ff; Danzig) 5 


2 
R 
gSa 
Š 
8 
= 
ED: 
2 
ag 
Le? 
= 
et 
© 
3 
= 
Dn 
D 
= 
R 
Li 
wW 


mittag anläßlich der uni: Waſtl Fanderl. a o ria Suitan, Görlich. Wollner { 
Fünf⸗Jahres⸗Feier derf Es ſpielt das Muſik⸗ e ER 18.00 „So zieben wir 5 5 Ge 15.45 Das lebte Lied 
NS.⸗Gemeinſchaft korps des 3. Batl.,] fert, Akkordeon (men durch Stadt und Land, | loncello Hörspiel > 2 
„Kraft durch Freude“ l Muſikmeiſter Sndultrie Schall p wie ihon, die Väter > ger 18 ve N 
mit Leonore Bader,] Sieg. Geſamtleitung: 18 940 Kleines E inte Schwarz⸗ 16.00 Saarbrücken zen von Werner F 
Tante Lene, Betty] Fritz Hörber Fr. Rubien, Violine, waldfäbkt nach Lügen- ing 
Sedlmayr, Erwin Har-f 19.40 Sportvorbericht Nico Schnarr, Flöte, hardt, dem Dorf der 18.00 Erſte 1 
ong Harry 4005 19.45 NA i t Willi Köſter, Klavier Beſenbinder, von gon ge für das WHW. f 16.45 Frohe Abendmuſik 
miid, Quid, Arneldſ eröffnen Sugipi KA E 19.00 Jugendſtteiche un⸗ Sim und Karl Dajt Eine KdF.⸗Reiſe des 
Riſch, den drei Nu- S Ii t 5153 1939. ſerer Hörer und was 18.45 „ER it unmögli Reichsſenders Wien u. 
lands und der Kapelle N NEE er 938 man ſich fonſt noch ſo von mir nicht sefer jeli Der NG: -Gemeinſchaft 17.15 Zwergköni aurin. 
Otto Fride, Leitung:] AU = bericht vomi erzählt (mit Induſtrie⸗] am fein“, neue Tanz | „Kraft durch Freude“ Friedl Raed ſpielt 
Alfred Schröter Sprunglauf auf der] Schallplatten u. eige-] und Zonfitmjehlager Gau Wien: „In das] Kaſperle d die Fa⸗ 
i Zugſpitzſchanze "et nen Aufnahmen des (Induſtrie⸗Schallplaft.] Traumkand ber Mu malie Fröblich 
18.00 eh rieſelt der 20.00 Einführung in die] Neichs⸗Rundfunks) 19.30 Sport am 5 k“. Reiſebüro: Feſt⸗ 
Erzgebirgi⸗] Oper 19.30 Was brachte der 30.00 Nachrichten gal, der Wiener Burg. 17.30 Frohe Abendmuſik 
ſche Addentsſeier 20.05 „Carmen“, Oper Sonnt er Berichte f 20.10 El Euch Reiſeleiter: Theo ß 
in vier Aufzügen von] vom © u. Neuig⸗] ans!” 5 Jahre Zeit Ebrenberg und Ger- 
18.45 Pflugſchar, Schwert] George Bizet. Muſika⸗ falten 2 Tages durch Freude“, Wing | hard Slavik. ahr⸗ 18.15 Zum Sonntag⸗ 
und Feder. Ein Bilder⸗] liſche Leitung: Robert Ze e ſendung zum Geburts- N dr.] Abend 
bogen vom Sudeten⸗ eger, Inſzenierung: 00 SC tag der NS. dun Reiſchek. Fremdenfübh⸗ 
au. eur an Rz ans Friederizi. 20. 10 KH ug onzert. haft „Kraft dur rer: Karl Wimmer. 
ura Kolben- Ca. 21.30 Nachricht Es ſpiel S große reude wia: Stutt⸗] Reiſeberichterſtatter: 18.30 Blas muſik 
fever, GE Jakſch. Ke d Orcheſter des Reichs⸗] gart — Karlsrube — | Eldon Walli. In die 
von Karl Franz seppa, 23.00 Nachrichten fenders Saarbrücken annbeim 5 klingende n daß 19.00 Unſer Sonutags⸗ 
Berbert Roth, Johann f 23.20—24.00 Frankfurt unt. Leitung von Ge- | 22.00 Nachrichten führen Dasi konzert 
Gt Dunn Ta, ee en neralmufifdirektor H. 22.30 Frankfurt Unterhalt. geg b. 
Sang Watzlik u. a. = Soe, 15 Feier 24. ER Be Ne be Mar E 20.15 Luſt der Sturm⸗ 
en i nal⸗ v e en⸗ eitung: Ma n⸗ 
Si | EE theater Weimar, Cele- ers Stuttgart. Ge⸗ Das kleine] nacht. Lieder u. Dich⸗ 
Florian Leopold Gaß⸗] Unter Wenn Titel ſtino Sarobe, der pe amtleitung: Dr. Alfr. Orchester des Reichs⸗] tungen 
mann, Adalbert Gyro⸗ bringt der chsſender niſche Bariton. 1. ofinger. Zuſammen⸗ ſenders Wien, Lei⸗ N 


H ember, um] certo groſſo in B⸗Dur, Rabmenpiele: Karl Eduard Pfleger mi: 
NC CR 10.00 Übr er vom ] von Händel, 2, Arie | Kanig. 2. Abend: Dief feiner Blasmuſik. Leo⸗ pae unian Ssg 


web, Sechter und Jo⸗ Ge = hg pentire t dem Con- ſtellung: Otto Sonnen, tung: e 21.00 Deutſches Colle⸗ 
AEN See Einſas der Jugend im] aus dem, Oratorium Febensiteifung. Dpern- | voldine Lauth (So⸗ 


„v. Martin Jank. „Samſon“: Dein Hel- direktor des Fürſten ran), Franz Borſos 
Sprecher), Pcb an Der mo nat Sat denarm war d'r Weieng u Ei tc Tenor)! Das Bobeme-| 2 3.00 Zwergköni : 
Ee Bariton), die N unter 1 e Gi Er druck deln . Pavon Go (36 kg SEET Mabcden von BE St Aar di sa aleli | 
S uſatz r ge R j . ä perle für die Fa⸗ RS 
resdner Soliſtenver Ei g rans Nigſt, Rent⸗ Wien als Dee milie Fröhlich ; 


g — itlerjugend für „Mig ſperanza ado⸗ 
einigung. 5 feind Sue Zeit D ata“, von Mozart. 4. meiſter > Fürſten. terinnen. Für Ueber⸗ 


ſtellung und Leitung: 


297 1 da a) Ständchen: b) Das Lor Der raſchungen iſt orat! : 
diefer Einfatz fein vor- bampa arie, aus E pera buffa Dazwiſchen unt 20.00 ` d 
Emil Eugen Hobrath ie d, 10 15 $ en cane aus E 1 0 gf SE iit geg 123.30 Blasmuſik 3 
übergehender 0 rn n „„ H. on Joſe achrichten 7 
19.55 Sonderſportdienſt 7 cb ` z „Mir „pie E SE GE Das Chor EE 24.09 Zum Sonntag⸗ 
i un t- b t eichs⸗ 
20.00 Nachrichten ſtellt im Einfatz "gegen „Bar ier von Sevilla“ | ſenders Stuttgart (Di- Er a Abend > 
die ot. Die Jugend v. Roſſini. 6. Vaxia⸗ rigent: Bernhard Zim f i 
20.10 Leipziger Staleibo- bilft beim HW. —] tionen für großes Or- mermann), Helma 22.30 Münche 0.15 tinier Sonntags⸗ 
BEE ek e eee n Ed e e en 2 0 5 SC 
Sammeln a d = > ; S S 
Friedel Motal (So⸗ 5 dur Brahms (gegen 21.00) Schupp (Tenor), Georg | 22.45—24.00 Frankfurt 
ran), Kammerſänger pie ande Ma 2 Einlage: Große Mu⸗ Hann Bariton) und 1.30 Quit Stur. 


artin Kremer (Te⸗ nahmen, wie Herſtellung tter ſchreiben .. Bu- Hörſpieler des Reihs- 24.00—3.00 (nur für den] nawi. Lieder u. Dich⸗ 
nor), Hans =- 8 SE Kleidung aer Spiel- ſammenſtell.: . ss 5 Spiel⸗ Sender gun une tungen 
Worringen (Baß), Chor puo Aehrenleſen. Nach⸗] gang yon Spre- eitung: Frit Ganß u Das Unterhaltungs- z 
des Reichsienders glo lejen von Kartoffeln, | „ber Schumann | Karl Köſtlin. — W. K. orcheſter des Reichs⸗ 2.30 Sonate G⸗Dur für 
ig großes Leipziger Beerenleſen und Hilfe f 21.15 mä 3. Sol Mosart: 1. erai ſenders 8 Leitg.] Geige und We, v. 
Sinfonfe⸗Orcheſter. bei kinderreſchen Fa⸗ lichen Konzerts) 2 guartett D-Dur, KV. Rudolf san as Ludwig v. Beethoven, 
Verbindende Worte: milfen, im Erntetinder⸗ Zwei Gejänge ür Ba- | 575. 2. Juintett A⸗] kleine sefter des Säte Grandt, Helmut 
Alexander Schektler.] garten uſw. Sorene riton mit Begleitung Dur für CES, 91 Der Wien,] Hidegheti 

precherin: Elfe Pfaff [aus dieſem Abſchnikt der] des Ortheſters t a) Ge- Šireidanartett KB. Leit.: Hans Tohauer, 

Zufammenſtellung und WSW. - Arbeit olen jang Weylas, v. Wolf; Das Koch ⸗ Saa und ein Streihauan 
Rettung: Curt Kreöſch⸗ zeige en, wie ae Janzen b) nas 8 infon. Dech, Koch, Lieſel] fett: Srana Brucd-43.15 Orcheſterkonzert 
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AUSLAND 


BELGIEN 


BRÜSSEL I (Französi sche 
Ansage) 


Ve 00 Sinfoniſche Muſik. 
Glazunoéw: Sin- 

Pute in E⸗Dur. 2. 
Liſzt: Konzert in Es 
für ae und Orch. 


3. Schallpl. 4. Dupuis: 
Lei: me II, Ouvert. 
iat: Totentanz, 


für Klavier und, Orch. 


ür E 
18.10 3 
fe latt. 


20.15—20.30 © 

SACH „00 Leichte Muſik 
nd Gej San 

22. ren Portf. des 


on 
294 10 SI 


ſik 
24.00—1.00 Schallplatten 
BRÜSSEL II (Flämische 
Ansage) 


16. rd WEE (Schall⸗ 


17.00 —18.00 Sinfoniſche 
Muſik: 1. Mozart: 
Sinfonie in C-Dur. 
2. J. S. Bach; Kon⸗ 
ert in a⸗moll für 
Violine und Orcheſter. 

Meulemans: Die 
Fontaine des Pining 

18.15 Jortſetzung des 
Konzerts: eh 
hoven: Konzert im 
D-Dur für Violine u. 
Sch ter. 2. Wagner: 
Lohengrin⸗Vorſpiel 3. 
dritten Akt 

19.00 n und 


Konzer 
19. 1518. 45 Funkhühne 
20.00— 20. 30 er ES 


onzer 1. 
Im Reich Rofſinie 2 


Wigy: Legende für 
Violine und Cello. 3. 
Leoncavallo: Matti⸗ 
nata. 4. W 
Chaſe the 5 
Waldteufel: Bluets ei 


coquelicots 
21,00—23.00 Bunt. Abend 
23.10 — Antwerpen 
Konzer 
24.00.00 Schallplatten 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Konzert 

14.20 Chorgeſang 
14.55 Tiroler Muſik 
15 ES e Zeen 


id 
5 Di ges enk 
9.30—19.45 Funkbühne 
20.19 Nordiſche Muſik. 
8 Ouv. 
laddin“, n 
alle triſte. Grieg: 
zwei elegiſche Melodien 
für e 3. 
Alfven: Schwediſche 
Abapſod ie. 4. Svend 
fen: Zorah payda, Le- 
Ge Zon SE 
„Maskerade“ 
21. Nauders Schallplatt.⸗ 
22.40 Leichte Muſik 
23.20—0.30 Tauzmuſik. 


ENGLAND 
NATIONAL-PROGRAMM 
(Droitwich) LONDON- 
NATIONAL 


10.30 Gottesdienſt 
Bunte Muſik 
20 Mandolinentong. 
nte Muſik 


1720 Leich chte M 

Leichte uſik 

18.20 Gefang 4 1 

en 
t, Do "dier 

20.20—20.55 ro. EE 


zert: 1. Mompon⸗Ro⸗ 
ſenthal: Suburbis, 
Suite. 2. Rathaus: 
Suse über die Zwi⸗ 


eer 301 „Ariel 


12 


20.40— 21.00 
21.15 


21.00-21.45: Gottesdienſt 

22.05 Funkbühne 

22.35—23.30 Die Donau 
in der Muſik (Soliſten 
und Orcheſter) 


LONDON-REGIONAL 


10,30 una Proar, 


Dro 
16.80 Gottesdienst 
17.00 Konzert 
185 E Lei Dte Muſik 
Schallplatten 
19. 30.205 50 Konzert. 1. 
Dvorak: Ouvertüre 
Othello“. 2. er⸗ 
liva: 9 
mer 
de Falla: 
ipani Ké 
foniſ. 
f. Klavier u. Ordeit.). 
Lilat: EE 
finjon, Dich 
20.55—21.45 DO ent 
22. une 35 Leichte 


Muſi 
23. 1525. 30 Klavierwal⸗ 
zer v. Brahms. Nr. 
Nr. 4 in ua, 
ur, 5 in €, Nr. 6 in 
Nr. 7 in cis- ët 
8 in H. Nr. 
n G, Nr. 11 in * mol 
Nr. 15 in As. Nr. 
in gis⸗moll, Nr. 13 
in B 


(ſin⸗ 
Impreſſionen 


ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türl) 


13.20—14.00 Mufit am 
00 ai (Schallplatten) 
16.00 Muſik am Na 
2 (Blasorcheſt.) 
1 75 20 Alte Tanzmuſik 
18.35 Mazurken von 
Chopin (Schallplatt.). 
Pianiſt Niedzielski 
20.00 Eſtniſche ec 
ſitionen. Funkorcheſt. 
Leitung: Prof. 9 
Kull. A. Kapp: Quo. 
„Don Carlos“ Lem⸗ 
ba: Fragmente a. d. 
Oper „Die Friedhofs⸗ 
braut“. Aavik: Eſt⸗ 
niſche Rhapſodie, Mav: 
Volksweiſe. Kull: Die 
Schlacht von Kriuſcha 
21.10—22.00 Tanzmuſik 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 Ge Kompoſi⸗ 
tionen (Schallplatten) 
17.20 Harmony Siſters⸗ 
Enfenble: Lieder aus 
Schnecwitichen“ 
18.2 di ERBE von Beet- 


18. 50 elumpiſche Rhav⸗ 
ſodie von Reino Hir⸗ 
vileppä 

19.30 Kirchenmuſikabend 

der Johanneskirche 


22.10— 23.00 (nur Lahti) 
Konzertmuſik, u. 
Chopin: 


Klavierkon⸗ 
zert 


Nr. 1 emoll 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


16.45 Leichte Klavier⸗ 
muſik (Schallplatten) 
17.25 Ziehbarmonika⸗ 
Orcheſter 
18.15 Sinfoniſche Muſik 
Smetana: Ouvert 
„DiE verkaufte Braut“ 
2. Dvorak: Konzert f 
Klavier u. Orcheſter. 3 
1 fanta⸗ 
ſtigue. 4. Celier: Kar⸗ 
neval. 5. Beethoven: 
Sinfonie in c- moll 


Suk: 


Operetten- 
challplatten) 
Ländliche 
muſik. 1. 


muſik (S 
Blas⸗ 
Luſtige 


B 
8. 
in 
beit.) 
1 
10 
ch⸗ 
H. 


in 
21.10 (nur Lahti) Scha ER bt 38 
-3 hallplatten 
platten: i dza Tanzmuſik 


8 2. An⸗ 
dres: Polka für zwei 
Trompeten. 3. Die 


verliebten Trompeter, 
ſchottiſch. 4. Die luſti⸗ 
gen Bauern, Kür zwei 
Marinette, 5. Schall⸗ 
platten. 6. Nach Si⸗ 
birien, Walzer für Ba- 
riton. 7. Juliette, Ma⸗ 
8. Trompeten⸗ 

9. Schadery: 
Marſch 


21.50 Schallplatten 

22.30—23.30 Heitere Stunde 

24.00 GE Paris: Tanz⸗ 
muſik. 


PARIS P. T. T. 


16.00 Theaterſendung 
17.25 me Straßburg: 


Kon 

18. 15-20 d Konzert. 
1. Bizet: BVorſpiel 
ALT miir, 2, Maſſe⸗ 
net: Elſäſſiſche Szenen. 
3. Lalo; Norwegische 
Nhapiodie Nr. 1. 
Saint-Saëns: Sante 
macabre. 5. d' Indy: 


Wallenſteins Lager, 6. 
Franck: Erlöſung, We 


foniſches Eau 
E capel, 
8. Brunenan: geriet 
A Meſſidor“ 9. Faure: 
Pavane. 10. Hie: Ti 
tanig. 11. Pierne: 
Vorſpiel „Kreuszug der 
Kinder“. 12. Berlioz: 
Ungariſcher Marſch Q, 


„Fauſts Verdammnis“ 
20.20—20.45 Geſang 
21 Nen T zr Theater⸗ 
en 
23.45 „Schallplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


14.30 Humor und Muſik 

18.30 Geſang 

19.08 Thegterſendung 

20.00-21.00 Bunte Muſik. 
1. Reyer: Zigeuner⸗ 
marſch. 2. Debuſfy: La 
plus que lente. 3. R. 
Strauß: Serenade. 4. 
Cbarpentier: Das Qe- 
ben des Poeten. 5. St.⸗ 
Sahns: Venezianiſcher 
Walzer. 6. Charpentier: 
Muſik aus „Lonuiſe“. 
7. Grétry: Rigaudon. 
8, Rabaud: Andante 
für Cello und Klavier. 
H Schmitt: Nach dem 
Sommer. 10, de Falla: 
Ritueller; Feuertanz. 
11. Fauré: Dolly. 12. 
Faure: Kantate, 13. de 
ia ® Presle: Jétes 

21.15 Geſgng 

21.30 Ircheſterkonzert 
1; Eherubini: Duv, 
„Medea“. 2. Tſchai⸗ 
kowsky: Konzerk in D 
ür Violine und Orch. 
J. Laben: Ländliche 
Aipa ARES 

igg fair. 5, Rimsky⸗ 
Son 1008 Caprice es⸗ 


(Kapelle Jo Bonillon) 

TOULOUSE-PYR 

17.00 Uebertragung nach 
2 page 

20.00—20.30 Operetten⸗ 
muſik 


21.30 Aus Paris: Ueber⸗ 
tragung aus der Na⸗ 
tionaloper 


HOLLAND 


HILVERSUM FI 


10.40 Srutierkongen 
11.40 O Leichte Muſik 
19.10—19.20 Schallplatt. 
19.40 Gottesdſenſt 
12.55 Konzert 

13.40 Les Gars de Pa⸗ 
Das Funk Mu⸗ 
ſeſte⸗Ortheſte 


14.30 Schallolattentong. 


eluis: 


15.10 Sinfon. Konzert. 
Uebertragung aus d. 
Konzerth., Amſterdam. 
Das Orcheſter des 
Konzerthauſes unter 
Leitung von Prof, Dr. 
Willem Mengelberg. 
Rob. Caſadeſus (Kla⸗ 
vier). _ 1. Concerto 
eono din armoll, von 
Vivaldi. Klavier⸗ 
konzert, von Mozart. 
3. Drei Epiſoden, von 
Mohaupt. 4. Sinfon. 
I 1 v. Franck. 
17.05—17.35 Hörer fingen 

J xt. Das 
Leichte Funkorcheſter 
unt. Leitung v. Elzarı 
Kublman unter Mit- 
wirkung von Grethe 
Weynſchenk⸗Hogenbirk 
(Sopran) und ei 
miſchter Epor, ierre 

alla (Orgel), 1. Wien 

leibt Wien, Marſch v 
Schrammel⸗Kolman. 2. 
Verſchmähte Liebe, v. 
Lincke = golman, 3. 
Ajuſchka, von Hanſch⸗ 
mann. 4. Heute geht 
es mir vorzüglich, von 
Mackeben. 5. Senin- 
tion, von Kötſcher. 6. 
Extrablätter v. e 
7. Serenata di Daci, v. 
de Micheli. 8. La Sok 
letta, v. Marcheſi. 9. 
Millöder-Santafie, von 
Mackeben 

22.15 Konzert. Das 
Funkorcheſter unt. Qei- 
tung von Albert van 
Raalte. Louis Zim⸗ 
mermann (Violine). 
1. Ouvert. „Oberon! S 
von Weber. 2. Erſtes 
MA in as 

op. 26, v. Bruch 

23.10 Ka Prins ſingt 
Chanſons. Am Kla⸗ 
vier: Ro pan Heſſen 

23.50-24.10 Paula Green 
finat. An der Orgel: 
Pierre Palla. 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


Sonia 

Konzert 

Schallplatten 

Konzert 

31:00 1 Mut 
0—23.00 Chorgeſaug 

23. 19223. 55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


Schallplatten 
Konzert 
Schallplatten 
17.00 Konzert: 1. Cheru⸗ 
bini: Anacreon, Sins 
fonie. 2. Tiehaitomsfn: 
Sinfonie. 3. Stra- 
a) Capriccio 
und 
Sen p) Karten⸗ 


21 002.00 Söriviel, 
Danach Tanzmuſik 
23.15—23.55 Tanzmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


10.00 Gottesdienst 
12.30 Schallplatten 
13.20 Konzert u. Geſang 
14.50 Geſang (Schallpl.) 


15.20 Werke v. Sibelius. 
1. König Chriſtian, 


Suite. 2. Romanze in 
E-Dur. 3. Zar 
Bun, 4. Balje triſte. 


Frühlingslied. 6. 
GE CR Tondicht. 
16.30 Alte und moderne 
Tänze 
17.25 Funkbühne 


18.10 Religiöſe Lieder 


ſin⸗ 
[oni = äer von 
2 aikowfk 


in ge⸗. 


19.15 Romantiſche Muſik 
und Rezitglion - 
20.35 Violinſoli 
Sr Le 21.00 Leichte Muſik 
15—23.00 Tanz⸗Schall⸗ 
Re 


LITAUEN 


KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


12.15—13.30 Buntes 
Konzert 

14. 1545. 15 ke Memel) 
Schallplatten 

u Unterhaltung 

0 (nur Memel) Nach⸗ 

1 NAS 

ir 40 Schallplatten 
RR (n. Memel) Schall⸗ 


en 
18. 13 in. Memel) Schall⸗ 


1835 Unterhaltung 

19.30 Konzert 

20.00 E und 
Muſikaben 

22.00—22. 30 Tansmüſtt 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


6.00 e Bunte 
700 L än Poſen: 


8. ky Sendung für den 
Landwirt (Nachrichten 
— Konzert — Vortrag) 

9.15 Aus Balyſtok: Gvt- 
EE Danach Kon⸗ 


11. WI Schallplatten 
12.03 Aus Kattowitz: 
Sinſoniſche Muſit. 1. 
Haydn: Sinfonie 
Nr. 16 (Ox'ord). 2. 
Haydn; Klavier! ongert 

Werk 21. 3. Haydn 
an 85 F. Dur- 
Werk 3 Nr. 

13.15 Aus Wemberg: aur 
Unterhaltung. So⸗ 
liſten und Dicheſte 

15 Sendung für den 
Landwirt (Vorträge u. 
Schallplatten) 

16.30 Violinſoli. 1. Tar- 
timi⸗Kreisler: Pariato- 
nen über ein Thema 
von, Corelli, 2. Boc⸗ 
cherini-Kreisler: Mile- 
greito. 3. Paderewski: 
Liebeslied. 4. Grang⸗ 
n an e Spani- 

er Tanz. 5, Gara- 
ſate: Fantaſie über ein 
2 yeng aus „Carmen“ 
t Bizet 

17. 30 Operettenquer⸗ 
schnitt („Das Land des 
Lächeln“, von Lehax) 

19.30—20.13 Schallplatten 

19.35—20.10 (Lemberg) 
Leichte Muſik 

21.00 Tanzmuſik 

225 40 Heitere Sendung 
2.20 — 23.00 Tamamaſik 


Leichte 


— 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAKEST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mittansfonzert 


13.30 Fortſetzung des 
Mittagskonzertes 

14.05 Fröhlicher Funk 

17. Se von 
Schallplatte 

18.15 u nterbaltungs⸗ 
somet des Rundfunk⸗ 
orcheſters 

19.15 Fortſetzung des 


Unterhaltungskonzerts 
21.15 Rumäniſche Lieder 
21.40 Th. Sibiceanu und 

Sile Dinicu: Konzert 

an zwei Klavieren 
22.15 Nachtkonzert von 

Schallplatten 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


Dur, op. 35) 
Violinkonzert in D⸗ 
18 D er Tſchaikowsty: 
Schallplattenkonzert 
Ze d Mußt: 


15.30 Schallplattenmuſik, 


05 „Ol' man river. 
ac unter Mit- 
wirkung von Karin 


Juel, dem Funkchor u. 
Waldimirs Orcheſter 
19.30— 20.30 Unterhalt.⸗ 
Programm. Hjalmar 
Meißner, Olle Bior⸗ 
ling und ein Militär⸗ 
muſikorcheſter. Diri⸗ 
gent: Per Grundſtröm. 


SCHWEIZ 
DEUTSCHE SENDER 
(Berömünster) 


12.00 Konzert des Nadine 
Orcheſters 

12.40 Fortſetz. d. Konzerts 

13.50 Volks⸗ und Jodel⸗ 
GE 

18.60 Alte und moderne 
8 Gefänge 
8.55, Fragmente aus der 
eres „Set 
der Jugend“ 

19.50 Conrad Ferdinand 
Meyer, Hörfolge zu 
ſeinem 40. Todestag 

20.49 Konzert des Radio⸗ 
Orcheſters 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


10.30 Gottesdienſt 

pr Schallplatten 

2.40 Schallplatten 

14. 00 Funkbühne 

16.15 Konzert. Schu⸗ 
mann: Konzert in a⸗ 
moll für Klavier und 
Orcheſter, Werk 54. 

16.50 Kammermufit, 


Tartini: Sonate für 
Quartett. 

17,00 Tauzmuſik 

17.45 Schallplatten 

18.20 Schallplatten 

20.00 Konzert an zwei 
Klavieren 

20.30—21.15 Orcheſter⸗ 
Konsert. 1 Rouſſegu⸗ 
Podon: Suite für 


Streichordeiter, 2. J. 
Konzert in ER 
moll für zwei Violinen 
und Orcheſter. 3. Mo⸗ 
zart: Sinfonie in B 

21.25 Fortſ. d. Konzerts. 

s Museen Mujit 

„Jahrmarkt zu 

Sorotchinskt“. 2. Qia- 

: a) Bab d Naga, 
Tongemälde nach einer 
leg Volkserzäh⸗ 

ung; 6) Kikimorg, 
Legende: c) Zwei rij- 
filche Volkslieder. 3. 
Rimsky⸗Korſakow: Mu⸗ 
ſik aus „Der gold'ne 
Hahn“ 

22.00 —23.00 Mu ik und 
Dichtung. 1. Mondon⸗ 
ville: Sonate in g-moll 
(Klavier und Violine]. 
2. el ationen. 3. 
Klavierfoll. 4. Rezi⸗ 
tationen. 3. Klavier⸗ 
foli. 4. Rezitationen. 
5. Couperin le Grand: 
Siebentes Konzert für 
Violine und Klavier. 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budaveſter Sende⸗ 
aeiellicha*t teilt uns mit: 
„Der Ungariſche Rund⸗ 
funk hat aus programma 
techniſchen Gründen für 
dieſe Jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm her⸗ 
ausbringen können“. 


6.10 Frühturnen: Turn⸗ und 
e Walter Krauſe 
6.30 (aus Graz) lee 


Kapellmeiſter Joſef Hermann 
und die Schwie coe ifen und 


5 — er 
e Aw, Banje: Nachrichten 
8.15 Gumnaſtik: Diplom⸗Gym⸗ 
naſtiklehrerin Minni Volze 
30 (aus Graz) Sang und 
Klang aus der grünen Mark, 
Mitwirkend: Kinderchor St. 
Mon * ee 
erger, Franz Riedinger 
GE (Gi⸗ 


Frieß 
orre J, Al. Wd Banerne 
kapelle 
$ Beer Mari, von A. 
bſenger. 2. Bei uns in der 
Steiermark, Volkslied. 3. 
Hitzendorfer Marſch, Volks⸗ 
muff. 4. In der x 
is a Freud', Volks. 5. 
5 Liederfolge, Volks- 
1 6. 15 taler T Drel 


fan ma, Steirer bleibe ma, 
Volkslied. 9. Zwei ſchnee⸗ 
weiße Täuberln, Volkslied. 

Roa luſtigs Lebn met 


Orcheſter. Leitung: Otto Ebel 
von Soſen. So 2 Otto 
SDE Ban) (Bariton Anton 
1. Aus nr Haffner⸗Serenade, 
von W. A. Mozart. 2. Ach, 
öffnet eure Augen, Arie des 
igaro a. d. Oper „Figaros 
K Pale von W. A. Mozart, 
ben Aer d ES 2 komi⸗ 
Oper „Die 5 SR 
5 a s zon T Haydn⸗ 
Marc Lot nn uvertüre 
zur komiſchen $ De „Die Abe 
reiſe“, von E. d Albert. 5. 
8 du Wee us der 
p. „Die ſizilianiſche Veſper“, 
G. Verd d Ballet llettmuſit 
aig Der Bä „Eurvanthe“, 
. M. v. Weber. 7. Ouver- 
Hire zur fomihen Oper „Die 
luſtigen Weiber von Wind- 
ior“, von O, Nicolai. 8. Duett 
eg Falſtaff aus der Oper 
luſtigen Weiber von 
Windſor“, von O. Nicolai. 
9. Tanz der Nymphen und 
n von G. Schumann. 
Roſen aus dem Süden, 
Walzer von Joh. Strauß. 
11. . Ouvertüre 
von K. Pausp 
Einlage 13.00 Zeitangabe, 
Nachrichten, Wetter, Pros 
grammvorſchau 


MONTAG [1 


REICHSSENDER KONIGSBERG | 


dina, Zielen f. Spinett burſchen, von Fri a 
von Pachelbel, Drei Lieder b) e f Violine 
* SET A Continuo, yn und Klavier 
eorg Philipp Telemann: a 
Seltenes Glid: D Schalle Mn e en W de. i ze 
nur, Du nieder ic Ver d Rukſcheio r. Güntber 
eber das niederſächſi er⸗ 
ſapen 17.10 Zur Unterhaltung (Indu⸗ 
5 ſtrie⸗Schallplatten) 
16.25 (aus Graz), Ronzertſtunde 17.50 Eisnachrichte 
lebender ſteiriſcher Kompo⸗ n 
Aiſten. Ausführende: Herbert 18.00 (vom ua) Der Sport 
Tbönv (Bariton), Lotte Albauien. Es ſpricht: Lug 
E E 
rof. go Krömer (Klavier), eſpermuſik. Werner Har⸗ 
lrthur Michel (Violine), tung (Orgel, der Nundſank⸗ 
ranz Wieder ee), Karl chor BEE Leitung von Prof. 
ackner (Violoncello) poni irchow 
1. Serenade A-Dur, Werk 21, i ) Cine von Dufay und 
in einem Satz für Violine, S b) Motette, 
SCH und BURN von von J. S. Bach. 2. Johann 
Noderich von Mofſiſovicz. 2. achelbel! C-Dur -= Toccata. 
Zwei Lieder für Bariton und = EC, AA noi a) 
Klavier, von Artur ar: 80 annes Im 
95 Der Suberzeiber; D Herbſt; b) Si Bän, ec) 
Hebung. 3. Zwei Wutſche dem Kirchturm. 4. Dietrich 
Tänze für Violine und Kla- Saat Präludium und 
vier, von Joſef Kolleritſch. Fuge g⸗m 
4. a) Lied des Handwerks⸗ 18.50 Helmaldieuſt 


19.05 Musik zum Feierabend 
(Induſtrie⸗Schallplatten) 

19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 

20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


10. 
Art's, fteiriſ i Volkslied. 


14.00 Nachrichten f 
E E 1410 Sede Dat ` Jabren 20.10 Zur Abendstunde in froher Runde 
büpfln, Valkslied 13, Bauern- ne on. Manner nut Leitung: Eduard v. d. Becke Mitwirkende: Edith Geisler 
e IE 95. Sieleiſche 14.45 Horse zum Nachtiſch (Chanſons), Franz Wolf (Bariton), Hans Georg Schütz 
Sächeg, 16, n run in der 2 ERL (Akkordeon⸗Solo), Paul Großmann (am Flügeh, die Tanz⸗ 
Scüotterornabn, Bae led. Sendepaufe kapelle des Reichsſenders (Erich Börſcheh, Fritz Kleinke 


18. Schnellvolkg, Volksmuſik. 
19. ne Jodler, Volks⸗ 
lied. 20. Schützenmarſch, von 
e Waaner 

30 Sendepauſe 

00 Kinderſiederſingen. Blatt 8 
Leitung: Frene Herr 

E Sendenauſe 
5 

N 
3 


3 

8 

5 Zwiſchen Land und Stadt 

50 Marktbericht 

11.55 Wetterdienſt 

12.00 (aus Hannover) Schloß⸗ 
konzert. Das Niederſachſen⸗ 


0 
e 
0 
i Wetterdienſt 
0 


6.10 Königsberg 

6.30 Königsberg 

8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 

8.00 Königsberg 

8.15 Königsberg 

8.30 Königsberg 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Königsberg ; 

10.30 Wir erleichtern dir dein 
Leben. Küchenzettel und 
Rezepte, geſund, preiswert, 
volkswirtſchaftlich. Sprecherin: 
Elſa Empacher 

10.45 Wetterdienſt 

10.50 Königsberg 

11.00 Am Vormittag helfen dir 
Geige, Cello und Klavier. Es 
muſiziert das Trio Richard 
Witzorky 


11.50 Wetterdienſt 
11.55 Werbenachrichten 
12.00 Königsberg 
13.00 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.10 (aus Köln) Melodein aus 
Köln am Rhein 
15.00 Mittagsmeldungen 


t8 
7. Die Mussiigler, Walzer, ter ee und Michael Pihon, Sprecher der heiteren Szene „Faſſe 


D 


Plauderei über neue deutſche 
Stoffe, von Julie Lukas, 


15.45 Leſefrüchte aus deutſchen 


* iften 

O (aus Graz) Muſik alter 

Meike er. Es ſpielt die Grazer 
Spielgemeinz chaft, Leitung: 
Walter Kolneder. Ausfü e 
rende: Rupert Doppelbauer 
(Gambe), Franz Ka 
(Spinett), Walter Kolneder 
ah E Anton Pavlicek 
Tenor) 
1. Sonate d⸗moll für Flöte 
und Continno, von Jan Bap- 
tiite l'Oeillet. 2. Aria Sebal⸗ 


L. AND ESSENDER DANZIG => 


15.15 Sendepauſe 
16.00 (aus Kaſſel) Nachmittags⸗ 


konzert: 1. Ouvertüre zu 
„Die Abenceragen“, von L. 


Cherubini. 2. Ballett⸗Suite, 


von J. B. Lully. 3. Arie 
des Osmin aus „Entfüh⸗ 
rung aus dem Serail“, von 
W. A. Mozart. 4. Ouvert. 
zu „Fidelio“, von L. v. Beet⸗ 
boven. 5. Moment muſical, 
von Fr. Schubert. 6. Arie 
des Kaſpar aus „Der Frei⸗ 
ſchütz“, von C. M. v. Weber. 
7. Huldigungsmarſch aus 
„Sigurd Jorſalfar“, von E. 
Grieg. 8. Ouvertüre zu 
„König Manfred“, von C. 
Reinecke. 9. Schäferſpiel aus 
„Pique Dame“, von P. Tſchai⸗ 
kowsky. 10. Naturbeſchwörung 
und Ständchen des Mephiſto 
aus „Fauſt“, von Ch. Gounod. 
11. Hafners Abendſang, von 
W. Kienzl. 12. Sylvia, 
Ballettſuite, von L. Delibes. 
Soliſt: Joſef Niklaus (Baß). 
Ausführung: Kurheſſiſches 
Landesorcheſter, Leitg.: Paul 
Dörrie. 

Einlage 17.00 —17.10 Wiſſen 
Sie das ihon? 


18.00 Echo des Wochenendes 


22.3024. 00 (aus Köln) 


dich kurz“, von Ernſt Klo tz 
21.10 Deutsche Liederdichter: 
Konrad Ferdinand Meyer 
Manuſkript: Günther Rukſcheio 
Es ſingt: Hans Eggert (Bariton), begleitet von Paul 
Groß mann 
22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 
22.20 Die Frau am Steuer 


22. 4024.00 Kurz vor Mitternacht 
Die Tanzka 5 des EE Königsberg unter Leitung 
von Erich Börſchel 


19.00 Unterhaltungskonzert 


Danziger WT pini unter Leitung von Curt Koſchnick 
1. Donna 8 aniſche . von Gerhard Winkler. — 
A Hymne an die Sonne, von Nikolgus Rimsky⸗Korſſakoff. — 

Melodien aus der Oper „Lohengrin“, von Richard Wagner. — 

Im Herbſt, Folge in drei Sätzen von genen Winkler. — 
5. Gladiolen, Bear: von Hanns Löhr, 6. Melodien aus der 
Operette „Der Graf von Luxemburg“ von Franz Lehär. — 
7. Norwegiſche Kirchfahrt, von Hans Zander. — 8. Kleinſtadtzauber, 
ein muſikaliſcher Bilderbogen in pier Sätzen von Martin Richter. 
— 9. Jung⸗Wien, Walzer von Alois Pachernegg. — 10. Telefunken⸗ 
Marſch, von Johannes Ewert 


Einlage 20.00 ſiehe Königsberg 


21.00 Die Versuchung des Pescara 


Ein Hörſpiel nach der gleichnamigen Novelle von Conrad 
Ferdinand Meyer, bearbeitet von Lothar P. Manhold 


iguren des Spiels: Franz Sforza, Herzog von Mailand. 
> Girolamo Moroner en Kanzler. — 2 G déier, Benedig. 


— Guicciardin, Legat des Papſtes. — Der P 8 7 Marcheſe 
Pescara, Ee BE — Bittoria 2 onna, RE Frau. 
— Carl von Bourbon, Feldherr im Heere Pescaras. — Levva, 


Bae — Moncada, ein . Edelmann. — Der Diener 
Battiſta. — Der Page Ippolito. 
Mitwirkende: Karl-Heinz Stein, Leipzig, und Mitglieder 


des Danziger Staatstheaters. Regie: Heinz Brede 
22.00 Königsberg 
22.20 Zwiſchenſpiel 


Nachtmusik und Tanz 

Es ipi Leo Eyfoldt mit feinem Orcheſter. Willi 
Schneid er (Baß⸗Bariton), das Kölner Klavier⸗Duo, Her⸗ 
mann Faßbender, Paul Mauel, das heitere Inſtru⸗ 
mental⸗Quartett: Willi Janſen (Akkordeon), Hermann 
Arzig (Akkordeon), Willi Beuſter (Baß), Edmund 
Engels (Gitarre) 
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28. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- | 
SENDER 


6.00 Glockenſpiel, Wetter 
6.10 Eine kleine Melodie 

(Induſtrie⸗Schallplatt.) 
SE 88 (ſ. Königs⸗ 


7.00 Nachrichten 

8.00 Sendepauſe 

8.30 Sang u. Klang aus 
der grünen Mark 

* Königsberg) 

00 Sperrzeit 

9.40 Keine Turnſtuude 

10.00 ée Kinder fingen 


m 
10.30 Sendepauſe 
11.30 Dreißig bunte Mi- 
nuten (Ind.⸗⸗Schallpl.) 
12.00 Werkkonzert 
13.15—13.45 Orcheſter⸗ 
muſik ſteiriſcher Rom- 
ponilten. Es ſpielt das 
Grazer S Städt. Orcheſter 
Leit. Peter Schmitz. 


Einführ. Worte: Haus 
Wamlek 

13.45 Nachrichten 

14.00 Allerlei von zwei 


335 drei mit Herbert 
Jäger de Induſtrie⸗ 
Schallplat latten 
15.00 Wetter 
18.18 en Huppertz 


el Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


15.40 Sudetendeutſche 
Frauendichtung 

16.00 Muſik alter Meiſter. 
Es, ſpielt die er 
Spielgemeinſchaft, L 
Walter ee 
Rupert Doppelbauer 
Gambe), Franz Illen⸗ 
rger (Spinett), W. 
Kolneder (Blockflöte), 
Anton Pavlicek (Gen) 
16.25 Konzertſtunde leben⸗ 
der ſteirxiſcher Kompo⸗ 
niſten. Herbert Thoenn 
Bariton), Lotte 
riſper⸗Leipert Biv- 
Iine),, Hugo Kroemer 
(Klavier), Gs 
Michel (V 
. G 

Lackner 
17.00 Steixiſche Geſchich⸗ 
ten v. Hans Kloepfer 
17. A SE e lachen⸗ 
Lieder und 


joline), 
iola), gar 
(Violoncello) 


Mut oc der grünen 


Mark. Die Grazer 
Hitlerjugend 

17.45 Wien 

18.15 Triumph der 
Wiſſenſchaft. Bücher 
zum Vierjahresplan. 


Ein Bericht von Ger⸗ 
rd Tannenberg 
18.40 Klaviermuſik. Edv. 
Grieg: Humoresken. 
Georg Vollerthun: 
Barod-Suite op. 2 
Am Flügel: Herbert 
Pollack : 
19.00 Aus der weiten 
Welt. Mikrophone De- 
richten von Ländern, 
Menſchen, Gedanken 
und Geſchehniſſen 
19.45 Kurznachrichten 
20.00 Einführung in das 
a Philharmoniſche 
men Hang von 
Ben 


20.10 Aus der Philhar⸗ 
ae, Berlin. zae 
Philharmoniſches Kon- 

Brehme: Tryp- 
Haydn: Cello- 
konzert, as dE 
Sinfonie Nr. 6 F-D 

aſtorale. 
aſpar Caſſado. i 
iclen ` die Berliner 
bilbarmonifer, Qeit.: 
helm Furtwängler. 
Dazwiſchen: 
dem 
leben 

22.00 Nachrichten 

22.30 Eine kleine Nacht⸗ 
muſik 

23.00 Italieniſche Muſik 

5 Zum Mus- 

(Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


Echo aus 
Berliner Kunſt⸗ 


Em me, BRESLAU | FRANKFURT | HAMBURG wunne || wn | 


6.00 Wetter 

6.10 Gymnaſtik 

6.30 Breslau 
in der Pauſe um 7,00 
Kachrichten 

8.00 Gymnaſtik 


8.20 10 Minuten Mu ſik 
(Eigene Aufnahmen) 


8.30 Breslau 


9.30 Frohe Weiſen 
(Eigene Aufnahmen) 
9.45 Die Jungmühle von 
Steinſeiffen. Ein Be⸗ 
richt (aug d. Künſtler⸗ 


erbofungsheim), von 
Käte Graber 


10.00 Kinderliederſingen. 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

11.45 Mein täglicher Be⸗ 
leiter. Bauernkalender 
ür das neue Jahr. 
Edmund Schwab 

11.55 Wetter 

12.00 Hamburg 

13.00 Echo am Mittag 

14.00 Nachrichten 


14.15 Hamburg 


15.00 Sylvia ⸗Ballett. von 
Delibes (Induſtrie⸗ 
Scaliplatten) 


15.15 Berliner 
bericht. EE 
Heitere Kläng Ka⸗ 
pelle Charly Albrecht 


Börſen⸗ 


16. = Gedanken über ein 
Führerkorps ſpricht 
Sbergebietsfübrer Heinz 
John, Chef des Perſo⸗ 
nalamtes der Reichs⸗ 
jugendführung 


16.45 Weg zum Urwald. 
Eine Erinnerung von 
Wolf⸗Juſtin Hartmann 
ſpricht Georg Eilert 


17.00 Johannes Brahms. 
Trio für Klavier, Vio⸗ 
line und Cello H⸗Dur. 
Hans Beltz (Klavier); 
Riele Queling (Vio⸗ 
E, 10) Ilſe Bernatz 


30 Ballettmuſik 
Weu a) 


18.00 Bunte Reihe der 
Woche. Kapelle Erich 
Schneidewind, Hans 
Skriwanek Tenor), 
Das luſtige Uartett 
Heinz Munjonius 


19.45 Echo am Abend 
20.00 Nachrichten 
20.10 Wien 

22.00 Nachrichten 
22.30 Köln 


24.00—3.00 Nachtmuſik. 
Das kleine Orcheſter 
des Reichsſenders ili 
lin. Leitung: Willy 
Steiner. Das große 
Orcheſter des Reihs- 
fenders Berlin, Seita: 


Helmar Kähler (Auf 
nahmen) 


30 Der Tag beginnt 
dë ee WE ) 


Wetter. Morgen⸗ 
gymnaſti 
6.30 Muſik 

8.00 Wetter Frauen⸗ 


n 
8. A EE 
nun É 


9.30 Wetter. Sendepaufe 

10.00 Kinderliederſingen 

rn 38 Sendepauſe 
1.30 Zeit, Wetter 

A 45 Einſäuerung der 
Kartoffeln ſchützt vor 
Verluſten. Dr. Heinz 
Windmeier 

12.00 Wien 

117 00 . 


3. 
14. a t age 
akte lachende 
Muſit (Induſtrieſchall⸗ 


platten) 
15.00 Senden auſe 
16.00 Majit ling auf 
ur Jänmeritunde. 
Es Spielt das Rund- 
Feu Joer Leitung: 
Eruſt Ap Topitz 
17.00— 17.10 (Buchbeſpre⸗ 
chung) "Su et tte 
ma deutſchen Hand- 


erks 
18. 00 Yorzelfan statt 
old. Eine Hörſ ene 
von Lore Sporhan⸗ 
EE Leitung Erich 


Ber 

18.30 Malene, Arien 
und alte deutſche Lie⸗ 
der. Käte Baron (Alt⸗ 
messo). Am Flügel: 
Ton Plüddemann. 1. 
Mortal cofa Ton io, 

Monteverdi. 


SE 


Juterno all'idol mio, 
von M. A. Ceſti. 
2a Zingarello, von G. 
aiſtello. 5 agelied, 
earb, v. Reimann. 6. 
Tanzlied, von H. L. 
Hasler. 7. Obnefſorge, 
von G. Ph. Telemann. 
8. Der alte Aeol, von 
F. M. piller. 9. Srg D- 
1 von J. P. 


Schul 
19.00 Has Beit- 
eideben. Eine neue 
Schatzkammer der Hei⸗ 
mat. Rundfunkbericht 
aus dem Hirſchberger 
Sudetenmuſeum 
(Aufnahme) 


19. 17 Kinderleben in 
aller Welt. Suomi. Ein 
Bilderbogen von Joſef 
Wittkowski. Spiel⸗ 
leitung: Friedrich Rei⸗ 
nicke 


20.00 an rabericht 
Tag 


20.10 Dir blaue Montag. 
Fahrt nach dem Süden. 
eine: beitere HÄ 
Fahrt mit dem Rund- 
tung in 110 Minuten 
nach Italien. Abfahrt 

ünktlich 20.10 Uhr. 

Fahrtteilnebmer: Mar⸗ 
tina Farrar, eine feu- 
rige italienische Sän⸗ 
gerin. Mario Parlo, 
ein ebenſo ſeuriger 
Sänger. Die drei Ru⸗ 
lands, drei reſpektloſe 
Zeitgenoſſen. Das Hil⸗ 
tertrio, drei luſtige 
Matroſen mit dem 
Fchifferklavier. Peter 

Biet, ein tiefſinniger 

naler. „Claire Rap- 
mund, ein sihem- 
tes junges Mäd 
Werner Kedſſel, als 
Reife- und Rundfunk 
berichterſtatter. KEE 

ees eet, Sei 

Sattler Die Zi 
begleitet das Unter- 
haltungsorcheſter des 
Reichsſenders Breslau 
= E Friedrich Weiß⸗ 

Reiſeleitung: 

222 Seidel 


22.00 Nachrichten 
22.15 Zwiſchenſendung 
22.30 —24.00 Köln 


dem 


vom 


6.00 Morgenſpruch — 
Gymnaſtik 


6.30 Konzert 
7.00 Nachrichten 
8.00 Zeit 

8.05 Wetter 
8.10 Gymnaſtik 


8.30 Froher Klang zur 
Werkpauſe 


9.40 Kleine Natſchläge 
für den Garten und 
die Zimmerpflanzen 


10.00 Deutſchlandſender 
10.30 Sendepauſe 

11.45 Ruf ins Land 
12.00 Hamburg 

13.00 Nachrichten 

13.15 Wien 

14.00 Nachrichten 


14.10 SC ener Me⸗ 
lodei Kleiner Ope⸗ 
eee 
(Jnduſtrie⸗ und Eigen⸗ 
aufnahmen) 


15.00 Für unſere Kinder: 
Jetzt baſteln wir 
Leitung: Ria Hans 


15.30: Der Förſter 
ſeine Freunde 


und 


16.00 Konzert (i. Danzig) 
Einlage: „Zoltan und 
die fünf Räuber.“ Eine 
Anekdote a. Altungarn 
von Karl Lerbs 


18.00 Hier ſpricht der 
Juriſt: Eheliche und 
uneheliche Vaterſchaft 
in der neuen Geſetz⸗ 
gebung 


18.10 Ein Dorf hilft ſich 
ſelbſt S 


18.30 Deutſchlands junge 
Soldaten. Zum Tag 
der Vereidigung auf 
Führer und Vaterland 


19.15 Tagesſpiegel 


19.30 Der fröhliche Laut⸗ 
ſprecher (Induſtrie⸗ u. 
Eigenaufnahmen) 


20.00 Nachrichten 
20.10 Wien 


22.00 Nachrichten 
22.10 Wetter 


22.15 Kamerad, wo biſt 
du? 


22.30 Köln 


24. 3 00 Konzert. 


6.00 Weckruf, Wetter 
6.05 Von Hof und Feld 
6.15 Leibesübungen! 
6.30 Wien 

7.00 —7.10 Nachrichten 


8.00 Wetter, Haushalt 
und Familie 


8.20 —10.00 Sendepauſe 


10.00, Rauhpelzchen. 
e in der 
Bearbeitung von Lud⸗ 
wig Hofmeier 


10.30 „es wl elf 
und swöl Es ger 
e kleine Srcheſter 

Reichsſenders Ham⸗ 


E Leitung: Richard 
Müller⸗Lampertz 


11.40 Stadt und Land 

12.00 Schloßkonzert Han⸗ 
nover (ſ. Königsberg) 

13.00 Wetter 

13.05 amt am 
Mitta 


13.15 1 des 
Schloßkonzerts (f. Rö- 
nigsberg) 


14.00 Nachrichten 
14.15 Muſikal. Kurzweil 


15.25 Peter Anders ſingt 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


16.00 Es ganr auf Feier- 
abend. Es ſpielen: Die 
„Ynterhaltunasfapelte 

Reichsſenders (Gen 


Soifmann) und 
leine Orcheſter des 
Reichsſenders Ham⸗ 


burg (Adolf Secker) 


18.00 Tampet! Von alter 
deutſcher Tanzmuſik. 
Hörfolge von Heinrich 
Dieckelmann. Dader 
mitglieder des Reids- 
fenders GE (Lei⸗ 
tung: Walt Girnatis) 
und zwei Sprecher 


18.25 Andres Segovia 
Bach: 1 — ER 
un Roberto 
= Riten (Gitarriſt am 
Hofe Ludwigs XIV.): 
Suite kleiner Stücke: 
Prelude — Allemande 
— Sarabande — Gigue 
— Meuuett — Cou- 
rante, Ferdinand Sor: 
Variationen über ein 
Thema von Mozart 


18.45 Wetter 


19. 2 Klingendes Erbe. 
Arv Schnitger. Nieder: 
deutſchlands großer 
Orgelbauer. Ein Werk⸗ 
und Lebensbild von 

Kulenkampff, 
unter Mitarbeit . von 
Guſtay Fod., Mit eige- 
nen Aufnahmen des 
Reichsſend ers 


egune 
Cotander-Ra- 


alten 


20.00 Nachrichten 
20.10 Wien 
22.00 Nachrichten 


22.20 Das Hörſpielbuch. 
Herausgegeben v.Hans 
Kriegler, Präſident der 
El eer, 
unter Mitarbeit von 


Kurt Pagué, Leiter 
der Abteilung Spiel⸗ 
leitung am A 
der Breslau. Oſt⸗ 


1 Berlaßsauſtalf 


I. Muſikaliſcher Atlas.] 22.30—24.00 S ätmuſik. 


I. Heitere Welt der 
B 


ühne 


Kieler Orcheſtergemein⸗ 
ſchaft (Hans drin 


6.00 Morgenlied, 1 

6.10 nie—e— beugt! 

6.30 Freut euch des 
Lebens! (Induitries 
5 en und Auf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
Rundfunks) 

6.55 Morgenlich 

7.00 Nachrichten 

7.10 Frankfurt 

8.00 Wetter 

8.10 . 

8.30 Morgenumuſik 

9.30 Ratſchläge für den 
1 der Woche 

9. » 1 n 

10.00 WSH W. — wie Heb 


fen wir? Das Ergeb- 
nis des großen Schul⸗ 
Tuntimelioewerbs int 


10.30 Sendepauſe 

11.45 Der Reichsbauexn⸗ 
tag in Goslar Die Er⸗ 
gebniſſe der Tagung 

11.55 Wetter 

12,00 Die Werkpanſe des 
Reichsſenders Köln 

13.00 Nachrichten 

13.15 Hamburg 

14.00 Nachrichten 


14.10 4 a. Köln 
am hei 


15.00 Für. Add und 
kleine Kinder . und 
was bekommt die 
Mutter vom Weih- 
nachtsmann? Wir 
machen Weihnachls⸗ 
arbeiten, und tingen 


und erzählen dazu 
15. 5 nk von Schall» 
platen 


15.40 Das gute Buch 
16.00 München 
17.00—17,10 Der Erzäh⸗ 
ler. Hans ried 
Blind: D Der DE 


He 
18.00 Wir ſuchen und 
Erwerben 


ſammeln. 
u. Sparen im Volks⸗ 


mund 
Kleines Cello⸗ 
ſpielen: 


(Rias 
vier), 1. Sonate De 
moll von "Zeie 2. 
Menuett von Valens 
Im. J. Scherzo 
Goens 

18.30 mut wyllen dom 
engen. Gedanken über 
Sabai 8 leg, da⸗ 
zu alte Volkslieder 


18.50 Und was meinen 
Sie? 


19.00 WS W.⸗Stunde 
20.00 Nachrichten 


20.10 Chorkonzert. 
ſingt 


rape 


von 


Es 
der NS.⸗Volks⸗ 
or Bochum unter 
Leituna von Muſik⸗ 
direktor Hermanndiier, 
1. Morgenlied von F. 
Büchtaer. 2, Guter 
Rat von B. Stürmer. 
3. Maienwonne von 
E. 2%. ai Knorr. 4. 
Liebestroſt von H. Si⸗ 
mon. 5. Das Sauſen 
im Walde v O. Sicak 
D Nun ſchürz dich. 
Gretlein, 5 
er Wald bat Hä 
entlanbt, Volkslied. 8. 
Es iit ein Schnee aes 
Volksweiſe. 9. 
Es wollt ein Mädchen 
tanzen gehn. 2 
weiſe. R 
neriRofengatten, Boltsa 
ma % 
ringt gro 
Volkslied. 


20.40 5 SS 
Worenichan 


SR 8 Woche fänat 
an (Induſtrie⸗ 
Schallolattenz 
22.00 Nachrichten 
t Muſit von Schall⸗ 
226.2400 Nachtmuſik 
und Tanz (f. Danziaß 


Freud’, 


11. Das Lieben 


Ef A, — 


REICHSSENDER 


28. NOVEMBER 1938 


MONTAG 53] 


Berlin 
Berlin 


Berlin 
20 Kleine Mui 
Wien (fe Königs- 


berg) 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Berlin 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

Hr 5 u. Ver⸗ 

11.35 Heute vor 
Jahren 

11.40 Lichtertage im 
Nebelmond. Marisried 


Ge bhard 

11.55 Zeit und Wetter 

12.00 Konzert 

13.00 Nachrichten 

13.15 E 
(Fortſetzung) 

14.00 e Anſchl.: 
Mut nach Tiſch 
SnöuftrieSchallpl, u. 
lufnahmen ei deut- 
ſchen Rundfunks 
„ ſpielen 


15. o Vermächtnis. Dr. 
Gottfried Zeitzig 

15.20 Das verlorene Reich 
SE andere Erzählun⸗ 
gen v. Gertrud Kroen⸗ 
Sac Sprecherin: Flory 

* Mufttel. Zwiſchen⸗ 
viel 

e E Wiſſen und Fort- 
chritt 

16.00 Frankfurt 
Dawid. 17.00-17.10 
Retter 

18.90 Jvachim von Sand- 
rart, der erſte deutſche 
Kunſtbiſtoriker. Prof. 
Erich Haenel 

18.20 Kleine Konzert⸗ 
ſtunde. Suſanne Heſſe 
(Sopran), LiſaWechfler 
Alt), alter Bürger 
Violineſ, Johannes 
e 
Klavier 
S Zwei Lieder für Alt 
— ee 5 


tife (Ko 
em Ko für Ge 
u. Klavier, v. Sp 
Aus „Schlichte 
Reiten“ für "Sopran, 
Werk 76, von Reger: 
a) In einem Rojen- 
ärtlein; b) Auf mond⸗ 
eſchienenen Wegen: 
e) Volkslied. 4. Aus 
den Fantaſieſtücken für 
Klavier, von Reger. 5. 
Zwei Duette für So⸗ 
prau und Alt, von 
Geilsdorf: aß Wach 
auf; b) Nachtigallenlied 
18.40 Griechiſche agen 
bilder. Erzählungen 
aus dem neuen Hellas 
von Götz von Niebel⸗ 
Ihüß: Sprecher: Joſef 
ra 
19.90 Steiriſche Heimat 
Eine Stunde Volkslied 
und Volksmuſtk, Der 
ee Männer- 
efangverein, Sänger- 
und mit Yodlergruppe 
und Svpielſchar, Sing⸗ 
ſchar und Spielgruppe 
der Knittelfelder Ober⸗ 
ufe, ein Trompeter⸗ 
e Leitung: Otto 
Kriſchke. Dr. Helfried 
Roſegger! lieſt aus 
Werken ſeines Groß⸗ 
vaters Peter Roſegger 
20.10 Nachrichten 
20.10 Das Ballett tanzt 
Petruſchka. va im 
vier Bildern p. Jaor 
Strawinsky mit einem 
Nahmenſpiel für den 
Auudfunk von Horſt 
Lange 
21.15 Mufteeliſches ret“ 
22.00 Nachrichten 


22.30—24 Köln 


6.00 Wetter, 
6.30 Wien 
7.00 Wien 
8.00 Gymnaſtik 

8.20 Richtig einkaufen — 


Gymnaſtik 


richtig kochen! 
8.30 Wien (J. Königs⸗ 
berg) \ 


9.30 Sendepaufe 
10.30 Sendepauſe 


11.00 a zwölf Uhr 
ale (Batternſtunde) 


12.00 Mufif 
13.00 Nachrichten 
13.15 Konzert 
14.90 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Fröhlich⸗bunte Kin⸗ 
derſtunde. 1. Aufgeſtellt 


zum Turnen. 2. Wir 
erzählen uns was. 
Leitung: Hilde Schmitt 


15.35 Sendepauſe 


16.00. Konzert. Es ſpielt 
das N 8 
Leit.: 


(Bariton) 
Rubaſch (la 281 
Dazwiſchen: Nürn⸗ 
berger Allerlei 


18.00 Bücher unſerer 

ei Frontſoldaten 

büben und drüben 
(Buchbeſprechung) 


18.20 Konzertſtunde. Kom⸗ 
poniſten d. Bayeriſchen 
Smart, Lieſl Curletti 
Alt), Ludwig Schuſter 
Beige), Karl Brehm 
Kniegeige), Robert 
Spilling (Klavier. 1. 
wei Sätze aus dem 
laviertrio v. Ludwig 
Zölch. 2. Drei Lieder 
von, Carl Kittel nach 
Gedichten von Joh. 
Lincke: a) Ke 
5) Fallendes Blatt: 
c), Schwere Aeſte. 3. 
Klaviertrio, Werk 8, 
von Robert Spilling 


19.00 Srne und Mathe⸗ 
malik — angewandt 
auf den Winterſport. 

Eine Untexſuchung v. 


C. J. Luther 


19.15 Großer Tanzabend 
verbunden mit koſten⸗ 
loſem, 3 
in ſämtlichen Tänzen 

und neueſter 

Zeit, ſowie richtigem 

Benehmen in allen 

Lebenslagen. 

spielen. Das Rund 

bankorcheſter unter 

Arnold Langefeld und 

die. Tanzkapelle des 

e Ten er? München 

unter Ranftl. 

KZ vi Als 


Ernſt Klotz. 
Fürs leſtung Heinrich 
Caſſimir 
Daszwiſchen 20.00 20.10 
Nachrichten 


21.00 Leſeſtunde. Ligne 
Kopf lie aus, den 
Sane buben- een 
von Ludwig Th joma 


21.20 Wien 
22.00 Nachrichten 


22.20 Supetendentie 
Klaviermuſtk. Soliſt 
Robert Spilling. 1. 
Suite für Klavier. v. 
Joh. Bammer. 2. Drei 
Ukrainiſche Volkslieder 
ür Klavier, von Felix 
etyret 


22.40—24.00 


rd 
Ses ipielt nr KH 
Du al EL e 
pol in München) 


6.00 Frankfurt 
6.30 Frankfurt 
6.50 Volk und Land 
7.00 Frankfurt 


7.10 Frankfurt 

8.00 Zeit, Wetter 
8.10 Frauengumnaſtik 
8.30 Wien 


9.30 Ratſchläge für d 
Küchenzettel N Woche 


10.00 Köln 
10.30 Sendepauſe 


11.00 Intereſſant 
Stadt und Land 


12.00 Hamburg 
13.00 Nachrichten 
13.15 Hamburg 
14.00 Nachrichten 
14.10 Köln 

15.00 Sendepauſe 
16.00 Wien 

16.25 Wien 


17.00 Magnus Björnſon 
behält recht von Jofef 
Lenhard 


17.15 Wien 


17.45 Bücher ür 
Weihnachtstiſch 


18.00 Reif fein iſt alles. 
Zum Gedächtnis des 
40. Todestages von 
Conrad Ferd. Meyer. 
Manuſtript: Stefanie 
Behm 


18.30 Unterhaliungs- 
konzert. Das kleine 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Saarbrücken 
unt. u 23 e 
mund Slaiper, Hertha 
Bogl-Ei (Sopran). 

1. Der EN hat's ge- 

fast, Ouv. v. Delibes. 

2: Liedeslieder⸗Walzer⸗ 

von Joh, Strauß. 

8 180 de Mond, a. 

d. Optt. „Der Vetter 

aus Dingsda“, von 

Künneke. 4. weite 

Suite, von de Micheli. 

5. Nimm mich in deine 

Arme, aus „Die Ta⸗ 

tariu“, v. Rich, Stauch. 

Romanze Es-Dur, 
von Tſchaikowsky. 

Heimatlied aus „Mo⸗ 

nita” von Bor 

Bercenie, v. Godar 

9. Rhapfodſe Ars 

von Fr. Lilt - 


19.30 Zeitfunk 
20.00 Nachrichten 


20.10 Der Neffe als 
Onkel von Friedrich 
von Schiller, für den 
Rundkunk boearbeftet 
von Willi Schäferdiek. 
Spielleitung: Hanns 
Farenburg 


21.00 Das Flaſſiſche 
deuiſche Streichauartett 
Es ſpielt das Peter⸗ 
Quartett. Fritz Peter 
(. Violine), „Robert 
aas (2. Violine), 
Suit. Peter Wien 


für 


den 


d. 
14, 


Karl Drebert E ol ou 
cello). 1. dn 
Dur, Werk 76/3 (Rai 
ſer⸗Quarxtett). 2. Mo⸗ 
zart: SE ur, = 
Nr. 499 

22.00 Na Asia 
Gren: 

22.30-21.00 Köln 


.00 Morgenlied. Wetter. 
15 Oumar 

rankfur 
07 10 Wien 
1 
20 


10 Gymnaſtik 
„ Fröhliche Morsen- 
muſik“ (Induſtrie⸗ 
Schallplatten und Auf⸗ 
nabmen des Deuntſchen 
Rundfunks) 
5 0 Tür dich daheim 
Sendepauſe 
öln 
Sendepauſe 
SS — 


— — Dh ken pat SÉ 
Hwn EE ee 
m WS 
er Set 

KZ 

2 

Ba 

7 

E 

= 

Ei 

E 


d SE, Stund’ ſchön 
2 5 bunt“ (Induſtrie⸗ 
Schallplatten und Auf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
Rundfunks) 

15.00 Sendepauſe 

16.00 Seutichlandfender 

18.00 30 bunte Minuten 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 

abe Aus Zeit und 

19.00 Heidelberger Origi⸗ 
nale. Bunte Skizzen 
a. vergangenen Tagen, 
Der Dienſtmann Muck. 
Der Biuſebub. Baron 
Siegellgack und die 
Bergkalle. Aufgezeich⸗ 
net von Karl Hanns 
Münnich. Spielleitg.: 
Erich Henninger 

19.45 Conrad Ferdinand 


Meyer, der, Lyriker. 
Zu feinem 40. Todes⸗ 
tag am 28. 11. = 
Zi Een. $ 
leie Worte: 
Hermann Gaupp 
20.00 Nachrichten 
20.10 Wien 


22.00 Nachrichten 
22.30 Köln 

24: Frankfurt 
2.00—3.00 Berlin 


Lieder, die den Glauben 
tragen. 


Am Mittwoch, 
30. November, 10 Uhr 


bringt der Reichsſender 
Königsberg „Lieder, 

ie den landen 
tragen“, 188 Hör⸗ 


Wa von Dr. Günther 
tuficheio. Ueberall, wo 
deutſche Jugend, überall, 
wo deutſche Soldaten in 
die Welt hinkommen, be⸗ 
wundert man die deutſche 
Zucht und — die deut⸗ 
ſchen Lieder. Marſchtritt 
3 Are? ied, fie ge- 
böre 157 uns als 
Selbſtver tändlichkeit zu⸗ 
jammen. Wo deutſche 
wehrhafte Junge, Men- 
ſchen zum us ihrer 
Heimat ſtanden, kämpf⸗ 
ten und ſtarben, da 
wurden deutſche Lieder 
im, Kampf 


aben. 
icht jg alles aus, was 
wir fühlen und tief im 
Herzen tragen, die Liebe 
zur Heimat, der Stolz 
auf das Vaterland und 
der Wunſch und ille 
aur moeien Leiſtung und 
Tüchtigkeit. Unſere Lie⸗ 
er tragen den Glauden 
an Deutſchlands Einig⸗ 
keit, an Deutſchlands 
Ewigkeit. Die Sendung 
bringt Beiſpiele  diefer 
Lieder des Glaubens 
aus der Zeit des 
Dreigigiäbrigen Krieges, 
D Preußenkö⸗ 
Befreiungs⸗ 
kriege, der Erhebung des 
Jahres 1848, des Melt- 
pienes der national⸗ 
ozialiſtiſchen Kampfzeit 
und unſerer großen Ge⸗ 
genwart. Die Lieder 
werden geſungen und 
ihre Bedeutung durch 
einen Sprecher erläutert. 


Seege — OT EAO 
— 


Ein Tag in der 
Steiermark 
Së Be 
Turn 
Boss (ſiehe Kö⸗ 
erg 


richten 
10 Konzert Fortſebs. A 
(ſiehe Königsberg) 
0 Sendepanie 
20 Sang und Marg 


9.30 Buben 
10.09 Deutſchlandſender 
10.30 Sendepauſe 


11.00 
12.00 Werkkonzert 
3.00 Nachrichten 
13.15 „ ſtei⸗ 
riſche Komponiſten. 
Er Aen 2 a 
Städti rcheſter 
14.00 sten 
14.10 Melodien von nah 
„und fern (Schallpl.) 
15.00 Lokalnachrichten 
15.30 Toufilmmelodien 
(Schallplatten) 
15.45 Großreinemachen 
RA Gold⸗Guntram 
0 Muſik alter Wrei- 
er (fiche Königsberg) 
16.25 Konzertſtunde le⸗ 
bender ſteiriſcher Rom- 
poniſten (ſiehe Königs⸗ 


berg) 
17.00 Steirische, Geſchich⸗ 
ten, Hans Klöpfer lieft 
aus eigenen Werken 
17.15 Leuchtendes lamen- 
des Land! Lieder und 
Muſik aus der grünen 
Mark. Die Grazer 
Hitleriugend 
17.45 Land und Leute. 
Aus — ſteiriſcher 
Dichter (Paul Anton 
Sch, Julius Franz 
Schütz, Sepp eller, 
Max Mell). Es ſpre⸗ 
chen: Ludw. Hillinger 
und Otto Soltau 
18.15 lerne Dark. Zeit- 
funkberichte über die 
a Se und har 
ſchaft Stejermarks 
19.00 Steiriſche Heimat. 
EE Stunde Volks⸗ 
lied und ARE 
20.00 Nachrichten 
20.10 Aus dem hiſtoriſch. 
Ritterſaal des Grazer 
LER JFeſtliches 
Konzert. Die Stadt der 
Vol erhebung grüßt 
Deutſchland. Tiana 
SemnißlSopran),Delae 
Noswaenge (Tenor), 
Jofef von Mandwarda 
(Baß), das Grazer 
läßtiſche Opernorcheſter. 
Leitg.: Rudolf Moralt. 
Haus . 
begleitung]: „ 


Für Stadt u. Land 


Joſef 8 Fux: 
Yu Mee E Me⸗ 
nıtett; Aria; ; 
Lentement; 
Aria. 2. Seder, geſun⸗ 
gen von Joſef von 
Manowarda: a) Süer- 
ſpruch (C. F. Meyer), 
von Siegmund von 
Hausegger: b) Ich ſtand 
auf einſamem SE 
er Sturmbuſch), v. 
Otto Siegl; c) Ein 
Schwur (Fr. Pod), v. 
Hanns Holenia; d) Der 
Ton (Knut Hamim), 
von Joſef Marx. 
Adagio lamentoſo (Exit. 
Satz) aus dem Con- 
1 antico. 
Werk 8 tio Siegl. 
4, ee räge von 
Tiana Lemnitz, 5.Fröh⸗ 
liche Muſik, Werk 39, 
für kleines Orcheſter, 
von Hermann Grabner 
21.10 Beiträge ki Steier- 
aar zur deutſchen 


21 % lige tiges Konzert 
Fortſetzung) 

22.00 Nachrichten 

22.30—2 nterhal⸗ 
tung 4 Tan 5 


24.00 —3.00 Berlin 


KURZWELLEN- 
SENDER 
6.10 Froher Auftakt 


SE Frober Auftakt 


Fortſetzung) 
d Fritz Shnet 
Friedl Raed ſpielt 


Kaſperle für di 
milie Fröhlich Ser 


11.00 Orcheſterkonzert 
12.00 Unterhalt.⸗Konzert 


13.15 Unterhalt.⸗Ko 
(Fortſetzung) ker 


14.15 Deulſche Künſtler: 
Erna Berger, Sopran. 
on der Staatsoper 

Berlin 


15. Si Meiſter der Kleine 
kunft: Kate Kühl, Ge- 
fang; Adele Krämer, 
Gitarre 


14.45 Deutſches Colle⸗ 
gium Muſienm. Ge- 
org Friedrich Händel. 
Manufkript: Friedrich 
Welter 


16.45 Muſik zum Feier⸗ 
abend 1 


17.15 Wir Mädel rufen 
uns zu! Kleine Dinge, 
die Freude bringen. 


17.50 Muſit zum Feiere 
abend II 


18.15 Kleines deutſches 
ABE 


18.30 Keltiſche Lieder v. 
Duncan Morriſon 


19.15 Meiſterkonzert: 
un Hanſen. Kla⸗ 
i 


a open tand 
ern? Sip > 
liches Stelldichein 


20.30 Was man vor 100 
Jahren fang. Manu⸗ 
fript: GC KEE 
E 25 t das Orche 


23.00 Deutſches Colle⸗ 
ee Muſicum: Das 
Lie 


0.15 Was man vor 100 
Jahren jang. Mauu⸗ 
Rang Fritz Klingner. 
Es ſpielt das Orcheſter 
des KWS 


2.30 Kleines deutſches 
ABC 


2.45 Unterhalt.⸗Konzert 


3.30 Meiſterkonzert 
Conrad Hanſen, 
vier 


Kla⸗ 


4.00 Keltiſche Lieder, von 
Duncan Morriſon 


15 


KE 


LI MONTAG 


28. NOVEMBER 1938 


AUSLAND 


BELGIEN 
BRÜSSEL I 
Ansage) 


18.00 Reife nach Kanada 
(yumtreporlage) 
19.15—19.350 Geſang 
19.45—20.00 Klapier nuit 
Haydn: La Rore- 
lane. 2. Ryelandt: 
potere Promenade, 
N 8 Die Prin⸗ 
ein Heller: Weiße 
tächte, Nr. 5. 
Schumann: Lied. 6. 
ERORA Kleiner 
ozgenipasiergänger 
20.15— 20.30 Leichte Muſik 
(Schallplat Se 
21.00—23.00 Ope 
„Hans. 


(Französische 


125 Figten⸗ 
ſpieler“. komiſche Oper 
in drei Akten von 


23.10-24.00 Leichte Mujit 


BRÜSSEL II 


(Flämische 
Ansage) 


10 KN Orcheſter⸗ 
konzert und Geſang: 
1. Roſſini: Ouvertüre 
„Der Barbier von 


Sevilla“. 2. Chor⸗ 
3. Pachernegg: 
rei bayeriſche SC 
4. Geſang. 5. Jo 
trauß: Wiener Blut 
Chorgeſang] 
.00— 23.00 KEE 
dels Konzerts: 1. Fe⸗ 
ver: Agnes, gatanie 
Dame, ier e. 2. Ge⸗ 
ang. Deſormes: 
deabolltaniſcder Tanz. 


22 


4. Chorgeſang. 5. 
vorti: g S ende 
tr. 10. B Dpr= 

gelang 


23.10— 24.00 Schallpl. 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 K. 

14.35 Hunte Muſik und 
Geſang, 1. Spontini: 
Quvertüre „Fernando 
Cortez“. 2. St. Saens: 
Drretterfirite D-Dur. 
3. „Gounod: Fauſt⸗ 
Walzer. 4. Sibelius: 
Muſik aus „Pelleas 
und Meliſande“. Di 


Schierbeck: Vorspiel zu 


„Fete ge 6. 
e eber. . 7 Däni⸗ 
Lieder 8. Maillart: 


EE, 569180 Sme⸗ 
$ hoettätzenuen, 
Suite, 11. Schall: 
Ballettmuſik, Suite. 
12. Rubinſtein: Lorea- 
dor und Andalouſe. 
13. dieu" Eſpana, 


äi let tien 


a KOR EE 
Eine Sunffantafie 
22.20—22.40 Kammer- 


Cello und Klavier, 
23.060 —0.30 Tanzmuſik 


ENGLA 

NATIONAL- PROGRAMM 
(Droitwich) LONDON- 
NATIONAL 


Bong, tten 
71 25 SO 
che Put 
Leichte unt 
17.00 Orgelmufit 


18.00 Balalin: lfa u. Gik 


$ —— 
0—20.50 Bunte Un⸗ 
terhaltung 


16 


21.10— 22.00 Leichte Muſik 
22.40 Konzert. 1. Rimsky⸗ 
Korſakow: Ouyertüre 
„Iwan der Schreck⸗ 
liche“. 2. Beethoven: 
Klavierkonzerk Nr 

in G. 3, Delius: Lied 
- vor Sonnenaufgang. 
4, Sainton: Traum 
einer Marionette, Bal⸗ 


Tett 
23.45 Triokonzeyb. A 
Mendelsſohn.⸗ = Bridge- 


water: Drei Eu 
ohne Worte. 2, 
dard: Allegretto und 
Walzer Nr. 2, 3. Meſ⸗ 
jager: Das graue 
Haus. 4. Goſſec⸗ 
Bridgewater: Gavotte, 
Niemann: Japan. 
6. St. Sand! Der 
Schwan Gs bod: 
Valſe Caprice. 
0.15 Tanzmuſik (Oskar 
9 und fein Och.) 


LONDON- REGIONAL 


12.00 Bunte Muſik 

15.30 Tanzmuſik 
8 

16.00 Konzert 

17.30 Zur EE 

19.00 Leichte Muſik 

19. 40—20, 00 Chorgeſang 

20.50 Triokonzert 

21.10 Kammermuſtk SL 
Haydn: Quartett in 
Es. Werk 20, Nr. 1. 
z Mozart: Quartett 


22. 0032.40 Tanzmuſik 
Kach e Victor Sil- 


er 
23. 35 Tanzmuſik (Oscar 
Rabin und fein Or- 


cheſter 
0. 300.50 Gefang 
(Schallplatten) 


ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türi) 


16.00 Schallplatten 
16.30 Kompoſitionen von 


Ketelbey (Schallpl.) 
17.20 Gi tniſche Solo⸗ 
5 lieder — Alexander 


Tamm (Sololieder). 
I 10 Schallplatten 
E 10 Schal falt) 
challplat 
20.00 Corſo⸗Trio 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 
16.00 Funkorcheſtexkon⸗ 
cif: 62 ila- 


Walzer. Spend. 
Romanze. Grieg: 
Anitras Tanz und 
Solveigs. Geſang. 
Qehar: Melodien aus 
der Opt. 1 
Strauß: der 
— a Donat, 
zer 


17. E Volksduette 

18.40 Finniſche Tanz⸗ 
mufi (Schalpratten 

21.10 (nur Lahti) Schall⸗ 
platten: Konzertmuſftk, 

Atterberg: Sin⸗ 

* 6 C-Dur, 


Werk 3 
22. 10.23 .00 (nur Labti) 
Unterhaltungsmuſik 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


17.25 Konzertübertrag. 
18.35 Chorgeſang 4 
19.00—19.15 Cellomuſik 
(Uebertragung) 
Wen . Scanplattenſen⸗ 
S atten 
E 30—21.00 Schallplatten 
1.10 Opernmuſik 
ae challplatten) 
— 20 0 Zheatertendung 2: 
4 us Metz: 
Cellokonzerk. 1. Ra- 


meau⸗Jardiller: Suite. 
2. a) Gaubert: Kon⸗ 
zertſtück? b) Ravel; 
Habanera; c) de Falla: 
Drei ſpa Ee Lieder 

23.45—24.00 Aus Paris: 
Konzert 


PARIS P. T. T. 


17.25 Konzertübertrag. 
18.35 Chorgeſang 
19.00 —19.15 Celloſolt 
19.30—20,00 Orgelmuſik 
20.30 Geſang 
20.45 Klavierſolt 
20.55—21.15 Funkbühne 
21.30 Orcheſterkonzert. 
1. Meyerbeer: Marſch 
aus Der Prophet“. 
: Ouvertüre 
„Mireille“ . 8. Meſſa⸗ 
ger: Ungariſcher Tanz. 
4. Fontbonne: Bre- 
rone 122 ER 
weiter Walzer ` 
EE Qa Colombe. 
7. Wittmann: Taran- 
telle der Puppe 
22.00— 23.00 Kammer- 
muſik: 1. Schubert: 
ee (Klavier). 


Geſang. 3. Klavier⸗ 2 


olle 4. Geſang. 5. 
2 Quartett Nr. 3 


Des 
23. 1023. 30 Hehel er- 
konzert: a 5 
3 Parade. Ba⸗ 
In Tunis, eet 
et Rondeau: Humo- 
riſtiſche antafie 
23.45 Theaterſendung 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


17.30 Klavjerſoli 
17.45 tt 


1. Varney, dee Mous⸗ 
auebaires. 2. Williams: 
Ein Biopic, 5 
Auszu 2 
„Ciboulette” 4. € 
Saens! Menueft. Kä 
Königin, 5. Gre 


Braun 
oder Blond. 8. eli⸗ 
heg: Lakmé, Ballett. 

rk Perſiſcher 


21 Ts SE agetegt 3 

21.30 Sinn Eine 
komiſche Ope 

23.30— 23.45 Schallvlatt. 

24.00-0.15 Schallplatten 


TOULOUSE-PYR 


17. — Funkbügne 
18.00 Leichte Mujit 
18.4519. a 5 
e ichte Mutif 
21 ESCH 30 Buntes u 


rt 
23.45 5 Tanzmuſik 


HOLLAND 


HILVERSUM H 


Se 10 Konzert 
0 Das Orcheſter Fer- 
ae unter Mitwir⸗ 
fung von Ada Neri 
(Geſang) 

14.40 Konzert. Das 
Funkorcheſter. 1. Sun. 
Sylvana“, v Weber. 

2. Sinkonie Ki in g⸗ 
mol, von Al poar 3. 

uvert, „Der Barbier 
von Sevilla“, von 
Roſſini 

15.55 Konzert. Das 
Funkorcheſter. Victo⸗ 
rina van der Werff 
Fee 1. En 

ärmlandrapjoßi,,. 
tterberg. 2. d 
Sinfonie op, 90, in 
A-Dur, pon Mendels⸗ 
john. 3. Danſe des 
bouffons, aus „Sus⸗ 
Forsaken „v. Rimsky⸗ 


16.40 Kiavierfongent von 
Pierre Palla. 1. So⸗ 


nate in e⸗moll, von 
Weber. 2. Etüde, von 
Glazounow. 3. Dan- 
ſeuſes de Delpbes, v. 
Debufiy, 4, Zweiter 
Spaniſcher Tanz aus 
„La vida breve“, von 


de Falla 2 
1840 Konzert, Das 
leichte Funkorcheſter 
unter Leitung von El⸗ 
app Kuihlman 
18.55 Schallplattenkonz. 
19.40 Orgelkonzert von 
Pierre Pallg. Carlos 
Ames (Harke) 
20.40 Schallplattenkonz. 
20.55 Siufoniſches Kon⸗ 
zert. Das Orcheſter des 
Konzerthauſes unter 
Leitung von Prof. Dr. 
Willem Mengelberg, 
unter Mitwirkung von 
Elſe Rijkens (Sopran) 
1. Sinfonie in B-Dur, 
von Bach. 2. Ouver- 
türe „Cyrano de Ber⸗ 
gerag“, v. Wagenaar, 
3. Schebenagnde, von 
Ravel. 4. Les préludes 
uon Zon al 
22.20 Plantation, Neger- 
musik auf Schallplatt. 
00 Konzert. Das 
Funk⸗Vaudeville⸗Or⸗ 
cheſter unter Leitung 
von Erard Kuhlman, 
e Green (Geſang) 
4.10—24,40 Tanzmuſik. 
DEE aus 
Cabaret⸗Daneing 
„Cosmopoliet“ R.dam 


2 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12.30 Konzert 
13.20 Konzert 
17.15 Kammermuſik 


t E we Serenade 
Nr. 13 Ghedini: 
Quintett. 3. Saſſoli: 


Partita 
21.00—21. Lg Kammer 

mufif. 1. Bach: Sonate 
in A-Dur für Violine 
und Klavier. 2. Vera⸗ 
eini: a) Largo, b) Me⸗ 
nuett, c) Allegro con 
fuoco. 3. Franck: So⸗ 
nate mie Klavier und 


Violin 
22. Wäi 00 Konzert 
23.15—23.55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


12.30 Konzert 

13.20 Konzert 

17.15 Zansmufe 

21.00— 22 Ca EE 
(nach Auſage) 

23.15—23. 55 a Tangmuſik 


LETTLAND 
RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


15.50 Märie — Walzer 


16.45 In Italien (Konz.) 
18.05 Violinſoli 

18.50 5 

19.15 Sörſpiel 

20.15 Schallplatten 
20.30—21.00 Tuulbübne 
21.15—22.00 Werke von 


gift (Schallplatten) 


LITAUEN 
KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


= 15—12.35 Schallyl. 
4.30 SC Memel) Schall⸗ 


plat 
17.00 e Memen) Nach⸗ 
mittandmufit 

17.15 Unterhaltung 

17.45 Unterhaltung 

18.15 Schallplatten 

19.30 Sologeſang 

a. (nur Memel) 


ngert 
20.00 Sinſoniekonzert 
21.20 Schallplatten 
22.00— 22.30 Tanzmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA è 


6.50 Schallplatten 
7.15 Schallplatten 
12, n "ee nach An 


140 Ronge 
14. d H un Leichte 


14. At E Schall⸗ 
14.10 Bosen Schall⸗ 


pla 
15.00 Jugendſunkbſtbne 
15.30 Aus Lemberg: 
Leichte Muſik. 1. Sa⸗ 
Da Ta 2. Jail 
ari U: Wal⸗ 
er aus 2, Die geſchie⸗ 
ene Frau“. 3. Mri- 


delt: ` Kuß⸗S eienabe. 
owitz: Herbſt⸗ 
lied. 5. Sarony: Hoch⸗ 
zeit der Schmetter⸗ 
linge, Fox⸗ Intermezzo. 
6. Rozycki: Tanz aus 
dem Ballett „Pan 
Twardowski“ 


16. 30 Schallplatten 
16:30 embera) Schall⸗ 


at 
16. Ki (Poſen) eh 
16.30 (Thorn) Schallpl. 
16.30 (Wilna) ke 
foli (Schallplatten) 
17.00 Aus Wilna: Werke 
von Mozart. 1. Ouv 
„Don Juan“. 2. Ge⸗ 
8. Klavferkon⸗ 
zert in Es⸗Dur. 
Geſang. 5. a) Menuett 
aus der Sinfonie in 
cs -Dur; b) Türkiſcher 


ar] 
18.00 Sendung für den 
Landwirt 5 — 
Schallplatten) 
19.00—20.35 Aus meint 
Konzert. 1. Leuſchner: 
Eine Ouvertüre. 2. aj 
Siede: Ehineiiiche Se⸗ 
renade; b) am⸗ 
fleury: Staar 3. 
Basque: Pavade 
der Ele‘ 1 SE 
Dean, 4. Iljinsky: 
Ruſſiſche Motive, 
Violinſoli: A Kat 
kowski: Se uch D 
Paderewg ki: Tans 
SE Fantaſie, KE 


a) 1 „ Mazur. 
fa8; b) : Die 
ig: Bäuerin, 

21.15— 21.40 Klavierſoli 
Schallplatten 

21.15 (Poſen) Geſang 
(Schallplatten) 

21.30—22.00 (Lemberg) 
Werke von R. Strauß 
(Schallplatten) 

22.00 —22.55 Konzert und 
Chorgeſang. 1. Re- 
ſänge mit Orcheſter 
zückt; a) Auhelli: b) 
Warſchau. 2. Chorge⸗ 

22.00— 23.00 (Thorn) 
Bunte Mu 


22.10— 23.00 (Wilna) 
Soo, Danach 


22. AC o, N Rattowis) 


429.00 ofen) Pol- 


"va Eer ik (Schall 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 1 ongen von 
challplatten 


S 
13.30 Schalolgtenkonzert 
17.00 Balalaikakonzert 
17.35 Conſtantin Meitani 
BeN rinette) 
81 EEN Rosca ſingt 
18 ze Weiſen 
18.35 Konzert v. Schall⸗ 
platten 


19.15 Das Rundfunk 
orcheſter ſpielt Tänze 
pno Serenaden von 
A. Mozart 
20. o Kammermuſik, aus⸗ 
ef. vom Theodorescu⸗ 
Quartett. W. A. Mo⸗ 
art: Quartett Nr. 2 
in b-moll, Paul Je⸗ 
lescu: Klavierkonzert. 
W. A. Mozart: 
in D⸗Dur 
21.15 Jean 
5 5 


21 10 GC horvorträge 
Schallplatten 
22.15 Konzert 


Moscopol 
Ro⸗ 


von. 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12.05—12.30 Muſik (das 
(Malmötrio) 
30 Soliſten programm 
unter Mitwirkung von 
Hilde Nyblom, Geſang, 
und Hildina Domel- 
löf, Klavier 

n 30 Schallplattenmuſik 
20—16.00 Rufi. Muſik 
2 Waldimirs Orch. 
gespielt) 

17.30 Konzert von dem 
Tunkorch. zu Malmö. 

irig.: Ille Guſtafſſon 

19. 30 Kabarettprogramm 

19.55 Vortrag m. Schall⸗ 
plattenilluſtrationen 

20.35 Konzert des Funde 
orcheſters zu Goten⸗ 
burg. Dirigent: Tor 
Mann. Soliſt: Jgnaz 
Geen (Klavier). 

22.15—23.00 Schallplatt.⸗ 
Mutz 


SCHWEIZ 
DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Fröhlicher Wochen⸗ 
12% Pas en e 


Q 

Völker 8 
13.05 Forties, des Schall⸗ 

D attenkonzertes 
16. 5 e zu Tee und 
(Schallplatten) 
2 nt Kapelle 

j 


18.30 Schallplatten 

18.40 Schwimmende 
Säugetiere, Planderei 
aus Bube Zoo, von 


Kar 
19.00 E 
19.20 20 Schallplatt 
19.40 Konzert des Radio- 
che ſte cs 
20.00 So ſind die Leute! 
21.05 Teer des Radio⸗ 
ers 
21.30 Sendung für die 
weizer im Ausland 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 
10 d Feel ten 


8.00 Schallplatten 
Zi 50 © Ce oi 

20—20 onzert. 1, 
d KE Suite alt. 
Lieder und Tänze, 2, 
Granados: Drei ſpa⸗ 
niſche h 3. Tſchai⸗ 
kowſky: ragment a. 
A Ba hei „Dornrös⸗ 


21.0521. 25 Rune für 
21 5e 2 10 Sendung fl 
2. e 
55 Aust ae ir 


22.4523 Schallplatten 
— — 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budapeſter Sendes 
e ele wat teilt uns mit: 

r Ungariſche Runde 
funk at aus programm- 
techniſchen Gründen für 
Reſe gest fällige Woche 


rprogramm her⸗ 
aukbrinden Annen = 


` 


Sorate 
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6.10 Frühturnen: Turn- und 
Sportlehrer Walter Krauſe 


6.30 (aus Frankf.) Frühkonzert. 
Das kleine Orcheſter des 
Reichsſenders 5 Lei⸗ 
tung: Fran ud 
In der Pauſe: Nachrichten 


8.00 Andacht 


8.15 Gumnaſtik: Diplom⸗Gym⸗ 
naſtiklehrerin Minni Volze 


8.30 (aus München) Froher 

Klang zur Arbeitspauſe. Es 
ſpielen die Münchner Rund- 
funkſchrammeln. Mitwirkend: 
Hans Saurer u. Sohn (Hack⸗ 
brett und Harfe) 
1. Seen von C. 
M. ihrer. 2. Volkslieder 
und Tänze aus Oeſterreich. 
3. a) Tiroler Ländler; d) 
Mazurka. 4. Elfengeflüſter. 
von M. Rhode. 5. Sinner 
Stadt bijt doch To une, von 
Fr. Hoeaer, 6. a) Schottiſch, 
von Holetſchek; b) Dem Jäger 
fer? Abſchiedsg'ſangl, von C. 
Umlaut. 7. In der Kunkl⸗ 
1 Ländler, 8.Zither⸗Solo. 
„Alpenlieder⸗Marſch, von L. 
Gelder 10. Schlußmarſch 


9.30 Allerlei für Familie und 
Haushalt 


9.40 Sendepauſe 


10.00 (aus Hamburg!] Heimat. 
Rudolf Kinau erzählt von 
e ätden der Elbe und 
dem Meer 


10.30 Sendevanfe 
10.45 Wetterdienſt 
10.50 Eisnachrichten 


11.00 Eugliſch für die Unter- 
ſtufe. „William Witt, an Em⸗ 
pire Builder.“ Alfred Brandt 
— Dr. W. E. Peters 


11.20 Sendepauſe 
11.35 Zwiſchen Land und Stadt 
11.50 Marktbericht 
11.55 Wetterbericht 


12.00 (aus Konſtanz) Mittags- 
konzert! Ausführung: Stadt⸗ 
theaterorcheſter Konſtanz, Leis 
tung: Hans Wogritſch 


1. Dynamiden, Walzer von 
Jof. Strauß. 2. Melodien a. 
Das Glöckchen des Eremi⸗ 
ten“, von Maillart. 3. Du but 
meine Sonne, Lied v. Lehär. 
Ze Rbapfodie Catalan, von 
Eine Heine Sere⸗ 
v. Lindemann. Feſt⸗ 

licher Marſch, von sët, 
Ouvertüre zu „Die ſchöne 

Galathée“, von É 
Lonzerteſardas, von Us 
Hennig. 9. Wanderlieder⸗ Sane 

taſie, von Hippmann. 10. 


luſtiger Geſellſchaft, A 


mezzo von Micheli. 11. Zwei 
Miniaturen, von Ruſt. 12, 
Berablumen, Walzer v. Mos⸗ 
beimer. 13. Canzone d' Amore 
von Heykens. 14. Tanzpoém, 
v. Pauspertl. 15. Die Wache 
zieht auf, Potpourri v. Koch⸗ 
mann 


Einlage 13.00 Zeitanggbe, 
Nachrichten, Wetter, Proz 
grammvorſchau 


14.00 Nachrichten 


14.10 Heute vor .. Jahren. 
Gedenken an Männer und 
Taten 


14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 
14.55 Börſenberichte 


15.00 Sendepauſe 


15.30 Der Süßſchnabel. Eine 
. Pet e von Georg 


15.40 Kleine Märchen und Lieder 


16.00 Unterhaltungskonzert. Die 
Tanzkapelle des Reichsſenders 
Sörſchen Leitung: Erich 

he 
1. Ouvertüre CN „Komödian⸗ 
ten”, von P. Wetzel, 2. Scan 
polo, von G. Winkler. 3. 
Tanz der Maske, v. J. Rirner. 
4. Graziöſe Polka, von Jooſt. 
5. Ueber Länder und Meere, 
Folge von W. Geisler. 6. 
Mondnacht am Scharmützel⸗ 
ice, Walzer von K. Schüne⸗ 
mann. 7. Szenen aus dem 


L. ANDESS EN 


6.10 Königsberg 
6.30 Königsberg 


8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 
8.00 Königsberg 
8.15 Königsberg 
8.30 Königsberg 


9.30 Sendepauſe 


10.00 (aus Frankfurt) Deutſches 
Brauchtum in Lied und Tanz 
in der Gottſchee. Zuſammen⸗ 
ſtellung: Helmut Frans 


10.30 Sendepauſe 
10.45 Wetterdienſt 
10.50 Königsberg 
11.00 Königsbera 
11.20 Sendepauſe 
11.35 Königsberg 


19.30 Schallplattenbrettl 


11.50 Wetterdienſt 
11.55 Werbenachrichten 


12.00 Königsberg 
13.00 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.15 (aus Hamburg) Muſikal. 
Kurzweil 


15.00 Mittagsmeldungen 
16.00 Königsberg 


18.00 Tagesfragen im Danziger 
Sport 


18.15 Zwiſchenſpiel 


18.40 Für den Bücherfreund 
r. Armin Kulling ſpricht 
über: Lin Jutang: 1. Mein 
Land und mein Volk. 
2. Weisbeit des lächelnden 
Lebens 


19.00 Königsbera 


Die launige Anſage hat Heinz Brede 


Einlage 20.00 Königsberg 


A 


Mitteltalter, von I Lauten⸗ 17.50 Eis nachrichten 

ſchläger. 8, Kubaniſches Liebes- N 
lied, von E. Börſchel (Trom⸗ 17.55 Deutſche Jugend treibt 
petenſolo: Klaus Blodau). 9. Leibesübungen. Die Sonder⸗ 
Miagedoniiches Konzert, von einheiten der 53. 


P. Huber. 19. a) Romantiſche 
Serenade, Taugo von Fr. 18.15 Heinrich Schlusnus ſingt 


Sippmann; 5) Eſel⸗Serenade, Enduſtrie⸗ Schallplatten) 


Foxtrott von Friml. 11. Im 
chambre fenarie, von Richard . N 


Heuberge Schenkt man 
ſich ofen SC 15 v. Seller- Galvani: Italieniſche Leiden- 


ſchaft des Danae Manu⸗ 
Ortleb. 13. Großherzog Fried⸗ 3 
dich von Baden, Marſch von ſkribt: Dr. W. E. Peters 
Hefel 18.50 Heimatdienſt 


19.00 (aus Rio de Janeiro) 


Brasilianische Volksmusik 


1. Walzer Um zwei br morgens“. — 2. Tango „Ich kann es gar 
nicht glauben — 3. Tango „Verſchämt“. — 4. Schluchzen der 
Seele. — 5. Spielbgll des Lebens. — 6. Winternächte. — 7. Ich 
will tanzen. — 8. Flötenfolo mit Orcheſterbegleitung. — 9. Idafema 


19.30 Der Zeit-Rundfunk berichtet 
20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Othello 
Oper von G. Verdi 
Leitung: Wolfgang Brückner 
erſonen: Othello: Kammerſänger Carl Hauß. — Jago: 
'ammerlänger Wilhelm ae — Desdemona: Kammerſängerin 
Bertha Stebler, — Caffto: Hugo Meyer⸗Welfing. Rodrigo: 
Wilhelm Ulbricht. — Lobovico: Alfons Mayr. — Montano und 
Herold: Carl Horit Schröder. — Emilia: Herta Danner 


Das große Orcheſter und der Chor des Reichsſenders Königsberg 
22.10 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 


22.30 (vom Deutſchlandſender) Politische Zeitungsschau 
Hans Fritzſche 


22.45 24.00 Nachtmusik 


Es ſpielen die Schrammel⸗Gruppe Horſt⸗Konrad Müller und 
das Akkordeon⸗Quartett Erich Hübſch 


ER DANZIG 


21.00 (aus Stuttgart) 
Haydn-Zyklus 
IV. Abend 


Ein Gartenfest auf Schloß Esterhazy am 
Neusiedler See 


Stand, rea Maria Beatrice, Erzherzogin un Oeſtexxeich. 
Nicolaus, regierender Fürſt Eſterhazy. — Joſef Haydn (43 Jabre 
— Andreas, SEET beim Fürſten. — Anton, im Dienit 


Es: Brienz Ferdinan Muſik Joſef Haydn: Konzert für 
Trompete und Orcheſter. — Drei Vokal⸗Quartette: Beredſamkeit — 
Harmonie der Che — Der Greis. — Divertimento für Bariton, 
Viola und Kontrabaß Nr. 103 M- Dur. — Kinderſinfonie 


Ausführende: Das große Orcheſter des Reichsſenders Stuttgart 
(Dirigent: Guſtav Görli ch), Franz Willi Neugebauer 
(Trompete), Chriſtian Döbereiner (Bariton), Georg 
Schmidt (Viola), Walter Reichardt (Cello, Emma 
Reinhardt (Sopran), Emma Mayer (Alt), Karl Jautz 
(Tenor), Bruno Müller (Baß) und die Hörſpieler des 
Neichsſenders Stuttgart. Spielleitung: Fritz Ganß und 
Karl Köſtlin 


22.00 (aus Stuttgart) Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes 
22.30 Königsberg 


22.45 24.00 (aus Hamburg) 


Unterhaltung und Tanz 

Mitwirkende: Das kleine Orcheſter des Reichsſenders Hamburg, 
Leitung: Richard Müller⸗Lampertz, und die Unter⸗ 
haltungskapelle des Reichsſenders Hamburg, Leitung: Jan 
Hoffmann 


C) DIENSTAG 
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DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Glockenſpiel, Wetter 


6.10 Eine kleine Melodie 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


6.30 Frankfurt 
8.00 Sendepaufe 
9.00 Sperrzeit 
10.00 Hamburg 


10.30 Froblicher Kinder⸗ 
garten 


11.00 Sendepauſe 


11. 30 Dreißig bunte Mi⸗ 
nuten (Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


12.00 Köln 
13.45 Nachrichten 


14.00 Allerlei von zwei 
bis drei mit Herbert 
Jäger und Induſtrie⸗ 

Schallplatten 


15.15 Eine kleine Tanz⸗ 
mufi (Induſtrie⸗ 
Schallplatten. 


16,00 Muſik Es fpielt 

das Orcheſter Otto 
Dobrindt 2 
12.00 —17.10 Pimpf, hör 
zu! EH Reinecker 
erzählt. 


18.00 Italiens Raſſen⸗ 
ſchutz⸗Geſetze u. Abeſſi⸗ 
nien. Ein Bericht von 
Louiſe Diel 


18. > panray Schlusuns 
ngt Induſtrie⸗ 
n aden 


18.25 rede 
Conrad Ferdinand 
Meuner. Szenen zum 
40, Todestag des 
Dichters am 28. No⸗ 
vember, v. Franz Zeiſe 


18.55 Die Ahnentafel 
Wir forſchen nach 
Sippen u. Geſchlechtern 


19.00 Deutſchlandecho 


19.15 Muſikaliſch. Reigen 
Betty Mergler (Alt), 
Herta von Branda 
Sopran), Georg Höll- 
ger (Bariton), Carmen 
Diorio u. Joſe Arriola 
EN 

riur u öte), 
Co 3 Gerbacb 


Deutſche: 


20.00 Kurznachrichten 


20.10 8 Scha richt⸗ 
Konz 1. Miklos 
SCHT Sinfoniſche 

Variationen über ein 

eigenes Se (sum 

gelten Prale), Karl 
ES We Ur 
teline und Orcheſter 


oh. 
Sinfonie 
Nr, 3 D-Dur, å Vert 90. 


Allegro con brio — 


I. Andante III. 
Poco allegretto — IV. 
Allegro. Georg Kulen⸗ 
kampff (Violine). Das 
robe Orcheſter des 
EE 

azwiſchen 21.00—21.15 

ane Frith asſchau 
See Fritzſche 


22.00 Nachrichten 


22.50 Einführung in die 
folgende Sendung 


23.00 (aus CD Tu⸗ 
randot“ (3. A Oper 
von Giacomo e 
Der Chor der 1 
Leitung: Maeſtro 
Achille Conſoli 


23.40-24.00 Klaviermuſik 
(Aufnahme) 


6.00 Morgenruf. Wetter 
6.10 Gymnaſtik 
6.30 Frankfurt 
7.00 Nachrichten 
8.00 Gymnaſtik 


8.20 10 Minuten Muſik 
(Eigene Aufnahmen) 


8.30 München 
9.30 Kunterbunt 
10.00 Frankfurt 
10.30 Wetter 


10.45 Sendepauſe 


11.40 Der Bauplan = 
den neuen Hof. Ein 
Weltbewerbsausſtellg. 


11.55 Wetter 


12.00 —14.00 Konzert 
Stadttheaterorcheſter 
Lonſtanz. Leitung: 
E E 
In der Zon 
13. 6013 45 Echo am 

Mittag 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Von den Bergen 
Zither⸗Klänge 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


15.15 Berliner Börſen⸗ 


ericht 
Anſchl.: Heitere Klänge 
(Eigene Aufnahmen) 


16.00 Königsberg 


17. GE SE ein Bud 
r geben He, 
SC Leſen 
17.40 Erlebt — erzählt! 
Der Farmer Walter 
Hietzig erzählt von Be⸗ 
gegnungen mit Gift⸗ 
ſchlangen in Südweſt 


18.00 Tanzweiſen 
Kapelle Adalbert 
Lutter 


19.00 Schubert — Schu⸗ 
mann, Franz Schubert: 
Ouvertüre zu „Die 
Awllingsbrilder 
Dirigent: H. Rosbaud. 
2, Lieder für Tenor: 
a) iyere Liebesglück; 
9 Nacht und Träume; 
c 


An die 

) Am See. Karl Erb. 
Nobert Schumann: 
Carneval, Ballettſuite 

Orcheſter. Dirigent: 
Eugene Gooflens. 
(Induſtrie⸗Schallpl. 
eigene Aufnahmen) 


19.45 Echo am Abend 

20 00 Nachrichten 

20.10 Toufilm⸗Melodien 
Das e er 
des Roichsſonders Ber⸗ 
Dn. Leitung: Willy 
Steiner. Elfen Even 
(Sopran). Horſt Rofen- 
berg (Bariton) 


21.20 Liebe ift Seligkeit 
N aus 


Tuduſtrie-Schallpl.) 
22.00 Nachrichten 
22.30. Hamburg 
24.00—3.00 Stuttgart 


Laute: 


Zog beginnt 
We ) 


6.00 Wetter. Morgen⸗ 

aumnaſtik 

6.30 en a. M. 

8.00 etter Nun 

gebt "et Meibhngch⸗ 

EN zu! Gräfin Rö⸗ 
Warum 


RRA, es nicht immer! 
Eine Plauderei über 
Hausfrau und aus- 
gehilfin. Julie Lucas 


8.30 München 


9.30 Zeit. Wetter, 
Sendepauſe. 


10.00 Frankfurt a. M. 
10.30 Sendevauſe 
11.30 Zeit. Wetter 


11.45 Fünf ſtreiten ſich 
um die Kartoffe 
Rundfankberich (Auf⸗ 
nahme) 


12.00 Mittagskonzert 
13.00—13.15 Nachrichten 


14. w Mittagsberichte 
1000 Takte lachende 
Muſik (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 


15.00 Sendepauſe 


15.30 Kinderpoſt. 
Schirmer ſpielt 
euch 


Erika 
mit 


16.00 Muſik klingt auf 
zur Dämmerſtunde. 
Es ſpielt das kleine 

rcheſter des Reichs⸗ 
fend. Breslau. Qeit.: 
Eruit Joſef Tovib. 


17.00—17.10 Deutſche im 
Kampf um ihr 
beusrecht (Buchbe⸗ 
ſprechung) 


18.00 Gedanken über die 
Freude. Ernſt Lange 


18,15 „Ich fahr' ba- 
u. WERK Ein Zwie⸗ 
Gin 


x ba 
Beute, 


Le⸗ 


Volksliedern. 
Zuſammenſtellung: 
Prof. Joſef Prach⸗ 
ner. . Charl. Steudt⸗ 
ner-Mlody (Sopran). 
Joſef Prachner (Bari⸗ 
ton u. Lautenbealeit.) 


18.45 Ae ne Heimat⸗ 
geſch Chriſtian 
Se ein Zittauer 
Schulmeiſter. Ein Qe- 
bensbild zu feinem 
230. Todestage. Heinz 
Rudolf Frithe. 


19.00 Tonbericht vom 


19.15 Oberlauſitzer ſpie⸗ 
len au Der Gür- 
litzer Volkschor unter 
Leitung von Walter 
Schartner, Die Block⸗ 
flöten vereinſaung 
Görlitz. Leitung: Ed⸗ 
auy Wenfiedi. Gott⸗ 
Koch (Zither). 
Dos Muskauer Man⸗ 
dolinenguartett. Das 
Handharmonika⸗Orch. 
Bautzen. Leitung: 
Bruno Jaaielski. 


RE Kurzbericht vom 


20.10 Oberlauſitzer ipie 
en auf! (Fortſetzung) 


21.00 Stuttaart 
22.00 Nachrichten 
22.20 Deutſchlandſender 


23.35—24.00 Alte und 
neue Tanzmuſik. Es 
ſpielt die Tanzkavelle 
des Reichsſend. Bres- 
lau. Leitung: Walter 
Günther 


6.00 e — Gym- 
Se Konzert (f. Königs⸗ 
berg) 


7.00 Nachrichten 
8.00 Zeit 

8.05 Wetten 
8.10 Gumnaſtik 


8.30 Froher Klang zur 
Werkpauſe 
9.40 Was können mir 
Frauen noch beſſer 
machen 

10.00 Schulfunk 

(J. Danzig) 


10.30 Sendepauſe 

11.45 Ruf ins Land 

12.00 Konzert (f. Königs⸗ 
berg) 


13.00 Nachrichten 
13.15 Konzert (ſ. Königs⸗ 
berg) 


14.00 Nachrichten 


14.10 Klingendes Mär⸗ 
chenbuch (Induſtrie⸗ u 
Eigenaufnahmen) 


15.00 Kleines Konzert 
Lieder ſudetendeutſcher 
Komponiſten. Kammer⸗ 
ſänger Alfred Leubner 
(Baß), Hans Friedrich 
(Klavier) 


15.30 Sendepauſe 


16.00 Frohe Muſik. 
Streichorcheſter Anf 
Muſtikkorys des In 
Regts. 105 unter Lei⸗ 
tung von Muſikmeiſter 
Conrad Weitzel 


17.00—17.10 Weinſchnur⸗ 
ren u. Bauernſchwänke. 
Von Peter K 
Bernhard Lemling 


18.00 Volk und Wirt⸗ 
ſchaft: Handwerksaxbeit 
will angeprieſen ſein! 


18.15 Neues für den 
Bücherfreund 

18.30 Klang der Land⸗ 
ſchaft. Burgen am 
Rhein. Sörfolge von 


Haus Gäfgen. Leitung: 
Willy Hartmann 


19.15 Tagesſpiegel 


19.30 Aus der Heimat 
unſerer Sudetendent⸗ 
ES Jungen u. Mädel 

d. Rundfunkſpielſchar 8 
Ffm. der Reichsjugend⸗ 
lerer E berichten von 
ihrer Einſatzfahrt 
Sudetenland 


20.00 Nachrichten 


20.15 Konzert. 1. Konzert 
für Cembalo u. Streich⸗ 
orcheſter (A-Dur), von 

Ditters v. Ditters- 
dorf: Allegro molio; 
Larghetto: Rondo: Mi- 
legretto. 2. Konzert für 
Cembalo und . 
(Es⸗Dur, Werk 1 SH 
Joh. Schobert: Allegro 
moderato: Adagio ma 
non troppo; Tempo di 
Menuetto. Eliſabeth 

änsgen (Cembalo), 

as Orcheſter d. Reichs⸗ 
ſenders Fraukfurt unt. 
Leitung v. Otto Frick⸗ 
boeffer 


21.00 Stuttgart 

22.00 Nachrichten 

22.10 Wetter 

22.20 Deutſchlandſender 
22.35 Hamburg 
24.00—3.00 Stuttgart 


im 


remer u. 


6.00 Weckruf. Wetter 
6.05 Von Hof und Feld 
6.15 Leibesübungen! 
6.30 Frankfurt 
7.00—7.10 Nachrichten 


8.00 Wetter. Haushalt 
und Familie 


8.20 —10.00 Sendepauſe 


10.00 Heimat! Rudolf 
Linau erzählt von 
Finkenwärder, der Elbe 
und dem Meer 


10.30 So zwiſchen 
und vn Es in 
die. „Bremer Stadt⸗ 
muſikanten“ Leitung: 
Etti Zimmer 


12.00 Muſik zur Werk⸗ 
panje 


13.00 Wetter 

13.05 Umſchau am 
Mittag 

13.15 Frankfurt 


14.00 Nachrichten 
14.15 Muſikaliſche Kurs- 
weil 3 


15.25 Kleine Kammer⸗ 
muſik (Induſtr.⸗Schall⸗ 
platten und Schallauf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
Rundfunks) 


16.90 Muſik am Kaffee⸗ 

ch. Herbert Heine⸗ 
(Klavier) und 
Unterhaltungs⸗ 
lender P E 
enders Hamburg = 
E Jan Hoffmann) 


17.15 Bunte Stunde: 
Sprichwörter — fo und 
jo! Allerlei Spruch⸗ 
weisheiten unter der 
Lupe 


18.00 Bach — Schumann. 
9 Sebaſt. Bach: 
aconne d-mol (für 
g avier 9. 
ER uſoni), 
en Theu⸗Bergh, Ro⸗ 
bert Schumann: Cello⸗ 
fer un Ludwig Hoel⸗ 
ſcher und das Orcheſter 
der Berliner Ee 
oper, Leitung: 
Leilberth bk 
E fatten) 


18.45 Weiter 
19.00 Berlin J A. 


19. — speti der ſchwarzen 

1 850 7. Großmacht. 

Eine lauderei über 

die Entwicklung der 
deutſchen Zeitung 


20.00 Nachrichten 
20,10 Schön iſt die Welt. 


Ein Spiel um Qehár 
mit des Meiſters SE 


eph 
SE 


Er Melodier. poou 
Hugo Hartun 
Friedel Motal — Ber 


; ud Schnitzer Fe 


a (alu) 
der Hamburger Rund: 
mintur (Gerhard Ore- 

das 5 des 
teichsfend ers Ham⸗ 
burg (Adolf EN 
E VE 
pielleitung: an 

Marten⸗Hanſen 


22.00 Nachrichten 
22.30 —24.00 Unterhal⸗ 


tun Ti 
5 Si dëi ana (fepe 


er Morgenlied. Beer 


6.10 Knie—e — beugt! 
6.30 Freut Euch des 
Lebens! (Induſtrie⸗ 


Schallplatten und Auf⸗ 
palmen des Deutſchen 
Rundfunks) 

6.55 Meorgenlied 

7.00 Nachrichten 

7.10 Konzert (Induſtrie⸗ 
Schallplatten und Auf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
Rundfunks 

8.00 Wetter 

8.10 en onn 

8.30 Mün 

9.30 Auch für den Haus⸗ 
halt Qualitäts⸗ 
ware. Wir berichten 
aus der Verſuchsſtelle 
für Hauswirtſchaft des 
Deutſchen Frauenwerks 

9.45 Nachrichten 

10.00 Frankfurt 

12 — Kindergarten 

Sendepauſe 
11.45 Sievandwirtſchafts⸗ 


le in Fürſtenau. 
7 8 Rundfunkbericht 
aus dem Osnabrücker 


14.10 Melodein aus Köln 
am Rhein 


15.00 Der luſtige Rätſel⸗ 
funk 


15.20 Unterhaltſame 
Reiſe ans Mittelmeer 

16.00. Muſik 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 

17.00 Dichterleſung 
in einem Mütterheim 
der NSB., 

17.15 Quartetimuſik 
Es ſpielt das Peter⸗ 
Quartett. 1. Strei 
quartett c-moll Werk 8, 
von Weſtermann. 2. 
Streichquartett Es⸗Dur 
Werk 125. v. Schubert. 

18.00 Der ſchöpferiſche 
Meni Der Freiherr 

e 


n. 
Darin: „Stein 
der König“, ein Ein⸗ 
akter von A. Stram⸗ 
bowski 


18.45 Profeſſor Müller ⸗ 
Bes ſpricht über 
ma: on der 
Boltsmunf zur Kunſt⸗ 
muft.” Einführung zu 
der dritten Sendung 
Sendereihe „Aus Lied 
und Tanz wird Sin⸗ 
mn am 30. 1L, 


19. Je Steine Abendmuſik 
Es ſingt der Rund- 
funkchor des Reichs⸗ 
ſenders Köln unter 
Leitung von Muſik⸗ 
direktor Wilh. Adams. 
Elly Volkenrath (So⸗ 
ar Lieſelotte Mann 
A Geins . 

enor), „Legran 
Ten Margarete 
Klatt Violine, Martin 
Steinkrüger (Klavier) 
20.00 Nachrichten 


20.10 Kate 


und 


nit EE 

Drei lu En Szenen 
von Jo riß . nz 
. Höckels⸗ 


20 ES 00 Alles tanzt 


Ein bunter Tanzabend 
für jung und alt 

fung Neumann (Ges 
ang und heitere Vor⸗ 
träge). Es ſpielt der 
Muſikzug des Reichs⸗ 
Se 2 eet: 
irksgruppe Köln, tg.: 
wu Ska? 2 


22.15 


Nachri 


H 
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6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Frankfurt 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 

8.30 München 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Hamburg 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

11.35 Heute vor a ; 
Jahren 


11.40 Vom tätigen Leben 
11.55 Zeit und Wetter 


12.00 Frankfurt 
Dazwiſch. 13.00—13, E 
Ee Anichließ. 


na iſch 
(Subuftrie- afin. ) 


15.00 Mädel, was frieait 
für ein Heiratsgut, daß 
u dein Köpfli ſo 
rägſt? Birgit 

Schalſcha⸗ Ehrenfeld 


15.20 Romautiſche Tarni 
weiſen. Klaviermuſit, 
geſpielt von Hans 
Griſch, 1. Aufforderung 
zum Tanz, von Carl 
Maria v. Weber. 2. 
Pavillons (aus Werke), 
v. Robert Schumann. 
3. Walzer (aus Werk 
Nr. 39), von Johannes 
Brahms. Walzer 
und Ländler, v. Franz 
Schubert 


15.45 Wo deutſche Jungen 
aus Afrikg zur Schule 


von 


gehen. Hörbericht aus 
dem Kolonialheim 
Blankenburg 


16.00 e er am Nam- 
mittag. Erich Neumann 
bie Dre, Vë Ka⸗ 

e D Fri 
Daswiih. 17.00-17.10 
Wetter 


ni weier o EC 
deutſche Mun dich⸗ 
tung: Albert SH 


18.20 Poetiſche Allotria 
mit Beiträgen von 
Build, Goethe, Gott⸗ 
helf, Grillparzer, Lilien⸗ 
cron, ua 
Rückert Manu⸗ 
ſkript: Steafrich Wiſch. 
Sprech Marig Köl⸗ 


Sat, Leit.: 
rahé 


19.00 Kleine Abendmuſik 
Es ſpielt die Dresdner 
Soliſten vereinigung 


19.50 Umat am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 Militärkonzert 
Militärmuſik einſt und 
jetzt. Es ſpielt das 
Stabsmuſikkorps, beim 
Komm. Generalßlieger⸗ 
Vorſtkommandantur 
Dresden. Leit.: Stabs- 
muſikmeiſter tto Pen⸗ 

zel. Garry Langewiſ 
lieft Soldatengeſchichten 


22.00 Nachrichten 
22.30 —24.00 Hamburg 


6.00 Wetter. Gymnaſtik 
6.30 Frankfurt 
7.00 Frankfurt 
8.00 Gymnastik 


8.30 Froher Klaug zur 
Arbeitsvauſe (. Kö⸗ 
niasbera) 


9.30 Sendepauſe 
10.00 Frankfurt 
10.30 Sendepauſe 


11.00 Eb's zwölf Uhr 
schlägt (Baueruſtunde) 


12.00 Frankfurt 
13.00 Nachrichten 
13.15 Konzert 
14.00 Nachrichten 
14.15 Köln 


15.00 Fröhlich⸗bunte Qin- 
derſtunde. Alle Kinder 
ſingen mit! Unſere 
Junamädel ſingen vor 
unter Leitung von 
Gerda Wiedmann. 


15.30 Sendevanie 


16.00 Muſik. Es ſpielt 
E GE Rundfunk⸗ 
er 


vier 


een 17.00—17.10 
Wetter 


18.00 Autoreuſtunde. 
Argentiniſcher Zug 
Es lieſt Wolf Juſtin 
Hartmann 


18.20 Bet . amih. 
Schaffen. Liebeslie⸗ 
der des Otten. Ein 
Zyklus p. Anton Rei- 
nel. GE Hola 
Spprar 
Maier ( glavier). 
Sonate für Geige 15 
Klavier, von Elſa von 
Oettingen. HermaStu⸗ 
denn weine) > — 7 — 
Flügel: die moo⸗ 
nin naher 


19.00 Was wir nicht ver- 
eſſen er Ge⸗ 
ukſtunde der Woche. 

Zum Geburtstag Lud⸗ 
wig Anzengrubers 
29, 11. 1839) 


19.10 Ein wichtiges Buch 


19.15 3 für 
Hörerwünſche zugunſt. 
des ER. 1938/39 


20.00 Nachrichten 


20.10 Der Meier Helm⸗ 
br Der Helm- 
brechtsmär von Werne 
ber dem Gärtner nam- 
gedichtet von Joſef 
Martin Bauer. Spiel⸗ 
leitung: Wilfrid Feld⸗ 
Hütter 


21.30 Deutſche Volks⸗ 
Kee Seona j 

mi Tenor) — 
Guſtav Gpoſch (Klg⸗ 
vier). — Der Rund- 
funkchor unt. Leitung 
von Eduard Zengerle 


22.00 Nachrichten 


22.20 —24.00 Nachtmuſik. 
Ingrid Larſſen (Saxo⸗ 
phon) — Martin Bou- 
lan (Harmonika) — 
DasKulturverein⸗Dop⸗ 
pelaugrtett und das 
Unterhaltungsorcheſter 
unter Carl Schwarz 


6.00 Frankfurt 

6.30 Frankfurt 

6.50 Volk und Land 

7.00 Frankfurt 

7.10 Sch und friſch a 
Wan . WOR. e 

Lunſchkonzert (Indu⸗ 

itrie- Schallplatten und 
eigene Aufnahmen des 
Reichs⸗Rundfunks) 

8.00 Zeit, Wetter 

U 

8.10 Stuttgart 

8.30 München 

9.30 Von der Kunſt zw 
ſchenken. Plauderei v. 
Anneliefe Ollendorf 

9.45 Sendepauſe 

10.00 Hamburg 

10.30 Sendepauſe 


11.00 Intereſſant 
Stadt und Land 


12.00 Frankfurt 
13.00 Nachrichten 
13.15 Frankfurt 
14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Tante Käthe 
zählt Märchen 


15.30 Sendepauſe 
16.00 Königsberg 
18.00 Berlin 


19. 8 Ramesan bör zu! 
Stunde der Froni- 


für 


Er: 


Ge Unſere Such⸗ 
ecke: Kamerad, wo 
biſt du? 


19.45 Zeitfunk 
20 Nachriehten 


20.10 Vom Wecken bis 
zum Zapfenſtreich. Ein 
Tag bei der deutſchen 
Webrmacht. At ans 
terie 


21.00 Blasmuſik. Es 
ſpielt das Muſikkorps 
der Feſtungs⸗Flakabt. 
Nr. 33, Kaiſers a: 
Seit, ` Muſikm. Becker. 
1: Fliegerparade, von 
Rath. 2. Friderieiana, 
Nongerköuuertiire von 


Zimmer. Singende 
Batallone, Marſchlie⸗ 
een v. Rob- 
vecht. 4. Flieger⸗Eska⸗ 
Dabei, Charakterſtück 
von Braſe. 5. An nzer⸗ 
ſchiff „Deutſchland“, 
n Schumann: 


Legende b. Huſadel. 
Die ochzeit der 


deutſche 


lieg, 
Marſch 


Zong, flieg, 
von Steiner. 


22.00 Nachrichten, 
Grenzecho 


22. a Johannes ia 


Sinfonie Nr. 2, z 
Dur, Werk 73, 1. 
Allegro non troppo. 


2. Adagio non troppo. 
3. Allegretto grazioſo. 
4. Aller con ſpirito. 
Es ſpielt das große 
Orcheſter unt. Leitung 
von Alhert Jung. 
Einführende Worte: 
Dr. Heinz Freiberger 


23.15—24.00 Hamburg 


6.00 Morgenlied. 

6.15 Gomnaſtik 

6.30 Konzert (Induſtrie⸗ 
Schallplatten und Auf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
Rundfunks) 


7.00 7.10 Nachrichten 


6.00 
6.10 
6.30 
7.00 


Wetter Wetter 
Turnen 
Frankfurt 
Frankfurt 
7.10 Frankfurt 
8.00 Sendepauſe 
8.30 München 
9.30 Sendepauſe 


x 10.00 Hamburg 
00 R H 
e 10.30 Sendepauſe 
8.10 Gumuaſtik 11.00 Für Stadt u. Land 
12.00 Frankfurt 


8.30 München 

9.20 Für dich daheim 
9.30 Sendepauſe 
10.00 Hamburg 

10.30 Sendevauſe 


13.00 Nachrichten 
13.15 Frankfurt 
14.00 Nachrichten 
14.10 a erfüllen Hörer⸗ 


Ge Lokalnachrichten 


= er ea 
d e iri Oskar 
TH Pr Griſſemann 
16.00 Muſik. Das Vë 
12.00 Konzert. Stadt⸗] haltungsorcheſter 
thegterorch. Konſtanz.] Reichsſenders Wien. 
Qeit: Hans Wogritſch dert Max Schön⸗ 
herr 


13.00 Nachrichten 
13.15 Konzert (Forti.) 


14.00 „Muſikal. Allexlei“ 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


15.00 Sendepauſe 


17.00 Plauderei 
17.10 Muſik (Fortſetzung) 


18.00 Schickſal und Tat. 
Zum 40, Todestag Con- 
rad Ferdinand Meyers 
Es ſprechen: Karl Hei- 
Unger und Rolf Iller 


18.15 Alte Liebes⸗ und 

16,00 Muſik. 1. Teil. Seieilinteiislieber Es 
Das kleine Rundfunk⸗] ſingt der Magdeburger 
orcheſter ST Willi] Madrigalchor. Leita.: 
Buß), Alexander We] Martin Janſen. 1. Inns⸗ 
litſch (Bariton), Huhert] bruck, ich muß dich 
Thielemann (Klavier⸗ laien, von 3: Iſage. 
begleitung). 2. Teil. Ich fag a 8 unbe⸗ 
Das kleine Rundfunk: dE Melſter. 3, Jung- 
orcheſter (Leitg.: Willi rau, dein Kë Ge⸗ 
Butz), Haus Brändle talt, v. H. L. e 
und Karl Kleber an] 4, An hellen Tagen, v. 
zwei Flügeln G. Gaſtoldi. 5. Wenn 


Phyllis ihre Liebespfeil. 
pon H. Schein. 6. Das 


17.00-17.15 Hermann 
Geläut zu Spever, 


Graedener, der Träger 


der Goethe⸗Medaille, L. Senfl. 7. udug, 
lieit von L. Lemlin. 8. Die 
Be von e nn 

Zei elfu udite nova 

DE Zeit und] von D. di Sale 10 
SE 

aſſo. ſchied au 

W Hörerinnen dem Wirtshaus, v. N. 


Zange 


18.45 Kreislauf des Qe- 
bens. Es ſpricht Uni⸗ 
verſitätsprofeſſor Dr. 
Joſef Sauter 


19.00 Vom JPA. ec 
Brajilianiihe Volk 
muſik. GA 2 Ude 
morgens, Walzer. 2, 


cb. 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 
20.00 Nachrichten 


20.10 „Hände hoch. ..“ 
Ergötzliche Abenteuer 
des Amateux⸗Detektivs 
Hillinger. Hörfolge v. 
Ludw. Zoincez, Spiel⸗ 


leitung: A. G. Richter] Ich kann es gar nicht 
glauben, Tango. 3. 
21.00 Haydn- Zyklus Verſchämt, Tango. 4. 


Schluchzen der Seele. 
8 5. 5 des, Le⸗ 


22.00 Nachrichten W 


Ich will tanzen. 
22.20 Deutſchlandſender 


Flötenſolo mit Orch. 

Begleitung. 9. Ida⸗ 
22. > Unẽterhalt.⸗Konzert. 
große Orcheſter 


fema 
19.30 Aktuelle Umſchau 
des Reichsſend⸗ Stutt⸗ 
gart (Leitung: Guſtav 


20.00 Nachrichten 
Görlich), das Trompe⸗ 20.10 Bauernkalender im 


terforps des Artill.⸗] Monat November. 
Rats. 25 (Leitung:] Rund um die Weinleſe. 
Sbermuſikmeiſter Paul e .: An⸗ 
Gevray) dreas Reiſchek 
2 

24.00-3.00 Nachtkonzert. 21.00 Stuttgart 
5 „ romantiſche 22.00 Nachrichten 
Zauberoper in vier ` 
SE nach Zomme 22.20 a 
Erzählung frei Sa E interhal- 
beitet und in Muſik 3 e Ce? 
geſetzt von Albert kleine Orcheſter des 
Lortzing. Das Orch.] Reichsſenders Wien. 
und der Chor des] Leitung: Heinz San⸗ 
Reichsſenders Stutt⸗ dauer. Greta Georgi 
gart. Vertikal, Leitg.:] (Sopran), Okto Glajer 
Bernd. Zimmermann. (Tens ra 
Spielleitung: Fritz 
Gauß 24.00—3.00 Stuttgart 


KURZWELLEN- 


SENDER 


6.10 Leichte Muſik 

7.15 Leichte Muff 
(Fortſetzung 

8.30 Kleines deutſches 
ABC 


8.45 Deutſches Colle⸗ 
sium Muſikum. Gea 
ora Friedrich Händel 
Manuſkript: Friedrich 
Welter 

9.45 Meiſterkonzert: 
Conrad Hanſen, Kla⸗ 
vier 

10,15 Keltiſche Lieder, v. 
Duncan Morriſon 

10.45 Was man vor 100 
Jahren fang. Manu⸗ 
ſkript: Fritz KEE 
Es ſpielt das Orcheſter 
des KWS 


12.00 Unterhalt. Konzert 

13.15 Unterbalt.⸗Konzert 
(Fortſetzung) 

14.15 Wir Mädel rufen 
uns zu! Kleine Dinge, 
die Freude bringen 

14.30 Quit der Sturm⸗ 
nacht. Lieder u. Dich⸗ 
tungen 

15.30 Kleines deutſches 
ABC 


15.45 Meiſterkonzert. 
E. Hanfen, Klavier 
16.15 Wo ſitzen unſere 
Vettern? Sippenkund⸗ 
liches Stelldichein 


ee ur zum Feier- 


17. es dt 
rüſten ſich zur Reife. 
Familie, Fröhlich ſingt 
und erzählt 


17.50 Mult zum Feier⸗ 
abend 


18.15 ee: von Rudolf 
Bode. Walter Blanke, 
Bariton 


18.30 Winterſport in 
Großdeutſchland 


19.00 In Dur und moll. 
Ernſte und heitere 
Klänge 55 
Eine Schallplatten⸗ 
plauderei 


20.30 Der perne elte 
Bürgerme lers Eine 
Burleske mit Muſik 
frei nach Raupach von 
Lydia Binder 


21.30 Trio für Geige, 
Cello und Klavier von 
Schubert. Das Wein⸗ 
kauf⸗Trio 


23.00 Wir Mädel rufen 
uns zu! Kleine Dinge, 
die Freude bringen 


23.15 Wo ſitzen unſere 
Vettern? Sippenkund⸗ 
liches Stelldichein 


24.00 Neue ſchöne Schall⸗ 
platten 


0.15 Der verſiegelte Bür⸗ g 
ermeiſter. SE Bur⸗ | 
eske mit Muſik Vo 
nach Raupach v. Lodi 


Binder 
1.30 Trio für Geige. 
elo und Klavier,. 
7785 Schubert. Das 
Weinkauf⸗Trio 


2m „ 


2.30 Unterhaltungs⸗ 
konzert (Fortſetzung) 


2.45 Winterſport in 
Großdeutſchland 


3.15 Lieder von Rudolf 
Bode, Walter Blanke, 
Barſton 


3.30 In Dur und moll. 
Ernſte und heitere 
Klänge nebeneinander. 
Eine Schallplatten⸗ 
plauderei 


19 


— 


23.30 — 


-BRÜSSEL II 


ODroitwieh) 


E 51 


D DIENSTAG 


29. NOVEMBER 1938 


AUSLAND 


BELGIEN 
BRÜSSEL I 
Ansage) 


18.00 trumenta 
13.15 05 e 
allplatten 
19. 3020 Sansa 
Melodien. Hahn 
* einem Geſanants. 
Bonincontro: mu 
ee, 
enn Sie "verftanden 


(Französische 


aben, 4, Fauré: Ele- 
CX . Ganne: Einer 
su): Simple 

idor: 


Slamen aus Frank 


vei 
20.4 10--20.30 Konz 
Ca e von 


21.00 S haltatten 


2i, 30 en ale 
alm * 
1. 2 Orgel 
vb, 2. Dupré: Sin- 
onie für Orgel und 


2 auré: Kan⸗ 
3 "für 
4 


r 
für 
und 


Chor. ee 
Streichorcheſter. 
Iangen: nie 
Hr ge 3 Orch. 
Nachrichten 

und Schallplatten 


Flämische 

Ansage) 

18.90—48.45 Schallpl. 
45 Schallpl. 


; 30 Schallpl. 
21.00-24.00 Aus D QoL 


in Antwer⸗ 
ven: „Fauſt“, 
von Gounod 
Bauch: 1. 
Schallplatten, det 
E ten). Nach d 
Oper: Schallolatten 


DANEMARK 


x F 


SE 
Be 


alte iederlä 
Bolfsmelodien, Werk 
Egk: Geigen⸗ 
mm WE 5 ien 
heiter. Haydn: 
Sinfonie in d-moll 


een 
Orania, 


E 20 By gen aid 


.15—0,30 Tanzmuſik 


ENGLAND 

NATIONAL-PROGRAMM 
LONDON- 

NATIONAL > 


13.15 5 Gsm ! 
Leichte Gi 
142 8 challplatten 


17.15 DS (Schall⸗ 


plat: 


Im 


Zweifelsfall 


d 


+ 


Tednifher 
Brieftaften! 


17.30 Mutt pon Hän- 
Sally 1.) 


Bien SE 
ganz: Lullaby 
rü plinas: 
122 chen, 4. St. et 
Der Schwan. 5. 
ward: Fiddlers Fancy. 
6. Henman: Fleu⸗ 
rette. 7, Colexidge⸗ 
Saulor: ge Caprice de 
Kann 
20— SEH Werke v. Hän- 
Hel. 1. SC onate 


in See Wert 

Nr Harfenſolf! 
er SCH Allemande 
[Sufte Nr. 8 in 
Froh. 1 5 Sonate 


Nr 
21.00 Qei od, Unter 
alt 
21, 30—22. 90 Hörſpiel 
22.40—23.25 Kleinkunſt 
23.45 Tauzmuſik (io: 
pelle Sydney Lipton) 
0.30—1.00 Tanzmuſik 
(Schallplatten) 


LONDON-REGIONAL 
1 30 Kinoorgel 


17 20 1 000 
19. 9 Sinfoniſche 
Muſik. 1. Mozart: 
Ouv. „Die Bauber- 
flöte“ 2. Goungd:Bal⸗ 
lettmüſik a. „Fauſt“. 
Borodin: Sinfonie 
2050 2 Ki D-mol 
1.00 8 

20 3029.00 0 Oper 
Jus, SE 


vallo) 

23. 25 „ 
e ton 

0.30—0.50 Schallplatten 


ESTLAND 
REVAL-Tallinn (Sender 
Türi) 


16.00 Im Wirbel des 
Windes und der 
Stürme (Schallplatt.) 

16.50 Harmonikamuſik 
v. Hermann Schitten⸗ 
belm (Schallplatten) 

18.10 Orcheſtorkonzert. 

unkorch. Leitung: 


Chöre 


en 
Slraußſ. Muſik 
(Schaliplatı er e 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 (nur tongen Unter- 
haltungskonzer 
17.20 (nur & Lahti) Sän⸗ 


gerknaben 
18.15 (nut. Lahti) Klari⸗ 
nettenmuſik: Cruſſel: 
paſtorale. 
: Fantaſieſtücke 
Reino Hallaperä, 
era Si 


21.10 (nur Labti) Scheiß 
platten: Tanz⸗ und 
Ka ee eee 

15— 23.00 (nur Lahti) 

Konzerimuſik 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


17.25 Konzertübertrag. 
18.20 Kammermuſik 
19.30—20 Konzertüber⸗ 


tragung. 
20. vera Elſäſſiſche Sen- 


ung 
8 , l. Jause us. 
e: Buy 
„Leichte Kavallerie”. 2. 
Gs Rigaudon. 8. 


etras: Schwarze Ro⸗ 
Schmitt: Së gische 
Melo 5. Macho: 


Pierrot, Serenade für 
TS, 2 Eu er. 


rgheſterſufte. 
22.0 1955 Bunte Un⸗ 


Setz 


€ 23, 1524.00 Aus Paris: 


Konzert 
PARIS P. T. T. 


16.45 Geſang 

17.25 Konzert 

18.35 Kinder ſingen! 
19.05 —19.15 Geſang 
19,30 — 20.00 Geſang 

20.30— 20.45 Klapierſoli. 


ende Nr. Ki 
mann: Beni 
dE 20 Overeiten⸗ 
23.45 Schauplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL. 


Schallplatten 
Shall ees 


Ge 
0 Schallplatten 
1 13 Biolinfoli 
9.30—19.45 Geſang 
20. 8 80 Konzert 
Lachaume: Madame 
e 2. Laz⸗ 
: Das Lied von der 
Tſchai⸗ 
‚Sumorcafe. 
: Trianon. 
Luſtige 
6. Rad- 
Serenade, 
prier: Die 
Freudeninſel. % Le⸗ 
padé: Tanz. Gau⸗ 
bert: Mabrigol. 10. 
Delibes; Fantafie ai 
ene 11. Aubert 


a: 15 Th 3 
30.30 Kammerm aft. 


Trio⸗ 
Bach: Kantate Nr. 35. 
3. Klavierfſoli. 
Deſtouches: Fete ga- 
lante 


Erzählung. 
a Re 
7 


5 
e 


TOULOUSE-PYR 


18.30 G 
18. 15—19, 00 Konzert 
L „ursel. Ss 


21, KC 3 Sanfte 
21.30-23.30 Theater⸗ 
or SES 


23.45 0.15 Tanzmuſik 


HOLLAND 

HILVERSUM II 

12.10 Unterhbaltungsfon- 
zert. Bert van Dinte⸗ 


ren und ſein Orche 
Ge Geesse 
13.40 Schallplattenkons. 
13.55 Konze as 


Fine gag Kë ve 
dert e: io⸗ 


urcheſter, von Bach. 3. 
in onie in Es⸗Dur, 


Ba 
14 0 10 Une balumosron⸗ 


zert. 
165 35 Ya Maas 
Geeſteranus e 
fingt: 1. a m Se 


Minne. b. de d. 
16.45 Wi erb 
Zi rg gterberg 


17.10 Konzert eines Kin⸗ 
derchors unter Leitung 


von Jacob Hamel 
Konzert. Das 
2 $ 
„Ruy Blas“, 


von Mendelsſoon. 2. 
Melodien aus „Gas 
valleria ée y, 
Mascagni, o Salei- 
mufif ang 


bj Dand. 
von Hell- 
ec 


19.45 Sankt Nikolaus⸗ 
Lieder. in Rinder- 
chor Zuse * v. 


Wi 
21.10 Buntes Programm 
Der fröhliche Diens⸗ 


abenda 
SEH 40 Mise, van 
abre 
Dauemuſtk⸗ Ger 


Schallplatten) 


ITALIEN 


ROM I — BOLOGNA 


12.30 Sch 

= 3 Sat eg 

17. 13 25 00 

21. Bani n e 
n anzmuſt 

23.15—23.55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM II 


12,30 Schallplatten 

13.15 Konzert 

17.15 Kammermuſik 
21.00—23.55 Oper („Tu⸗ 


randot“, Oper von 
greini 9 Danach: 
anzmuſik. 

LETTLAND 


RIGA — MADONA -— 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


115.50 Klavierſoli 


16.35 Schallplatten 

17.30 Ungariſche und Zi⸗ 
geunermuſik (Geſang, 
oe und Harfen⸗ 


415 Schallpla 
p Ne en ae 


0 Me 
50 Lë "Ehorlieder 
5—22.00 Franzöſiſche 
KE L Des 
libes: Die Quelle. 2. 
Saens: 


LITAUEN 
KOWNO(Kaunas) — 
(Klaipeda) 


ZS 15—12.35 S 
4.30 2 Memel) att- 


pia 
17.00 G Memel) Nat- 
mittagsmuſik 
EN Su 
eichte Muſik 
* 55 en Memel) Schall⸗ 


18. Ka eegene 
19.30 nze 
zo, = 


MEMEL 


POLEN 
WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — 0 — 
WILNA 
6.50 Schallplatten 
Ih SER 

A al 
pl 
1 ne) Schall⸗ 
14.00 (embera) Bor- 


A Konzert 
WEE, Sibal- 
platten 


14.10 2 
18.30 71 Schallpl 


de 

Bunte Ei ik. an⸗ 
dersmiſſen: E Let 
EE SE 


Sachſe: 5 Tänze 


SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Uplatten 
1600 € Schallolalten 


von Rybniki. 
ner: ber Romantiker, 2 a ge e e A 
H. 2 
35 18.00. e E: 
neapolitanif e äjeramm 
war Aus * Fairen; Pol⸗] muſik (Schallplatten) 
ti 19. 
17.0 dëst Mavier- WS 
5 SES 8 SE 19.40 Kirchenkonzert 
nen, Werk 62. 2. 20.30 Röſeligartenlieder 
derewskt: Thema mit 20.50 Schweizeriſche Un⸗ 


Variationen in A-Dur 


terhaltungsmuſik 


Të SE * ee, muſt⸗ 

2 altiche Gefchichte, er- 

10 20. 5 d 49 9 — von Tante Röſeki 

kowski: Marſch des Internationales 
Fürſten Jofeph Ponig⸗ "Të Konzert 


towski; b) 


Gs Ge S 

nski: 
T a e 
6 Wronski: 


x Ee "d 
rzezinski: Tänze: 

Ruund: Schleſiſche Fau⸗ 
taſte; e) Gorzynski: 
Gebirgsmelodien. 
Geſang. 5. a) Man- 
kowsky: Gavotte: b 
Nawrot: Oberef; $ 
Friedman: Lied; 
Gorzpnski: Polka; 
Ver gene th 


Der Früb Ing 
21.0 022.00 Kon 
erg 
22.15—22.55 Aus Poſen: 
Konzert (nach Anſage) 


RUMANIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mittagskonzert 


13.30 Fortſetzung des 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


12.40 Schallplatten 

17.00 Tanz⸗Schallplatten 
und Klavierſoli 

18.30 Konzert 

19.00 —19.30 Tanz⸗Schall⸗ 
platten. 


20.30 Höri ipte el 
22.30—23.00 Draelmuiit 


UNGARN 


BUDAPEST I 


llige Woche 
ramm, ber⸗ 
önnen“. 


dieſe jetzt 
kein — 
ausbringen 


Die Wellenlängen 
und Sendezeiten 
des Deutschen 


a te t k 
195 KC Gabriel Manija Kurzwellen-Senders 
at: 27 5 konzert des S ü d A 
Sinfonie üdafien: DJA 
EE (31.38 m: RN DJB 
Fortſetzung -des f (19.74 m: 15 200 klz) 
Ee e 6.05—11.15 Uhr: 
22.15 Konzert (19.74 m; 15 200 kHz): 
S 11.55—17 Uhr. 
O ſt qaji Lenz IN 
s (31.45m: 9540 kHz), DJE 
SCHWEDEN (16.89 m: 17 760 ki: 
ie — morata | f A8 VE 
HÖRBY DIN 431.45 m: 9540 
kHz): 11.55—17.00 Hbr: 
12.05-12.30 Schallvlatt⸗ DJQ (16.63 m; 15280 


Ruſik 
18.00 ee ⸗Muſik 
Axe Petterſſons 
14 Aber 
5 Alte Tauzmuſik 
15. dé Violinkompoſitio⸗ 
Get von Richard 
hlſſon, von Helge 
Planen geſpielt. 1. 
Berceuſe. 2. alſe 
Carnaval. 3. Taran⸗ 


tell 
15.30-16.00 Unterhalt- 
muſik( Madame Yvettes 


Trio) 
17.30 ir Ziehharmonika⸗ 


muſik. 
18.05 Schallplatten muſik 
19.30 Bu alt.⸗Muſik 

(Rad foi änſts Tana- 


orche 
2050 NH emp, Di- 
pami; Bror Lund⸗ 
22.15—28.00 Konzert von 
Seim 5 zu 


„ Jerger: Sin- 
Variationen 


. Suën, v. Velho 
Sinfonie in Fe 


kHz): 14.50—17 Ubr. 
Afrika: DJL. ‚19,85 


2), (19. m; 

— e Be DJG (49.83 

ern ): 17.35 bis 

90 Uhr: DJL (19.85 m: 

15 110 kHz): 12—14 ubr 
(nur Sonntags). 


e ee 


Mittelameritas 
DJR (19 m; 15340 
Ba: ` 


REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 Frühturnen: Turn- und 
Sportlehrer Walter Krauſe 
6.30 (aus Köln „tm 
Es ſpielt . 
ass eee Selig Her 

ert Weyers, 
Mac Nachrichten 
8.00 Anda 


8.15 Gymnaſtik. Diplom⸗Gym⸗ 
naſtiklehrerin Minni Volze 
8.30 (aus Görlitz! Unterhal⸗ 
tungsmuſik. Es ſpielt das 
Orcheſter des Stadttheaters 
Görlitz unter Walter 

Schartner 
1. Deutſchlands ënne, Marit 
von K. Schroeder. 2. Ouver- 
türe zu einer Revue, von 
P. Lincke. 3. Wir hören 
Walter Kollo, von H. Krome. 
4. Der Wind hat mir ein 
Lied enai von L. Bruehne. 
5. In lauſchiger Nacht, Wal- 
ger von C. M. Ziehrer. 6. 
Melodien er „Clivia“, von 
N. Doſtal. Guſtav, ärgere 
dich. „nicht, Rbefulander von 
P. Linde. 8. Luſtige Muſi⸗ 
re Klarinettenpolka von 
Mainzer. 9. Paris, Foxtrott 
von Th. Mackeben 
9.30 Für Haus und Hof 
1 5 Sendepauſe 
e Lieder, die den Glauben 
gen. Hörfolge von Dr. 
SE, Rukſcheio 
0 Sendepauſe 
5 Wetterdienſt 
d EE 
00 Sendepau 
5 Zwil en Sand und Stadt 
Marktberich 
e 
00 (aus Stuttgart! Mittags⸗ 
konzert. I. Teil: Das große 
Nu udfunkörche ter. Leitung: 
a utan Goerlich. Georg Völker 
à löte), Hubert Thielemann 
Klavier 
Der CR? luſtige Ouver⸗ 
De von Alois Pachernegg. 
2. Kleine Thegter⸗Suite, von 
Mare Lothar (aus der M uſik 
zu Shakeſpegres „Zwei Herren 
aus Veronä): D Auftakt; b) 
Liebeslied: e) Neifemarih: d) 
Melancholiſches Se E e) 
essen f) Räuber⸗Taran⸗ 
telle. Spitzweaſtändchen für 
Eoloflbte und Orcheſter, von 


Martin Gambke. 4. Italiene⸗ 
rin in Algier, Ouvertüre v. 
G. Roſſini. 5. Straußigna, 
eine Folge Straußſcher Wal⸗ 
zer⸗Themen für Klavierſolo u. 
Orcheſter, von Erich Börſchel. 
6. Drei Tänze aus der Duff 
z. Shakeſpeares „Heinrich 8.“ 
von Edvard Germann: aj 
Morris⸗ ECH Schäfer⸗ 
Tanz: Fackel = Tanz. 
II. Teil: . Kurt Reh- 
feld. Stuttgarter Volksmuſtk. 
Die Volksſänger Hans Hanus 
und Eduard Pöltner 
1. Spielleut, fangt an, Marſch 
von Kurt Hermann. 2. Ein 
paar . Urwegner, von 
Joh. Sikly. e Hu⸗ 
mor, von P. 1 E 4. Polka 
tana i gern, von H. Moench. 
5. Wann der Wiener iaat, 
das ilt dulli, Wiener Lied 
von Werner, 6. Ständchen, 
von G. Krebs. Die Poſt 
im Walde, von Schaffer. 8. 
Der Spatz, Altwiener Vo: 
mödienlied. 9. Kaiſerjäger⸗ 
Marſch, von Mühlberger. 10. 
Steiriſcher aus dem Ennstal, 
Volksweiſe. 11. Servus, meine 
Herren, von Karl Lorens. 
12, Bayriſche Geſchichten, von 
2. Richartz. 13. Frei weg, 
Marſch von Karl Latann 
Einlage 13.00 Zeitangabe, 
Nachrichten, Wetter, Pro⸗ 
grammvorſchau 
14.00 Nachrichten 
10 Heute vor .. Jahren. 
N an Männer und 
Taten 
14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 
14.55 Hörſenberſchte 
15.00 Sendepauſe 
15.30 Daran habe ich gar nicht 
gedacht. Manuſkript: Liſa 
Treike 
15.40 Natet alle mit 
16.00 a ae ee Das 
kleine Orcheſter des Reichs⸗ 
E Königsberg (Eugen 
Vilck 
1. Ouvertüre zu „Conſalvo“, 
J, um. 2.5 a) Zier⸗ 
liches Spiel, von H. Bund: 
35 e? Traum aus Wien, 
Wilcken. 3. Gladiolen⸗ 
Baber von H. Löhr. 4. a) 
Romanze, von H. Malo; b) 


L AND ESSEN 


6.10 Königsberg 
6.30 Königsberg 
8.00 Zeitangabe, Wetterdienit 
8.00 Königsberg 
8.15 Königsberg 
8.30 Königsberg 
9.30 Sendepauſe 


10.00 (aus. Breslau) Das Hilde: 
brandlied. Eine Sage um 
das ehrwürdige Sprachdenk⸗ 
mal von Herbert Arnold. 
3 Friedrich Rei⸗ 
ni 


10.30 Sendepauſe 
10.45 Wetterdienſt 
10.50 Königsberg 


nt nd is = 

e, Cello un vi J 

1 das Trio Richard 
Witzorky 


11.50 Wetterdienſt 
11.55 Werbenachrichten 


12.00 Mittagskonzert. Es ſpielt 
das Muſtkkorps der E 
z Polizei der a8 en 
Dangi um Le 
Loës We Exnit 8197015 
J N en ariete ir 
Max es rnit Stieberitz. 
2. Sansſonci⸗Feſtſpiel⸗Ouver⸗ 
türe, von Fr. Tor 3. Zb 
ër rügt ing, von Fr. Dei- 
enroth. 3 Landknechts 
en grite 908 n Fritz Hems 
Zi Wo die Donau fließt, 
e S Be: Gro 
Vig T wee? M 9 — 
— Perm. D ume. 


ſpiel zur Over „Der Motos 
von v. Schillings. 
Oſtpreußen, von 

Kurſch: a] Cranzer. 

b) Rauſchenlied. c) Oſtpreu⸗ 
ſiſcher Mauövermarſch. 9. 
Abeiniſche Rhapſodie, von P. 
Prager. 10. Die Deſſauer 
Schloßmuſik. v. Guſtav Heyſe. 
Ti. Unter Oeſterreichs bn 
„ von H. Kli⸗ 
men 


13.00 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.10 (aus . Fröh⸗ 
liches Allerlei 


15.00 Mittagsmeldungen 
15.15 Sendepauſe. 


an eu Wien) Kaffee ver⸗ 
t. „Die Wiener Mittwoch⸗ 
Jauſe⸗ bringt Geſang, Mus 
d und Fröhlichkeit. Es fom- 
men den Frauen zart ent⸗ 
egen: Das kleine Orcheſter 
es Reichsſenders Wien, Lei 
tung: Heinz Sandauer als 
Mann vom Takt, Toni Ger- 
hold (Sopran), ze Wim- 
mer als Spre 


18.00 Der ame SC — und 
alle hör 


18.20 x Ce 

frla! e Sin, Dan A ag Si 
T te Lei u 

E Hilfs Sdienttes, Gerda 
onnenmacer 


18.30 Zwiſchenſpiel 
18.45 Im Schritt der Zeit 


Sanda, von Vidak. 5. Melo⸗ 18.00 „Was u 
dien aus „Polenblut“, von ſteht > 2 EE 
O. Nedbal. 6. Erinnerung unterricht, für Anfänger in 
Sine ae, Kat K. Bell Gë Ton, nach Lehr- 
e Indiſches Wie- 
enlied, von H. Mütter: b) „ WC 
enetianiſches Ständchen, v. 
Hellmesberger 
Einlage ca. 17.00 10 Minn- 
kn erger bearbeitet von 18° Si 4 mer ott iosi 
Mirko Altgaver ationalſozialiſtiſche Lohne 
17.35 Die roten Kafiren des politik. BE 
Dr Reiſebericht von EE $ 3 ern 


Albert Herrlich r DA 
17.30 Eisnachrichten 18. 50 Seimatdienft 


19.05 Lockende Pole 


Forſcherfahrten zum Nord- und Südpol 
Manuſkript: Hugo R. Bartels 


19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 


20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20. 10 Musikalische Plaudereien 
Peter Arco — Hans Hellhoff. Die Tanzkapelle des 
Reichsſenders Königsberg unter Leitung von Erich 
Börſchel u. a. 


21.30 Spielarten des Menschentums 
4. Der Phantast 
Peer Gynt in dem gleichnamigen Schauspiel 
von Henrik Ibsen 


22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 


22.20 (aus München) Weltpolitischer Monatsbericht 
von Prof. Karl Haushofer 


22.40—24.00 Nachtmusik 
von Induſtrie⸗Schallplatten 


ER DANZIG 


19.00 Wanderungen durch die Sternenwelt 
III. Studienrat Liebermann von der Städt, Sternwarte 
ſpricht über Sternſchnuppen, Meteore und Kometen 


19.20 Zwiſchenſpiel 

19.40 (aus München) Weltpolitischer Monatsbericht 
von Prof. Karl Haushofer 

20.00 Königsberg 

20.10 (aus Köln) 
Aus Lied und Tanz wird Sinfonie 
Eine Sendereihe in Verbindung mit der NSG. „Kraft durch 
Freude“ 
Die blaue Blume der Romantik 
Lied: Reime und Lieder d e Knaben . Ate? 
Profeſſor Gerhard Hübſch. Toni van 
e i anem Sdab, aS iſt auf die Wanderschaft bin, von 
. M. v. Weber. 
Tanz: Kleine Szenen aus Robert Schumanns „Karneval“, Dorf⸗ 
Denen — nach den Ungariſchen Tänzen von Joh. Brahms. — 
5 der Sächſiſchen Staatstheater Dresden 
In der Pause: Eine Tanzgeschichte 
Sinfoniſch: Rianterfongert in d⸗moll, von Joh. Brahms: Maeſtoſo 
— Adagio — Rondo: Allegro non troppo. — Soliſt: Profeſſor 
4 Erdmann E 

Sinfoniſch: ER zur Oper „Oberon“, von C. M. von Weber. 

Das große Orcheſter des Reichsſenders Köln, Leitung; Rudolf 
Schulz⸗Dornbürg 


22.00 Königsberg 
22.20 Zwiſchenſpiel 


22.30 —24. 00 (aus Wien) 
Musik aus Wien 
Das Ua enge des Reichsſenders Wien, Leitung: 
Max Schönherr. Mitwirkend: Jeſſie Biſſutti (Sopran), 
Ludwig Bagnovini (Tenor), das Zitherquartett Friedrich 
Weber. Am Klavier: Fritz Czernin 


Së 


—— 


GI MITTWOCH 


30. NOVEMBER 1938 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 


SENDER 


6.00 Glockenſpiel, Wetter 

6.10 Eine kleine Melodie 
(Induſtrie-Schallplatt.) 

6.30 Köln 

7.00 Nachrichten 

8.00 Sendepauſe 

9.00 Sperrzeit 

9.40 Kleine Turnſtunde 

10.60 Geſellige Muſik. 
Die Streichinſtrumente 

10.30 Fröhlicher Kinder⸗ 
garten 

11.00 Sendepauſe 

11. — N bunte Mi⸗ 

Induſtrie⸗ 

Schallvlalten 

12.00 Danzig 


13.45 Nachrichten 


14.00 Allerlei von zwei 
bis drei mit Herbert 
Jäger und Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


135.00 Wetter 


15.15 Kinderliederſingen. 
Geſchichte in Liedern 
15.40 Frau und Erblehre. 


Was Mütter wiſſen 

müſſen 

ee mant Es fpielt 
V Ne Dito 

Se 

17.00 1 10 Aus dem 

Zeitgeſchehen 

18.00 Im Forſchungs⸗ 


institut der Schützen. 
Die deutſche Vexſuchs⸗ 
anſtalt für Handfeuer⸗ 
waffen 


18.15 Koloratur⸗Arien. 
Mozart: No, che 
fei capace. N 
. us 

Dep} dung: 
Strauß⸗ 

Kaiſerwalzer. 
Leg gud (Geſang). 
Friedrich Rolf Abeg 
(am Flügel) 

18.40 Beſchwingte Muſik. 
Alexander Borodin: 
Rolomweher Tänze. 
Mark Lothar: Ouvert. 
zu „Schneider Wibbel”, 
Es ſpielen die Ber⸗ 
liner Philharmoniker, 
Leitung: Joh. Schüler 
(Aufnahme) 


19.00 Deutſchlandecho 


19.15 Dies und Das. 
Hawafian⸗Duo Bruno 
Henze, Ellen⸗Rut Güt⸗ 
tingen, Aida St. Paul, 
Fierke⸗Cuintelt, Jo⸗ 

Philipps (am 


Anes 

ige 

azu: Die intereſſante 
Ede, Plauderei von 
Peter A. Horn 


20.00 Kurznachrichten 


20.10 Die italieniſche Gei⸗ 
eis Lilia d'Albore 


pielt — Mozart: So⸗ 
nate A-Dur. Samar- 
tini: Canto amorofo. 


Debuſſy: En bateau. 
Ries: e mo⸗ 
bile. A Bee: tuno 
Hinze⸗Reinhold 


20.40 Gibt, es eine jüdiſche 
Kultur? Die Praxis 
nationalſozigliſtiſcher 

ulturpolitik antwor⸗ 
tet. Ein Geſpräch mit 
dem zuſtändigen Ab⸗ 
teilungsleiter im Reich 
miniſterium für Volks⸗ 
aufklärung und Pro⸗ 
paganda Hans Hinkel 


21.00 ene deutſche Blas⸗ 
muit, geſpfelt vom Or- 


cheſter Carl Woitſchach 

22.00 Nachrichten 

22.30 Eine kleine Nacht⸗ 
muſik. orino Re- 
ſpighi: Adagio con 
variazioni, Peter Her- 
bert Lehmann (Cello), 
Gerhard Puchelt (Kla⸗ 


23.00 —24.00 Wien 


15,15 Berliner 


BERLIN BRESLAU FRANKFURT HAMBURG KOLN 


6.00 Morgenruf, 
6.10 Gymnaſtik 


6.30—8.00 Breslau 
n der SEH um 7.00 
tachrichten 


8.00 Gymnaſtik 
8.20 Zehn Minuten 
wiif 
Bnduitrie-Schallpl,) ` 
8.30 Breslau 


9.30 Weiſen 
EE 


EN SEET Meiſterin⸗ 


Wetter 


in der Leicht⸗ 

albletitk 1938 

10.00 Breslau 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

11.40 Der Winter iſt 
lang. Wextvolle Winke 
für unſere Winter⸗ 


arbeiten in Hof, Garten 
u. Feld. Wilbelm 


11.55 Wetter 


12. A der 00 Stuttgart 
2 per Pauſe von 
0—13.15 Echo am 
Ken ttag 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 Asguptiſches Balleit 
von Luigini 
Induſtrſe-Schallol. ) 


Börſen⸗ 


beri S 
Anſchl.: Heitere Klänge 
Kapelle Arthur Rin 


16.30 Märkiſcher Bilder⸗ 
bogen, RR Unfterbliche 
Freundfcaft, Eine 
Novelle von Harald 
von Koenigswald 


16,50 Anekdoten von 
Ferdinand Silbereiſen 


17,00 Richard Strauß 
Sonate für Klavier u. 
Cello. Magda Rufy 
(Klavier). Beatrice 
Reichert (Cello) 


17.30 D mir einen 
Brie 


Ein“ Hörbericht zur 
Eröffnung des pifi- 
ziellen Sprechbrief⸗Ver⸗ 
kehrs bei einem Ber- 
liner Poſtamt, Am 
Mikrophon: Eduard 
Roderich Dietze 


18.00 Saarbrücken 


19.90 Ansichnitte aus 
Berliner Operetten- 
Aufführungen 
Theater am Nollen- 
dorf op, Theater des 
Volke Metropol = 
Tbealez Am Mikro⸗ 
phon: Max Bing 


19.45 Echo am Abend 
20.00 Nachrichten 


20,10 Chorgeſänge 
Der Chor des Reichs⸗ 
ſenders Berlin 
Am Flügel: Prudentia 
Olbrich. Ltg.: Heins- 
karl Weigel 


20.30 Sinfoniſches 
EE für Die 
Hitler-Jugend 
Das große Orcheſter 
des Reichsſenders Ber⸗ 
lin. Soliit: Willy Stech 
(Klavier), Dirigent: 
Heinrich Steiner 


22.00 Nachrichten 
22.30 Breslau 


24.003,00. Wien 


Wetter, Frauengumn. 


8.30 Unterhaltungs⸗ 
muſit (f. Köniasbera) 


9.30 Wetter. Sendepauſe 


10. 12 Das Hildebrand⸗ 
lied (i. Danzia] 


10.30 Sendevauſe 
11.30 Zeit, Wetter 


11.45 Deutſche Jugend, 
auch dich braucht die 
Landwirtſchaft. 
bim Hentſchel 


12.00 Werkkonzert 
13.00 Nachrichten 
13.15 Stuttgart 


14. di Mittagsberichte. 
1000 Takte lachende 
Mufit (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 


15.00 Sendevauſe 


15.30 Kennt ihr Aen 
Doktor Rapımaius! 
Ein Schelmenſpiel v. 
ans Herrmann. 

Werner 


Joa⸗ 


Spielleitung: 
Keſſel 


16.00 ponny Hg IN 
der, Saum 
D. Gau X Gör- 
16 unter Obermu 
zugfüührer Rudolf 
orſchler 


17,.00—17.10 Spiegel der 
Heimat (Buchbeſprech.) 


18.00 Der Schritt des 
Schickfals. Erzählung 
von Gottfried Kölwel 


18.10 Orgelmuſik. Werke 
von J. S. Bach. Ger⸗ 
harð Bremſteller (Or⸗ 
gel). 1. Fantaſie und 
Fuge g-moll. 2. Toc- 
cata, Adagio u. Fuge 
in &Dur 


18.40 Aus dem Zeitae⸗ 
ſchehen. Sudetenland 
und ſeine Arbeit 


im CH e Leben 


Ditra 
Deutthöfferreich dr 
E lees j 
der und Muſik au d. 
Oſtmark und dem Su- 
detenland 


20.00 ä 
Tag 


5.30 Der Tag begiunt 
Induſtrie⸗Schallpl 
6.00 Wetter, Morgen⸗ 

aumnaſtik 

6.30 Muſik für Früh⸗ 
aufſteher 

8.00 Morgenſpruch. 


vom 


Heiteres 

Eberhard 

Spiel⸗ 

leitung: Hanns⸗Heinz 


Anderten. 
21.10 Meng 3 iſt ein 
Mona 


SEN 

Emi 

(Tenox), Ernſt Gün⸗ 

en Scherzer (am Kla⸗ 
dem kleinen 

Materbaf nete 

unter Emil Gielni 

und Sprechern des 

Send. Gleiwitz. Leit. 

Gerd Noalik 


22.00 Nachrichten 


22.10 Weltpolitiſcher Mo- 
natsbericht KarlHaus⸗ 
hofer (Aufnahme) 


22. Age 00 Und wieder 
iſt ein Monat um 
CN 
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6.00 Morgenſpruch — 
Gymnaſtik 


6.30 Köln 

7.00 Nachrichten 
8.00 Zeit 

8.05 Wetter 
8.10 Gymnaſtik 


8.30 Froher Klang zur 
Werkpauſe (Induſtrie⸗ 
und ene 

9.40 Kleine Ratſchläge 
für Küche und Haus 


10.00 Deutſchlandſender 
10.30 Sendepauſe 

11.45 Ruf ins Land 
12: Werkskonzert 

13.00 Nachrichten 


13.15 Stuttgart. 
14.00 Nachrichten 


14.10 Das Stündchen nach 
Tiſch. (Induſtrie⸗ und 
Eigenaufnahmen.) 


15.00 Bilderbuch d. Woche 


15.15 Ehrenamtliche Helfer 
der Partei finden Er⸗ 
holung = 


15.30 „1 tief das Erz 
der dentſchen Zunge 
u “ Hörfolge 
mit Muͤſik zum 40. 
Todestag des Dichters 
Conrad Ferdinand 
Meyer (28. 11.) Manu⸗ 
ſkript: Dr. grisMiniter, 
Leitung: Rudolf Rieth 


16. = 8 ſchwebt leiſe 
urch Dü 


mmer- 
hak M. Janda (So⸗ 
pran), E. Willmann 
(Tenor), Enrico Car⸗ 
tetti (Violine), das 
kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Frank⸗ 
furt. Leitung: Franz 
Hauck 

1717.10 Neue Gedichte 


v. Leni Wüſt. Spreche⸗ 
rin? Theamarie | Lenz 


18.00 Boote im Winter: 
ſchlaf 


18.10 Im Steinbruch der 
Vorzeit 


18.30 In froher Runde 
— ine halbe Stunde! 
Humor auf Schallpl. 
(Induftrie⸗ und Eigen- 
aufnabmen) 


19.00 Fliegendes Deutſch⸗ 
land. Saalflugmodelle 


19.15 Tagesſpiegel 


19.30 Der fröhliche Laut⸗ 
ſprecher. (Induſtrie⸗ u. 
Eigenaufnahmen) 


20.00 Nachrichten 


20.15 Für euch — und's 
WHW. Großes Wunſch⸗ 
konzert von Schallpl. 
(Induſtrie⸗ u. Eigen⸗ 
aufnahmen) 


22.00 Nachrichten, Wetter 
22.30 Wien 


24—2.00 Konzert 
KammerſängerinPaula 
Kapper (Sopran), Lud⸗ 
wig Suthaus (Tenor), 
Grete Zoll, Anny 
Bräuning, Toni Schuch 
(Frauenterzett), Ein⸗ 
ſtudierung? Günther 
5 Roſe Ka 

Harfe), Ze große Orch 


des eichsſenders 
Frankfurt Leitung: 
Kurt Moritz 


6.00 Weckruf, Wetter 
6.05 Von Hof und Feld 
6.15 Leibesübungen 
6.30 Köln 

7.00—7.10 Nachrichten 


8.00 Wetter, Haushalt 


und Familie 
8.20 —10.00 Sendepauſe 
10.00 Breslau 


10. — * en elf 
zwölf. Das Nie- 
en "Oribelter 


Leitung: Otto bel 


von Soſen 
11.40 Stadt und Land 
12.00 Muſik zur Werk⸗ 
vanje 


13.00 Wetter 
13.05 Umſchau am 
Mittag 


13.15 Stuttgart 
14.00 Nachrichten 


14.15 Muſikaliſche Kurz⸗ 
weil 


15.25 Beliebte Melodien 
(Induſtrie⸗Schallplatt. 
e „Schallaufnahmen 
ne en Rund⸗ 
unks 


16.00 Es geht auf Feier⸗ 
7 Sie hören heute: 
aus Kaffee „Vater⸗ 
dand⸗ Hauplraum, die 
Kapelle Adi Rauch und 
aus d. Hotel „Reichs⸗ 
hof“ das uintett 
Willy Ballentin 


18.00 Schatzgräber der 
Götter und Helden. 
Eine Plauderei über 
Heinrich Schliemann. 
Von Rüdiger Wintzen 


$ von 
sihi, Ka 
Reinh. Krug 


18.45 Weiter 


19.00 Dick van Doof. 
En, Hörſpill van Kur 
dolf Kinau. Speel⸗ 


baas: Hans Marten- 
Hanſen 


19.45 Zeitfpiegel 
20.00 Nachrichten 
20.10 Königsberg 


21.30 Eines Geplänkel. 
Heiteres Wortgefecht 
über das ces und 
ſchwache 6 Vol chlecht Von 


Hans Balzer. tel- 
leitung: 

leitung: Dr. Se 
22.00 Nachrichten 


„3024.00 Wien 


ar, ` am 


6.00 Morgenruf, Wetter 
6.10 Knie⸗e⸗beugt! 
6.30 Konzert 

(Siehe Königsberg) 
7.00 Nachrichten 
8.00 Wetter 
8.10 Frauenturnen 


8.90 Morgen mut 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


9.30 In der Eifel wird 
froh geſchafft! Mädel 
der Jugendgruppen d. 
DeutſchenFrauenwerks 
erwerben d. Leiſtungs⸗ 
buch 

9.45 Nachrichten 

10.00 Breslau 

10.30 Sendepauſe 


11.45 Neuhaus: 
Eine Stätte 
licher Ertüchtigung für 
ie Landjugend Ein 
Beſuch in der Reichs⸗ 
ab 7 Reichsnähr⸗ 


12.00 Die Werkpauſe des 
Reichsſenders Köln 

13.00 Nachrichten 

13.15 Wien 

14.00 Nachrichten 


14.10 Melodein 
aus Köln am Rhein 


15.00 Für große und 
kleine Kinder: 
Märchenmann, erzähl 
uns was! 

15.30 Mujit 
von Schallplatten 

15.40 Wir treiben Sos 
milienforſchung. Rat- 


Ichläge, Anleitungen u. 
Antworten von Hugo 
Schünemann 


16.00 Konze 

Es ſoelt E Euſoldt 
mit ſeinem Orch. Willi 
Schneider (Baß ⸗Bari⸗ 
ton), Marga Bäuml, 
Maria Emonds (Gis 
tarren-Ditette) 

Darin: 17.00—17.15 
Eine Dichterlefung in 
En Mütterheim der 


SCH AAA Viertelſtunde 


18.00 Haus und Heim. 
Neue Siedlungen im 
Ruhrgebiet 


18.29 Mujit unferer Zeit 
Es ſpielen ElſeSchmitz⸗ 
Gobr (Klavier) u. Ria 
Schmit⸗Gohr (Violine) 


18.45 Wenn das Jahr 
ſich neigt 


19.00 Politiſche Zeitungs⸗ 
ſchau. Hans Fritzſche 


19.15 Die Wo W⸗Stunde 
20.00 Nachrichten 


20.10 Aus e u. Tanz 
wird Sinſoni 
Eine 
N mit der 
NSG. „Kraft durch 
Freude“. III. Die blaue 
Blume der Romantik. 
In der Vanje; 
Tanzgeſchichte 


22.00 Nachrichten 


22.15 Mu 
von Echauplatten 


22. E A Nachtmuſik 


anz. 
Es ſpielt die Kapelle 
Heins Fiſcher 


körver⸗ 


Sendereiße in 


Eine 


| 


REICHSSENDER 30. NOVEMBER 1938 


MITTWOCH 5] 


6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Köln 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 

8.30 Breslau 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Deutſchlandſender 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

11.15 Erzeugung u. Ver⸗ 
brauch 


11.35 Heute vor 
Jahren 


11.40 Forſchung im Dienſt 
des Bauern. Hörbericht 
aus der älteſten land⸗ 
wirtſchaftlichen Ver⸗ 
ſuchsauſtalt 


11.55 Zeit und Wetter 


12.00 Muſik für die Ar⸗ 
beitspauſe 


13.00 Nachrichten 
13.15 Stuttgart 


14.00 N 8 Wi 
Muſik nach T (In⸗ 
duſtrie⸗ Ehallplatien u, 
Aufnahmen des Deut- 
ſchen Rundfunks) 
Walzerſtunde 


15.00 Frauen als Sants 


lerinnen: Dr. tie 
Hecht 

15.20 Im Ofen brutzeln 
die Bratäpfel ſchon. 
Hörfolge von Ruth 
Lempert 

15.45 Schenken bringt 
Freude 

16.00 Wien 
Dazwiſch. 17.00 —17.10 
Wetter : 

18.00 Ueber das hiſtori⸗ 
ſche Drama: Walter 
Gilbricht 


18.20 Kleine 3 
Annemarie Clay 
Schöbel (Alt), Rillo 
Schrepper (Violine), 
Fritz Rifmmler ( SE 
Georg Hocke (Cello), 
Dr. Kurt Knopf (Ein⸗ 
führung und Klavier) 


19.00 Singt und lacht 
mit uns! Bernd Poieß 
erzählt Lausbuben⸗ 
geſchichten von Ludwig 
Thoma. 


20.00 Nachrichten 


20.10 Sudetendeutſche 
Städtebilder: Eger — 
die Schmiede der Frei⸗ 
heit. Zuſammenſtellung 
und Leitung: Heinz 
von Plato 


21.10 Die Stimme der 
Jugend. Jugendwerke 
unfererMeiiter, geſpielt 
vom Rundfunkorcheſter. 


Dirigent: Theodor 
Blumer. Volkslieder 
und klaſſiſche zen, 
aefungen vom Chor 


der Petriſchule zu Seine 
zig, Leitung: Reinhold 
Wächter. SCH ende 
Worte: Elfe Pfaff 


22.00 Nachrichten 


22.3024 Mufik aus Wien 
Jeſſie Biſſuti, Sopran; 
Ludwig Bagnovini, 
Tenor; Fritz Czernin, 
Klavier; das. lies 
anartett Friederich 
Weber; das Unterhal⸗ 
EE D. Reichs⸗ 
enders Wien. Leitung: 

tax Schönherr 


00 We Ges Guymnaſtik 
30 Köl 
66 SC aſtik 
mn 
20 Wie Deen wir 


déi und geſund? 
o Sron her Klang zur 
ere e 
30 Sendepauſe 
0.00 Deutſchlandſender 
E Sendepauſe 
11.00 EPS zwölf Uhr 
Gite (Bauernſtunde) 
2.00 . 
3. 3 Nachrichten 
3.15 Konzert. Es ſpielt 
das Kleine Rundfunk⸗ 
Drd i Leitung: Franz 
ihglopie. 
ir Ee 
uttgar 
15:00. Duft um 1700. 
Sol ge Mädel aus 
den BIM.-Werk 
und Schön⸗ 
ſpielen alte 


15.30 Sendepauſe 

16.00 Banter Nachmittag 
Die Kapelle Leo Schnei⸗ 
der 12 unterhaltende 
Weiſen Inez von 
Seel (Sopran), Rud. 
Seibold (beit. Lieder), 
Hans Kappel (Vibra⸗ 

phon), Rene Maquet 
(Saxophon), Joſef 
9 (Akkordeon), 
Ann Roſenberger 
(it lanierbealeitung) 

17. 1 Zeit — 


Wet 

18.00 Ne — 
Deutſchland. Ueber die 
wechſelſeitigen Kultur- 
beziehungen ſpricht 
Jon San⸗Giorgin 

18. Dur Auf Dë en 


6. 
9. 
DÉI 
8 
8. 
8.3 
9. 
1 
1 


1 
1 
1 


rch drei Länder. 
Schweiz: e in 
9. Sur, von Hans 


Huber. 2. Deutſchland: 
Sonatine in a⸗moll, v 
ulins Weismann. 3. 
gland: Drei ik: 
ntiche wer v. Cyrill 
Scott, Es ſpielen Lud- 
mio KNuſche und Lud⸗ 
wig Schmidmeier. 

19.00 Wexkſtoff⸗ Chemie 
Vierjahrespl.⸗Leiſtung. 
Es ſprechen: Ernſt v. 
Khuon und Dr. Rud. 
Sachtleben vom Deut⸗ 
ſchen Muſeum in 
München (Aufnahme). 

19.15 REN ther⸗Konzert. 
ſpielt das Soloquartett 
des Zither⸗ e Re- 
aensburg. mmer- 
grün, Beef von 
Kreuzer. 2. Frühlings⸗ 
aloden, von Stelzl. 3. 
Humoreske, von Zipf. 
19.40, Keltvolitiicer | to- 
natsbericht von Karl 


Haugh 
20.00 ien 
20.10 DW was irdiſch, 


muß endlich vergehen, 
1 ` in 


Münchener Rundfunk⸗ 

Börſen⸗ 
Seita.: Hellmuth 
Seidler, Hand ant, 
du deuiſches Land“, v. 
Johann Waltber. 
Chöre und Spielmuſik 
alter Meiſter. 3. Aus 
der Sinfonie in G⸗ 
Dur SE 
Naa 


Mädelchöre u. KEE 
GE von , Armin 
nab. Zwei had 

von Sole © Haydn. 6 

Lartoffelkantate, von 

Johann Andre, Vor⸗ 

8 achſpiel, v. Franz 
iebl 

SE 00 Konzert des Rund⸗ 
EE Te Qeita,: 
Hans A. Winter 
22.00 Nachrichten 
22.20 —24.00 Na Gesi? 

Werke von Mozart u. 

Scania (Induſtrie⸗ 

Schallplatten! 


6.00 Frankfurt 

6.30 Köln 

6.50 Volk und Landl! 

7.00 Köln 

7.10 Köln 

8.00 Zeit, Wetter 

8.10 Frauen⸗Gymnaſtik 

8.30 Breslau 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Deutſchlandſender 

10.30 Sendepauſe 

11.00 Intereſſant 
Stadt und Land 

12.00 

13.00 

13.15 

14.00 

14.10 Köln 

15.00. Ratſchläge für 
unſere Gartenfreunde 
Zimmerblumenpflege 
im Winter 

15.15 Sendepauſe 

15.30 Kleines Konzert 
Erna 271 5 Sopran. 
Paul Blöcher, Klari⸗ 
nette, Hanni Schoen, 
Klavier 

16.00 Deutſchlandſender 


17.00 Bücher ür den 
Weihnachtstiſch 


17.10 Deutſchlandſender 


18.00 Unterhaltungs⸗ 
konzert. Das kleine 
Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Saarbrücken 
unter Leitung 
Edmund Kaſper. Her- 
mann Munk, 4 
zur Laute. 1. Mit 
Eichenlaub u. ger 
tern, Marſch 0 Bian- 
kenburg. 2. Fräulein 
Mandarin, Ouvertüre 
von Pichelmann. 
An der ſchönen grü⸗ 
SE Ven Walzer 
v. Komzak. 4. a) Das 
Löſegeld; b) Ei, was 
bin i Wë a_Initiger 
Bua; e) Ich weiß mir 
ein Liedlein hübſch 
und fein, 5. Ein Wie⸗ 
ner Souper, p. Hruby. 
6. ai Ein Brautpaar 
wollt u sirde E 
Es fuhr An auer 
Hanſel, 


Der Velen Toll⸗ 
vatſch, Charakterſtück 
von Lindemann. 8. 
Nase durchs Leben, 
Rarſch von Lediner. 


19.00 Kam um Far⸗ 
ben (III) im Weltkrieg 
von Hans Roeper 


19.10 eege 
. (Fortſetzung). 
: Ae fen, Mar 


für 


Stuttgart 
Zeit, Wetter 
Stuttgart 
Nachrichten 


Tanz⸗Poem 
Heute v, Raus 


SS 12. Horrido⸗ 
tarih, von Wöllner 


19.30 Zeitkunk 
20.00 Nachrichten 


20. er Das Tagwerk ift 
getan! Feierſtunde 
Men Motoren und 

ſchinen. Das Lan⸗ 
-Sinfonie-Dreiter 
Saarpfalz unter Lei⸗ 
Profeſſor 


ichter Fakob Schaff⸗ 
ze Geſtaltung Bo 
Leitung: Dr. Koelbich 
21.15 8 Kamera 
a 
niere eFFilmſtunde 
von Dr. E. Fiſcher 


22.00. Nachrichten, 
Grenzecho 


22.90—24.00 Wien 


6.00 Morgenlied 
6.15 Gymnaſtik 
6.30 Köln 

8.00 Wetter 


8.10 Gymnaſtik 


8.30 Morgenmuſik 
(Induſtrie⸗Schallyl.) 


9.20 Für dich daheim 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Breslau 

10.30 Sendepauſe 

11.30 Volksmuſik. — 
Wetter 


12.00 Konzert (ſ. Königs⸗ 
berg) 

13.00 Nachrichten 
berg) 

ZEN Konzert (f. Königs⸗ 


14. d „Fröhliches Aller⸗ 
‚as kleine Manne 
Je Unterhaltungs 
Orcheſter unter Leitg. 
von Ludwig Garnier, 
Lothar Scherer (Vio⸗ 
Due): Rudolf Boruvka 
(Klavier). 


15.00 Sendepauſe 
16.00 Wien. 


18.00 Friedrich Gutſch. 
Ein Karlsruher Dri- 
inal, v. Ad. Serauer. 
Spielleitung: Wilhelm 
Kutter. 


18.30 Aus Zeit und 
Leben 


19.00 Heinrich Schlusnus 
Plat (Induſtrie⸗Schall⸗ 
platten 


19.15 Bremsklötze weg! 
Von deutſchem Flieger⸗ 
geiſt. Zehn Jahre 
Segelflug in Württem⸗ 
berg. Wolf Hirtb er- 
zählt 


19.45 Peter Kreuder 
ſpielt (Induſt.⸗Schall⸗ 


platten 
20.00 Nachrichten 


20.10 Fernweh. Eine 
lyriſche Hörfolge von 
Anton Hofbauer 
Spielleitung: Kurt 
Raide 


21.00 Unſer Tanzabend. 
Das kleine NRundfunfs 
orcheſter (Leit. Willi 
Bus), Melita Witten- 
becher (Sopran), Ans 
ſage: Paul Land, Lud- 
wia Leuze und Kurt 
Jose e Spielbuch: 

oſef Stauder. Spiel- 
eit.: Gerd Schneider 


22.00 Nachrichten 


22.30 Neue Unterhal⸗ 
tungsmuſik 
itz Holtzwart: 1. Das 


idyllen. 
Orcheſterx des 
ſenders Bee unt. 
Leitung des ompo⸗ 
Uiſten Mun abnten des 
Deutſchen Rundfunks) 


23.00 Selnngen,aeitriden 
und 1513 afen (Induſt.⸗ 
Schallplatten) 

24.00 Frankfurt 


2.00—3.00 Wien 


6.00 Wetter 

6.10 Turnen 

6.30 Köln 

7.00 Köln 

7.10 Köln 

8.00 Sendepauſe 

8.30 Breslau 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Deutſchlandſender 

10.30 Sendepauſe 

11.00 Für Stadt u. Land 

12.00 Werkkonzert 

13.00 Nachrichten 

13.15 Konzert. Das Unter⸗ 

altungsorcheſter des 
eichs enders Wien. 

Qeit.: Max Schönherr 

14.00 Nachrichten 

14.10 Köln 

15.00 Lokalnachrichten 

15.30 S San der deutſchen 
Jugend. Was wünſcht 

der Herr, bitte! Von 
Hans Moeyer, Spiel⸗ 
leitg.: Artur Runieecki 

16.00 „Kaffee verkehrt“ 
aus Wien (ſ. Danzig) 

18.00 Das nene. Buch. 
„Land im Norden“. 
Eine Buchbeſprechung 
von Otto Fritz Beer 


18. ei Sieg Muſik. Aus 
der Blütezeit d. Lauten⸗ 
muſik. Karl Scheit 
Boppelchörige Laute), 
Wilh. WinklexGambel, 
Heinr. Klapſia (Tenor) 


18.45 Rätſelecke 


19.00 Bericht aus einer 
Lehrlingswerkſtätte 


19,15 Der Bariton Ger⸗ 
hard Hüſch finet (Schall⸗ 
latten): Es blaut 
ie e Nacht, Ee d, Oper 
Julius Cäſar! d 
Gora Friebr. Sindel 
2. Tom der eimer, 
a Ballade, V. 
Carl Loewe. 3. Bei 
Männern, welche Liebe 
fühlen, aus der Oper 
„Die Zauberflöte“, v. 
Mozart (Gerh. Hüſch 
mit Marg, Perras). 
A. Drei Häſcher mit 
emen Wagen, aus der 
per „Tosca“, von 
Giacomo Puccini 


19.30 Aktuelle Umſchau 
20.00 Nachrichten 


20,10 Kleine Abendmuſik. 
Das Tautenbahnguar⸗ 
tett. 1. Bourée, von 
Seng Friedr. Händel. 

N von Padre 
Martini. 3. Ecoſſaiſen, 
v. Franz Schubert. 4. 
Walzer aus der Sere⸗ 
nade, v. Robert Volk⸗ 
mann. 5. Gavotte, von 
ter Ghys. 6. Walzer⸗ 
olge, v. Robert Zare: 
Tautenhaun. 7. Schlaf: 
lied fürs Peterle, von 
Heinrich Müller. 8. Frie⸗ 
denspalmen. Walzer 
von Joſef Strauß. 


20.40 Johannes Brahms: 
II. Sumphonie D-Dur, 
Werk 73. 1. Allgro non 
troppo. 2. Adagio non 
troppo. 3. Allegretto 
grazioſo, GAN andan⸗ 


tino. 4. Allegro von 
ſpirito. Die Zug ſiſche 
Staatskapelle. Leitg.: 


n 
Dr. Karl Böhm 


21.20 Eine a Liebe. 
Eine Ballade in von 
und Muſik. P. Sede 
kowsky u. Nadfeſchda 
Med. Maria Waldner, 
Bertau, Ludw. Hillinger 


22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Muſik aus 
Wien (f. Danzig) 


24.00—3.00 Muſik 


KURZWELLEN- | 
SENDER 


6.10 Kleine Muſikſtücke 


7.15 Kleine Muſikſtücke 


(Jortſetzung) 


8.45 Kleine Muſik 
9.00 In Dur und moll. 


Ernſte und heitere 
Klänge nebeneinander. 
Eine Schallplatten- 
plauderei 


10.00 Trio für Geige,. 


Cello und Klavier, 
von Schubert. Das 
Weinkauf⸗Trio 


11.00 Der verſigelte p 


Bürgermeiſter. Eine 
Burleske mit Muſik 
frei nach Raupach von 
Lydia Binder 


12.00 Unterhaltungs⸗ 


konzert 


13.15 Unterhaltungs⸗ 


konzert (Fortſetzung) 


14.45 Kleine Muſik 
15.30 Neue ſchöne Schall⸗ 


platten 


16.00 Der verſiegelteBür⸗ 


germeiſter. Eine Bur⸗ 
leske mit Muſik frei 
nach Raupach von Lydia 
Binder 


16.45 Muſik zum Feier⸗ 


abend I 


17.30 Kleine Volksmuſik 


17.30 Muſik zum Feier⸗ 


abend II 


18.15 Stunde der jungen 


Nation 


19.30 Seemann ahoi! 


Kameradſchaft 
um den Erdball 


rund 


20.45 Die fröhliche Ton⸗ 


leiter. Ein buntes 
Spiel mit Muſik von 
Paul Schaaf 


23.15 Muſik auf der Sil⸗ 


bermannnorgel des 
Freiberger Domes. 
Bach: Toccata und 
Fuge d-moll; Choral- 
Vorſpiel: Fantaſie und 
Fuge g⸗moll. Es ſpielt 
Arthur Eger 


0.15 Seemann ahoi! 


Kameradſchaft rund 


um den Erdball 


1.30 Stunde der jungen 


Nation 


2.00 83. finat 
2.45 Kleine Volksmu ſik 
3.15 In drei Sprachen. 


Eine bunte Schall⸗ 
plattenfolge 
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La MITTWOCH 30. NOVEMBER 1938 


AUSLAND 


BELGIEN 
BRÜSSEL I 
Ansage) 


8.90 Tanzmuſik 
15. 1519.30 Muſik von 
Lehar (Schallplatten) 
19.45 —20.00 . 
Violinmuſi 
Sabns: Romanze in 
E. 2. Faure: er⸗ 
ur. 3. Lalo: Sere⸗ 


rade 
20. 16580 30. Schallplatt. 
2 10 Hörſpiel 
00 Schallplatte 
28. 10 Klavierwerke (für 
4 Sünde) von Schubert 
2.45—2 Schallplatte 
23. 10—24.00 Tanzmuſik 
(Schallplatten) 


Französische 


BRÜSSEL II 
Ansage) 


18.90 Klaviermuſtk: 
Beethoven: Sonate, 
Werk 111 

18. 3018.45 Schallpl. 


Flämische 


uf 
ae 45 d 
0 
2200.25.00 Aus Wer 
fen von Andelhof 
e und Gefang) 
23.10 Geſang u. Akkor⸗ 


Leichte 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 


12.00 Konzert 
15.00 Bun Muſik 
20.00—20.45 Konzert, 12 
Tſchaikowſky: if 
REF Nupt 
Strauß: Des 
Doc: Walzer. 3. Adam: 
„Die Va 


Eine ` ment De 
5. Lehar: Ouvertüre 
„Bigenmerblit”, 6, 
Gerſbwin; Auszug aus 
ipetoes“, 
21 30-31. 50 Belang, 
22.30 Sinfoniſche Muſik. 
1. Franck: Sinfoniſche 
Variationen F. Klavier 
U. Kelter, 2. Dvorak: 
Karneval⸗Ouvertüre 
23.00 Schallplatten 
23.30.30 Tanzmuſik 


5 


ENGL A 


NATIONAL-PROGRAMM 


(Droitwich) — LONDON- 

NATIONAL 

12.50 Konzert 

14.15 Geſang @ opran) 

15.50 Konzert. Ellis: 
Auszug : ana 
Riot“. 2. King: Me- 
Iodie. 3, Hartly: Iriſh 
Sas k 4 e 


mera Ga 

Fruz. . 

Gron: 2 Zi Red Maple 

Leaves. Sylveſtre: 

REH des Zigeuners, 
46, en 90 Jriſche 


474 2 ; Schallplatten 
15 Leichte Muſik 


SCH ar 


EC von 


&t.= 
Konzert 


ert. SEN udas 
Se Re 
Teil (Soliſten, Chor 
und Orcheſter 
22.25 Fortſetz. des Sans 
erts. Bandst: „Jud daB 
ahäu weiter 
und dritter € Teil 


0.05 D Tanzmuſik 
Audi) und vin Et 


liften 
9.301. 0 Schallplatten 


LONDON-REGIONAL 


12.30 Linoorgel 

12.50 Schallplatten 

13.45 Klapierſoli 

14.15 Leichte Muſik 

15.30 Tanzmuſik 

e Ee 

onzer 

zart: Sinfonie Nr 40 
in g⸗moll. 2. Richard 
Strauß: Bürgen als 
Edelmann, Suite 

17 30 Sur Unterhaltung 
19.00 19.35 Orgelmuſik 

20.45 Konzert. 1. Wood: 
Sufdiaunggmarib. 2. 

Fibich: Poem. 3. 
e en Melodien⸗ 
folge von Tſchai⸗ 

forto, 4, Maclean: 
Inzermezzo, 5, Neler- 
Bela: Luſtſpiel⸗ guv, 

d 1 Bunte Stunde 

22 23.00 Ausſchnitte 
GC einem Bariete 

23.25 Tanzmuſik (Jack 
Fgckſon und feine So- 


iſten) 
0. 30-0. 50 Schallplatten 


E 


ESTLAND 


REVAL-Tallina (Sender 
Türl) 


16.00 Schallplatten 


Schallplatten 
ompoſitionen von 
210 00 (Schallplatt.) 
eneg in unferer 
10 0 alf pg tten pa 

Es rio ſpielt das 


216850 Nui e Lieder. 
{rno Niito 1 8 
21.10—22.00 Klaſſiſche 
italieniſche Meiſter in 
fabuna Sunt Fand- 
habuna, Funkorcheſter 
geting: Prof. R. 
Kull. 
qio 


CG E z 
D We er die Vögel. 
Roſſini⸗Reſpighi: Wei- 
en von Motto: a) 
b) Klage⸗ 

c) Intermezzo, 
ai Tarantella 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.00 Schallplatten 
18.30 Geſang. Antonie 
Ilves (aus Eſtland), 
Gerda Wieneskoski 
(Klavierbegleitung) 
35 Georg Malmſten 
ſingt eigene Lieder. 
Potpourri über alte 
5 
N ten) 
0—23.00 (nur Lahti) 
Schallplatten: Unter⸗ 
Faltungsmufik 


22.0 


: [FRANKREICH 


STRASSBURG 


ES Konzert 
BB Za (Schall⸗ 


19 20.20.00 Konzert 
20. 1 00 Buntes Kon⸗ 
Si, Dyck: Auf der 
2, Moreau: 
SCH legiſcher SE 
erſiſcher Tanz 
21. 155 1 lis Ni ber 
ıman n der 
ki tite, Suite, Gra⸗ 
nados: a) Zambra, 
ipaniider Tanz: 
Orientaliſcher arf 
21.30—23.30 1. Ne € 
Muſik. Le Reſpighi: 
Aae Fontainen. 
2. De Ude: rg 
Rondo. 3. Berlioz: 
Heuer Karneval. 4. 
Bruckner: Vierte Sin⸗ 


fonie. 
23.15-34.00 Aus Paris: 
Konzert. 


PARIS P. T. T. 


18.35 Kammermuſik 
19.05—19.15 Leichte 
Lieder 

19.30 — 20.00 Bunte Mu- 
ſik: 1. Hubans: Eine 
Ouvertüre. 2. Féline: 
Serenade. 3. Adam: 
Giſele, Ballett. 4. 
Saint⸗Sahnt: Baccha⸗ 
nale aus „Samſon 
und Dalila“ 


20.30 Stück für Violon⸗ 
cello: Delune: Suite 
galante 


20.45—21.15 Funkfantaſie 
21.30—23.30 Uebertrag. 
(nach Anſage) 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL. 


18. 05 Bunte Muſik 

19.15 Klavierioli. Schu⸗ 
E Santafieftüce 
9.30—19.40 Schallplatten 


20 30—21.00 Violinſoli. in 


1. Tartini: Fuge 
Dur. 2. tocco: 

Allemande. 3. Hahn: 
omona, in _U-Dur. 


. Debuify: Sonate 
21. 15, Klavier- und Cello⸗ 


22. D Bunter Abend 
23.30— 23.45 S Schallplatten 
24.00—0.15 Schallplatten 


TOULOUSE-PYR 


18.00 Opernmuſtik 
20.15-20.30 Leichte Muſik 
21. 15 Konze di 2 
21.30 Aus Paris: Ueber⸗ 
ee a. d. National- 
e 


HOLLAND 


HILVERSUM II 


18.10 Orgelmuſik 
18.40 E 
9.15 Schallplatten 
19.50 —20.10 Geſang 


20.56 Orcheſterkonzert, % 


Nicolai; uv, „Die 
luſtigen Weiber von 
Wim djor” 2. Mens 


delsſohn⸗ Bartholdy: 
Fragment „Ein, Som⸗ 
mernachtstraum“. 3. 
German⸗Weninger: 
1 ragnine, „Heinrich 
4. Bach⸗Wenjin⸗ 
Kerr eum, „Hamlet“ 
22.00 Fortſetz. Gas Kon⸗ 
zerts. 1. Glazunom: 
Konzertwalzer. 2. 
e . 
tine in mode, Bort⸗ 
ktewiez: Drei EE 
Tänze. 4. Jppolitow⸗ 
Iwanow: Kaukaſiſche 
Szenen. 


2. 574177 40 Sant att. 
3.30 „Die Sch orman |, 


85 popon x Tei 
V atten 
24.00-0.40 Schallplatten 
ITALIEN 


‚ROM I — BOLOGNA 


12, 4 Schallplatten 

13.15 Konze 

7.15 Orgelmuſik 

21.00-23.55 Oper „Tu⸗ 
randot“ Oper von 
e Danach Vani- 


MAILAND — ROM II 
12.30 EECH 
13.1 ert 


17.15 Tauzmuſik 
E 00 Hörſpiel 
21. 3 25 Klavierſol 
22.35—23.00 ee 
23.15—23.55 Tanzmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


16.35 Schallplatten 

17.20 Schallplatten 

750 Kammermuſik 

8.50 Konzert 

19.15 Dpereitenmufi ir 
Job. Strauß: Dun. 
igeunerbaron”. 

2. Fall: „Der fidele 

Bauer“, Melodienſuite. 


1 
i 


8. Geſang. 4. Lehar: 
Walzer aus ` „Die 
luſtige Witwe“. 5. 


Nedbal: Melodien aus 
anden hl, 6. Ge⸗ 
an 7. Lehar: Spa⸗ 
niſch Tanz aus 
rasguita 8. Fetras: 
I 0 one 
20.J0—21.00 Lettiſche Mu- 


ſik, 1. Vitelins: Tem⸗ 
„ peltan, 2. Balins: 
3. Janſons: 


Erinnerungen 
21.15— 22.20 Uebertragung 
von fremden Sendern, 


LITAUEN 
KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 

12.15—12.35 Schallpl. 


14.30 E Memel) Schall⸗ 


1 
kn. 19 Nach⸗ 
er uſik 
5 Unterbaltung 
17. 30 Schallplatten 


17. 25 D Memel) Schall⸗ 
18. Za (n. Memel) Leichte 
Muſik 


12 Ronsert 
0.20 e 
20. 50 Lon 
21 35 Schallolatten 
22.00—22.30 Tanzmuſik 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


6.50 Schallplatten 
7.15 Schallplatten 
= 03 Nach Anlage 
13.00 (Thorn) Schall⸗ 


platten 
120 (Bima) Zereck 
umuſik (Schallpl.) 
14. 60 (Kattowitz) Leichte 


Muſik; 
14.00 (Semberg) Schall⸗ 


platte 
14. "d (ofen) Strauß⸗ 
Suppé (Schallplatten) 
15.30 Aus Wilna: Ope- 
vettenmuſik. 
16.30 Aus Polen: Kam- 
mermuſtk. Beethoven: 
uintett, Werk 16, 
Klavier, Dhe, 
Klarinette, Jagdhorn 
719 8 agott 
17.1 5 Schallplatten 
Wi (Poſen) Aus tranz 
anf. Opern (Schall⸗ 


18. 10 (Kattowitz) Konzert 
für zwei Klaviere 
Eine 


8.00 (Wilna) 
Funk'antaſie 
19. dE 35 Aus GER 
WC 
Sonder: RO 
Si 8 E 
& tite. 4, 5. 
Inch cke: a) SE 


SE Bech 


Ge 
21.002130 2 
SCH von Chopin. 1. 
Bere 2. derent 
3. Walzer in Gis-Dur, 


Inter! 
E a E 


C. Dur. Werk 33 Nr. 3 
b) in fmol, Werk 7 
22.00 — 22.55 Konzert. 1. 
Bizet: uv. „Diami⸗ 
leh“. 2. Milhaud: 
Konzert für. Bioline, 
3. Dukas: Der Baus 
berlehrling. 4. Des 
muth: ongert für 

ioline. 


22.00 —23.00 (Thorn) 
Kee und Kla⸗ 


erſolt. 
224 0523. io, ener 
Tanz mu, 


227082900 = Poſen) 
Filmmuſik (Schale) 
22.10—23.00 (Kattowitz 


Mandolinenmuſik un 
Geſang 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.10 Mittagsfonzert_des 
kleinen Funkorcheſters 

13.30 Fortſetzung des 
Mittagskonzertes 

17.00 Muſikvortrag mit 
Muſikbeiſpielen 

19.15 Konzert 

20.10 Sylvia Serbescu: 
Klavierkonzert 

20.40 Kammermuſik, aus⸗ 
eführt vom Sarvas⸗ 

uartett. Glazunow: 

Novellette 

21.15 Kabarettmuſik von 
Schallplatten 

22.15 Konzert 


SCHWEDEN 


STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12, e 30 Balalaika⸗ 
mutt 


13.30 Eoliftenpro; ramm. 
Mitw.: Stig jobing 
(Klavier) u, Ging D D= 
goe (Geſang), 1. 
A. Dvorak: Drei u- 

moresken in es⸗moll, 
As⸗Dur b-moll 
Na Ribbing). 2. 

olkslieder (Gina Do⸗ 
foupilova). 3. a) J. 
Suk: DS m ©- 
Dur; b) B. Smetang: 
Polka in F⸗Dur (Stig 
Ribbing). F : 

4.15 „Aus alten, guten 

Zeiten“, ein Unterhal⸗ 
zunaspioaramm von 
dem Funkorcheſter zu 
Aart? ping geſpielt. 
Dirigent: Heinz Freu⸗ 
entha 

13.2010. 00 Klaſſ. Muſik 
von dem ammer⸗ 
quartett aefpielt, (Carl 
Weſtfelt und rib 

Vio e 


Vils Olwe, Viola 
Helmer Martiell, We 
rie, ©. 
2 Sarabande; 
99 2 98 A. 
Mozart: ©) Andante) 
b) Menuelt 3. Joſeph 
Haydn: a) Adagio; 
6) Rondo. 4. a) L. v. 
Beethoven: Bagatelle: 
Fr. Schubert: 
cofit e; GE M. v. 


Web % 

17. 05 Bolksmuf z 
17.30 Schalplattenmufit 
00 uitat ` Mahler: 
Ewe, De 2 in Ce 
n 
Soli und Chor. Aus 
dem Stockholmer Kon⸗ 
ertverein) ter. Sole 
Soli⸗ 
5 Un 
Chor: 
Der Chor des Konzert⸗ 
vereins. Orcheſt.: Das 


3 des 
ere 
2245 E Moderne 


KS een. Ge" 


SCHWEIZ 
DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Konzert des Radio⸗ 


Orcheſters 

12.40 des hebung des 
Konzertes 

13.20 Schallplatten 

16. A Tanzmuſik (Schalls 


latten) 
17.00 Orchefter (Schall⸗ 
platten) 
17.15 „Die, Mui geht 
ins Blut“ 


17.50 Nochmals Orcheſter 
Schallplatten) 

18.00 Ein Schuß gebt 
los — ein gefährliches 
Spiel (Bubenſtunde) 

18.30 Verdis Streich⸗ 
auartett und feine Ges 
ſchichte (Hans Visſcher 
van Gaasbeek) 

19.20 Schweizerlieder in 
Beaxbeitung von W. 
S. Huber (Schallpl.) 

20.10 Konzert des Basler 
Liederkranzes 

21.00 Slaiftiche SR 
geipielt vom Radio⸗ 
GE 

21.40 Ueber neuere Fort- 
pe mb: SES 

‚ortra n Pro r. 
Karl Venſchen 

22.10 Beſinnlicher Aus⸗ 

klang (Schallplatten) 


ROMANISCHE SENDER 
Gottens) 


12.40 Schallplatten. 
17.00 Konzert 


20.00—21.00 Orcheſter⸗ 
konzert. 1. Nan 
el „Agrippina“. 2. 
Stamitz: Tarani gon⸗ 
certante für 7 Inſtru⸗ 
rcheſter. 3. 


mufif a, Roſamunde“ 
4. Ravel: Introdukkion 
und Alle ro für Harfe 
und Orcheſter. 
21.30 Geſang 


dë = Eine Funkfantaſie. 
0—23.00 Leichte Mujit 
22 Cchallolaltenz 


— . (— 


UNGARN 


BUDAPEST I 


Die Budavefter Sendes 
SEH dat teilt uns mit: 
ger Ungariſche Rund- 
fint hat aus programm⸗ 
miichen Gründen für 
DÉI jetzt fällige Woche 
kein Vorprogramm her⸗ 
ausbringen können“. 


Werben 


Sie für Ihre 
Funkzeitung! 


Je mehr Abonnenten 
wirhaben, desto mehr 
können wir Ihnen 
bieten. 


6.10 Frühturnen: Turn- und 
Sportlehrer Walter Krauſe 
6.30 (aus Leipzig) Frühkonzert. 

ſpielt das Rundfunk⸗ 
Greter, ` Leitung: Frit 


röder 
n auſe: Nachrichten 


A nda 

8.15 1 . Diplom⸗Gym⸗ 
DÉI lehrerin Minni Volze 

8.30 Ohne Sorgen jeder Morgen. 
Das kleine Orcheſter d. Reichs⸗ 
ſenders Königsberg (Eugen 
Wilcken), Soliſten: Eugen 
Wilcken (Violine), Walter 
Bierotte (Pofaune), Alfred 
Damerow (Xylophon) 

1. Feſt im Eluſtum, von W. 
Noack. 2, a] Blauer Mohn: 
b) Ein Liebesbrief, v. Eugen 
Wilcken. 3. Badner Madln, 
Walzer von C. Komagk. 4. 
Melodien aus „Das Penſio⸗ 
nat“, von Franz von Suppe. 
„ a) Spaniſches Capriccio, 
von B. Kutſch: b) Sorgen⸗ 
brecher, von Munſonius. 6. 
Flaggen auf Vollmaſt, Marſch 

9.30 alis Lunfdgeitel _ fü 
. atis un e r 
Weihnachten. Manufkript: 
Cläre von Gruner 

9.40 Sendepaufe 

10.00 Volksliedſingen. Wieder- 
bolung Liederblott 17, Qei- 


10.30 Sendepauſe 
10.45 Wetterdienſt 
10.50 Eisnachrichten 


11.00 Sportipienel der Woche 
11.20 Sendepauſe 

11.35 Zwiſchen Land und Stadt 
11.50 Marktbericht 

11.55 Wetterbericht 


12.00 (aus München) Mittags⸗ 
konzert. Es ſpielt die Kapelle 
des Reichsſenders München. 
Leitung: Karl Nanftl 
1. Karneval in Nizza, Duver⸗ 
türe v. H. Heumann. 2. Ma⸗ 
troſen an Land, von Fr. 


6.10 Königsberg 

6.30 Königsberg 

8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 

8.00 Königsberg 

8.15 Königsberg 

8.30 Königsberg 

9.30 Sendepaufe 

10,00 Volksliedſingen. Wieder- 
bolung Liederblatt 17. Lei⸗ 
tung: Ewald Schäfer 

10.30 Wir ſenden für unſere 
Kleinſten. Es flammt das 
erſte Lichtlein auf — und es 
duftet nach Wachs und 
Tannen 

10.45 Wetterdienſt 

10.50 Königsberg 

11.00 Am Vormittag helfen dir 


Geige, Cello und Klavier. Es 


muſisiert das Trio Richard 
Witzorky 


11.50 Wetterdienſt 
11.55 Werbenachrichten 


12.00 Heut. wollen wir Inuiti 
ſein. Eine fröhliche Wer 
auſe bei der Verpackungs⸗ 
Janes „G. mit dem 
anziger Landesorcheſter unt. 
Leitung pon Curt Koſchnick 
und allerlei Soliſten 
Einlage 13.00 Königsberg 


13.15 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.15 (aus Hamburg) Muita- 
deg, 29 


1. DEZEMBER 1938 


Charroſin. 3. Du ſchönes 


Schmidt. 5. Von Wien durch 
die Welt, Potpourri von 
B. Gruby, 6. Ein Tango⸗ 
Märchen, von J. Rirner. 7. 
Galanterie, Intermezzo von 
Borchert. 8. Potpourri a. 
„Paprika“, von E. Pleſſow. 
9, Vantafie über Themen a. 
„Der Zigeunerharon“, pon 
ob. Strauß⸗Kaiſer (Geige: 
Karl Ranftl). 10. Sehnſüch⸗ 


Donna, Marſch v. G. Mohr. 
ge 13.0 Zeitangabe, 
Nachrichten, Weller, ro⸗ 
grammvorſchau 
14.00 Nachrichten 
1 Heute vor ... Jahren. 
Gedenken an Männer und 
Taten 


14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 
14.55 Börſenberichte 
15.00 Sendepauſe 


15.30 Es geht ein Bi⸗ba⸗butze⸗ 
mann in unſerm Haus herum. 
Seltſame Lieder und Ge⸗ 
ſchichten 

15.50 Das Geburtstagsgedicht. 

ine Erzählung von Willy 
ramp 

16.10 Unterhaltungsmuſik. Das 
Orcheſter des Reichsſender 
Königsberg. Leitung: Dr. 
Kurt Schlenger i 
1. Militär⸗Marſch D-Dur, v. 
Fr. Schubert. 2, Ouvertüre 
Schubert u Hochzeitsmarsch 
Schubert. 3. Hochzeitsmar 
aus „Hochzeitsſzenen“, von A. 
Jenſen. Zigeunyerliebe, 
Walzer von Fr. Lehär, 5. 
Aus den „Kaukaſiſchen Skiz⸗ 
zen“, v. Ippolitow⸗Jwanow. 
6. Weltflieger, Marſch von 


15.00 Mittagsmeldungen 
15.15 Sendepauſe 


16.00 (aus Köln) Nachmittags⸗ 
konzert. Es ſpielt Hermann 
Hageſtedt mit ſeinem Orcheſter 
Trude Wüſten Sopran), 
riedrich ugen Engels 
Tenor), 1. Ouvertüre zur 
Operette „Karneval in Rom“, 
a Job. Srani 2. m. 
reske, von SC SEI 2 
3. a) Ich bin verliebt, Lied 
aus der Operette „Die Viel⸗ 
8 von N. Doſtal; 
Mein Herr Marquis, aus 
der Operette „Die Fleder⸗ 
maus“, von Joh. Strauß. 
4. b. en eNA Ta 

oh. Strauß. ER 
liebt, Lied 


an 
von Kudritzki; b) Launiſches 

lüd, Lied von Joh, Strauß. 
6. Melodien aus der, Opt. 
„Der Prinz von Thule“, von 
R. Kattnigg. 7. La Taren- 
tina, von Sr 1 8. 
8 


Einmal wird die 


Stunde kommen, Lied von 


x 13. Melodien 
aus dem 1 2 „Land der 
Liebe“, von A. Melichar 


Bags 17.00—17.10 Aus dem 
eitgeſchehen 3 


18.00 Vertreibung der Deri- 
ſchen. Erzählung von Hang 
Grimm. precher: ol 
Pſchigode 


18.20 Neues vom Film 


~ DONNERSTAG DI 


C. Elbe. 7. Hochzeitszug auf 
Troldhaugen, von E. Grieg. 
8. Bis EE fünfe, Marſch 
von P. Linde. 9. Ballett- 
Suite, von Ir opy. 10. 

4 ) von F. 
Piſchel. 11. Dynamiden⸗Wal⸗ 


17.50 Eis nachrichten 


18.00 Vom richtigen Spielzeug. 
Eine Plauderei von Richard 
Witrpel 


18.20 „Herbſtausklang.“ Eine 


er, von Joſ. Strauß. 12. Wanderung durch den Spät- 
eutſchmeiſter = Regiments- berbit mit Hermann Löns 

DEI A Le — . e Sn 
15 5 anuffript: Irene err. 

Wallace, 14, Feuert los, Mari Muſik: Ceſar Bresgen und 


Eil C. 80. 1780 25 11 
nlage ca. 17. m 
Wochenend? 9 


Ernſt⸗Moritz Henning 
18.50 Heimatdienſt 


19.05 Walter Niemann spielt eigene 


Kompositionen 


1. Das Haus „Zur goldenen Waage“, Werk 145. — 2. Kleine 

Variationen über eine alt⸗iriſche Volksweiſe, Werk 146. — 3. Zwei 

er e AE SC 
„Der O ng“, Werk 14 Dur, d⸗ .— 4. 

ür ein altes Schlößchen, Werk 147 2 m 


19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 

20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 

20.10 Schöne Stimmen ` 
(Induſtrie⸗Schallplatten) 


21.00 Berühmte Gewölbe 
Ein Rundfunk⸗Bilderbogen von Alfred Prugel 
1. Auerbachs Keller zur Zeit des jungen Goethe 
2. Königsberger Blutgericht 
3. Herr Hauff aus Stuttgart im Bremer Ratskeller 
Spielleitung: Walther Ottendorff. Das kleine Orcheſter 
des Reichsſenders Königsberg (Eugen Wilcken) 
22.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 
22.20 Der Mensch im Denken der Völker 1 
4. Die Stellung zu Geſundheit und Krankheit: Dr. Hans 
Hartmann 3 
22.40—24.00 (aus Stuttgart) 


Volks- und Unterhaltungsmusik 

Kapelle Kurt Rehfeld. Das Balalaika⸗Orcheſter Otto 
Schulrade. Die Wellenſittiche. Ly Braun (Akkordeon), 
Hans Hofele (Bariton), begleitet von Artur Faiß (Laute) 


LANDESSENDER DANZIG | 


19.00 Deutsche Küstenstädte in Afrika 
Prof. Dr. Necking von der Hanſiſchen Univerſität ſpricht 


19.40 Das aktuelle Buch 
Friedrich von Wilpert ſpricht über: 1. „Um die Geſtaltung 
Europas“, von A. Sanders. 2. „Großdeutſchland — unſer 
Vaterland“, von Dr. C. W. Schmidt - 


20.00 Königsberg 


20.10 Beliebte Klänge aus Tonfilm 


und Operette 


Es ſpielt das Danziger Landesorcheſter unter Leitung von 
Curt Koſchnick. Soliſten: Lorri Lail (Sopran), Fritz 
Roßmann (Tenor) 


22.00 Königsberg 


22.20 Zwiſchenſpiel 


22.30— 24.00 (aus Stuttgart) Unterhaltungsmusik 
(ſiehe Königsberg) 


C] DONNERSTAG 1. DEZEMBER 1933 


DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
SENDER 


6.00 Wetter 

6.10 Eine kleine Melodie 
Induſtrie-Schallplatten 

6.30 Leipzig 

7.00 Nachrichten 

8.00 Sendepauſe 

9.00 Sperrzeit 

9.40 Sendevauſe 

10.00 Voltsliedſingen 

10.30 Sendepauſe 

11.30 eißig bunte Mi⸗ 
nuten. Ind.⸗Schallpl. 

12.00 Breslau 

13.45 Nachrichten 

a 00 Allerlei — von zwei 

bis drei! mit Je 

Jäger und Induſtrie⸗ 
Schallplatten 

15.00 Wetter 

15.15 ae de Joſef 
Haydn, Mit E 
Schultze (Sopran), Du- 
ſcha v. Hakrid u,. Hans. 
maria Dombrowsti 
(Klavier) _ und dem 
Berliner Streichtrio 

16.00 Köln 

17.00-17.10 Das Geſpräch 
im Poggenpohl. Eine 
Erzählung von Fried⸗ 
rich Luft 

18.00 Das Wort hat der 
Sport 

18.15 Alte Meiſter des 
Belcanto, Haus Heinz 
Nien (Geſang), Otto 
Schäfer (Klavier), Emil 
Geiler (Viola d'amore), 

riedb. Wilkſch (Gambe), 


art Bittner (Gem: 
balo) 

38.45 Muſik auf dem 

Trautonſum. Oskar 


Sala ſpielt. Am Flü⸗ 
gel: Walter Thiele 
19.00 Von Woche zu 
Woche. Berichte aus 
allen deutſchen Gauen 


20.00 Kurznachrichten 


20.10 Muſik. 1. Ludwig 
van Beeihoven: Ouv. 
u „Die Geſchöpfe des 
Ee 2, Hugo 
Lieder: 


1 Granado: 
Frs Tänze. 4. 
nrt Budde: Aus der 
Suite op. 25: Gump- 
d 8 Romanze — 
Perpetuum 
mobile. 5. Giacomo 
Puceini: 2 Arien; Tu⸗ 
Tandot: „Keiner ſchlafe“ 
Es Das Mädchen aus 
dem goldenen Weſten: 
„Laßt fie glauben“ 6. 
Modert Muſſorgskyu — 
Maurice Ravel: Aus 
ilder einer Ausſtel⸗ 
Bydlo — Das 
Schloß — Tanz 
er ale auf den 
Eierſchalen. 7. Joſé 
Arriola: Canto eſpag⸗ 
nol für Klavier u. Or⸗ 
heiter, Carmen. Sſorio 
Klavier), Martin Kre⸗ 
mer (Tenor). Das Or- 
cheſter des Deutichland- 
Sen, Leitung: Karl 
Li 


20.40—2 1.10 Begegnung 
mit einem, Dichter. 
Theodor Kröger. Ge 
ſpräch mit dem Dichter. 

evra Eilert lieſt eine 
Erzählung von Theodor 
Kröger 


22.00 Nachrichten 


22.30 Eine kleine Nacht⸗ 
mujt, Dittersdorf: 
Konzert für Cembalo 
u. Streichorcheſter. Das 
enger t farl 
itenpar riedrich 
Rolf Albes (Cembalo) 


23.00-24.00 Himmliſche 
Klänge. Ind.⸗Schallpl. 
und Aufnahmen 


6.00 Morgenruf, Wetter 
6.10 Gymnaſtik 


6.30—8.00 Hamburg 
In der Pauſe um 7.00 
Nachrichten 


8.00 Gymnaſtik 
8.20 gehn Minuten 


nbuſtrie⸗ Schall. ) 
8.30 Königsberg 
9.30 Kunterbunt 


10.00 Volksliedſingen 
10.30 Wetter 


10.45 Sendepauſe 


11.40 Mein Kleintierhof 
im De einber 
Erich Nielebock 


11.55 Wetter 


12.00—14.00 München 
In der W von 
13. e Echo am 
Mittag 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


15.00 „Bi WEE und 


peie 
Eine l. Ta grſchmuſik 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


15. = ost DEE Börſen⸗ 


SC citere Klänge 
tee Schallpl.) a 


16.30 Der märkiſche 
Sinlendermann, ſagt 
den neuen Monat an 
Ein Mongtsbild von 
Günter Eich. Muſik: 
K. Knauer. Sprecher: 
Edith Robbers, Erich 
Keſtin, G. D. Süne 
Lig.: Haus Sternberg 


12.00. eler u. Klavier⸗ 


Kai Ostar Dittmer 
Geſang). B. Hinze⸗ 
Reinbold' (Klavier) 


17.30 Hinter den Kuliſſen 
eer Bühnen, 
Ein Hörbericht von 
Erwin Vater 


18.00 Nach des Tages 
Arbei 4 e 


Das kl. Orcheſter des 
Neichsienders Berlin. 
gta.: Willy Steiner 


19.09 e iche 
Konzert 


aus Anlaß des 

20. „Jabrestages der 

ſtgatlichen Souveräni⸗ 

tät Islands am 

1. DANDE 1938. 

Ss ſpielt das große 
Orcheſter be Reichs⸗ 
SE Berlin. 
Dirigent: §. Steiner 


19.45 Echo am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 Mikrophone 
im Rampenlicht 
Heiterkeit und Liebes⸗ 
melodie von Berliner 
Bühnen, Stimnien u. 
Klänge von der tönen⸗ 


den Leinwand. Zu⸗ 
ſammenſtellung und 
Fremdenführer: Max 
Bing 


22.00 Nachrichten 
22.30 Stuttgart 
24.00—3.00 Stuttgart 


Tag begi 
8 n trie S a — 


6.00 Le 
aumnaſtik 


Morgen⸗ 
6.30 Leipzig 


00 Morgenſpruch. 
8. eller. Geht's 
auch anders! Etwas 
von der Höflichkeit des 
erzens 


8.30 Köniasbera 

9.30 Wetter. Sendevauſe 
10.00 Volksliedſingen 
10.30 Sendevauſe 

11.30 Zeit, Wetter 


11.45 Obſtbauſchutz im 
Winter. Dr. Gerd 
Technau 


12.00 Konzert 
13.00—13.15 Nachrichten 
14.00 Mittansberichte 
14.10 Köln 


15.00 Sendepauſe 


16.00 Wien 

17.00—17.10 Alarm im 
Pflanzen reich. Hans 
W. Smolik 

18.00 Bewegte Land⸗ 


ſchaft Buchbeſprech.) 


20 Klaviermuſik. Wil⸗ 
"NA Holzinger⸗ 


Rauh 1. Garten muſik 
. Niemann. 2. 
Luſtiges bob . Am 
von E. gm 


Waldſce, Ge Ce Hol⸗ 

Ange Raul. 4, Die 
Së ſerſpiele der Villa 
d' Eſte, von F. tat 


19.00 Braunſcher Saua 
und Klang. Manu⸗ 
ſkrivt von Sermann 
Hausdorf. Deutſches 
Leben im un 


Ländchen. Muſik von 
Karl Sezuska. Die 
Tanzkgpelle und der 


Runzdfunkchor des 
Neſch senders Pr slan. 
Leit.: Walter Gembs. 


20.00 Kurzbericht vom 
Tage 


20,10 „Ludwig van Beel- 
hoven.“ Konzert des 
groß. Rundfunkorcheſt. 
Leitung: Ernſt Brase 
Soliſt: Haus Grobe 
mann (Violine). 1. 
Quvertſire Nr. 3 zu d. 
Get SCH, 5 
720. linkonzer 
Werk 61. Gurt 3. 
Sinfonie d, RL in 
c-moll, Werk 6 


Grabe 
Franz 


21.10 Rede am 
Beethovens v. 
Grillparzer 


22.00 Nachrichten 


22.15 Aus dem 
ſchehen 


Zeitae⸗ 


22.30—24.00 Stuttgart 


m Be Gym- 


6. 30 Leipzig 

8.00 Zeit 

8.05 Wetter 

8.10 Gymnaſtik 

8.30. Froher ur 
. Klang 3 

9.40 Kleine Ratſchläge 
für Küche und Haus 

10.00. Schulfunk: Borts- 
liedſingen 


10.30 Sendepauſe 
11.45 Ruf ins Land 
12.00 München 
13.00 Nachrichten 
13.15 München 
14.00 Nachrichten 


14,10 Unterhalt Konzert. 
Franzöſiſche Muſik. 
(Induſtrie⸗ u. Eigen⸗ 
aufnabmen) 


15.00 Für unſere Kinder: 
Warum die Ochſen 
fo, langſam geh'n und 
ffen auf den 
See wohnen. Eine 
luſtige Spiel⸗ u. Sing⸗ 
ſtunde mit der Plapper⸗ 
lieſe 


15.30 Senbevauſe 


16.00 Konzert 
Freiburger Unterbal- 
tungsorcheſter Leitung: 
Kar Körner. Fri 
Neumever (Bariton), 
Eugen Siebold (Kla⸗ 
vier) 


18.00 Aus Arbeit und 
Beruf 


18.30 Allerlei Volksmuſik 
Wander⸗ und Mando⸗ 
linenklub „Frohſinn“, 

Koblenz, unter Leit. 

Peter Daumen; 

Wiegel (Bands 
armonika); Fritz 

Schneiders ir. (Biken) 

Es Mofelmaxſch, von 

Rösler. 2. Der Weg 

zum Herzen, Walzer 

(Zitberſolo), v. Freun⸗ 

dorfer. 3. Muſik, Mä- 

dels und Moſelwein, 

Lied von Cornelius. 4. 

Frohſinn auf den 

Bergen, Ländler(Hand⸗ 

harmonika), v. Fetras. 

5. Volksliedchen und 

Märchen, von Komzak. 

Die Spieldoſe 

(Bitberiolo), von Ober- 

maier. 7. Aennchen 

von Tharau, Para- 

Et von Schanno. 
Weſterwälder Tanz, 
Polka (Handharmoni⸗ 
a), Volksweiſe. 

Feinzelmännache nen 

Wachtparade, Charat- 

terſtück von Noack. 10. 

Romanze (Bitberiolo), 

von Erbe. 11. Sefira, 

Intermezzo von Siede. 

22. Deutſchmeiſter⸗Re⸗ 
giment, Marſch von 
Jurek 


19.15 Tagesſpiegel 
19.30 Der fröhliche Laut⸗ 
ſprecher 


19.45 Aus der Jugend⸗ 
bewegung Adolfpitlers. 
Manuſkript: Hermann 
Lindenburger 


20.00 Nachrichten 


20.15 Unſer ſingendes, 
klingendes Fraukfurt 


22.00 Nachrichten 
22.15 Wetter 


22.20 Unſere Kolonien. 
Deutſche Jugend in 
Südweſt 


22.30 Stuttgart 
24.00—2.00 Siuttgart 


HAMBURG 


6.00 Weckruf, Wetter 
6.05 Von Hof und Feld 
6.15 Leibesübungen! 


6.30 Zum fröhlichen Be⸗ 
ginn! Unſere Morgen⸗ 
muſik 


7.00—7.15 Nachrichten 


8.00 Wetter. ñ Haushalt 
und Familie 


8.20 —10.00 Sendepauſe 

10.00 Volksliedſingen 

10.30 So Ge? elf 
und zwöl 


12.00 eet? zur Wert- 
panje 


18.00 Wetter 
13.05 Umſchau am 
Mittag 


13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.15 Muſikaliſche Kurz⸗ 
weil 


15.25 Kleine Kammer⸗ 
muſik. Ausgeführt vom 


Kammerduo. Alte In⸗ 
ſtrumente: W. Schulz 


(Gambe), Zen Piſch⸗ 
ner (Cembalo) 

1, 00 Muſik am Kaffee⸗ 
tiid. Helena Wacker 
(Sopran und das 
Kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Ham- 
burg (Leitung: Richard 
Müller-Lampertz) 

17,15 Bunte Stunde: 
Ein Junggeſelle ſchüt⸗ 
tet fein Herz aus. Kur⸗ 
des Einblick ins Leben 
es möblierten Herrn, 
auf Grund langjähri⸗ 
er Erfahrungen zu⸗ 
ammengereimt von 
Herbert Hippel 

18.00 Alte nnd nen 
Feine 


1 10 7 e Nel 
Stammführer 
We er 


18.30 Aus den 
gen des Sports. 
Pioniere erzählen 


18.45 Wetter 


Anfän⸗ 
Alte 


19. 92 unter ſüdli 

uff aus 

eh hd c 
Eſpana, Er yapjodie 
(O pobrien), zegenda 
Albeniz), Andres Se- 
gece, (A.), Abend in 
ranada (Debuſſy), 


Walter Gieſeking. El 
Falle morno de 
Falla), Sofia el 
Sampo, Sonatina 
A nòreg 

Jo Lu 


fans (de, Fall (a). Yo 
quiero cajarıne (X 
lied). S. del an. 
Danza (Granados), 
Andres Segovia (A). 
E Zant 
(Rave In⸗ 
Suftele-Schallklatten) 
20.00 Nachrichten 


20.10 Fautaſien im e⸗ 
mer Ratskeller. Un 
komgntiſches Spiel für 
Muſtik, frei nach W. 

auf. Von Sans: 
Wilhelm Kulenkampff. 
Muſik v. Walter Gir- 
natis. Urſendung. Der 
Männerchor und das 
Orcheſter des! Reichs⸗ 
EE Hamburg. Ptit- 
ſikaliſche Leitung: A. 
Seder, Spielleitung: 
Hans⸗Wilbelm Kulen⸗ 
kampff 

21.10 Abendliche Sere⸗ 

nade. Barnabas von 
(eco ſpielt 

22.00 Nachrichten 

22.20 Eege Es 
ſpielt Barnabas von 
Geezy 

23.00 — 24.00 Spätmuſik. 
Das Niedexſachſen⸗ 
Orcheſter (Otto Ebel 
von Spfen) 


6.00 e „Wetter 

6.10 Knie — e — beugt! 

6.30 Freut euch des 

nduftrier 
Schallplatten u. Auf⸗ 
nahmen des Deutſchen 
8 

6.55 Moragenlied 

7.00 Nachrichten 

7.10 Leipzig 

8.00 Wetter 

8.10 Frauenturnen 

8.30 Königsbera 

9.30 Was bedeutet uns 
Zeg: Ses 

9.45 Nachrichten 

10.00 Hamburg 

10.30 Sendepauſe 

11.45 Bauexnwald im 
Winter. Ein Bericht 
aus dem Wittgenſtei⸗ 
ner Land 

11.55 Wetter 

12.00 München 

13.00 Nachrichten 

13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.10 Melodein aus 

öln am Rhein 

15.00 Das aute Buch 

15.15 Ernſt und heiter 
und ſo weiter 

15.45 Das Recht des All⸗ 
taas 


16.00 Konzert (ſ. Danzig) 

17,00 —17.10 Der Ersäh- 
ler. Haus Niekrawietz: 
Bundol 

18.00 Ingendhof Son⸗ 
nenland. Eine Ge⸗ 
i ARA un 
8.20 Barnabas vo 
8 ſvielt Anduſtz⸗ 
Schallplatten) 

18.50 Am Herdfeuer. 
Lied und Spiel in der 
Dämmerſtunde 

19.00 Die WHW.⸗Stunde 

20.00 Nachrichten 

20.10 Abendkonzert. Es 
e Leo Eyſoldt mit 


N 3 u 
Keppel (Violine), El- 


friede Dickob. Walter 
Wielſch lan zwei Kla⸗ 
vieren). 1. Ouvertüre 


zur Oper „Der König 
von Js“. von Lalo. 
2. 1 Menuett G-Dur 
von L. v. Beethoven: 
DU Walzer aus dex II. 
Sernade, von olk⸗ 
mann. 3, a) Wer ein 
Feb n hat gefunden. 
„Osmin“ aus 
«Bie Eutführung — — 
Serail“, 
Sc? Mozart: Di Auch 
ich war ein Jüngling, 
Lied aus der Oper 
„Der Waffenſchmſed⸗ e 
von A. Lortzing. 4. 
Erſter Satz 
Violinkonzert 
von W. A. 
5. Variationen 
ein Thema von Beet⸗ 
boven, an Saint» 
Saens. Suite aus 
dem Ballett „Dorn⸗ 
röschen“, v. P. Tſchai⸗ 
kowsky, a) Eana der 
ee Qila; b) Adagio: 
c) Der Kater und das 
Kätzchen: Boots⸗ 
fahrt zum Schloß: H 
Walzer. 7. a] Als 


aus dem 
G-Dur 
Mozart. 
über 


Büblein Hein, Arie 
aus der Oper „Die 
luſtigen Weiber von 


Windſor“, v Nicolai: 
D) Porter-Lied qus der 
Dver „Martha“, pon 
F. v. Flotow. 8. Mte- 
lodien aus der Over 
„Borris Godunow!“. 
von M. Muſſorgski. 
9. Krdaunas arsch, * 
der per „Die 
Bee „von Krebse 
mer 
22.00 Nachrichten 
22.15 Muſit v. Schallol. 


22.30—24.00 Stuttgart 


REICHSSENDER 1. DEZEMBER 1938 — — 3] 


6.00 Berlin 
6.10 Berlin 


6.30 Konzert. (Siehe 
Königsberg) 


7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Berlin 

` 20 Reine Maes allplatt.) 

8.30 Königsberg 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Berlin 

10.30 Wetter 

10.45 Sendepauſe 

11.35 Heute vor 
Jahren 

11.40 Kleine 
des Alltags 

11.56 Zeit und Wetter 

12.00 Münden 


Dazwiſch. 13.00-18.15 
Nachrichten 
14.00 ca E 
Muſik nach Tiſch (In⸗ 
duſtrie-Schauplatlen u. 
Aufnahmen des Deut⸗ 
ſchen Rundfunks) 
Albert Lortzing 


15.00 Die Natur im 55 
zember. Dr. Heir 
Graupner 


1520. dëi, Zwiſchen⸗ 


Chronik 


15.30 uge deutſches 
B 525 ttum 


Buchb ericht Kapitän 
S. Hugo v. „Waldever⸗ 
dart 

15.50 Berlin 
16,00 Kurzweil zum 

Bann Sb Er 

ce 

Zap, 17.00-17.10 

Wetter 


8.00 Werkſtoffe 
5 Examen: CH Ru 50 ht 
Sängewald 


18.20 Konzertſtunde 
Vera Littner Kal): das 


1 
elsner (Viola), 
WE ele berieben 
„Muſi Liebe“, 
Zlldeuiſcher “Syris Für 
Alt und konzertantes 
Streichguartett, Werk 
wich SE! 
helm v 

von Nino Neidhardt 


18.50 Fröhlicher Feier⸗ 
abend, veranſtaltet mit 
der S-Bemeinfhaft 
zart Durch Bene ES 

Gau Sachſen, Des 
trieb der Witteldeutieh. 
Motorenwerke, ausge⸗ 
führt von Werksange⸗ 
börigen 


19.50 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten 


0.10 Wir tanzen 

a Pa duſtrieSchauplatt) 
1. Donkey - Serenade, 
Foxtrott aus . 


tella”, von Fri 2. 
Andaluſiſche Za 
Tango von Gomb y. 
8. 8 EE = 
von Godin. 4. 

auf der Lagune, E 
ſamer oxtrott 


Fa Son doble v, Richartz. 
Carlotta, langſamer 
Walzer von Dietrich 


20.30 „Der Hochverräter⸗ 
Drama von ang ee 
Cie Hans Zeile 


be ie 
22.90—24 Stuttgart 


6.00 Wetter, 
6.30 Leipzig 
7.00 Zeipaig 
8.00 Morgenſpruch 


5 
ge Weft dich für die 


8.30 Froher Klan ur 
Arbeitspauſe 8 


9.30 Sendepauſe 


10.00 Volksliedſin 
(Aufnahme) * 


10.30 Sendepauſe 


11.00 Eh's zwö Uhr 
ſchlügt e enden 


12.00 Se (ſiehe Kö⸗ 


Dazwiſch. 13.00 — 
Nachrichten . 


14.00 Nachrichten 
14.15 Köln 
15.00 unde e bunte Kin⸗ 


Gymnaſtik 


derſtunde: Der ge⸗ 
deimmis bone ve 
wurſtſtrauch Ein 


Initige Kaſgerladg von 
Leite Ebbinghaus. 
zeitg.: Marie Ferron 


15.30 Sendepauſe 


16.00 Bunter Nachmittag 
Von Liebe, Lachen, 
frohem Sinn. wei 
Stunden Fröhlichkeit 
mit Max Baur, dem 
liebenswürdigen Plau⸗ 
derer, und pielen In⸗ 
lee et 

Dazwiſch. 17.00—17.1 
Beit, Wetter 


18. 12 Leſeſtunde: 

ber ein Dorf. 
E Krebſern lieſt 
aus dem Roman 
„Gottes Rune“, von 
Hannes Kremer 


18.20 Konzertſtunde: 
x vetifhe Walzer, 
von Granadog, 2, Qie 

Johannes 

Brahms. „ Sonate 

in Es⸗Dur für Geige 

und Klavier, von 

Ludwig gor Beet- 

boven. Joſef Vog⸗ 

genauer (Bariton) => 

Lina F (Gei 7 

enta olla 

(Klavier) 


19.00 „Hier Is, und 
ebe DE 
änner. Zuſammen⸗ 


eſtellt von P. P. 
fer. GE Karl 
aver 
20.00 Nachrichten 


20.10 5 Takte 
unter wa ger 

e 
erg Ein Me 


Sieg 
ber⸗ 


Dron 
Helene Guhl (Alt) — 
Otto Albrecht (Tenor) 
Jakſchtat 
(Bariton — Der 
Hamburger Rundfünk⸗ 
chor (Leitung: EN 
Schwob) und das 
Orcheſter deg Reichs⸗ 
CH Hamburg. Qei- 
ung: Adolf Seder 


21.30 Die en a deut 
ſchen Erz H. 
Chr. von De 
8 Su dem 
Der aben- 

„„Simpticiii- 

Sprecher: Wal 

ter olien 


22.00 Nachrichten 


22.20—24.00 Nachtmuſik. 
Es ſpielt das kleine 
a eer wb 
tung: 8 gron 9 


nie milda d 


— net 


= 
———.c— —— — — 


6.00 Frankfurt 
6.30 Leipsig 
6.50 Volk und Land 
7.00 Leipzig 
. roh und friſch am 
10 ckstiſch ER B.- 
er konzert, Indu⸗ 
ſtrie⸗Schallplatten und 
eigene Aufnahmen 
Reichs⸗Rundfunks) 
8.00 Wetter 
8.10 Stuttgart 
8.30 Königsberg 
9.30 Sendepauſe 
10.00 Hamburg 
10.30 Sendepauſe 


11.00 tereſſant 
Tladt und and 


12.00 München 

13.00 Nachrichten 

13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.10 Köln 

15.00 Tante Käthe er⸗ 
zählt Märchen 

15.30 Sendepauſe 

16.00 Leipzig 


für 


17.00 Was bringen die 
olitiichen ochen⸗ 
chriften? 

17.10 Leipsig 

17.45 Bücher für den 


„„ 

00 Der Saarufälsiiäie 
1806 E, v. Roland 
Betſch. Erwin kinder 
Hermann Schalk. 


Bellemer Heimer OC? 


Sprecher. Allexlei 
Muſikanten und "ole 
rendes Volk 


18.40 Operette und Tans 
ane nden 
u. eigene Aufnah 

Reſchs⸗ Rundfunks) 
00 Unbekannte Arbeit 
10 0 uns ſelbſt. Was 
maeh e 
untar im ei 
pon erlauſ en, Ein 
CG richt von 
Udo Pohl 

19.30 Zeitfunt 

20.00 Nachrichten 

o: 2 Wir blättern mor 

Seiten um 
grober Witbeln ich 
bum. Zwei heitere 
Stunden im trauten 
milienkreiſe. 
itzen am Tech 
SC Vie 
eine 
1 
So er 


ma; 2 an] S 

wung voller 
= or ſchnippiſche 
Sim, tome 


almann, de 
Tertzuſaminen tellung 


"e {pielt das 
Heine Orcheſter des 
dene chsſenders Goar: 
rücken unter Leitung 
von Edmund Kaſper. 
Ce Hanns 


"Rei ur 
SC Grin, 
Be 8 
22.30 Heine 
Ern un 
— 5 von Emil 
geſungen v. 
3 eubner, Am 
Klavier: Maria Foug⸗ 
ec 
leben Uguſtin (Frans 
Karl Ginzkey). 2 1 
derhoſen⸗Saga 
2. v. BE ptn) 


ans ck 

Ge aire, et 
ade von en 
bern 


drei Shn 1 4 
Karl 


Herloſſon > 
Volkers Fiedel 
Hans Strobl) 

29.00 —24.00 Stuttgart 


Morgenlied 
© 


225 
La? 
8 
8 
Le? 
bal 


ymnaſtik 
önigs erg 

ir dich daheim 
tdepaufe 
olksliedſingen 
n Wetter 


= 
©: 


SS SSS. 
@ 


QR 
E 


3 SSS SSS 
SS 
Ex 
Së 
SF 
SS 
EI 


Er 
2 
A} 


= 


uchen 
eliebte Base 
lo (Induſtrie⸗ 
chall platten) 

2 Ser nbepanfe 


e der Dämmer⸗ 
(Induſtrie⸗ 


Scha platten) 
1.00 ‚Aus Zeit und 


Luſtige Liadla, 
Gſchichtla ond Slicklg. 
Eine kurzweilige ſchwä⸗ 
biſche Stunde Zuſam⸗ 
menftellung und Leit. : 
Artur Richter. An 
von Auguſt * es a 
arl Hötzer, 


SE 
0.00 Nachrichten 
15 Unſer ſingendes, 
klingendes Frankfurt. 
Dage Soedexquiſt (So⸗ 
pran), Alf, Rauch 
(Tenor), Prof. Sigfrid 
Srumdeis (Klavier, 
das große . des 
Reichsſenders Frank⸗ 
furt Feifuna: 
Seidler]. I. 1. 
nale und Venusberg⸗ 
muſik aus „Tann⸗ 
äufer“, von Richur 
agner. 2. Vorſpiel, 
3. Akt und Braut 
gemachſzene: Das ſüße 
Lied verhallt, aus 
E ‚von Rich. 
. Wal küren⸗ 


Wagner. I. 
DS Klavier u. Orch. 
Dur, von Dam 

pon Stat, III 
lamey, dienen 
Santafe, von Balati- 
rew⸗Caſella. 2. Gleis 
ender Mond, du ſo 
Kä aus „Ru⸗ 
von Anton 
LS 


Knabe kann das 
Schwert mir entreißen, 
aus „Othello“ 4 von 
Giuſeype Verdi. 4 bello“, 
lettmufik g. „Othe 
von Giuſeppe Verdi. 
Duett: Du kommſt 
d daber. Finale Cher Oper 
„Andrea Chenier“, v. 
Umberto Giordano 
= Nachrichten 
2.30 Volks And uni 
ee (fiche 


2 Agon 

tet iolinen, 
1 Hett Cello Kontra⸗ 
pah; Horn, Klarinette 
un Fagott von Franz 
Schub ert. (Aufnahmen 
vom zudwigsburger 
Ee II. er 
fonie N Zei? n Jean 
Sibelius. Parade 


Sol, Siener, 6 Duv, von 
792535 D. 
ſchnäbel, von Ein 
Steinbacher. 4. Tanz 
auf der 15 Sue, von 
Fr. Wilh. Ruft. 5. Ro⸗ 
manze, von G. ée 
fen. 6. Balje muſette, 
von Alb. Voſſen. 7. 
Erinnerung an Vene⸗ 
dig, v. Heinz Munter. 
8. und. v. Haus 
. Lonzertſtücke 

Aber dé Paloma“, v. 
f: radier — 9 

rome. 10. Gitarre, v. 

Hans Brändle. 11. 


Sien, poran, i von Ruri 
ka nael 


00 Wetter 

0 Turnen 

0 Leipzig 

Leipzig 

Leipzig 

Sen epauſe 

Königsber 

Sendepauſe 

9.00 München 

10.30 Sendepauſe 

1.00 Für Stadt u. Land 

12.00 München 

13.00 Nachrichten 

13.15 München 

14.00 Nachrichten 

14.10 Wir erfüllen Hörer⸗ 
wünſche 

15.00 Lokalnachrichten 

15.30 Aus dem Kinder⸗ 
land: Bilder u. Bücher 

16.00 Konzert. Das Un⸗ 
terhaltungsorcheſter d. 
Reichsſenders Wien. 
Leitg.: Max Schönherr 

17.00 Plauderei 

17.10 Konzert (Fortſetza.) 

18.00 Als Sudetendeut⸗ 
ider im Freikorps 
„Konrad ee 


6. 
6.1 
6.3 


7.00 
7.10 
8.00 
8.30 
9.30 
1 36 
1 


Einen Bericht von L. 
Nichter ſpricht Otto 
Soltau 


18.10 Mutif für Violon- 
cello und Klavier 
18.40 Ein halbes Jahr 
im Urwald von Mato 
forono; Bericht von 
. GSidamerifa= 
„Expedition Profeſſor 
Kriegs (mit Schallpl.). 
Es ſpricht: Dr. Otto 
Schindler, München. 
19.00 Ihr lieben Leute, 
höret zu! Volksballa⸗ 
den und Drehorgel⸗ 
lieder. Leitung: Dr. 
eren Mag A 


An Roſar, Hu 

gang ofer te 

chart, Leovold Kovacs 
(Biebbarmonika). 

19.20 Neues vom deut- 
ſchen m Erfindergeift. 
40 00 0fgche en 
rung. Vom Elektronen⸗ 
mikroſkop erzählt Ing. 
Alexander Niklitſchek 

19.30 Aktuelle Umſchau 

20.00 Nachrichten 

20.10 Hier puit Tirol 
Aus Werfen der Tiro⸗ 
ler Dichter Hermann 
ilm, Rudolf Greinz, 

Kranewi 1 


Paulin, Adolf Pichler, 
Erwin 
u 
Schönherr, arl 
Springenſchmid Arlur 
Wallpa, Joſef Wen⸗ 
Kar Zufammenſtella.: 
oritſchan un 
Andreas Reiſchek. Lei- 
tung: Karl Goritſchan. 
Wiltener Blaskavelle. 
Die Tiroler Singir 
vereiniaung 
„Wolkenſteiner“. Berta 
und Herbert Kkainzer 
Lier Maria e⸗ 
giſcher (Lieder von Mr- 
tur Staneticheider): Am 


Flügel: rixa. Das 
Tiroler Zither⸗Trio 
„Loater“. Hans und 
Andreas Höpperger 
alte Tiroler Volks⸗ 


inſtrumente: Hölzernes 
G'lachter, Hackhre 
Harfe). Hans e 
berger (auf dem 
teften Tiroler Wie, 
ment „Raftele“ Ro⸗ 


í Led iuftine 
iro er ex 
Gol, ger, e 
Uſtige Undartvor⸗ 
träge). Sprecher: A 
binan Erl, rl 
ulin ermann 
Brix. Artur Duniecki. 
22.00 Nachrichten 
22.30—24.00 Stuttgart 


24.00 —3.00. Stuttgart 


KURZWELLEN- 
SENDER 


6.10 Muſik für alle 


7.15 Muſik alle 
Wo Ak 
8.45 Lieder pon Rudolf 


Bode, Es ſingt Walter 
Blanke. Bariton 5 


9.30 Wünschen nach Euren 


11.00 „Füllen im Klee 

e Seereuflieper.“ 

Singipiel von Georg 
myer 


12.00 Unterhaltungs⸗ 
konzert 


13.15 Unterhaltungs⸗ 
konzert (Fortſetzüng) 


14.15 Stunde der jungen 
Nation 3 


14.45 Kleine Volksmuſik 


15.30 Lieder von Rudolf 
Bode, Walter Blanke, 
Bariton 


16.00 WCS 410 Geige, 
ello und Klavier, von 
Schubert. Das Wein⸗ 
kauf⸗Trio 


16. 22 Seemann hei! 
era 
. Erdba 


rund 
16.45 Muſik zum Feier⸗ 
abend 1 


17.15 Kämpfer uud Kün⸗ 
der des neuen Deutſch⸗ 
land, Wegbahner und 
Porbereiter zum Drit- 
ten Reich (Fortſetzung) 


17.30 Chaconne d⸗moll 

100 eige allein. von 

f Sebaftian Bach. 

GH ſpielt Laura Hel⸗ 
bing⸗Lafont 


17.50 Muſik zum Feier⸗ 
abend II i 
18.15 Kleines deutſches 

ABC 


19.00 Konzert der Wehr⸗ 
macht 


20.30 Die Herren vom 


Alſterkai. Aus einem 
Hgnſegtenſchickſa 
Hörspiel pon Heinz 
Oskar Wutti 

21.15 „Wenn 


Ge⸗ 
wölbe Sach ſpürt 
man des 
Baſſes Grun daewalk. 
Deutſche Bäſſe . 


23.00 Die Herren vom 
Alſterkai. Aus einem 
Sanfeatenichichal, Hör⸗ 
aer Heinz Oskar 

uttig 


0.15 Konzert der Wehr⸗ 
macht 


für Geige, 


1.45 Trio 
122780 von 


rio 


2.30 Aus der Oper „Die 
Zauberflöte”, von W. 
A. Mozart 


3.15 Di öhliche Ton- 
5 4 en „ 


e mit Mufit von 
et ee 


27 
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6.10 Frühturnen: Turn- und 
Sportlehrer Walter Krauſe 
6.30 N Es Ke das 
Muſikkorps des AEN egi⸗ 
ments du: a kuſikleiter 


Hen 
In Ber. Pauſe: Nachrichten 
Anda 


8.00 t 

8.15 Gymuaſtik: Divlom-Gym- 
GER Minni Volze 
0 (aus Köln) Morgenmuſik. 
Das Unterhaltungs⸗Orcheſter 
unter Leitung von Hermann 
Fagelteät 

Vorſpiel z. Operette „Das 
Land des Lächelns“, v. Franz 
Lehär. 2. Tändelei, von M. 
Schwartz. 3. Gnomen -Stell⸗ 
dichein, von A. Cardoni, 4. 
Melodien aus der Operette 
„Wenn Liebe erwacht“, von 
E. Künneke. 5. Italieniſche 
Gondel, von O. Kockert. 6. 
Auf einem perſiſchen Markt, 
von Ketelbey. 7. Jubel und 
Trubel, Walzer von Lauten⸗ 
ichläger. 8. Der Geige Liebes⸗ 
lied, von G. Winkler. 9. 
Soldatenehre, Marſch von 
M. Ulrich 

9.30 > da will Kuchen 
ba Vorbereitungen 
zur »Weſbnachts bäckerei 

9.40 Sendepauſe 

10.00 (aus Berlin) Wir helfen 
mit. Hörſzenen vom Einſatz 
der Jugend im WHW. Von 
Martin Jank. 

10.30 (aus Bamburg) Eislauf. 
Rundfunkberichte von der 
Hamburger . 

10.45 Wetterdienſt 

A SÉ ENEE 

Sendevauſe 

11.35 Jwiſchen Land und Stadt 


11.50 Marktbericht 
11.55 Wetterbericht 


12.00 (aus ee 
Mittagskonzert. I. Es 
ſpielt das große Ken des 
Reichsſenders Saarbrücken 


L AND ESS EN 


6.10 Königsberg 
6.30 Königsberg 
8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 
8.00 Königsberg 
8.15 Königsberg 
8.30 Königsberg 
9.30 Sendepauſe 
10.00 Königsberg 
10.30 Königsbera 
10.45 Wetterdienſt 
10.50 Königsberg 
11.00 Sendepauſe 
11.35 Königsberg 
11.50 Wetterdienſt 


11.55 Werbenachrichten 


12.00 Königsberg 
13.00 Königsberg 
14.00 Königsberg 


14.10 (aus Köln) Melodien aus 
Köln am Rhein 


15.00 Mittagsmeldungen 
15.15 Sendepauſe 


15.40 Mutti baſtelt billiges 
Spielzeug aus Stoff: Puppen 
und Tiere 


16.00 Und nun klingt Danzig 
auf, SEH skonzert. Aus⸗ 
E rt vom Danziger Lan⸗ 
esorcheſter unter Leitung v. 


Curt Koſchnick, dem Muſik⸗ 


unter Leitung von Albert 
pung 

Der Korſar, von H. Ber- 
lios 2. Herbſt⸗Idyll, ſinfoni⸗ 
w antafie von H. Straſſer. 
3. S Ce rg Intermezzo, von 

Dahms. 4. Zwei Sätze 
aus der Mauriſchen Rhapſo⸗ 
die, von Engelbert Humper⸗ 
dinck. 5. Walzer aus „Der 
Schleier der Pierrette”, von 
E. Dohnanyi. — II. Teil. Es 
Gë das kleine Orcheſter des 
eichsſenders Saarbrücken 
unter ee, von Edmund 
Kaſper. Heitere Quvertüre, 
v. Carl Robrecht. 2. 1 E 
5 von Fritz 


ſpiel. Fräulein Pizzi Ge 
Schnell gol von Paul Kid- 
Schmidt Süße Träume, 


Valſe Muſette von A. Bräu. 
5. Kinder vom 6 Walzer 
von Jo Alex. 6. Liebesweiſen 
klingen durch die Nacht, Lied 
und Tango u. Albert Baſtian. 
„Aus „Kleinigkeiten“, Marcia 
Burxleska von Ernſt Fiſcher. 
8. Orientaliſche Serenade, von 
Lueling⸗Rixner. 9. Konzext⸗ 
Cſardas, von Reich⸗Hennig. 
10, Carolg⸗Carolina, Paſo 
doble von R. M. Siegel 
Einlage 13.00 Zeitangabe, 
Nachrichten, Wetter, Pro⸗ 
grammvorſchau % 
1 00 Nachrichten 
Heute vor . .,. Jahren. 
"cc an Männer und 


Tater 

14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 

14.55 Börſenberichte 

15.00 Sendepauſe 

1530 Und morgen holt die 
EE rein! Vorweihnacht⸗ 
liche Bräuche in Wort und 
Lied. Manuſkript: LillvBöbmer 

16.00 Unterhaltungskonzert 
Das Orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Köniasbere, Leitung: 

eorg Wöllner 


rps der Schutzpolizei der 
Leien Stadt Danzig unter 
Zeitung von Muſikdixektor 
Ernſt Stieberitz. . 
Eva Kuhnke (Klaviers. 1. Im 
elde unbeſiegt, Nase, von 

Stieberibz. 2. Goldene 
Jugend, eine heitere Ouver⸗ 
türe von Willy Köſter. 
Wiener Amen ter Walzer 
von H. Kliment. 4. Melo⸗ 
dien N Oper „Madame 
Butterfly“, von Giacomo 
Puceini. 5. Zwei polniſche 
Tänze, von W. Schlegel. 6. 


Strei . on Ole EN: 
jet Fantaſie über be⸗ 
lebte Kë Balladen. von 

. Werner. 8. Hochzeitswal⸗ 
zer aus der Pantomime „Der 
Schleier der Pierrette“, Sen 
Ernſt v. Dohnanvi. 9. Bei 
deu Zwergen in den Bergen, 
Intermezzo von Paul Prager. 
10. Melodien aus d. Operette 
„Das lachende Florenz“, von 
R, Ranae 11. Volksweiſen 
aus dem Schwarzwald, Melo⸗ 
dienfolge von H. F. Hufadel 


18.00 Menih, wie ſprichſt du? 
V. Ernſte und heitere Gloſſen 
zur deutſchen Sprache, von 
Oskar Jande, ausgewählt, 
eingeleitet, vorgetragen von 
Dr. Bruno Gramſe 


18.20 Für den Bücherfreund 
Hansulrich Röhl ſpricht über: 
Georg Wegner: 1. „Das Gaſt⸗ 
geſchenk“, 2. „Fliea mit“, 3. 
„Erinnerungen eines Welt⸗ 
reiſenden“ 


18.45 Im Schritt der Zeit 


FREITAG [i] 


1. Friſch ans Werk, Marſch 17.30 Die ländliche Hausarbeits⸗ 
Son A. Gläſer. 2. Ballett- lehre. Vortrag von Freiin von 
ER wu e: Gayl 
ondnacht auf dem Schloß⸗ ; f 
e | 10 eure Anne 20 
öhmiſche apſodie, d einrich Anader: 
Meiſter. 5. Melodien a. „Tate und Werk des Dichters SC 
jana”, v. Grams. 6, Die Schorf⸗ Z 
beide, Suite von C. Glan. 7. 18,30 Lagebericht über die Er⸗ 
gelgingstinben,, Paler = näbrungswirtſchaft 
. M. Ziehrer er Gaucho, 
Suite von E. Enders. 9. * 1 im Spiegel der 
Berlin⸗Wien, Marið von e 
Ailbout 18.50 Heimatdienſt 


19.05 Im gleichen Schritt und Tritt 


Zum Tag der nationalen Solidarität 


19.15 Musik zum Feierabend 


(SnduftrieSchallplatten) 
19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 


20.00 Nachrichten des Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 „Gut Essen und gut Trinken hält 


Leib und Seele zusammen" 
Manuſkript: Hugo R. Bartels 


21.00 (aus Turin) 


Konzert 
mit Werken von Igor Strawinski 
Das Sinfonieorefter unter Leitung von Igor Strawinski 


1. Aus dem SE „Allopypo Meufagete” für Streichorcheſter: 
D E E b) E E c) Schritt zu 


Zwein: Coda; e) Apotheofe. — 2. Kartenſpiel, Ballett. — 
3. So für Klavier und Orcheſter: a) Preſto — doppelt be- 
we Andante rapiodica; c) Allegro capricciofo ma tempo 


inito Oe Soulima Strawinski). — 4. Pulcinella: guie für 
feines Orcheſter HLS ein Thema von Pergoleſi: a) Sinfonia; 
b) Serenata; a, Scherzino; d) Toccata; 2 Gavotte in zwei Baria- 
a ) Buetto; g) Minetto und Fina 

der Pauſe ca. 21.5 2.10 Nachrichten edes Drahtloſen Dienſtes, 
Wetterdienſt Sbortberichte 


23.00 — 24.00 Tanz in der Nacht 
Peter Arco — Die nich B 7 che! des Reichsſenders Königsberg 
unter Leitung von Erich Börſch 


ERDANZIG 


19.00 (aus Königsberg) 


Lieber Volksgenosse! 
Leitung: Dr. Lau (Aufnahme) 


20.00 Königsberg 


20.10 (aus Dresden) 


Musik und Schauspiel 
Es ſpielt die Dresdner Philharmonie, Leitung: Dr. Reinhold 
Merten 


1. Muſik zu „Egmont“, von Ludwig van Beethoven: a) Ouvertüre: 
b) Clärchens Tod; c) Siegesſinfonie. — 2. Ouvertüre zu „Turan⸗ 
dot“, von Carl Maria von Weber. — 3. Ouvertüre zu „Genoveva“, 
von Robert Schumann. — 4. a) Ouvertüre zu „König Lear“, von 
Hector Berlioz: b) Feſt bei Capulet, aus „Romeo und Julia“, von 
Hector Berlioz. — 5. Shakeſpeare⸗Suite 2, von Engelbert Humper⸗ 
dind: a) Wintermärchen: b) Was ihr wollt; c) Schäfertanz: 
d) Schnittertanz; e) Aufzug der Hirten. — 6. Sigurd⸗Jorſalfar⸗ 
Suite, von Edvard Grieg: a) Vorſpiel; b) Intermezzo; c) Huldt⸗ 
gungsmarſch. — 7. Ouvertüre zu „Kätchen von Heilbronn“, von 

Hans Pfitzner. — 8. Aus der Suite für Orcheſter „Der Bürger als 
Edelmann“, von Richard Strauß: a) Ouvertüre; b) Menuett: 
e) Der Fechtmeiſter; d) Menuett des Lully 


22.00 (aus Leipzig) Nachrichten 
22.20 Zwiſchenſpiel 
22.30 — 24.00 (aus Leipzig) 


Tanz und Unterhaltung 
mit den drei Rulands und der Kapelle Otto Fricke 


DI FREITAG 
| 2.DEZEMBER 1938 DEU 
DER ; TISCHE 
Klee ale 


6.00 Glock 
6. enſpiel, 
6. E . 
30 OR eg 6.10 Gomnaſti 5.30 D 
7.00 Nachri naſtik And ric dal 
een 6.30-8.00 5 800 Welte. J. eainnt | 6.00 Morge 
3 ech gomone sl Le SE "bi toraenipru, Gum-] 6:00 
00 Sendevauf achrichte m 7.00 f 6.30 K. S 30 0 Š Weckruf, 
9.4 1 ſe p n öniasbe 7.00 3 nigsber 6.05 V d. Wett 
en, |en earm H E, JEE ee 
10. Wi Se erwerben d BS neee Melodie 15 en 8. T 8 EM em Qnieebeuat! Sae 
ichs S o i E: $ 
acı. Ka 8.30 Köln ufnadmen) | 10.00 ee 8.30, SC Ra ind Bn Blaat SÉ), a 
er Reichs 9.30 3 0 Samb E 00 Se nönftrie-Sch 
ortſchule Ò SU En AE 10.48 mbura 9.40 0.00 Frank udepauſe WU, allpl. u 
ee © SJ. in Vauswirkſchaft 0.45 Sende H Mutter tur 10:30 "Cie 15 fen Rund des, Deut- 
10.45 Send : 11.30 Zei a Fuchs mit eg Bnlgöbern) ` (Siehe |655 Mo undkunks 
1130 Sreihig bu 9.40 Frohe W er rege Suda du haft die Gans] ee W 6 
ig bu (Cig eiſen 1.45 Bo ohlen ans] und zwö wilchen 10 Konzert 
| nmin. J nie Mi- ene Aufnab E, De 8 10, 255 dE ep 18.00 W 
| 5 Ha Ind.⸗Schallpl. 10.00 men) el 0 in Cl ia Werk Schulfunk: 2 Muſſkrorps ſpielt le etter 
Ei uw SN BA, au Ei sone SS ce e 40 Rant, 
à perid Jen 1 nein⸗ u itu 
| ER Ki ee zwei 10.30 Wetter ; ice Se Se in benfa kmeſfter K. Schl 25 "oouegpegt 
Jaͤ ei! mit Herb 1 12.00 Muſi örſzenen Arheit. 1.40 Stadt 0 „Eins, 
S ger und ert $ 10.45 9 ung As aus d 12.00 M und Land im zwei, drei, 
challvlatt Induſtrie⸗ amburg 13.0 Du a von Ernſt emf 1 uſit am Wi di Sauſeſchritt e 
15.00 Wett M 11.00 Sendepa 8 Nachrichten 10.2 — Hamb Neb- 1 1 Katbans 3 EE E EN läuft 
er uſe 00. Mitt amburg 3.00 W 0 richten 
| 15.15 Geer 11.40 Au 1000 ittagsbericht 10.45 S 13 eiter 10.00 5 
| 40 Aus märfi Ta e ende 05. 1 Frankfu 
| nn ara ee. SB ile Relin SA, Lu" et ing Land 13.15 Ga = 10.45 Son 
0 Mädel Kak eſuchen ei A atten) g 2.00 Saarbrücke Due egun 45 Sendepa 
Be Be a En erer einen [15.00 S 13.00 N nein, de UE E 
D Reese ende» 00 Na 14.00 ı Mitta Das 8 
EE en 10% SA il Sag, ` E ent DE 
` = Wetter ` da Rund ſpielt 00 N P uri- Ei ie Sikl n 
16. e BN SEU Lë, n e 14.10 Le CN 15.23 Seder u. Nlavier- Een EE u mit 
EE ier Sto Dn der a e ige Zu Ser, Sreulich Sr trie⸗ e ners (Nene Mei- se Wetter er Schiller 
on avi Jattwi pme $ en⸗ S Sopran), 00 Di 
hg e au "Oh 1, 15.00 So d ST AE 00 Die Merkpaufe des 
18 CEET = Gagn, ER Dee Wë GE Erich 8 Ing (Klavier), Të 82 Se e 
S 0 a : i⸗ en 
b: Mech ein Maid; 14.00 Nachrichten aus men Besen Sa, i peins Ges e grug 1526 Saarbrücker 
Eine Wo und fein.“ 114.15 9 fi Pele ST, von f 15.30 Send 8 855 EE Es Lët Se E 
Lieber, Ch heiterer s amburg ir Selle u. gm 16.00 D epauſe as Orcheſter Bu 14.10 Melod D 
| dichte. Same u. Ge- 115.00 € AL 7 amoll, heiter f 48,0 EE das Si Wis und aus Köln ar 
f Doir Mik muench Ein xitablätier Slice r SE .00. Sport d AN Kleine Orch fler 15.00 S am Rhein 
| inat us 8 die aus ber dae enn ef AE eren den ne Ber Safe Ko ing . e. Sonne 
h idfunkfpielſ e von Ni erette a) -Be f ſemann. 7 licher oh tie vo ug: Geinz ite u 
| 18.25 D char I (Eigene i Dojtal ten geren Gär man oudt e denen 18.00 D n Danifows vo nò neue W 
i tſche 3 gene Auf Meß ät- 18. richt Die Welt tu) n Arnim K eiſen 
il Dr Japan. Mediziner nahmen) Sinale vlab. A 30 455 SA s des Ser E 
Javan. Es 15,15 B narena „ Slats er blüht 18.10 K re irs 
| Bent gibati, Bet Sol oe Börſen⸗ e: ran kat, = malen, e bel i Zee miD We sug a A: 
D Sd = € H 
N / rn, WENN, ee Blinde E AN auf Si S Sauna“ eee Jo Sie, e Sari Be — 
) a Sin⸗ inder . eri $ S vo 45 töl 
n 16.30 Aus de en WEE „ Én d dem Ein e Man 
| GE, DEE SG ko SO tada aene freden: a GE) a wa 
| platten 17.0 Suite eh ratt, Karl arete 18.45 nes Röder) jp- 16.00 D. Mörike 
ji \ 19.00 Denti 0 Gagen ; Suite von & enne: 8 tl- Heinz 19. Wetter ` anzig 
N blandech Kammer ihe ` Zwei Stüc Bizet. Hans G 9.00 Heimat i 17.00—17.15 
V 19.15 A 8 Iweikes Str UA Klavier kücke für vie al Mel. blen. zicher er | BE Der&rzäb 
de Mast e ST Ze 5 ya] e Wacken egen = 
d E olks⸗ CSS . s ` 
i VE "echt" Suri DEE, SE Zonge | 19.30 ee Sun, unie, p Je? 18.00 Im i Bimar 
fi a lf "e es na Schmidt S 20 Der äis Zen An leg E Zum Tag der nal 
f E ru Sie Bari 17.00-17.70 Wie ` baden. Bee 1. 150 19 SA. ee Sch" 
Herbert Jäger L. Qeit.: r Grmäplm esbaden Nachricht j elodien vo SH 
17.30 e a v. Arnold 20.15 en erer Heim aus nn- u Schallul 
20.00 Kurznachri 5 teger Abends jere pame (Snow 18,40 8 atten 
E 8 Ein im e-Schaltol We Rund 
| 20.10, Bunte ichten liest er neuen Buch 18.09 Blick in Zeitſch Far Veel. Shallaufn ur und 1 Fanikientiſß den 
f SC GE mann f⸗Juſtin Dart gintan ZIEL 2. 8 Thieme . W See undhunds) Wi Sie 3 Muſik 
Lin 5 Marion = ans⸗ — Muſfik rauf ten Blätte len! anten 
| Aius ein Munſo⸗ 1750 18.20 din Hendrik d ARA rj 1. D 
i SE Li Kapelle Got Jungs im Dr TE ie der eg He zer ser gan met, a Sieh aD pinia- 
d € uf⸗ artin g Induftrie⸗Schall 0 Lied en grünen & ir⸗ E „ von R (ts 
20,45 aus f ank leſt 18.5 vl.) Schubert 1. ZE von , Jönsfied, Minuten⸗W wit, A 
Wén, DN Gi Beil Säi Ten SECH E se D 
li on eor markt Aen: . tab von uer, be Se Ta Suite 
d Teit Bring 18.00 1898 fompo von Bl e gin V „Ein 
® Kin, Seien Ze mé s E Tonberiöt vom Bine: e e gi e 
H \ mut Bauten ung: mi da Roland. ihlinasieh ung; er: Da unten DD 6 g. am Lid A l 
| z a B Lud⸗ 19, Stän nſucht; 8 L., Sondelfü nr 
main | ai: OR 2 al H 5 e SS 
d us T uier Sepp aumuſi vielt ed. 2. "mm fänze: wei Volk reift Ruſſiſch 
g Bo Aus turini Jaor nita) Ge (Garmo: | Nen- EE Deg Impromptu] — Sffener Walzer a ang, _vo ET 
ee Hen ee e e e dietan? e 5 | 
LG 1524.00 erkſen Ni 8 5 i m Abe achricht otiny ugen; Schwarze 
R Mert Bon der On- urzberich 5 udrot d 10 Fri en tarren, c). Zwei Gi⸗ 3 
e „ En pez Nor Es pi SC a, 3 
E EE un ae EE S 1 areentas 1 9 
Y ` „straft 21000 eb.) E Unbeka Silhel arine- Die bl unkel. 
fi Wien reude“, G 20.10 Wi la Deutſche i rauer Sr Qi 1e Bett Dauer ae laue Rofe 
Fi Re wl EE 0 Deniiie im Muse | Sci, Re GR d, Feiern g. Bm et D 
H Gregorig ten. Cie 22.00 Nachri Jose Sagen ge Seina Mi Marſen (Tenon), gete (Tenor enz Zwei am Goens, ck 
N ei (Eppan, tml E achrichten aid Bender Git: ia ie Nel Abes 32 0 Ben don. deri y Siener, Waler, | 
Zeng rl Zieg⸗ 22.30 Leipzi 2 der 22 I H ie, von Un ikan⸗ 
1 Month Par Geo 30 Leipzig 2.00 Nachri : 2.00 Nachrichte u: R Akkar⸗ Kleines 9 aut 
h Sonaitr arton) Sans 22 Shen 2240 Wetter lam ien. C SU SE Mee a 
KE e ge "Soinen, | Bigo SC len So aan San 
A = Ka t s 
€ KC Z 5. uni pper be „Breiter ae Raus 0 Man KN Derrich, cuna Mite e 
Kee r Wiener eichsſenders $ nige Min e 90 lau⸗ Kam í N rinemw bskapelle d. Ma 20.10 O ten 
e . Ste, CR Ze Bai einer (00 d E Kr) Eat er 
x Dirig eanitz (Klavie Walke Breslau Willibald Rot opran), njage: 9. Dohle) 8 Tei" 
ent: Heinzkarl $) ee Sab lot unt - Haaf Baus berichte 22.50 Na d < Marten- E der en 
einlagen allplatten⸗ D jer (Klavier), 7.22.20 De hrichten Mu Arnsberg ee 
: Leitung: vesdener Pyllhar die e t Sport — 22 uſikmeiſter St tg. 
„ D. Ren Bän " St Er Nachrichten umme 
Elite Band . von Sda 
SE es 
‚Bernhard 


Hilmar W. 
eber (Aufn. 
) 
Weigel. (Aufnahmen) B 
ernhard Sturm : 
x bold Merten 


22. 
100 Leipzig 
KT ſpielt! 


REICHSSENDER - 


2. DEZEMBER 1938 


FREITAG Isi 


6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Königsberg 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 

8.30 Köln 

€ = D a, 
SR mit Dr, 

10,00 Berlin 

10.30 Hamburg 

10.45 Wetter 

11.00 Senvepaufe 


11.35 Heute 
Jahren 


11.40 Verſchenkte Ernten: 
Dr. Werner Feucht 


11.55 Zeit und Wetter 


12.00 Muſik für die Ar⸗ 
beitspauſe 


Vor „ 


13.00 Nachrichten 
13.15 Saarbrücken 


14.00 Nachrichten. SE 
Muſik nach Tiſch (In⸗ 
duſtrie⸗Schallplatten u. 
Aufnahmen des Deut⸗ 
ſchen Rundfunks) 


15.05 
Egertal: 


Wanderung im 
Karl Kröner 


15.25 Kleine Klaviermuſik, 
SC von Hans 


15.45 Der Pimpf und 
fein Buch. Plauderei 
um Neat geld 
Dr. Walter Held. Leit. 
Joachim Steinmetz 


16.00 Danzig 
Dazwiſch. 
Wetter 


17.00—17.10 


18.00 Sir Francis Drake, 
Seeräuber und aomi 


ral: Kurt Herwart 
Ball 

18.20 Das Lumpen⸗ 
geſindel. Luſtige Kan⸗ 


tate v. Ceſar Bresgen, 
ausgeführt von der 
n 7 ber 
HJ. Leitung: Erich 
Wetzig 


18,45 Albert Liebold lieſt 


ſeine Erzählung „Na⸗ 
poleon reitet“ 


19.00 Kurz und gut. Eine 
bunte Stunde mit 
Harry Langewiſch und 
Juduſtrie⸗Schallplatten 


19.50 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten 


20.10 Muſik aus Dresden 
(ſiehe Danzig) 


22.00 Nachrichten 


0—24 Tanz u. Unter⸗ 
e ARA (ftehe Danzig) 


6.00 Wetter, Gymnaſtik 
6.30 Königsberg 
7.00 Königsberg 
8.00 Gymnaſtik 


8.20 Richtig einkaufen — 
richtig kochen! 


8.30 Köln 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Frankfurt 

10.30 Hamburg 

10.45 Sendepauſe 
Fo! F 

DÉI 3 zwölf Uhr 

12.00 Werkpauſenkonzert 

13.00 Nachrichten 

13.15 Konzert 

14.00 Nachrichten 

14.15 Hamburg 

15.00 Gute Bücher. Ein 


Bericht über Neu⸗ 
erſcheinungen 

15.15 Sendepauſe 

15.40 Märchen für alle. 
Die Nähnadel. Ein 
Maͤrchen von Melanie 
Webelhorſt 

16.00 Zum Feierabend 


We das kleine Rund» 
unkorcheſter unter, Fr. 
Mihaloviec. 
Allerlei Wunſchgettel, 
geſchrieben von Hans 
Konrad Schauer, Ir 
ſprochen von: Eliſe 
Aulinger, Martha Ku⸗ 
nid Rinach, Bert Bus 
1 5 Karl Hanft, 
3 nr. Hauſer, Hanns 
Ee Hans Hie 
8 8 5 Geiß 
Pauſe (17.00 
b. ah Beit, Wetter 


18.00 Wo möchte ich le⸗ 
ben? Von feiner Welt⸗ 
reiſe erzählt Heinz 
Graupner 


18.20 Muſik aus Fren- 
ken. Trude Bohneberg 
(Sopran), Fritz Am- 
mersdörker und Franz 
Mauderer (Tenor). 
Der Eſche⸗Chor u. ein 
Daene 
1 v. Lang. 
ſche ug ` EE 

n Suite Nr. v 

Schäfer J. Glück⸗ 


Dazwiſch.: 


WANGA tate, 

Hang Lang r 2 
19.00 Mädel i k 

ſchulſtudium * 


19.10 Su een für 
Hörer w e zugun⸗ 
iten des WH W. 1938/39 


20.00 Nachrichten 


20.10 Anufifaliide Land⸗ 
ſchaftsbilder. Ein un⸗ 
ee Konzert 

Rundfunkorcheſters, 
Felt. Arnold Lange⸗ 
feld. Herbert Frang- 
Sprecher. 1. Schwäbiſche 
Luſtſpielouvertüre, von 
Hermann. 2. Länd⸗ 
liche Suite Für kleines 
Orcheſte (Franken), 
Bi kg Ce 
urger 
Brandts⸗Buys. 4., Ah⸗ 


ſchied Miller Sieg. Ze 
Burger Si Ge E 
ur pun oresken, 

Wo datt Palatig⸗ 


Fa fal), von H. 


etſch 
22.00 Nachrichten 


22.20 Zehn. Minuten für 
den Skiläufer. Schnee⸗ 
berichte und Fahrten⸗ 
hinweiſe aus Bayern 
und Tirol 


22.30 —24.00 Nachtmuſik. 
Es pu die Kapelle 
Walt. Fenske (Ueber⸗ 
tragung aus d. Cafe 
Luitpold in München) 


6.00 Frankfurt 
6.30 Königsberg 
6.50 Volk und Land 
7.00 Königsberg 
7.10 Königsberg 

8.00 Wetter 

8.10 Sranen-Gomnaftit 


ER 

10.00 Berlin 

10.30 Hamburg 

11.00 Intereſſqut für 
Stadt und Land 

12. A Kon SE (S. 


asber 
13.00 SEI ien 
Sé Konzert, (S. 
igsberg) o et 

4.000 Nachrichten 

11.10 Köln 

16.00 Danzig S 

18.00 Tonfilm⸗Muſik — 
ohne Schlager. (Indu⸗ 
ſtrie⸗Schallplatten und 
eigene Aufnahmen des 
Reichs⸗Rund⸗ e 

18.30 Der Geißbock 
Ein kleines kuſtiges 
Eeer von 
Oskar Wöhrle (mit 
Induſtrie⸗Schallolgtt. 
VC eiche d 15 RS 

Rei -Rundfun 

19.00 Wir 
hauen fein. 
Liederſingen der Rund⸗ 
Bite een 11 der 
Hitler-Jugend in dem 
deen abare Groß⸗ 
roſſeln. SE ung: Jo⸗ 
ſef Rei e? 

19.30 Der Arbeitskame⸗ 
rad. Sendung für die 


ü 


Bergleute 
Ein frohes 


5 vom Weſt⸗ 
20. WW I achrichten 
20.10 Tauzmuſik. Das 


kleine Orcheſter des 
Reichsſenders Goor: 
brücken unter Leitung 
Ge et tie $ 
Wunn, Sopr dr 
Berlin⸗ 1 Mabel 
v. Nilbout. 2. Mädels, 
aufgepaßt, Fer Tanz 
beginnt, Polka v. Wint- 
lex. 8. Kraustöbſchen. 
Rheinländer von Sil- 
wedel. 4. Tango Ma⸗ 
Ge v, Schmidſeder. 
Millionen von Il⸗ 
Lüfionen, Foxtrott. von 
Bauſchke Spiel 
mir noch einmal da 
5 an 50x trott 
Raymond, 7. Etre: 
Rab. argent. Tango 
von Mohr. 8. Hanns 
und Annemarie, Bau⸗ 
e v. Tannen⸗ 
berger. Wenn ein 
Mädchen feinen Mann 
hat, Foxtrott v. Sie- 
gel. 10. Wenn zwei 
Herzen in Liebe ſich 
gefunden, Tango von 
Jäger. 11. Rendes- 
vous der Puppen, Yor- 
ae von bes c dt. 
Mit „Alten 
Kleben bens ein Wie⸗ 
derſehn, langi. Wal- 
r, von Beller, 13. 
räume nur, Tango 
von Mackeben. 14. 
Verliebte Leute, Wal⸗ 
$ v. Palm. 15, ar 
tann — jede Frau, 
Foxtrott v. Herrmann. 
16. Steig ein, wir ſah⸗ 
ren in die Welt, Paſo 
oble von Glan 
21.15 Aus dem Muſik⸗ 
ſcharfen der Nationen: 
olland: 1. Joh, Wa- 


aoar: ce Vorſpiel zum 


ſpenſtigen“ Babu Si 
mung“ 
(Pere 36). 2 Bent 
B 35 1 
Nr. 3 71934 ). Alle⸗ 
aro. 2, Largo. y, Ada⸗ 
io. 4. learo aſſai. 
as SG ter 
des eichsſenders 
Saarbrücken unter 
Leitung von Dr. Hans 
Hörner 
22.00 Nachrichten 
22.15 Die Oaia ber 
Menſchheit 


22.30—24.00 Leipzig 


6.00 SEENEN, 
richten 


6.15 Gymnaſtik 

6.30 Königsberg 

8.00 Wetter 

8.10 Gomnaſtik 

8.30 Köln 

9.20 Für dich daheim 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Berlin 

10.30 Hamburg 

10.45 Sendepauſe 

11.30 Volksmuſik — 
Wetter 


Nach⸗ 


12.00 Saarbrücken 


13.00 Nachrichten 
13.15 Saarbrücken 


14.00 Zur Unterhaltung 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


15.00 Sendepauſe 
16.00 Danzig 


17.00 Zum 5⸗Uhr⸗Tee 
Eine Plauderei zu 
Induſtrie⸗ Schallplatten 


18,00 Lieder von Karl 
ice (u „geilen 
9, Todestag am 28. 11. 
1938). Brüng Müller 
Bariton). Marianne 
Lide 1 
Schweigen, 2. O lab 
dich halten, . Herbſt, 
4. Einem Gefallenen, 
poti E wo 
e 6. Jane Grey 
Abendfrieden aus 
Volle ünllichen Ge⸗ 
ſängen“. 8. In der 
Steppe 


18.30 Aus Zeit 
Leben 


19. er Durch Se Wälder, 
urch die Auen, Ein 
Con? für Jäger 
u. Naturfreunde. Son⸗ 
derausgabe Dezember. 
Herausgeber: Fred 
Hoeger u. Ludwig Hof⸗ 
meier. Spielleitung: 
Sg Raſche 


20.00 Nachrichten 


20.10 Ludwig Thoma. 
cme Dolge a, Thomas 
— Spfelbu 
Stene Kobl. Muſik u. 
Gefangstexte von Otto 
Kuen. Spielleitung: 
Karl Köſtlin 


21.10 Sinfonie⸗Konzert. 
Es ſpielt das große 
tung: s Drol 
ung: Ferdin 

Eine Nacht 

ai dem kahlen Berg, 
20 . De 2. Zwei 
a. d. dramati- 

ſchen Sinfonie Romeo 
u. Julia. 58 17., von 
Berlioz: 


und 


Königin 
Traumfee;: 
b Nomen allein — 
Melancholie — Konzert 


und Ball — Großes 
Feſt bei Capulet. 3. 
Arc Rhapſodie 


. 14, von Sat 
22.00 Nachrichten 
und Unter⸗ 


den 
D e= 
Shnliniatten). nu. 


24.00 Frankfurt 
2.00—3.00 Berlin 


6.00 Wetter 

6.10 Turnen 

6.30 Königsberg 
7.00 Königsberg 
7.10 Königsberg 
8.00 Sendepauſe 
8.30 Köln 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 
10.30 Sendepauſe 
11.00 Für Stadt u. Land 
12.00 Konzert 
13.00 Nachrichten 
13.15 Konzert 
14.00 Nachrichten 


0 Dinfit zum Na 
eich (Schallplatten) s 


15.00 Lokalnachrichten 


15.30 Die Tiroler Natio- 
nalſängerſchaft (Franz 
Mayr, Iunsbruck) 
(Schallplatten) 


15.45 Erbforſchung und 
Volksgeſundheitspflege 
Dr. Dora Könner 


16.00 Konzert. Das Gra⸗ 
zer ſtädtiſche Orcheſter. 
Leitung: Peter Schmitz 


17.00 Plauderei 
17.10 Konzert 


18.00 Orcheſterwerke 
junger Komponiſten 
dich pile. Dr. Gein- 
rich Spitta, Dr. ‚Hans 
Feierkag und Wilhelm 
Eipeldauer. Orcheſter 
der Rundfünkſpielſchar 


18.30 Wir blenden auf! 
Filmecke 


18.45 Audite nova! Es 
ſpielt Prof. Hermann 


Diener mit ſeinem 
nn muſicum. 
ſingt der Mozart⸗ 
E d. Berliner HI. 
Sprecher: Günther 
Bönert 


19.30 Aktuelle Umſchau 
20.00 Nachrichten 


20,10 Wien ſingt! Wien 
tanzt! Ein Unterhalt.⸗ 
Konzert, veranſtaltet 
von, der NS.⸗Gemein⸗ 

„Kraft durch 
Gau Wien, 

und dem Reichsſender 


Wien. Leitung: Max 
Schönherr. Jetty To- 
i⸗Feiler (Sopran), 


ont Gerhold (Sou⸗ 
brette), Franz Vorio 
(Tenor). Die Wiener 
Sinfoniker 


22.00 Nachrichten 


22.30—24.00 Joſ. Haydn: 
Sinfonie Concertante 
für Violine, Violon⸗ 


84: 1. a 8 ei — 2. 
Andante — 3. Allegro 
con ſpirito, Leitung: 
Wald abet. D8- 
Franz 
Benctbaner (Violine. 
Nikolgus Hübner (Vio⸗ 
Ioncellp). SE Ha⸗ 
Motten lter mec 
otten mer aao 
Die Wiener Sinfo⸗ 


Rur f. d. Sender Graz 
24.00 —3.00 Berlin 


KURZWELLEN- 
SENDER 

10 Buntes Konzert 

725 Buntes nen 


(Fortſetzung) 
8.30 Kleines 
ABC 


8.45 „Wenn 

wölbe SE wi 
man ſo recht 3 
Baſſes Geundae walk 
Deutſche Bälle 


9.30 9 der Wehr⸗ 


10. 15 Die fröhliche Tone 

eiter, Ein buntes 

Pact mit Muſik von 
aul Schaaf 


12.00 Unterbaltungs- 
fonge: 


13.15 een. 
konzert (Fortſetzung) 
14.15 Die Herren vom 
Alſterkai. Aus EE 
fuel o n hen al, Hör⸗ 

ſpiel von Heinz Oskar 
Wuttig 

15.30 Kleines deutſches 
ABEC 

15.45 Chaconne d moll 
Kir Geige allein, von 
Johann Sebaſt. Bach. 
Es ſpielt Laura Hel 
ling⸗Lafont 

16.00 „Wenn das Ge⸗ 
3 widerhallt, ſpürt 

ſo recht des 

Balies Grundgewalt!“ 
Deutſche Bäſſe 

16.45 Muſik zum Feier⸗ 
abend I 


17.15 Dem Kalender⸗ 
mann leiht euer Ohr, 
der neue Monat ſtellt 
ſich vor! 


ä Mut zum Feier⸗ 


19. = Soen Wagner⸗ 
Abend. ſpielt 208 
Grohe Sa heiter ` des 

Sſenders Breslau. 

Solifien: Lolte Schra⸗ 


er Sopran: Marius 
Anderſen, SC H. 
Tafel et on. 1. 
oripfel „Lohen⸗ 
arin“ 2. Wotgns Die 
gäblung aus 
Walküre“ 3. Schpllede⸗ 


lieder aus „Siegfried“. 
20.45 Aus betiehen 
omen. Wien: 
Der Sepbanb dom 
21.15 Aus der muſikali⸗ 
D ruhe. Unter⸗ 
baltungskonzert 

23.00 BEE: und Bin 
der des neuen Deutſch⸗ 
land Wegbaltner und 
Vorhereiter zum Drit⸗ 
ten Reich (Fortſetzung) 

23.15 Chaconne d⸗moll 
für Geige allein, 97 
Johann Sebaſt. U na, 

8 ſpielt Laura Pel 
5 Lafont 

24.00 Dem Kalenders 
mann leiht Euer Ohr 
— der 3551 Monat 
ſtellt ſich vor! 

A Ans der muſikali⸗ 
ſchen Truhe. Unter- 
1 

1.45 „Wenn Ge⸗ 
wölbe rt, ſpürt 
man Io de 

Baſſes Grun daewallke 

Deutſche Bäſſe 


2.30 Die Koloniſations⸗ 
tat des Erſten Reiches. 
Die ee poden 


tung der 
Venezuelg Tor präch 


mit Dr. W. Gottlieb 


3.30 EE enee 
bend. Es 11 das 


roße rcheſter 
Rei sjen: See 
Soliſten: Lotte Schra⸗ 
er, Sopran: Marius 
Auderſen. Tenor; H. 
laſel, Bariton. 1. 
Vorſpiel zu an a 
fee . wt 

a ung a. „Di 
ite Schmiede⸗ 


5 lleber aus „Siegfried“ 


21 


deutſches 


— 


l 


D FREITAG 


2. DEZEMBER 1933 


> AUSLAND 


BELGIEN 


BRÜSSEL I (Französische 
Ansage) 


18.00 S EEN 
18.30 Schallplatte 
19.18—20.00 Umterbaf- 
nasimi, Doet; 
m Prater ar 
2. Benvit-Nays: Ar⸗ 
gentiniſcher 
Strauwen: 
onetta. 4. Hofman: 
iener Lied. 5. 
Songen-Mouton: len 
de chineſiſche 
org e ekyll⸗ 
i 
S ` germell: Der 
erſte e ameri- 
i Me 8. 


miſche 
Mader: Balie 
enne 9. insky: 
Gusliar, otp 
ruſſiſche 
manzen und Tang 
20.15—20.30 Schallplatt. 


bend (Konzert — 
Inſtrumentalſoli — 


îi 
2310 2400 Schallplatt. 


BRUSSEL II (Flämische 
Ansage) 


18.00 Schallplatten 
18. — Chorgeſan 
19.0 Ralle 15 Leichte 


M 
19.30 Rinder fingen! 
21.0 m Orcheſterkonzert: 
8 Manö⸗ 
ger liebe, ee 
on an Riedin⸗ 
e 
nS Alt⸗W Wien 
Funkbühne 
23.00 Cam 


ag "9 GC Paradies 
23.10—24.00 Schallpl. 


DANEMARK 


KOPENHAGEN-KALUND- 
BORG 


12.00 Konze 


14.30 Be Muſik. 
1 
Chriſtian e 
läumsmarſch. 2 
ae Marib. 

umbye: a 
Walzer, b) 
Polka. 4. 
Nordiſche Legende, 5. 
Ednöder: Die Tänze 
der Sanny Eisler. 6. 
orret saitorale, 7. 
uldına Ländli 
nite. 8. Grieg: Aus 
Holhergs Zeit, Suite. 
9, Gaubert: Romanze 

engl. Horn. 10. 

Joh. Strauß: Hofball⸗ 

tänze. Walzer. 11. 
uderien: Liebeslied. 

12. Ryming: Abend⸗ 

Hunt n 13. Enna: 
zuſik aus der Oper 

D e, 4. 


für 


ungli: Les adieux 
17.50 jallplatten 
20.10 RER 


Su Si 00 Hörspiel 
? Spielmanns⸗ 
ſen (Geſang und 


3% Zënter 
— 0.30 Tanzmuſik 


ENGLAND 


NATIONAL-PROGRAMM 

EEN -- LONDON- 
ATIONAL ; 

12. 5 Orgelmuſik 

14. 15 Lonzert 


5 Sin nitbe Muſi 
2: Kammermuſik w 


45 Sraekmufi, 
20,00 Militärfongert, 
ungi: Eſordas. 2. 
Sarafate⸗Chilto: Zapa- 
tendo, 3 Paderewskf: 
Frakowigk. 4. Bizet: 
Farandole. 5. Schubert⸗ 


32 


eos Deutſche 
Tänze. d' Ambroſio⸗ 
eing: Tarantella 


BS 30 Werke von Händel. 
. in E, 


ao von 
Oratorium 
von Burkhard (So⸗ 
litten, Chor und Or- 


24. 00 Tangmuſik (Kapelle 
E Firman) 
1.00 Tanzmuſik 
Shallviatten) 


LONDON-REGIONAL 


igon ert 
Leichte 


12. 
12. 
1 1 r 
16. 


Mett 
San, 3. Geſang. 
4. Saeverud: Vaxiatio⸗ 
nen für kleines Or- 
cheſter, 5. önberr: 
Hardelun d mobile. 6. 
Sinfonie Nr. 
G. 7. Gelang. 
Paſſgeag⸗ 
lia über ein Thema 


ändel 
10 A 00 Bomen und 
allpla 
20.30— zn vi Zur Unter⸗ 


baltu 
21.15 Konzert. 1. Mehul: 
Our bersen 


paftonae. 3. Embert- 
ER Deut ſche 

22.00 N Auge aus 
„ginem 


iets 
2.30—23.00 Ke 
28. 25 Tanzmuſik (Kapelle 


Bert Firman) 
9.30—0.50 Schallplatten 


s ESTLAND 


REVAL-Tallinn (Sender 
Türl) 


16. 09, den, es iſt Sow- 
zeit! Schatiotatten) 
16.45 Sal platten 


Paul 
A In ra 
19.00 III. Sinfonie⸗ 


konzert (Uebertrag. a. 
dem Stonzertiaal der 


Eſtonja). Vereinigtes 
Orcheſter d. „Eſtonig“ 
und des Ründfunks. 
Leitung: Prof eo 
ger . Bn? 
Sinfonie 5 ` 
Dur. Weber: 
Ouvertüre zur Oper 
„Der Freiſchütz“ Wag- 
er: 3 an 


FINNLAND 


HELSINKI — LAHTI 


16.09 er eta 


17.25 Kantelemuſtk: 
Kauppi: Eine alte 
finniſche  Bolfa-Ma- 


zurka. Borenius: Sou- 

venir 

e emple 
Melodien (Schallp 

19.05 Sinfoniekonzerk 

21.10 SS Lahti) Shall- 
platten: Tans- Wir 
Unterbaltunasmuft 

22.15—23.00 (nur Lahti) 
Konzertmuſik 


H 


FRANKREICH 


STRASSBURG 


17.25 Konzert 
1 7 0 lang und 
av 
19.5 Ge éi Lieder und 
Klavjermuſik 
20. re 00 ge tote Mu⸗ 
ſi ng. 


Violine u. 
3. Meſſgger: Fantafie 
über „Veronika“. 4. 
Razigade: Lontanettg. 
5. Lanner: Hofball⸗ 
tänse, des 

21.15 Schallplatten 

21.30—23.30 Aus Paris: 
„König wider Willen“, 
Che Oper von 


aal Aus Paris: Logan 

24.00 Schallplatten 

0,15—1.30 Nachtkonzert 
(Uebertragung) 


PARIS P. T. T. 


16.05 Konzert 
13 45 Biolinfolt 
7.25 Konzert 
1.35 SN ingen! 
19. 8 19.15 . 
Couperin le Grand: 
Çarillon de Evthere. 
rs Präludium 
Sir, 15 in Des-Dur 
20. 5 45 Violinſoli: 
5 Stlicke von Fauré 
21.30—23.30 Or efter- 


konzert: 5. Toart: 
Ouvert. bomenen”. 

2. Grieg: Konzert in 
a-moll für Klavier u. 
Orcheſter. 35 Pag ech 
Siegfried = 


een: Valetimnſik. 
Ladmirault: Bre- 

Pune Suite. 6. de 

la resle: 

blätter. 7. 


'orfakow: - 

9910 wu. Pelonez; 
olynefie 

23.45 Schallplatten 


RADIO PARIS 
POSTE NATIONAL 


KG L — 5 
S Zwei  Menueite 
(komponiert im Alter 
von Sieben Jahren), 
) Variiertes Lied, 
d b. „Hat: 5 


Eckard; Sonate. 
Schobert: 
Mutat: 

erger: € 
EG Ewe, 


= 


Kam 
SE 
2 
2 m 
CH 
Le? 
38 77 
dëi: 
d 
Sg: 

& 


Eë 
= 
e 
E 


1. Ehabrier: antafie 
gooni wider emp 
(ae Schritt der 

Frauen. 
yore De: 
bes: 


zuciann: 
ercenje. 6. M 
gonane k 8 
egucafre“. „De 
bufiv: Zwei Ara⸗ 
besten. 8, Albeniz: 


ordo fe 
20. 1521. Do „saylalt, 


SE ap 
egterſendun 
CN SE 

achtkonzer 
m Indy: a) 1 
tag im Ge * 
fans í 


“TOULOUSE-PYR 


18.99 Kammermuſik 


108 
19.9 0-19. — Opernmuſik 
20. ZA 0 Leichte Muſik 

21.15 Zeg Muſik 

2130 288 A0 Theater- 
en 

23.45 Aus Paris: 
Nachtkonzert 


HOLLAND 


HILVERSUM H 


12.40 Unterhaltungskon⸗ 
. 1 e ie pi 
ns 
von Giard Kublman 
13.25 Unterhaltungskon⸗ 
ert. Jetty Cantor und 
r Orcheſte 


r 
14.10 Schallplattenkonz. 
15.40—16.40 emei 
e 
ngo 816 
Flemmin Fe (Akkor⸗ 
eon). Paula Green 
(Geſang) 


16.40: Schallplatten 
18.10 Orgelmuſik 

18.55 Tanzmuſik 

19.30 —19.40 Schallplatt. 


20.40—21. 10. Kammermu⸗ 
ik. Schäter: Sonate 
in D⸗Dur, Werk 11 
Nr. 2 


21.40 Oper auf i- 
Lier, (Rimsky⸗Kor⸗ 
ako D „Der gold’ ne 

Hahn“ 


22.1 Die Jahr 1914“ 
SE eine Funkfantaſie. 


22.40—23.10 Schallplatt. 
23.40 Geſang 
0.10—0.49 Schallplatten 


ITALIEN 
ROM I — BOLOGNA 


12.30 Schallplatten 

13.15 Konzert 

17.15 Tanzmuſik 

21.00—23.00 Operette 
(nach Anſage) 


23.15—23.55 Tanzmuſik 


MAILAND — ROM D 


12,30 Schallplatten 
13.15 Konzert = 
17.00 Kammermuſik. 

1. Rameau: Les 1 
Suite 
Orcheſter. 

Seet? Konzert 
ii Sau für Bioline 
Orcheſter. 3. Mo⸗ 
Fart: Sinfonia concer⸗ 
kata für Bier. Biola 
u, Orcheſter. 4. Rota: 
tück für Kammer⸗ 
orcheſter. 5. Poulenc: 
merate ezzo für Kam⸗ 
mer⸗Orcheſter 
21.00— 23.00 erte von 
Strawinsky: 1. Eine 
Ballettmuſik. 2. Ca⸗ 
priccio für Klavier u. 
rcheſter. Sinfo⸗ 
niſche Dichtung. 4. Pul- 
einella, Suite für kl. 
Orcheſter üb. Themen 
von Pergoleſt. Da⸗ 
nach Tanzmuſik 
23.15—23.55 Tanzmuſik 


LETTLAND 


RIGA — MADONA — 
GOLDINGEN (Kuldiga) 


16.35 Schallplatten 
17.30 Blasmuſik 


18.40 Fortſetz. d. Konzerts 


19.15 Operettenfragmente 1 


Moderne 
ee er SÉ Jakubenas: 
binin und Suae, 


ia nfor! 
Bire Rbapſodi e 
21.15—22.00 Aus Opern. 


ee a Dun. er 
Dei: „2 : ien 
reiſchütz Yantajie, 4, 
gione Walle tmuſik 
aus en SE 
Julia“. 


LITAUEN 


KOWNO(Kaunas) — MEMEL 
(Klaipeda) 


und 112151235 Sao, g. 
alt- 


sed = Memel) 
5 55 (n. Memel) Schall⸗ 
17.0 G GË Nach⸗ 


18. Ku kſt 
HR 15 ES 

a 
22.00—22. 90 Feichke ang 


POLEN 

WARSCHAU — KATTO- 
WITZ — LEMBERG — 
POSEN — THORN — 
WILNA 


6.50 Schallplatten 
7.15 Schallplatten 
12.03 Na 


Ania 
1300 (en, en) Site, 
Wilna). Schallpl. 
14. E Lech Schall 


14. KC) Zeen Zi es 
niſche 


plat 
1440 Gite talieni⸗ 
1 e, el ON, E 


153 30 ES 15 ZS Bunte 
Sier uſik. 1. 5 sg 
nzauber, als 

ER , Naef: Brub- 


16 Ze A Benak 


E 


: Gavotte. 45 14 25 
KE tiai 
t DREI? = 
Eowsty: 55 rkg. 
fee 
w! 
17.20 Aus x 


Lemberg: 
Dpernarien 1 


8. d 
A SA" e Pentes 


Se 1. a) Contes: 

duor? 92 

e Baler: 2. Duett- 

eſang. Lindemann: 

ine WEE 
ne 

Stutt: 


: Zwei SY Fiel. 
bus 
Bräiudium. 


SS (a 
ae n 
21. DI win 
113 i Sin ioniekon- 
t 355 Schallolatt. 
22. LESCH 00 (Roten) Soli 
für es born a 
22.45— na 
Klaſſiſche Muſik 
(Schallplatten) 


RUMÄNIEN 


RADIO BUKAREST — 
RADIO ROMANIA 


12.00 an tageton ert vo 
8 en zert von 


all. 
m d Gi ſpielt die Tanz⸗ 
Randa AN ERE 
menton 
D 00 Gr Sue, 
.05 endkonze 
KE 
19 er Troubadour”, 
in vier Akten 
von G. Berdi (Schall 
platten) 


SCHWEDEN 
STOCKHOLM — MOTALA 
HÖRBY 


12. Ze 30 Esbiörnſſons 


r: el dE 
123 IR Sauartett 


Geſang zur Laute 

14.20 Eu o 
n Karin 

Boudries Trio geſpielt 


15. Maste 00 3 
eptiman 

Orcheſter) 

17.05 Mima Palmaren 
52 t SE v. Selim 

Balma 

18.00 Chalfplattenmufit 

19.50 E von 
Henrik Hahr. Mitw 
Das Untergoltung EN 
orcheſter, der Funkchor 
u. a. Dirigent: Ernſt 
Hauke 


22.15—23.00 Orgelkonzert 
aus der Hagakir # 12 


Lund ern 8 
Lundbor rael) TS 
Ingrid 1 — — (Ge⸗ 
ſang) 

SCHWEIZ 


DEUTSCHE SENDER 
(Beromünster) 


12.00 Chorlieder (Schall⸗ 


pla 

12. Krk WEE und 
Vokalvirtuoſen (Schall 
platten) 

16.00 Schallplatten 

18.00 Schallplatten 

20.00 Uebertragung aus 
dem Stadttheater 


ROMANISCHE SENDER 
(Sottens) 


a 00—22. 00 Orcheſter⸗ 
konzert. 1. Fauré: Vor⸗ 
ege 
Fankaſie für 
Klavier eg S Kr 
er hoſta⸗ 
EEA Sinfonie in 


22. 205 00 Leicht 
Schallelaten) 3 


UNGARN 


BUDAPEST 1 


Die Budapeſter Sende⸗ 
e teilt uns mit: 
0 naani Rund⸗ 
funt t aus y mm- 
technischen och: en für 
llige Woche 
mm, Der 
önnen“. 


keln etzt fä 
ein . 
ausbringen 


Unsere 
DRUCKE 


sind Dokumente 
unserer Leistungs- 
fähigkeit, 
aufgebaut auf 
technischem 
Fortschritt 
und Tradition 


Holen Sie un- 
verbindlich 
Vorschläge ein. 


Königsberger 
Allgemeine Zeitung 
Voiz & 60. KG. 


Abteilung: Druckerei ` 


3. DEZEMBER 1938 | 
REICHSSENDER KONIGSBERG 


6.10 Frühturnen. Turn- und 
Sportlehrer Walter Krauſe 
6.30 (aus Berlin) Frühkonzert. 
Lapelle Oswald Heyden 
In ER GER Nachrichten 


8.00 And 
8.15 Gonna: Diplom⸗Gom⸗ 


naſtiklehrerin Minni Volze 
8.30 Danzig 
9.30 Sendepauſe 


10.00 (aus München) Donau⸗ 
land — Die Sendlinger Mord- 
weihnacht. Hörſpiel aus dem 
Freiheitskampf der Oberländer 
Bauern 1705 von Fritz Mein⸗ 


gaſt 
5 des Zeit⸗ 


10.30 
geſche 

10.45 Wetterdienſt 

10.50 Eisnachrichten 

11.00 Sendepauſe e 

11.35 Zwiſchen Land und Stadt 

11.50 Marktbericht 

11.55 Wetterbericht 

12.00 Mittogfongert, Das fleine 
Orcheſter des Reichsſenders 
Köniesberg (Eugen Wilden) 

Ouvertüre Ce 
SE R. Ralf. 2, a) Ein glück⸗ 
licher Tag, von Krüger⸗ 
Hanſchmann; b) Tanz der 
LSA CH „Naila“, von 
Delibes, 3. Puppenredoute, 

Sum von W. Czernik. 
Melodien a. „La Gioconda", 
von A. Ponchielli. Pfeffer 
und Salz, Galopp von Pauh, 
6, Wiener Heurigen⸗ Pau 
türe, von V. Hruby. 7. a) 
Poème, von Fiebig⸗Wilcken: 
Di Wien Liebestanz, von 
E. GEN Melodien aus 
„Eva“, SC Qehár. 9. Süd⸗ 
feetaprt; < Walzer von Krüger- 
Hanſchmann S 
Einlage 12.55—13.15 Beit- 
angabe, Nachrichten, Wetter, 
Programmvorſchau 


14.00 Nachrichten 


LAN 


6.10 Königsberg 

6.30 Königsberg 

8.00 Zeitangabe, Wetterdienſt 

8.00 Königsberg 

8.15 Königsberg 

8.30 Wohl bekomm's. Es ſpielt 
das Danziger Landesorcheſter 
unter Leitung von Curt 
Koſchnick. 1. Gruß an Ober- 
ſalzberg, Marſch von Georg 
Freundorfer. 2. Bayvriſche 
Geſchichten, Walzer von Willi 
Richartz. 3. Ouvertüre zur 
Operette „Gri⸗Gri“, von 
Paul Lincke. 4. Melodien 
aus der Operette „Das 
Fürſtentind““, von Franz 
Lehär. 5. Liebeslied, von 
Jonny Heykens. 6. Im 
Varieté, Folge in fünf Sätzen 
von Walter Scheibe. 7. Ueber 
alle Sender, Marſch von 
Paul Voigt 

9.30 Sendepauſe 

10.00 Zum Tag der Nationalen 
Solidarität. Es ſpielt das 
Danziger Landesorcheſter unt. 
Leitung von Curt Koſchnick 

12.00 (aus Wien) Mittags⸗ 
konzert. Das NS.⸗Tonkünſt⸗ 
ler⸗Orcheſter. Leitung: Kurt 
Wöß. Ballettmuſiken: 1. 
Ballettmuſik aus der Oper 
„Paris und Helena“, von 
Chr. W. Gluck. 2. Suite 
aus dem Ballett „Les petits 
riens“, von W. A. Mozart. 
3. Kleine Ballettmuſik im 
alten Stil von Karl Hawra⸗ 
nek. 4. Ballettmuſik aus der 


14.10 Heute vor 
Gedenken an 
Taten 

14.15 Kurzweil zum Nachtiſch 

14.55 Börſenberichte 

15.00 Sendepauſe 


15.30, „Spannenlanger, Hanuſel, 
nudeldicke Dirn 


. Jahren. 
Männer und 


16.00 Bunter e 
reigen. Das Orcheſter des 
Reichsſenders Königsberg. 


Leitung: Dr. Kurt Schlenger. 
Soliſten: F. R. Wendt line, 
Günther Veidt (Violine 
Walter Biller (Cello), Kark 
Elbe (Flöte), Werner Mauru⸗ 
ſchat (Fagott), Alfred Dame- 
row (Xylophon), Paul Groh- 
mann (Klapier 

Ouvertüre zu „Donna 
Diana” 2 von E. N. v. Res⸗ 
nicek. a) Romanze für Vio⸗ 
line eg Drceiter, von J. 
Svendſen: b) Tarantelle, 
Werk 22, 5, von H. Vieux⸗ 
temps. 3. Intermezzo aus 
„Schmuck der Madonna“, von 
É. Wolf⸗Ferrari. 4. Conzertino 
für Flöte und $ Orcheſſer. von 
C. Chaminade. 5. Aus der 
„Kleinen Suite“, von Cl. De⸗ 
buſſy: a) im Kahn; b) Bal- 
a 6. Paſtorale und Scherzo 
Er pox und Orcheſter, von 
G. A. Schlemm. 7. Hummel⸗ 
fing, von Rimsky⸗ Korſakoff. 

Rondo ongorſe für Fagott 
Sak Orcheſter, von C. M. 
v. Weber. 9. Röverie für Bio- 
line u. Orcheſter, Werk 22, 3, 
von H. Vieuxtemps. 10. "Nor: 
wegifcher Tang Nr. 2, von 
E. Grieg. 11. Adagio nach 
keltiſchen Melodien für Cello 
und Orcheſter, Werk 56, von 
M. Bruch. 12. Ein Morgen, 
ein Mittag, ein Abend in 


ND ESSEN 


Oper „Die verkaufte Braut“, 
von Friedr. Smetana, 5. 
Ballettmuſik aus der Oper 


„Halka“, von Stanislaw 
Moniuszko. 6. Ballettmuſtt 
aus der Oper „Carmen“, 


von Georges Bizet. Tänze 
aus vergangener Zeit: 1. 
Tänze aus dem „Banchetto 
Muſicale“, von Joh. Herm. 
Schein (ausgewählt und 
inſtrumentiert von Viktor 


Korda). 2. Aus der Bieder- 
meierzeit, Suite von Ernſt 
Ludwig Uran 3. Zwölf 


deutſche Tänze, von Joſeph 
Haydn. 4. Zwei Mödlinger 


Tänze, von Ludwig v. Beet⸗ 
boven 


Einlage 13.00 (aus Wien) 
Nachrichten 
14.00 Königsberg 


14.10 (aus Breslau) Bunte 
Muſik. Es ſpielt die Tanz⸗ 
kapelle des Reichsſenders 
Breslau unter Walter 
Günther 

15.00 Mittagsmeldungen 

15.15 Sendepauſe 

16.00 (aus Köln) Der frohe 
Samstag⸗Nachmittag in Ver⸗ 
bindung mit der NS.⸗Ge⸗ 
meinſchaft „Kraft durch 
Freude“. Mitwirkende: Rudt 
Rauher, Hans Salcher, Kart 
Wilhelmi, Eliſe Veith 
(Sopran), Anton Lehmbach 
(Tenor), Emil Franz (Xvlo⸗ 
phon), es ſpielt Leo Eyſoldt 
mit ſeinem Orcheſter 


— 


20.00 Nachrichten des 


SONNABEND [1] 


Wien, von Fr. v. Suppe, 13. 
Münchner Kindl, Walzer von 
C. Komzak. 14. Epiſode für 
Klavier und Orcheſter, von 
C. Robrecht. 15. Rakoczy⸗ 
Ouvertüre, von Keler-Bela. 
16. Bravour⸗Walzer für Kylo⸗ 
phon und Orcheſter, von Fr. 
Kröger. 17. Folies Bergère, 
Marſch von P. Lincke 
17.50 Eisnachrichten 


18.00 Sport — Sportvorſchau 

18.15 „Herz im Böhmerwald“ 
Volkslieder und Volkstänze 
aus dem Sudetenland und 
Südmähren. Verbindende 
Worte: Günther Rukſcheio. 
Es ſpielen Mitglieder der 
Tanzkapelle d. Reichsſenders, 
Es ſingt die Rundfunkſpiel⸗ 
ſchar Königsberg 

18.50 Heimatdienſt 


19.05 Musik zum Feierabend 


(Induſtrie⸗Schallplatten) 


19.40 Der Zeit-Rundfunk berichtet 
Drahtloſen Dienſtes, Wetterdienſt 


20.10 Wenn Sie Zeit und Lust haben 


Peter Arco — Hans Hellhof — u. a. 


22.20 Sport-Wochenschau 


22.4024. 00 


22.00 Nachrichten des Drabtloſen Dienſtes, Wetterdienſt, Sportberichte 


(aus München) 


Wir tanzen in den Sonntag 


Es ſpielt die Tanzkapelle des Reichsſenders München. 
Karl Ranftl. Mitwirkende: 


Leitung: 


Joſef Preißler mit ſeinen 


Soliſten Ery Ebeling (Kleinkunſt), Otto Gerd Fiſcher 


(Kehrreimgeſang) 


ER DANZIG 


18.00 Zum Tag der Nationalen Solidarität 


Es ſpielt das Danziger Landesorcheſter unter 


Curt Koſchnick 


19.00 SA spricht zum Volke 


Leitung von 


19.20 Leg’ in den Schoß die Hände 


Unsere besinnliche Sendung zum Wochenausklang 


20.00 Königsberg 


` 


20.10 Großer bunter Abend 
aus dem Friedrich⸗Wilhelm⸗Schützenhaus, 


veranſtaltet vom 


Reichskolonialbund, Gauverband Danzig, Programmgeſtaltung 
und Ausführung: Landesſender Danzig. Mitwirkend: Betty 


Sedlmayr, Louis Evanell, 
am Flügel: Curt Koſchnick, die kleine 


Martin Suppek, 


Fritz Junkermann, 


Rundfunkkapelle unter Leitung von Richard Witzorky 


22.00 Königsberg 


22.20 Zwiſchenſpiel 


(ſiehe Königsberg) 


22.30-24.00 (aus München) Wir tanzen in den Sonntag 


BD] ee 
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DEUTSCHE 


DEUTSCHLAND- 
"SENDER 


6.00 Glockenſpiel, Wetter 


6.10 Eine kleine Melodie 
(Induſtrie⸗Schallpl.) 


6.30 Breslau 
7.00 Nachrichten 
8.00 Sendepauſe 
9.00 Sperrzeit 
9.40 Sendepauſe 


Zeiſe. 
Horſt 


10.30 N Kinder⸗ 
gart 


11.00 Sendepauſe 


KH + . SE Mi⸗ 
— Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


12.00 Königsberg 
13.45 Nachrichten 


14.00 Allerlei von zwei 
bis drei mit Herbert 
Jäger und Induſtrie⸗ 
Schallplatten 


15.00 Wetter 


15.15 Gorny Oſtermann 
ſpielt — Herbert Vert 
Grob und Roſita Ser⸗ 
rano fingen — Indu⸗ 
ſtrie⸗Schallplatten 


16.00 Muſik. Es ſpielt 
das Orcheſter Otto 
Dobrindt. Dazu das 
Kölner KHlapierduo 
Hermann _Babbender 
gar vo M 
Koch opran) 

Wolf Bariton) 


17.45 Sport der Woche 


18.00 Soldaten — Kame⸗ 
raden. Eine Gemein⸗ 
ſchaftsſendung 

r nationalen 


kkorps des Jufant.⸗ 
egt. 15 
SA 


Wauer 


auel, Liſl 
Frauz 


eibbrand, das 
orps der 1 
Lehr⸗Abteilung. 
Muſtkmeiſter $ 
Romberg, das MIE 
korps des Infanterte⸗ 
Leitung: 


E ES 
datenchor der 3, Komp. 
des Junf,⸗Lehr⸗gegts., 
Leitung: Uffz. Gollaſch 


20.00 Kurznachrichten 


20. 10 M 

N hne n 
Koloraturſopr.) Vern- 
> Set eure) 
große Orcheſter 
De 5 ea ei 
amburg, eitung: 

Adolf Secker 


22.00 Nachrichten 


22.30 ig 3 1 


So: ton 

einen Schubert 
Si Ländler. Am 
lügel: Der Komponiſt 


23.00-24.00 Werk; 
Meiiter name 


6.00 Morgenruf, Wetter 

6.10 Gymnaſtik 

6.30—8.00 Konzert 
(Siehe Königsberg) 
In der Pauſe um 7.00 
Nachrichten š 

8.00 Gymnaſtik 

8.20 Zehn Minuten 
Muſit 


D 
(Eigene Aufnahmen) 
8.30 Danzig 


9.30 Kleines Konzert 
(Eigene Aufnahmen) 


10.00 Eine große Beit 
will große . in 
ARA um Theo or 
Körner, von Th. W. 
Elbertzhagen 

10.30 Wetter 


10.45 Sendepauſe 


11.40 Le Landfrau fragt 

— wir antworten. Eine 

Anregung aus Hörer⸗ 
kreiſen 


11.55 Wetter 


12.00 Wien 


13.00 Echo am Mittag 
14.00 Nachrichten 


14.15 Frohes Wochenende 
(Induſtrie⸗Schallol.) 
5.15 Berliner Börſen⸗ 
bericht 


15.30 Der Reif und auch 
der kalte Schnee 
Junamädel ſingen und 
ſpielen 


15.45 5 — 
Babo — Hanſeatenhalle 
— Hohe Warte Eine 
Plauderei über Deutſch⸗ 
lands ruhmreiche Sport⸗ 
anlagen 


16.00 Köln 

17.00 Operettenkonzert. 
Das große Orcheſter 
und der bor des 
Reichsſenders Berlin. 
Lore Ronan (So⸗ 
pran), Walther Lud- 
wig (Tenor), Dirigent: 
Heinzkarl Weigel 


18.30 Auroras Hochzeit, 
ngch dem Ballett 
" Dornröschen“ „von P. 
Tſchaikowsky. Ouver- 
tire und Polonaſſe: 
Adagio und Variatio- 
nen; Blauer Vogel: 
Die drei Jwans und 
Adagio: Pas de quatre 
und Mazurkg. Das 
Londoner aere: 
niſche Orcheſter (In⸗ 
duſtrie⸗Schallplatten) 


19. Wë Muſikaliſche Klein⸗ 
kunſt (Induſtrie⸗ 
Schallplatten) 

19.45 Echo am Abend 


20.00 Nachrichten 


20.10 Bunter Abend aus 
der Kurmaxk. Maria 
Paudler, Rofl See 


Harry Gondi (Aniage) 
Dag kleine Orcheſter 
des Reſchsſenders Ber⸗ 
lin. Leitung: Willy 
SM Leitg.: Heinz 


Soi 
22, 00 Nachrichten 
22.30 München 


24.0—3.00 Nachtmuſik. 
Das unserboliungd- 
orcheſter des Reichs⸗ 
ſenders Wien. Leitung: 
Max Schönberr. Da- 
zwiſchen: Beatrice Rei⸗ 
chert en t und 
Magda Ruin (Klavier) 
ipielen die Sonate für 
Bioloncello — 5 Kla⸗ 
vier in fis⸗moll. Werk 
Nr. 1, von H. Pfitzner. 


Der beginnt 
KC 2 


6.00 et Morgen⸗ 
aumnaſtik 


6.30 Mu ſik 
7.00 —7.10 Nachrichten 


8.00 Wetter. Blitzeblank 
in Haus und Schrank 


8.15 Sendevauſe 

8.30 Unterhaltunasmuſik 

9.30 Wetter 

9.35 Rundfunkkinder⸗ 
garten 


10.00 Berlin 
10.30 Sendevauſe 
11.30 Zeit. Wetter 


11.45 Markt, und Küche. 
Martha Kilvert 


12.00 Wien 
13.00 Nachrichten 
13.15 Werkkonzert 


14,00 Mittgasberichte. 
Lian Mu ſik (ſ. Dan- 


15.00 Dex beſte Stand 

Eine kleine auern⸗ 
von Günther 
i . Rundfunk 
ivielihar Breslau der 
8 


. 


15.25 So geſtaltet ſich ein 
neues Ideal! Zum 
Berufswetlkampf der 
deutſchen Jugend. 
Alfred Leder 


15.40 Neues vom deut⸗ 

ſchen Film und aus d. 

CH am deutſchen 
ilm 


16.00 Tag der nationg⸗ 
len Solidarität. Platz⸗ 
konzert am Kaiſer⸗ 
Wilhelm⸗Denkmal. 
Der Gaumuſikzug 
Schlesien unter Fred 
Humpert. Das Trom- 
peterkorvs Kav⸗gtegt. 
Nr. 8 unter Muſik⸗ 
meiſter Karl Pfeiffer 

18. = e E Schlach⸗ 

tkrieges. 
Se De bei 
Le 1917. Oberſt⸗ 


EN a, D. Ritter 
von Xylander 


18.20 Caruſo ſingt! (In⸗ 
en CH SS 


19.00 Ein Maler beſucht 
Italien. e oe on 
mit Schallplatten von 
Walter Tapve. Dir 
ivieler des Reichs⸗ 
> E e Ee Leis 
tuna: Kiefer 


PR: Kuraberiht vom 


Ki Si be Tanes 


Charte ere a í 
arte ntane), n 
Gi (ug Sch 

Das kleine 
ue aer er 
unter Emil Gielnik. 
Leitung: Gerd Noalik. 


22.00 Nachrichten 

22.15 Zwiſchenſendung 

22.30—1.00 Tanzmuſik. 
Es ſpielt das kleine 


kinterbaltungsorchelter 
unter Emil Gielnik 


Ki BE Gym⸗ 


6.30 Berlin 
7.00 Nachrichten 


8.00 Zeit 
8.05 Wetter 
8.10 Gomnaſtik 


8.30. Froher Kiang zur 
Werkpvauſe (Induſtrie⸗ 
und Eigenaufnabmen) 


9.40. Deutſchland — 
Kinderland. Die NS V. 
betreut vag Kleinkind 


10.00 Berlin 
10.30 Sendepauſe 
11.45 Ruf ins Land 


12.00 Wien 


13.00 Nachrichten 
13.15 Wien 
14.00 Nachrichten 


14.10 Muſikaliſch. Gaben⸗ 
tiſch (Induſtrie⸗ und 
Eigenaufnahmen) 


15.00 Zum Tag der 
nationalen Solidarität 


15.15 Bilderbuch der 
Woche 


15.30 Unſexe Jungen und 
Mädel ſingen in Ge⸗ 
meinſchaft mit der 
Wehrmacht zum Tag 
der Nationalen Soli⸗ 
darität 


16. eee 
konzert. — nlagen: 
Tag der nationalen 
Solidarität. — Maria 
Madlen Madſen (So⸗ 

olier t be 
äfer enor), 

Robert vom Scheidt 

(Bariton), das Rhein⸗ 

Mainiſche Landes⸗Orch. 

Iris Bu Lé tung von 
rig 


18.00 Zum Tag der 
nationalen Solidarität 
E — Kamera⸗ 


20.00 Nachrichten 


20. > 450 trablätter“ 
Operette in 3 
Sue Bild 125 8 


1 Funk⸗ 


. ile D 
Hartmann. Spielleit.: 


Willy Hartmann 


often 


22.00 Nachrichten 
22.15 Wetter 
22.30 München 


24.00—2.00 Stuttgart 


6.00 Weckruf. Wetter 

6.05 Von Hof und Feld 

6.15 Leibesübungen! 

6.30 Berlin 

7.00—7.10 Nachrichten 

8.00 Haushalt und Fa⸗ 
milie 

8.20—10.00 Sendepauſe 

10.00 Berlin 

10. a ei i el 

r wël Se Bue 

E efter, Leis 
tung: Rudolf Quaſt 


12.00 Muſik zur Werk⸗ 
panje 


13.00 Wetter 
13.05 Umſchau am 
Mittag 2 


13.15 Wien 
14.00 Nachrichten 


14.15 Muſikaliſche Kurz⸗ 
weil. aau unſer 
Sne 3 Wochen⸗ 
ende: Gon — zwei 


Komiker — Gong 

15.20 Leichte Miſchun 
GE SE Sin, 
und Seen n 

Deutſchen Rund⸗ 
unks) 

16.00 Köln 

18.00 Deutſchlandſender 

20.00 Nachrichten 

20.15 bunter Folge. 
Ein dmuſtkaliſche 3 Per- 
petuum mo Sc Lei⸗ 
8 7 en 

Groß Ee E 

Srv 

groener C Zen 

— 
€ E fenders Pam- 


hallungötanele des 
Reichsſend. Hamburg 


22.00 Nachrichten 
22.20 München 
24.00 —1.00 Breslau 


eee 
Alle 


technischen 


Anfragen 

unserer Leser 
werden auf 
Wu n s ch 
kostenlos 
beantwortet 

Deen 


6.00 Morgenlied, Wetter 
6.10 Knie⸗e⸗beugt!l 


6.30 Freut euch 


des Lebens! 

Huinahmen u. 

Au fnahmen des Deut⸗ 
chen Rundfunks) 


Fe Moraenlied 


7.00 Nachrichten 
7.10 Berlin 


8.00 Wetter 


8.10 Frauenturnen 
8.30 Danzig 


5 öhliches it 
A . Ge 


9.45 Nachrichten 
10.00 München 
10.30 Sendepauſe 


11.45 Selle immer 
— Geringe auf's 


12.00 Wien 
13.00 Nachrichten 
13.15 Wien 
14.00 Nachrichten 


14.10 Wochenendkonzer 
(Induſtrie⸗Schallpl. y 


15.30 Ein großes Tor iſt 
vor uns aufgetan. 
Jungmädel ſingen u. 
erzählen im Advent 


KE 
amstagnachmittag. 
(Siehe Danzig) 8. 


18.00 Eine Viertelſtunde 
Sport 


18.15 Die Wow ⸗Stunde 


19.00 Muſik zum 
Lag Anläßlich des 
abresta Si e 
"e? SR 
ur rende”, 
en ung aus dem 
arkhotel in Bochum. 
au LR ch 
Es ſpielt die Rape 
Schafgans. Soli len: 
SCH Gert (Sopran), 
Guſtav Jürgens (Bari⸗ 
ton), Erika Witzel 
Laute) 


20.00 Nachrichten 


20.10 . Syitzentuch 
der 
von 


Sher Ran e ear 5 


ciers 


22.00 Nachrichten 


n 


Ta 
Das Unterbaltungs⸗ 
orcheſter unter Leitung 
von Hermann Hage⸗ 


tedt. 

Le Siebenbüraifüchun. 7 
Brückner. Kleine 

Ren D. 9 . — 
BE 3 von 


Mohr. 
ee 
Walzer von Ru 
Hidige bei, von Biet 
Eric, Zwei Tänze, 
von leg u. Ritter. 
Wir Hören Walter 
Kollo, von Krome. 8. 
Drei Tänze, von 
Ee und, Jäger. 
a) Matroſentanz, v. 
RL b) Abends 
ſtändchen, von Koms 
SE intier, We 
von nkler dér D 


Tempo, EE 
Löhr. (Aufnahmen) 


24.00—2.00 Tauſend 
ek ano 


! 


„96 ee ee T c 


KA 


— 


. ]]A]A]à]Ä]àq T8! n ̃ ͤͥ˙0PöUu.uñ. Te TEE 


3. — — 1938 SONNABENDE] 


6.00 Berlin 

6.10 Berlin 

6.30 Berlin 
7.00—7.10 Nachrichten 
8.00 Berlin 

8.20 Kleine Muſik 


8.30 Danzig 


9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 
10.30 Wetter 
10.45 Sendepauſe 


11.35 Heute vor A 
Jahren = 


11.40 Erzeugung u. Ver⸗ 
brauch 


11.55 Zeit und Wetter 


12,00 Wie 


Dawit, 
Nachrichten 


14.00 Nachrichten. Anſchl. 
Mufik nach Tiſch (In⸗ 
duftrie-&challplatten u. 
Aufnahmen des Deut⸗ 
ſchen Rundfunks) 


15.20 Wenn die erſte 
Kerze brennt. Singen 
und Erzählen mit Ilſe 
Obrig u. ihren piel- 
kameraden 


13.00 —13.15 


15.50 Zeit, Wetter 


16.00 Köln 


18.00 Gegenwartslexikon: 
Enteiſung, deutſcher 
Kleinemp fänger, 
Rieſenmoleküle 


18.15 Wer tanzt mit? 
(Induſtrie⸗Schallplatt.) 


19.00 Unter dem Advents⸗ 
kranz. Welbnachtliche 
Weiſen, geſungen und 
geſpielt. von Edith 

aſſelmann (Sopran), 
alter Kretſchmar 
(Laute), dem Wilhelm⸗ 
Dähne⸗Sextett, Hein 
Munkel (Klavier un 
Cembalo), Sprecherin: 
Elia Pfa 


19.45 Umſchau am Abend 
20.00 Nachrichten : 


20.10 Tag der Nationalen 
. Großer 
bunt Abend der 
Need 
Narbe en Arbeiter⸗ 
parte erg 
Leipzig, 8 des 
WoW. 1938, Die 
Prominenten Es Leip⸗ 

ziger Städtiſchen er 


i 


nen, des Operetten- 
theaters, des Reichs⸗ 
ſenders einzig, der 


Kabaretts „CT und 
Eden“, des Varieté 
ce vereinen 
ch zum 1 zu 
großen bunten 


u 


einem 
Reigen. Es ſpielt das 
ede ee 
nieorcheiter 

leit.: Alfred Schröter 


22.00 Nachrichten 


22.3024 Otio Ir 
mit ſeiner Ka 
ſpielt sum Tanze d 


8.30 Froher 


6.00 Wetter, Gymnaſtik 
6.30 Berlin 
7.00 Berlin 


8.00 Morgeniorun, 


Gymnaſtik . 
I 

Arbei Rt N 

(Induſtrie⸗Schallpl.) 


9.30 Sendepauſe 


10.00 Donauland — 
deutſches Schickſals⸗ 
land: Die Sendlinger 
Morbweipnact, 

(Siehe Königsberg) 


10.30 Sendevaufe 


11.00 Eh's zwölf Uhr 
(Hanernſtunde) 

12.00 Wien 

13.00 Nachrichten 

13.15 Konzert = 


14.00 Nachrichten 
14.15 Die Sportwoche 


Ka „ 
nie 
ſpielt das NS.⸗ 


6.00 Frankfurt 

6.30 Berlin 

6.50 Volk und Land 
7.00 Berlin 


7.10 Froh und friſch am 
Frühſtückstiſch. WH W.⸗ 
Wunſchkonzert (Indu⸗ 
ſtrie⸗Schallplatten und 
eigene Aufnahmen des 
Reichs⸗Rundfunks) 


8.00 Zeit, Wetter 
8.10 Stuttgart 

8.30 Danzig 

9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 

10.30 Sendepauſe 
1 für 
12.00 Wien 

13.00 Nachrichten 

13.15 Wien 


14.00 Nachrichten 
14.15 Hamburg 


5.00 Neues v 
KA Wée 


Lu We Se 95 en u: Reichs 
eitun i ‘nahmen d. Rei 
SH Su „go; Rundfunks) 

Flüge D ER 168 30 Raus sit. den 
15.40 Leſeſtunde Beric 

„Triller auf den Weg SEL. be 

geſtreut.“ Funkelnagel⸗ 16.00 Köln 

neue Anekdoten, von 

irks aulun, 8118,00 Wir bitten zum 

leſen: illem Hols- gane non e 

ver und Albert latten er eigene 

Spenger 1 . Reichs⸗ 
16.00 Köln Rundfunks 


18.00 Zeit, Wetter 
18.10 en und nene 


ERR 
& wa 

Burce Kanon für 
SCH Co u und Baß, 

Pachelb Sona= 
fine in F-Dur für 
Blockflöte und Klavier, 
von Bregen Sänd 
liche Tänze f. S 
uartett, von TS 
Clundt Glock⸗ 
flöte). Das Strei 
fee pe Rundfunk⸗ 


von 


pielſchar 5 DE Hitl er= 
ugen : Tilly 

nter (1. Geige „ Liſl 
Joglmann (2, Geige), 
Ehriitian Ströſe (Geige 
und Bratſche), ans 
1 nie⸗ 
Flag e * Bresgen 


18.45 te in die Zeit 


19.00 n 
Eine bunte Stunde 1 
unter, Leitung on 
Heinrich Caſſimir. Das 
Toepfer⸗Duett (beitere 
Lieder), 8 oxette 
u. Fred K Klein⸗ 
funit), Alſens iefen⸗ 
böc(Stlavierbenleitung), 
enia Die fünf 
en Inſtrumen⸗ 

taliſten 


20.00 Nachrichten 


20. a e Ave 
Bon 90 ttenzauber, 
8 xt u. Beranot, 

Spi SC von orl 


Borro Schw 
Ga lo urich⸗ 
: Joſef Schwei SC 
(Bat Rundfunk - 
dee? sw? Arnold 


22. KH Seen 


22. age Wir tanzen 


(Siebe Sat . 


18.20 Und zwiſchendurch 
eim wenig Lachen. 


Diogenes von ap 
enbeim, eine Anet- 

date von Carl ans 
arg 


18.30 Kammermuſik 
„en, zwei dasſelbe 
Gleiche Lie⸗ 
SC Argent om⸗ 
gan Hertha Vogl- 
Sefang 1 0 [42 
Veit Worte, Ma⸗ 
ria Fougner, Klavier, 
1. Goethe: Freudvoll 

d 


ingg: Imme 
GES 5 0 

„ DE nt vo 
Frage ne 


4. 

Sn D EE 
enus mater, 

vertont von Wfisner 


9.00 Dies und das! 
d Eetatiyiatt, 
d. E 


19.30 Zeitfunk 
20.00 Nachrichten 


20.10 Walt Kolle abend 


eitung von Waller 
Sollo SH nn s Son: 


vereinigung EN 
Quarte 9 unt. Le Ge 


rt Car 
Melita Witt uber er, 
Sopran; Frängt Mill⸗ 
Sopran; Will 
Treffner, Tenor; Tom 
Nießner, enorbuffo: 


Hans Salomon, Ba⸗ 
riton 

22.00 N Se, 
Grenz 


1200-2400 München 


6. u enlied = 
chri 
6.15 Gomnaſtit 


6.30 Berlin 
8.00 Wetter 
8.10 Gumnaſtik 


8.30 Morgeumuſik 
Ee den u. 
ufnahmen des Deut- 
ſchen Rundfunks) 


9.20 Für dich daheim 


9.30 Sendepauſe 
10.00 Berlin 


10.30 Sendepauſe 
11.30 Volksmuſik. = 
Wetter 


12.00 Wien 

13.00 Nachrichten 

13.15 Wien 

14.00 Bunte Volks muſik. 
Regimentsmuſik des 
Wiener Inf.⸗Regts. 


Hoch⸗ u. Deutſchmeiſter 
Nr. 4 (Leitung: Karl 
Pauspertl), Tante 
meltrio Adam Riebl, 
Eiſenbahner⸗Sänger⸗⸗ 
runde Innsbruck (Leis 
e ff Mitterer) 


15. ma Laune 
In dukte allpl.) 


16.00 Köln 
18.00 „Tonbericht der 
Woche“ 


19.00 Die Bäckerin von 
Winſtein. Eine heimat- 
liche Hörfolge von Fr. 
Lienhard. Für den 
Rundfunk bearbeitet 
v. Dr. Alexand. Reuß. 
Die Karlsruher Rund⸗ 


20.00 Nachrichten 


20. a 1 mir das 
-ee ug, lang 
Ke? ber.” ine bunte 
elodienfolge. Es 
ielt: Das arobe 
undfunkorch. (Leitg. 
Guſtav ie lich). Es 
EE Ze Jautz (Tee 
Abe Lang, 


SCH 
IER ber, Volks o 
en, p. Karl 


Se — o 
a 
einmal. von P. Finde, 
Wilhelma⸗Klän 
Walzer SÉ 


Nacht. Jaehnig. 4. 


p 
berfteingr" von Carl 
Zeller. 7. Gare? 

Saber, von Baier, 8. 
d dé et Kommt 

ein Vogel geflogen, 

Lüdecke. 9. Wee 


lle Tage 
Sonntag. Lied von 
eben n me 
meraden arið von 
Karl Zefte, 


21.10 Friſ⸗ m Platten⸗ 
dé nut Sain 


22.00 Nachrichten 
22.30 München 


24.00 Konzert. Das kl. 
Orcheſter des Reids- 
enders Stuttaart Lei- 

Will A 


HR ug), 
tta ` Wittenhe 
Tenor „Karl Sang 


6.00 Wetter 

6.10 Turnen 

6.30 Berlin 

7.00 Berlin 

7.10 Berlin 

8.00 Sendepauſe 
8.30 Dansig 

9.30 Kindergarten 


10.00 Schulfunf: Glaube 
und ki DE Deut gel 
Ein Hörspiel v. Eber- 
bard Wolfgang Möller 


10.30 Sendepauſe 
11.00 Für Stadt u. Land 


12.00 Konzert 
(ſiehe Danzig) 


13.00 Nachrichten 


13.15 Konzert 
(ſiebe Dansia) 


14.00 Nachrichten 


14.10 Wir erfüllen Hörer⸗ 
wünſche 


15,30 Knecht Ruprecht 
ſteht vor der ür 


75 


Wir erzählen und fr 
gen mit unjeren Jung⸗ 
mädeln 


16.00 Deutſchlandſender 
17.00 Plauderei 


17.10 Wir erfüllen Hörer⸗ 
wünſche S 


18.00 Soldaten — Kante 
raden. Tag der nativ- 
nalen Solidarität 


20.00 Nachrichten 


20.10 Ihr beſter Einfall? 
omponiſten antwor⸗ 
ten. Eine Sendung 
nach Orkainalbriefen 
zuſammengeſtellt. Von 


ders er en 
Heinz Sandauer. Askari 
ee ſagt an 


22.00 Nachrichten 


22.30—24. * éi ünchen 
Nur f. d. Sender Graz 


24.00—3.00 Muſik. Das 
KU ge 
ei 
a Max Schönherr. 
wiſchen ſpielen 
atzice Reichert (Vio⸗ 
Ioncello) und ag 
Rufy, (Klavier 
Sonate 


und Klavier in fis⸗ 
moll, ze 1. von 
Haus Pfitzner 


KURZWELLEN- 
SENDER 


6.10 Konzert zum 
Wochenend 


7.15 Konzert zum 
Wochenend GFortſetz. ] 

8.30 Aus der muſikali⸗ 
ſchen Truhe. nter⸗ 
baltungskonzert 


9.15 33 Tanz⸗ 


11.0 Nou⸗ſtop, Heiteres 
Wochenend des KWS. 


=. . 


13. 11 Zoe altungs⸗ 
konzert ortſetzung) 


14.15 Ge ibt ie Dee d 
mann le ner 
der neue Mona 
ſtellt He vor! 


15.30 „Heißa Troika!“ 
Mui aliſche Schlitten⸗ 


Se EE Heiteres 
Wochenend des KWS. 


er Sat zum Feier⸗ 


17. zs Der amburge 
Dom. Rund WE 
vom weltbekannten 
Weihnachtsmarkt 


2. Mult zum Feier⸗ 


18.15 e von Ei re? 
nes Brahm 8 finat 
Lilly Reiter, WI 
ſopran 


18.30 Die Preußiſche 
Staatsbibliothek 


19.00 Non⸗ſtov. teres 
re „e 8 8. 


20.30 Deutſche Tanz⸗ 
mufi 
23.00 „ 


eiga Troika!“ 
mal aliſche Schlitten⸗ 


23.30 Lieder von * Gei 


nes Brahms. Es fin 
Lilly Neiker, Mezzo⸗ 
ſopran ; 


24.00 Deutſche Tani- 
muſik 


1.45 Der amburger 
Dom. Rundfunkbericht 
vom weltbekannten 
Weihnachtsmarkt 


2.45 Di ußiſch 
Staalsb oliot a 2 


3.15 Non⸗ſtopy. Heiteres 
Wochenend des KWS. 


4.15 Tanzmuſik 


Der deutsche 


N 


DO. K. E. 38 
Barzahlungspreis RM 38. 


Ostmarken - Rundfunk- 


Vertriebs - Gesellschaft 
Geissler & Co., 
Königsberg (Pr 
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6. Fortsetzung 


‚Sie wollen jagen, daß Euler in einem 
Anfall wilder Leidenſchaft Fräulein Vinot in 
ihrer Kabine ermordet haben kann?“ 

„In Leidenſchaft, vielleicht in Verzweif⸗ 
lung wegen einer urückweiſung — was weiß 
ich? Meine arme Marlaine!“ Es war ſonder⸗ 
bar. Zuweilen ſah es aus, als machte Dr. 
Gontard ſich nicht allzu viel aus dem tragiſchen 
Schickſal ſeiner angeblichen Braut. Nun aber 
ſchien er doch ehrlich verzweifelt zu ſein. 

Kapitän Tirenne verzog unwillig das Ge⸗ 
ſicht. „Dann müßte der Mörder ſein Opfer 
aus der Kabine an Deck geſchleppt und über 
Bord geworfen haben. Am hellen Mittag! 
Das iſt noch viel lächerlicher, Doktor, als die 
Annahme eines Unfalls oder Selbſtmordes!“ 

„Marlaine iſt über Bord geworfen worden“, 
ſagte Gontard leiſe, faſt weinerlich. „Aber es 
braucht ja nicht gleich geſchehen zu ſein. Ich 
habe auch darüber nachgedacht. Der Täter 
kann die arme Tote in ſeiner eigenen Kabine 
verborgen gehalten haben und ſpäter ... m 
der Nacht ... Halten Sie es für ausge- 
ſchloſſen, Kapitän, daß jemand in dunkler 
Nacht irgendwo an Deck über Bord fallen 


oder ... geworfen werden kann?“ 


„Sacré nom d'un chien!“ fluchte Kapitän 
Tirenne mit verzerrtem Mund. „Das iſt mög⸗ 
lich! Beſonders, wenn die Perſon, die über 
Bord geht, ſtumm iſt. Euler hat die Kabine 
Nr. 84. Sie liegt auf dem gleichen Gang wie 
Fräulein Vinots Kabine. Verdammte Ge⸗ 
ſchichte.“ 

Oberſt Abraſſols Fauſt fiel auf den Tiſch. 


„Ich verbitte mir, meine Herren, daß Sie von 


einem Offizier meines Regiments wie von 
einem gemeinen Mörder ſprechen! Wenn das 
ſo weiter geht, bin ich gezwungen, meine Mit⸗ 
wirkung zu alt, ee 

„Die beſtehenden Verdachtsgründe recht⸗ 
fertigen ...“ S 

„Ach was, Verdachtsgründe! Ich kenne den 
Leutnant Euler als einen beſonnenen Mann. 
Seine Ruhe ift bei uns geradezu berüchtigt. 
Ich vermag es mir nicht vorzuſtellen, daß er 
ſich zu einer ſolchen Tat hinreißen laffen follte. 
Aber angenommen, er hätte tatſächlich das 
Mädchen in einem ſolchen Affekt umgebracht, 
ſo lebte auch er nicht mehr! Oder er wäre 
vor mich hingetreten, hätte es gemeldet und 
ſich zur Verfügung geſtellt. Aber ſo, wie Sie 
es vermuten, hat er beſtimmt nicht gehandelt.“ 

„Alles iſt möglich“, kam von der Seite des 


Tiſches her eine vollkommen ruhige, fajt teit- 


nahmsloſe Stimme. Dr. Wehlbrunn, der ſich 
bisher auf ſtilles Beobachten beſchränkt hatte, 
begann zu reden, er ſprach langſam, bedächtig, 
jedes Wort förmlich abwägend. „Ich enthalte 
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mich jeder GStelfungnahme für oder wider 
Herrn Euler. Wie die Dinge liegen, wird das 
Sache der Polizeibehörden ſein. Aber Oberſt 
Abraſſol hat ſoeben die Behauptung aufgeſtellt, 
es fei unmöglich, daß ein. Man wie Jules 
Euler imſtande ſei, eine Affekthandlung zu be⸗ 
gehen und nachher in raffinierter Weiſe ich 
den Folgen zu entziehen. Dem muß ich wider⸗ 
ſprechen. Die Pathologie kennt analoge Fälle. 
Es kommt vor, daß ein Wahnſinniger eine 
Bluttat begeht, ſinnlos und in unzurechnungs⸗ 
fähiger Leidenſchaft oder in einem Wutanfall, 
und nachher vollkommen ruhig und mit 
geradezu teufliſcher Beſonnenheit die Spuren 
verwiſcht, fo daß es fajt unglaublich erſcheint, 
daß er die Tat im Wahnwitz vollbracht hat. 
Wenn Jules Euler wirklich Marlaine Vinot 
getötet hat, ſo kann dieſe Tat nur einer 
Geiſteskrankheit entſprungen ſein, denn Jules 
Euler ift ein anſtändiger Menſch. Wenn er 
aber wahnſinnig iſt, ſo hat er logiſcherweiſe 
auch weiterhin wie ein Wahnſinniger gehan⸗ 
delt, und ich muß gerechterweiſe feſtſtellen, 
daß Präzedenzfälle vorliegen, in denen Geiſtes⸗ 
kranke eine ähnkiche, unſerem normalen Den⸗ 
ken unmöglich erſcheinende Handlungsweiſe an 
den Tag gelegt haben.“ 

Oberſt Abraſſol betrachtete den Arzt mit 
einem Gemiſch von Empörung und Verachtung. 
„Und das ſagen Sie? Sein Jugendfreund? 
Sie find...” 

„Ein Deutſcher!“ fuhr Dr. Wehlbrunn aus 
ſeiner bedächtigen Ruhe auf, denn er witterte 
wieder einmal eine Geringſchätzun pea 
Nationalität. „Das wollten Sie wohl jagen, 
Herr Oberſt? Jawohl, ich bin ein Deutſcher 
und bin ebenſo ſtolz darauf, wie Sie auf Ihre 
Ehrenlegion! Ich verbitte mir die Unter⸗ 
ſteltung, daß ich hier gegen meinen Freund 
Jules Euler auftrete. Dr. Gontards Ver⸗ 
mutungen ſind durchaus nicht ich Je. aber 
als gewiſſenhafter Arzt kann ich Ihre Aus⸗ 
Führungen, Herr Oberft, nicht unwiderſprochen 
aſſen, denn ſie entſprechen nicht den Erfah⸗ 
rungen der mediziniſchen Wiſſenſchaft.“ Doktor 
Wehlbrunn erhob ſich und rückte energiſch 
ſeinen Klemmer zurecht. „Ich will Jules 
Euler in feiner Kabine aufſuchen, um feſtzu⸗ 
ſtellen, ob wir es mit einem Geiſteskranken zu 
tun haben. Iſt Jules Euler geiſtig geſund, 
dann iſt er auch unſchuldig. 

„Nun, wie iſt der Befund, Wehlbrunn? 


Reflexe in Ordnung? Pſychopathiſche Gehirn- 
ſtörungen? Anzeichen von Halluzinationen? 


Dementia praecox?“ GE 
Dr. Wehlbrunn überraſchte die plötzliche, 
lächelnd ausgefprochene Frage nicht. Er hatte 
ſich faſt eine Stunde lang möglichſt unverfäng⸗ 
lich über das Thema mit Euler unterhalten, 


maßgebend, Euler. 


das in dieſem Augenblick am natürlichſten 
war, den Fall Vinot. Aber Jules Euler war 
ein intelligenter Menſch. Er hatte CR raſch 
W welchem Zweck dieſe Unter⸗ 
altung diente. Dr. Wehlbrunn rückte feinen 
Kneifer zurecht und ſah den Freund ruhig an. 


„Tja. Daß du in dieſer Unterhaltung 
keinerlei Symptome von Geiſteskrankheit be⸗ 
wieſen haſt, weißt du ſo gut wie ich. Du er⸗ 
warteſt alſo, daß ich dir nun deinen normalen 
Geiſteszuſtand beſtätige.“ 

„Kann man das überhaupt? Ich glaube, 
ihr ſeid höchſtens imſtande, eine negative 
Diagnoſe zu ſtellen.“ 

„Ganz recht, lieber Euler. Es iſt äußerſt 
ſchwer, mit Sicherheit zu ſagen, ob ein Menſch 
normal iſt oder nicht. Völlig unmöglich aber 
iſt es nach ſo kurzer oberflächlicher Be⸗ 
obachtung.“ 

„Das heißt wohl, daß du mich als Ver⸗ 
ſuchsobjekt für längere Zeit einſperren willſt, 


mein Lieber?“ 


Dr. Wehlbrunn erwiderte Eulers Lächeln 
nicht. „Laß uns vernünftig die Sache be⸗ 
ſprechen. Anzeichen einer Krankheit habe ich 
bisher nicht feſtſtellen können. Dennoch gibt 
es ein Moment, das mich daran hindert, dir 
deine volle Geiſteskraft zu beſtätigen. Wie 
war das eigentlich mit deiner Kopfverletzung? 
Wenn ich nicht irre, wurdeſt du bei einer 
Strafexpedition in Marokko verwundet?“ 

„Vor vier Jahren. Ein Streifſchuß, 
Wehlbrunn, der tadellos verheilt iſt. Die 
Narbe iſt kaum noch zu ſehen. Aber höre, 
mein Alter, jetzt fängt du an, mir etwas 
unheimlich zu werden. Hältſt du die „Ver⸗ 
dachtsgründe“ gegen mich wirklich für ſo 
ernſt?“ op 

„Meine perſönliche Auffaſſung ift ni 

En E Ae In, de 
Pflicht, die Polizei von allem zu unterrichten, 
was das Verſchwinden der Vinot anbetrifft. 
Alſo auch von deinem — Einbruch dei 
Gontard. Ich zweifle nicht daran, daß du der 
Polizei Gr biel E erſcheinen wirſt 
als uns. u haſt kein Alibi. Du biſt von 
einer Leidenſchaft für Marlaine Vinot be⸗ 
ſeſſen. Du...“ 

„Hör auf, Wehlbrunn! Am Ende willſt du 
mir noch einreden, die Polizei würde mich 
bei wieter. Ankunft in Saigon in Unter⸗ 
ſuchungshaft nehmen!“ 

„Das halte ich allerdings für ſehr wahr⸗ 
ſcheinlich.“ 

Ein kurzes Klopfen an der Tür We) 
das 55 Oberſt Abraſſol trat, förmlich 
grüßend, in die Kabine. 
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Ich komme im Auftrag des Kapitäns, 
Leutnant Euler. Kapitän Tirenne erſucht Sie 
um eine bündige Erklärung, ob Sie bereit 
ſind, bis zu weiteren Entſcheidungen in Ihrer 
Kabine zu verbleiben.“ 

„Stubenarreſt“, lächelte Euler ſeelenruhig. 
„Finden Sie das Logis nicht reichlich eng, 
Herr Oberſt. Schließlich muß ich mehrere Tage 
hier haufen.“ 

Dr. Wehlbrunn legte ſich ins Mittel. „Ich 
bin überzeugt, Euler, daß der Kapitän nichts 
dagegen bal, wenn du in den Abendſtunden 
dich an Deck ergehſt“, meinte er in ſeiner 
bedächtigen Art. „Ein Fluchtverſuch kommt ja, 
ſo lange wir auf hoher See ſind, ſowieſo nicht 
in Frage, und einen etwaigen Selbſtmord⸗ 
verſuch deinerſeits könnten wir auch in deiner 
Kabine nicht verhindern“ 

„Danke, Wehlbrunn, du biſt erſchütternd 
ehrlich.“ Euler nickte dem Freund zu und 
wandte ſich wieder an den ſtumm wartenden 
Oberſt. „Bitte, Herr Oberſt, teilen Sie 
Kapitän Tirenne mit, daß ich mich ſelbſt⸗ 
verſtändlich allen Maßnahmen füge, die er als 
verantwortlicher Führer des Schiffes für 
nötig hält. Nur eine Bitte habe ich noch an 
Sie, Herr Oberſt.“ 

„Sprechen Sie, Leutnant Euler. Kann ich 
etwas für Sie tun?“ 

„Jawohl, Herr Oberſt. Ich bitte Sie 
dringend um Abſendung einer Funkdepeſche.“ 

„Sie ſind nicht in Haft, Leutnant Euler. 


geben. Allerdings unterliegt Ihre Depeſche, 
wie alle anderen Funkſprüche, der Kontrolle 
des Kapitäns. 

„Sehr wohl, Herr Oberſt. Ich habe nichts 
dagegen, daß Kapitän Tirenne den Inhalt 
meiner Depeſche erfährt. Wenn ich Sie, Herr 


Ein Fingerdruck - und plastisch wie im Rampen- 
licht der Oper erklingt des Sängers Lied in 
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Folglich können Sie die Depeſche ſelbſt auf; 


Oberſt, um dieſe Liebenswürdigkeit erſuche, ſo 
tue ich es nur, weil Ihr Name wirkungsvoller 


ſein wird als der eines beliebigen, unbekannten 


Leutnants. Ich bitte Sie nämlich, in meinem 
Namen und auf meine Koſten über Herrn 
Dr. Gontard, Mitglied der Akademie, aus⸗ 
führliche Auskunft einzuziehen.“ 

Abraſſol zog die Brauen hoch. „Das wird 
Ihnen wenig nützen, Euler. Ich verſtehe 
durchaus, daß Sie gegen Dr. Gontard ein⸗ 
genommen ſind. Er iſt in ſeinen Anſchuldi⸗ 
gungen gegen Sie entſchieden zu weit ge⸗ 
gangen. Sie ſollten aber nicht in den gleichen 
Fehler verfallen und ihrerſeits Dr. Gontard 
verdächtigen. Das würde einen ſehr ungünſti⸗ 
gen Eindruck machen.“ 

„Außerdem wäre es zwecklos“, fügte Dr. 
Wehlbrunn hinzu. „Ueber die Perſönlichkeit 
Dr. Gontards beſtehen keine Zweifel.“ 

Euler neigte ein wenig den Kopf. „Die 
. um die ich bitte, ſoll ſich auf ſeine 
wiſſenſchaftliche Tätigkeit beziehen. Es wäre 
für mich ſehr wichtig, möglichſt raſch zu er⸗ 
fahren, welche wiſſenſchaftliche Laufbahn er 
hinter ſich hat, insbeſondere, welche Tätigkeit 
er in Saigon ausgeübt und wann man ihn in 
die Akademie aufgenommen hat. Das dürfte 
leicht zu erfahren ſein. Darf ich hoffen, Herr 
Oberſt, daß Sie meine Bitte erfüllen?“ 

Abraſſol zögerte. „Können Sie mir ver⸗ 
ſichern, Leutnant Euler, daß nur das Inter⸗ 
eſſe an der Aufklärung des Falles Sie zu 
dieſer Depeſche veranlaßt?“ 

„Jawohl, Herr Oberſt. Nichts anderes.“ 

„Und was für Gründe bewegen Sie dazu?“ 

„Herr Oberſt“, ſagte Euler ernſt. „Es wäre 
möglich, daß meine Vermutungen falſch ſind 
und daß die erwähnte Auskunft meinen 
eventuellen Irrtum beſtätigt. Darum möchte 


Bücher zum feſt 


ich nicht ſprechen, ehe die Auskunft vorliegt. 
Ich verſpreche Ihnen, ſofort nach Eingang der 
Antwort meine Theorie darzulegen.“ 


Einen Augenblick lang ſahen ſich die beiden 
Männer feſt in die Augen. Dann nickte 
Abraſſol zuſtimmend. „Gut, Euler. Ich werde 
Ihren Wunſch erfüllen.“ 


„Leutnant Euler iſt geiſtig geſund“, 
berichtete Dr. Wehlbrunn, als er mit Abrafjol 
zu Kapitän Tirenne zurückgekehrt war. 
„Wenigſtens ſo weit geſund, als man es bei 
einer erſtmaligen kurzen Unterſuchung feſtzu⸗ 
ſtellen vermag. Da Euler nicht wahnſinnig iſt, 
hat er alſo auch kein Verbrechen begangen.“ 


„Das feſtzuſtellen, wird Aufgabe der Polizei 
ſein“, warf Dr. Gontard gereizt ein. 

Seine ſchweren Verdächtigungen gegen 
Jules Euler entſprangen keineswegs nur 
einem Haßgefühl. Gontard hatte allerdings die 
Abſicht gehabt, Euler zuvorzukommen, indem 
er ihn ſelbſt des Kabinendiebſtahls bezichtigte. 
Er ſagte ſich ganz richtig, daß damit die Wir⸗ 
kung der peinlichen Enthüllung über die gar 
nicht beſtehende Verlobung gemildert werden 
konnte. Auch in der Nacht, als er darüber 
nachgrübelte, warum wohl Jules Euler das 
Tagebuch geſtohlen haben könnte, waren ihm 
nur vage, unbeſtimmte Gedanken an einen 
Verdacht gekommen. Als aber Euler weder 
über Marlaines Aufzeichnungen ſprach, noch 
das Tagebuch vorlegte, glaubte Gontard zu 
wiſſen, daß er dieſem merkwürdigen Leutnant 
gar nicht Unrecht getan hatte. Warum ſchwieg 
Euler hartnäckig über den Inhalt des Tage⸗ 
buches? Dafür gab es nur eine Erklärung: 
Marlaines Tagebuch enthielt wirklich Stellen, 
deren Bekanntwerden Euler aus irgendeinem 
Grunde zu fürchten hatte. 
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Während Gontard dieſen Gedanken nach⸗ 
ging und der Kapitän ſich mit Abraſſol und 
Wehlbrunn über Jules Euler unterhielt, 
meldete der wachthabende Maat, daß einige 
Herren der Bordgeſellſchaft den Kapitän 
dringend zu ſprechen wünſchten. Es waren 
Herr de Crevette und zwei andere Herren, die 
feierlich und ernſt den Rauchſalon betraten. 

„Sie ſehen in uns eine Abordnung der 
Fahrgäſte der „Lebaudy“, Kapitän“, SE 
Herr de Crevette würdevoll. „Wir halten es 
ür notwendig, mit Ihnen den vorliegenden, 
e a eric um zu ers 
apren, ob Sie Ihren Fahrgäſten zumuten, in 
Geſellſchaft eines Mörders a Oe d 

Kapitän Tirennes Geſicht färbte fih dunkel 
rot. „Was ſoll das heißen, Herr de Erevette? 
Haben Sie die Abſicht, mir die Verdächtigung 
eines Ihrer Mitreiſenden dienſtlich zu Protos 
koll zu geben?“ 

„Ich verdächtige niemanden“, gab der 
Weltreiſende ebenſo energiſch zurück. „Ich er- 
eg nur, namens aller Fahrgäſte der „Le⸗ 
audy“, um eine Erklärung. Iſt es unrichtig, 
daß Herr Euler unter dem Verdacht ſteht, 
Fräulein Vinot beſeitigt zu haben?“ 

Abraſſol wollte dazwiſchenfahren, aber der 
Kapitän hielt ihn zurück. „Herr de Erevette, 
meine Maßnahmen unterliegen nicht der 
Kritik der Fahrgäſte.“ 

„In bezug auf die Führung des Schiffes 
gewiß nicht, Kapitän. Aber die Fahrgäſte 
haben das Recht, ſich gegen gewiſſe Zumutun⸗ 
gen zu verwahren. Sie werden nicht beſtreiten, 
daß Herr Euler in dringendem Verdacht ſteht.“ 

„Wenn dem ſo iſt, wird die zuſtändige 
Behörde dieſe Verdachtsgründe prüfen.“ 

Herr de Crevette nickte hoheitsvoll. „Es 
verſteht ſich von ſelbſt, daß der erwähnte Herr 
im nächſten Hafen der Behörde übergeben 
wird. Die Fahrgäſte der „Lebaudy“, durch das 
Verſchwinden Fräulein Vinots, das man ſelt⸗ 
ſamerweiſe tagelang verheimlicht hat, aufs 
höchſte erregt und beunruhigt, verwahren ſich 
entſchieden dagegen, weiterhin mit der Ver- 
dächtigen Perſon verkehren zu müſſen. Sollten 
Sie nicht gewillt ſein, ſofort etwas zu unter⸗ 
nehmen, würden die GE der „Lebaudy“ 
ſich genötigt ſehen, telegraphiſch bei der Reede⸗ 
rei Ihrer Linie Einſpruch zu erheben.“ 

„Ein Ultimatum?“ Kapitän Tirenne ſuchte, 
außer ſich vor Zorn, nach Worten. „Herr! Sie 
wagen es, Bedingungen zu ſtellen?! Wiſſen 
Sie, daß ich Sie nach dem Seerecht ...“ 

Kapitän Tirennes Nerven waren wirklich 
nicht mehr die beſten. Er war darauf und 
dran, ausfällig zu werden, was den gefürch⸗ 
teten Konflikt mit der Reederei unweigerlich 
herbeigeführt hätte. Dr. Wehlbrunn, immer 
bereit zu helfen, fiel ihm in ſeiner bedächtigen 
Art ins Wort: Sie EE , 

= Taube, re Befürchtung ift gegen- 
wellen Herr de Crevette. Herr Euler hat 
edenfalls nicht den Wunſch, den Mitreiſenden 
ee Geſellſchaft aufzudrängen. Er wird bis 
zum lee des nächſten Hafens oder bis 


ur Klärung der Angelegenheit in feiner Ka- . 


ine verbleiben. Nicht wahr, Herr Kapitän?“ 
Tixenne Lé 1 eine f Sr Bemerkung 
i ügen, hielt aber inne, da die Tür zum 

ewei Der Meſſeſteward 
ſtand im Rahmen, blickte fragend auf ſeinen 
Kapitän und hielt einen verſchloſſenen Brief- 
umſchlag in der Hand. Tirenne warf einen 
unwilligen KC e den Störer. 

Was gibt's, Jaques?“ Se 

„En rief für Herrn Kapitän.“ Der 
Mann trat näher und dämpfte ſeine Stimme, 
o daß nur Kapitän Tirenne ſeine Worte ver⸗ 
Ee konnte. „Ich fand ihn auf dem Tiſch 
in Ihrer Kabine, Herr Kapitän, als ich auf⸗ 
räumte. Vor einer Leg Stunde lag er nicht 
da, und da dachte ich ...“ 

Tirenne 55 ärgerlich den Umſchlag auf. 
Im nächſten Augenblick zeigte ſich grenzenloſe 
Verblüffung auf ſeinem Geſicht. Er griff noch 
einmal nach dem Umſchlag, ſah nach der Auf⸗ 
ſchrift. Las abermals die Zeilen, dann zog er 
den Steward in eine Ecke. ER 

„Was bedeutet das, Jaques! Sie wiſſen, 
was in dem Brief ſteht?“ 


„Nein, Herr Kapitän.“ 

„Wer hat Ihnen den Brief gegeben?“ 

„Niemand. Er lag auf Ihrem Tiſch, Herr 
Kapitän.“ 

Tirenne faßte den Mann an einem der 
Rockknöpfe. „Reden Sie keinen Blödſinn, 
Jaques! Wie kommen Sie zu dieſem Brief?“ 

Der Steward machte verwunderte Augen. 
„Ich ſah den Brief beim Reinemachen auf 
em Tiſch in der Kapitänskabine liegen. Es 
fiel mir auf, weil er kurz vorher nicht da⸗ 
geweſen war.“ 

„Wann .. vorher?“ 5 i 

„Bor einer halben Stunde, Herr Kapitän. 
Als ich eintrat und die Koje in Ordnung 
brachte. Da lag der Brief beſtimmt noch nicht 
auf dem Tiſch.“ 

„Sie ſind dann fortgegangen?“ 

155 Së 

„Jawohl, Herr Kapitän. Ich trug das 
Geſchirr zur Pantry und reinigte es. Aus ich 
zurückkam, lag der Brief da.“ 

„Es iſt gut, Jaques, Sie können gehen.“ 

Kapitän Tirenne wandte ſich an die drei 
Abgeordneten. Er ſchien die ſcharfe Ausein⸗ 
anderſetzung von vorhin völlig vergeſſen zu 
haben, denn er nickte ihnen faſt freundlich zu. 

„Herr de Erevette, Sie haben von Dr. 
Wehlbrunn alles gehört. Ich habe nichts hin⸗ 
zuzufügen. Ich erwarte, daß Sie die Fahr, 
gäſte über den beſprochenen Punkt beruhigen. 

Herr de Crevette hatte große Luſt, eine 
längere Erörterung einzuleiten, aber der Kapi⸗ 
tän wandte ihm den Rücken und winkte 
Abraſſol ungeduldig heran. Alſo zog Herr 
de Erevette es vor, ſich mit einer kurzen Ver⸗ 
beugung zu verabſchieden. Und draußen auf 
Deck konnte er der andächtig lauſchenden Ge⸗ 
meinde verkünden, daß ſeine Vermutung in 
jeder Weiſe beſtätigt worden fei? Herr Euler 
ſei unter Mordverdacht feſtgenommen worden 
und vorläufig in feiner Kabine interniert. 

„Dieſer aufgeblaſene Wichtigtuer“, knurrte 


Abraſſol, als ſich die Tür wieder geſchloſſen 


hatte. „An Ihrer Stelle hätte ich ihm eine 
andere Antwort verpaßt.“ 

„Nebenſächlich“, wehrte Kapitän Tirenne 
haſtig ab. „Meine Herren, ich habe da eine 
Nachricht erhalten, die ... Kommen Sie doch 
bitte näher, Dr. Gontard. Sehen Sie ſich das 
an!“ Er hielt dem Gelehrten den Brief⸗ 
umſchlag hin. „Iſt Ihnen die Handſchrift 
bekannt?“ S 

Gontard ſtutzte, nahm den Umſchlag und 
betrachtete ihn aufmerkſam. Sah dann verdutzt 
auf. „Marlaines Handſchrift!“ 2 

Tirenne hielt den Atem an. „Schauen Sie 
genau, Doktor. Erkennen Sie die Schrift 
wirklich?“ + 

. Gontard betrachtete den Umſchlag noch ein⸗ 
mal. Zuckte die Achſeln. „Ich werde doch die 
Handſchrift meiner Braut kennen, Kapitän. 
Uebrigens brauchen Sie die Schrift ja nur zu 
vergleichen. Wir haben ja einige Briefe Mar⸗ 
laines in ihrer Schreibmappe.“ 3 

„Erkennen Sie auch diefe Unterſchrift?“ 

Gontard warf einen kurzen Blick auf den 
Namen Marlaine Vinot, den Tirenne ihm vor 
Augen hielt, den übrigen Inhalt des Briefes 
mit ſeiner Hand verdeckend. „Gewiß. Aber 
was iſt das für ein 1 Woher haben Sie 
ihn? Etwa von .. Euler?“ ; 

„Nein!“ antwortete Kapitän Tirenne 
weratmend. „Man könnte ihn — eine Bot⸗ 

haft aus dem Jenſeits nennen! Hören Sie 
zu, meine Herren, was der Brief enthält. 

Sehr geehrter Herr Kapitän! 
Leutnant Euler iſt unſchuldig. Niemand 
iſt ſchuldig. Ich will nicht, daß man ſich um 
meinetwillen Sorgen macht. Es liegt keine 

Veranlaſſung dazu vor. 

Marlaine Vinot. 

„Was fagen Sie dazu, meine Herren?“ 

„Abraſſol, Gontard, Dr. Wehlbrunn — alle 
drängten ſich aufgeregt um den Kapitän, 
muſterten und prüften das Schriftſtück von 
allen Seiten, während Tirenne haſtig be⸗ 
richtete, wie und wo der Meſſeſteward Jaques 
das Schreiben gefunden hatte. Abraſſol war 
der exjte, der feine Ueberraſchung überwand. 

„Ein Bluff? Eine Myſtifikation? Kann 
der Brief eine Fälſchung ſein, Dr. Gontard?“ 
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Zubereitung: Mehl, Mondamin 
und Mondamin - Backpulver auf 
ein Badbrett ſieben und in Die 
Mitte eine Vertiefung drücken. 
Dahinein Eigelb und Milch geben. 
Zucker, Mondamın: Vanlllin⸗ 
zucker und Butterflöckchen auf dem 
Mehlkranz verteilen. Dieſe Zu⸗ 
taten zu einem Mürbeteig ver⸗ 
kneten, dünn ausrollen und ber 
liebig große runde oder eckig⸗ 
Kekſe ausſtechen. Die Ketie mit 
Zucker beſtreuen und auf gefettetem 
Blech hell abbacken. 


Wenn Sie die Gebrauchs anwend 
fung, die auf jedem Päckchen 
Mondamin Backpulver abge: 
druckt iſt, genau beachten, dann 
wird Ihr Backwerk beſtimmt ſo 
gelingen, daß Sie Ihre wahre 
Freude daran haben. Mondamin⸗ 
Backpulver lockert und treibt den 
Teig und macht das Gebäck richtig 
duftig und leicht. biskuftähnlich. 
Sie werden es ja felbit merten! 
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„Ich bin kein Schriftexperte“, zögerte 
Gontard, ebenſo verwirrt wie die anderen. 
„Aber wenn er eine Fälſchung iſt, fo ijt fie 
jebe geſchickt ausgeführt. Von einem, der Mar- 
aines Handſchrift genau kennt. Ich hätte dieſe 
Handſchrift unbedingt für echt erklärt.“ 

„Das haben Sie ja auch getan“, bemerkte 
der Oberſt trocken. „Demnach wäre Marlaine 
am Leben und — noch hier an Bord.“ 

Gontard ſchüttelte den Kopf. „Ich fürchte, 
Ihre Folgerung iſt übereilt, Herr Oberſt. Der 
Brief da .. nun, ich glaube allerdings, daß 
er von Marlaine ſelbſt geſchrieben iſt. Aber — 
wann? Daß der Brief erſt jetzt gefunden 
wurde, beweiſt nichts. Er trägt kein Datum. 
Kann alſo bereits vor längerer Zeit geſchrieben 
worden fein“ 

„Wieſo? Vor längerer Zeit war von 
Leutnant Euler noch nicht die Rede.“ 

Gontard fah triumphierend auf. „Trotz⸗ 
dem! Der Schreiber hat wahrſcheinlich gewußt, 
daß Euler in Verdacht geraten würde. Hat 
ihn decken wollen! Wir wollen uns durch dieſen 
Brief nicht täuſchen laſſen, meine Herren! 
Wenn er wirklich von Marlaine geſchrieben iſt, 
fo kommt meines Erachtens nur eines in 
Frage: Sie iſt gezwungen worden, dieſen Brief 
u ſchreiben! Die Zeilen follen Euler entlaſten, 
as iſt klar! Daß der Brief auftaucht, gerade 
jetzt, wo ſich der Schuldige in der Schlinge 
ſieht, das .. . das iſt doch eigentlich ein Be- 
weis mehr gegen den Mann!“ 


„So? Und wer ſoll den Brief in die 
Kabine des Kapitäns gelegt haben?“ 

„Vielleicht der Meſſeſteward. Oder ...“ 
Gontard ſchlug ſich vor den Kopf und lachte 
kurz auf. „Die Ueberraſchung macht uns blind, 
meine Herren! Euler natürlich! Er iſt unbe⸗ 
wacht, nicht wahr? Er hat ſeine Kabine ver⸗ 
laſſen können!“ 

Der Kapitän ſchnitt die Erwiderung Ab⸗ 
raſſols kurz ab. „Wir müſſen es jedenfalls 
ſofort feſtſtellen.“ 

Julius Euler erklärte zwar ausdrücklich, 
daß er feine Kabine nur vexrlaſſe, um das 
Badezimmer aufzuſuchen, aber Gontard lächelte 
ſpöttiſch dazu. Und er hatte nicht unrecht. 
Wenn man ſchon den Leutnant Euler eines 
Verbrechens verdächtigt, ſo lag kein Grund 
vor, ſeine Erklärung als vollgültigen Beweis 
anzuſehen. Daß er in der Abweſenheit des 
Meſſeſtewards den Brief in die unverſchloſſene 
Kapitänskabine gelegt haben konnte, war nicht 
zu leugnen. Die eingehende Vernehmung des 
Meſſeſtewards Jaques ergab nichts Neues. 
Ein Verdacht gegen ihn ſchien unhaltbar. 
Jaques war ein erprobter Menſch, diente ſeit 
vier Jahren auf der „Lebaudy“. Als Meſſe⸗ 
ſteward hatte er mit den Fahrgäſten nichts zu 
tun. Er kannte ſowohl Marlaine Vinot wie 
den Leutnant Euler nur flüchtig. Dr. Wehl⸗ 
brunn ließ ihn eine Schriftprobe machen und 
verglich ſie mit dem aufgefundenen Brief. 
Aber ſeine Schrift zeigte nicht die geringſte 

Aehnlichkeit mit der Handſchrift Marlaines. 

Den ganzen Nachmittag ai der Fall 
Marlaine Vinot wieder auf der „Lebaudy“. 
Die Matroſen Fluchten, und murrten, denn 
Kapitän, Tirenne ließ die Freiwache heran- 
445 und noch einmal eine ſcharfe Durch- 
GR des ganzen Schiffes vornehmen. Kein 
Winkel auf der „Lebaudy“ blieb verſchont. 
Selbſt die Kabinen der Fahrgäſte wurden 
einer Inspektion unterzogen. Man fand nichts. 
Kapitän Tirenne und ſeine Offiziere pflichteten 
Dr. Gontard ehrlich überzeugt bei: es war 
unmöglich, daß Marlaine Vinot ſich irgendwo 
auf der „Lebaudy“ verborgen hielt oder ge- 
halten wurde. d 

Papier und Umſchlag des Briefes wieſen 
keine beſonderen Kennzeichen auf, aber nach 
der beſtimmten Erklärung Gontards handelte 
es ſich nicht um Marlaines Briefpapier. 

Fortſetzung folgt. 


Wir stellen vor: 


Körting »Novum 39« 
een Daten: 


Typ: Geradeausempfänger, 2 Kreiſe, 
5 Röhren. 
Röhren: a) Wechſelſtromausführung: 


AF 3, AB 2, AF 3, AL 4, AZ 1; b) Allſtrom⸗ 
ausführung: CF 3, CB 1, CF 3, OL 4, AZ 1. 
Wellenbereiche: Mittel- und Langwellen⸗ 
bereich. 
Stromverbrauch: Ca. 60 Watt. 

Wenn auch der „Novum 39“ als Gerade⸗ 
ausempfänger anzuſprechen iſt, ſo muß doch 
betont werden, daß es ſich hier zweifelsohne 
um eine ausgeſprochene Spitzenleiſtung handelt. 
Dieſer Empfänger ermöglichte Empfangsergeb⸗ 
niſſe, die den Leiſtungen eines Kleinſupers 
kaum nachſtehen. 


Beſonders intereſſant iſt bei dieſem Emp⸗ 
fänger die Tatſache, daß die Rückkopplung 
— die bei den früheren Geradeausempfängern 
immer eine Erſchwerung der Bedienung Dor: 


ſtellte — zu einem automatiſch wirk⸗ 


Werkphoto 


jamen Hilfsmittel umgewandelt wurde, 
welches ohne Zutun des Bedienenden die Ein⸗ 
ſtellung und das jeweils günſtigſte Verhältnis 
zwiſchen Empfindlichkeit, Trennſchärfe und 
Klanggüte übernimmt. Erzielt wird dieſe 
Wirkung dadurch, daß der außerordentlich 
wirkſame Schwundausgleich nicht nur die Hoch⸗ 
frequenzverſtärkung, ndern auch die Rück⸗ 
kopplungsſteilheit regelt. Iſt die dem Gerät 
von der Antenne zugeführte Senderenergie 
ſchwach, ſo ſteigt die Hochfrequenzverſtärkung 
an und die Rückkopplungsſteilheit nimmt zu, 
wodurch eine höhere Enipfindlichteit, größere 
Trennſchärfe und eine geringere Bandbreite 
erreicht wird. Bei einem ſtark einfallenden 
Sender tritt dagegen der umgekehrte Vorgang 
ein, die Hochfrequenzverſtärkung und Rück⸗ 
kopplungsſteilheit ſinken ab und erwirken 
geringere Empfindlichkeit und Trennſchärfe 
ſowie eine größere Bandbreite. Dieſe auto⸗ 
matiſche Regelung kann natürlich nur ein hoch⸗ 
wirkſamer Schwundausgleich übernehmen, und 
dieſer wird beim „Novum 39“ dadurch erreicht, 
daß die Regelſpannung nicht nur auf die Ho- 
frequenzſtufe, ſondern darüber hinaus auch auf 
die Niederfrequenzſtufe einwirkt. Derartige 
Schaltungen ſind bisher noch niemals bei 
einem Geradegusempfänger, ſondern höchſtens 
bei größeren Supern zu finden geweſen. 


Bemerkenswert iſt auch, daß in dieſem 
Jahre beim „Novum“ die früher übliche 


dg eg 


Vorderroßgarten 35/36 am Markt, u. Poststr. 16 


Wendeſchaltung (Reflexſchaltung), bei welcher 
die einzelnen Röhren mehrfache Funktionen de 
erfüllen hatten, aufgegeben worden iſt. Jede 
Röhre hat jetzt ihren beſtimmten Aufgaben⸗ 
kreis zu bewältigen, ſomit hat der „Novum 39“ 
nicht weniger als fünf Röhren er» 
halten. Auf dieſe Weiſe war eine Steige⸗ 
rung der Empfindlichkeit um mehr 
als 50 Prozent möglich geweſen. 


Auch die Umſchaltmöglichkeit des Gerätes 
auf Breitband⸗Nahempfang iſt ſehr intereſſant 
und ermöglicht bei verminderter Trennſchärfe 
eine umfaſſende Tonfülle und Klangtreue. 
Beſonders auffällig zeigte ſich dies bei der 
Prüfung der Allſtromausführung, welche zu⸗ 
dem mit einem ausgezeichneten permanent- 
dynamiſchen APE he ausgerüſtet iſt. Die 
regelbare Gegenkopplung iſt gleichfalls von 
großem Einfluß auf die Klanggüte, da auf 
dieſe Weiſe ermöglicht wird, mit dem Klang⸗ 
regler die Baßanhebung beliebig einzuſtellen 
und andererſeits auch die hohen Töne bevor⸗ 
zugt wiederzugeben. 


Anſchlüſſe für Zuſatzlautſprecher und Schall⸗ 
plattenwiedergabe ſowie ein Abſtimmanzeiger 
in Geſtalt eines Leuchtamplimeters ſind gleich⸗ 
falls vorhanden. Auf der überſichtlichen, gut 
lesbaren Skala ſind etwa 95 Sendernamen 
verzeichnet. - 


Die Empfangsleiſtung des Gerätes war in 
jedem Punkte überraſchend. Bei Verwendung 
einer Heliogen-Einftabantenne mit abgeſchirmter 
Zuleitung ließen ſich am Tage ca. 20 Sender 
mühelos „ und nach Einbruch der 
Dunkelheit war der größte Teil dex verzeich⸗ 
neten Sender zu empfangen. Die Wiedergabe 
war fo klangrein, daß man direkt bedauerte, 
daß das Gerät nicht auch mit einem Kurz- 
wellenteil ausgerüſtet iſt. An einer behelfs- 
mäßigen Zimmerantenne war die Leiſtung 
naturgemäß geringer und auch die Stör⸗ 
anfälligkeit etwas größer, aber trotzdem immer 
noch vollauf zufriedenſtellend. Derartige 
Leiſtungsvergleiche an den Der: 
ſchiedenen Antennen ſind immer 
äußerſt aufſchlußreich, und es iſt bedauerlich, 
daß viele Rundfunkhörer ſich aus Unkenntnis 
oder falſcher Sparſamkeit mit kleinen Behelfs⸗ 
antennen begnügen, während ſie an einer 
ordentlichen Hochantenne ihr Gerät ganz 
anders auswerten können. 

Hans W. Klop. 


Briefkasten 


W. G. aus Al. 
ſchudroſſeln. 


Bei Verwendung von Droſſelſpulen für die 
Beſeitigung von Rundfunkſtörungen, die durch 
elektriſche Maſchinen und Anlagen hervorgerufen 
werden, iſt darauf zu achten, welche Stromſtärke 
in der Leitung vorhanden iſt, in der die Droſſel⸗ 
ſpule eingeſchaltet werden fol. Die Drabtitärke 
der Droſſelſpule muß nämlich ſo bemeſſen ſein, 
daß die Spule nicht warm wird. Iſt nun auf 
dem Leiſtungsſchild der zu entſtörenden elektri⸗ 


Belaſtung von Stör⸗ 


ſchen Maſchine oder Anlage die Stromſtärke in 


Ampere (Amp.) nicht angegeben, ſondern die 
Leiſtung in Watt vermerkt, dann läßt fich durch 
Ausführung einer kleinen Rechnung die Strom⸗ 
ſtärke leicht ermitteln. Es iſt: Strom in Ampere 
gleich Leiſtung in Watt geteilt durch Spannung 
in Volt. 

Beiſpiel: Ein Motor hat eine Leiſtungsangabe 
von 2 kW (2 kW gleich 2000 Watt). Das Kraft⸗ 
netz führt eine Spannung von 440 Volt. Dann 
ergibt ſich: Strom in Ampere gleich 2000 geteilt 
durch 440, gleich 4,5 Ampere. Auf Grund dieſes 
ermittelten Stromverbrauchs hat man nun in 
den Liſten der Störſchutzmittel eine Droſſelſpule 


zu ermitteln, die eine Str ä è 
o Stromſtärke von 4,5 Ampere 
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Danziger Rundfunk — ſtdeutſche 


Sintenwärder 


Aus Hamburg wird am Dienstag (10 Uhr) vom 
Reichsſender Königsberg eine Sendung „Heimat“ 
— Rudolf Kinau erzählt von Finkenwärder, der 
Elbe und dem Meer — übernommen. 


Links: Ein ſtrohge⸗ 
decktes Fiſcherhaus am 
Deich von Finkenwärder. 
Stufen führen im finter- 
grund hinauf zum Neß⸗ 
deich. Von dort oben 
ſieht man vom Säuschen 
nur das Dach, das man 
bequem mit der Sand 
erreichen kann. 


Rechts: Rudolf Kinau 
mit dem Modell des alten 
Ewers der Kinaus 


Elbfiſcher im Veßkanal. 


Rechts: zwei Finken⸗ 


wärder Fiſcherkinder. 


Links: Die alte Fiſcher⸗ 


kirche in Finkenwärder. 


Aas der vorweihnachtlichen Stimmung dieſer 
Tage heraus wird Rudolf Kinau aus feiner Finken⸗ 
Er iſt der Bruder von 
Gorch Fock, deſſen Meiſterromane, ſo „Seefahrt iſt 
not!“, ebenſo wie die Erzählungen Rudolf Kinaus 
von Finkenwärder Fiſchern berichten. ; 
diesmal hochdeutſch ſprechen, fo daß man ihn in 
allen deutſchen Gauen verſtehen wird. 


Aufn. Löhrich (3), Rudolf Kinau (2) 


wärder Heimat erzählen. 


Kinau wird 
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Das Dorf Paprod im Tale Grama 


in Gſtnuriſtan. 


Links: Totenplag in Bumberet. 
Die kleinen Götzen ſind zu Ehren 
der Verſtorbenen errichtet. 


Rechts: Gebet zum Rafiren— 
Gott „Imra“. 


Der Hindukuſch nimmt gleich dem 
Himalaja, vom Dach der Welt, dem 
Pamir, ſeinen Ausgang, zieht aber 
in ſüdweſtlicher Richtung durch 
Afghaniſtan, um ſich gegen die 
oraniſche Grenze in den Hügel⸗ 
ketten des Parapamiſus zu Der: 
lieren. Die unzugänglichſten und 
bisher unerforſchten Gebiete dieſes 
wilden Hochgebirges liegen in der 
Landſchaft Kafiriſtan, nahe der 
Nordweſtgrenze Indiens. Dieſe 
Landſchaft wird von dem Volks⸗ 
ſtamm der Kafiren bewohnt. 


Die roten Kafiren 
des Hindukuſch 


Am Mittwoch (17.35 Uhr) hören wir im Reichs⸗ 
ſender Königsberg dieſen Reiſebericht von Albert 
Herrlich. 


Unten: Kriegstanz eines alten Rafiren im 


Prunkmantel. 


„Kafiren“ nannten ſie die Mohammedaner, was ſoviel heißt wie Ungläubiger, 
weil dieſes Volk einem altertümlichen heidniſchen Glauben anhing. Die 
Mohammedaner betrachteten dieſe Leute Fremdlinge, als nicht zu ihnen 
gehörig und nannten ſie die „roten Kafiren“ wegen ihrer ſeltſam hellen 
Augen⸗ und Haarfarbe. Im übrigen waxen die Kafiren gefürchtete Räuber, 
fielen unvermutet in die fruchtbaren indiſchen und afghaniſchen Täler ein 
und verſchwanden wieder ſpurlos über ihre hohen Päſſe. Erſt zur Jahr⸗ 
hundertwende wurden die Kafiren von den Afghanen endgültig unterworfen 
und zum größten Teil zum Iſlam bekehrt. Seither heißt das Land 
„Nuriſtan“ = Land des Lichtes. Schon frühzeitig hat es europäiſche Forſcher 
gereizt, Sitten und Gebräuche dieſes Volkes zu erforſchen. Man vermutete 
in ihm Nachkommen der Heerſcharen Alexanders des Großen, der einſt längs 
der Grenze Kafiriſtans zog und in Indien einfiel. Man vermutete aber auch 
Reſte der Urarier, die im zweiten Jahrtauſend vor Chrifti über den 
Hindukuſch nach Indien 
kamen. Doch ſind dieſe 
Fragen noch nicht geklärt. 
Erſtmals ijt es gelegent- 
lich der Deutſchen Hindu⸗ 
kuſch⸗Expedition gelungen, 
über die Kafiren eine 
größere Reihe anthropo= 
logiſcher Unterſuchungen 
durchzuführen. In unſäg⸗ 
lich mühevollen Märſchen 
mußten hierbei ein 
hoher Päſſe v 
4500 Meter 
quert werden. 


Links: Ueber den 
Zäuſern ragt der Wehr- 
turm empor (Dorf Da, 
damuk). 


Rechts; Schwierig iſt 
der zugang zu einem 
Rafirenhaus. 


Unten: 

Wie Schwalbenneſter 
kleben die Säuſer an den 
Felſen. Die Linien im 
Felſen ſind die mühſam 
gehauenen Zugangswege 
(Dorf Aſpit). 


en 


Aufn, Dr. Herrlich 


Vati wünſcht fih den 
ganzen Weihnachts- 
baum voller Kragen⸗ 
knöpfe, damit endlich 


e 


Der Reichsſender Ni- 
nigsberg bringt am 
Donnerstag (9.30 Uhr) 
eine Sendung „Vatis 
Wunſchzettel zu Weih- 
nachten“. 


der weiß, daß 
Mutti keine Aſche auf 
dem Perſer liebt, 
wünſcht ſich einen 
Aſchenbecher, der ihn 
auf Engelsflügeln 
immer begleitet. 


Vati war im Rundfunfhaus und fab hinter È 
dicken Glasſcheiben den Tonmeiſter figen, 


ſeitdem wünſcht er fih jo ein dickes Glas- 5 
fenſter zwiſchen ſeinem Arbeitszimmer und SR 
dem Reich der Kinder: Vatis Augen haben CS 


die Freude, Vatis Ohren die ... Ruhe. 


x z e ee gan ee NATURE =. 


Vati wünſcht feinem Aelteſten (beileibe nicht fich) eine Eiſenbahn, das 1 ; 
Weitere wird fich dann ergeben (ſiehe unfer Bild). a 
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